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Das Eiſenbahn⸗Unglück. 

z8 Codte und 6o Verwundete bei der 

Kataſtrophe bei Mancheſter, N. N. 

Mancheſter, N. Y., 26. Aug. Zug 
Nr. 4 der Lehigh Valley Bahn, der ſich 
verſpätet hatte und ſehr ſchnell fuhr, 
verunglückte in der Nähe von hier an 
einer ſchadhaften Stelle des Geleiſes 
auf einer Pfahlbrücke. Zwei Wagen 
von der Mitte des Zuges ſtürzten 40 
Fuß in die Tiefe. Mindeſtens 38 Per— 
jonen famen ums Leben, und über 60 
wurden verlegt. Bon diefen werben 
voraussichtlich neh mehrere jterben. 

Die einzige betheilgte Perjon aus 
Chicago ilt Xda Douglaß, 59 Ehi- 
cago Ave. Sie befindet fi im Ho— 
möopathifchen Hojpital in Rocelter 
mit einer Hüftverlegung und Hauts 
wunden. 


Das Unglück gehört zu den ſchwer- 


ſten, die auf der Lehigh Valley-Bahn 
porgetommen find. Unter den zahl— 
reichen Reiſenden befanden ſich viele 
Veteranen und Ausflügler vom Kon— 
vent der G. A. R. in Rocheſter. An 
der verhängnißvollen Stelle entgleiſten 
von den 14 Wagen des von zwei Loko— 
motiven gezogenen Zuges ſechs, von 
dieſen ſtürzten zwei ab. Hilfszüge mit 
Aerzten, Pflegerinnen uſw. trafen aus 
Geneva und Rocheſter ein, und die 
Verletzten wurden dorthin in Hoſpi— 
täler gebracht. Es war eine ſchwierige 
Arbeit, die Todten und Verwundeten 
unter den Trümmern hervorzuholen. 
Die Lokomotiven und zwei Wagen 


hatten gerade eine 400 Fuß lange; 
Pfahlbrücke etwas öſtlich von der 
Station Mancheſter paſſirt, als der 


dritte Wagen entgleiſte. Er riß zwei 
andere Wagen, den Speiſewagen und 
zwei Schlafwagen mit ſich, und dieſe 
liefen eine furze Strecke auf den 
Schwellen, worauf die Koppelung zer— 
riß. Die Lokomotiven zogen ihren 
Theil des Zuges weiter, aber die zwei 
erſten Wagen des zweiten Theiles 
ſtürzten in die Tiefe. Beide ſchlugen 
40 Fuß unten mit fürchterlicher Ge— 
walt gegen einen der ſteinernen End— 
pfeiler und ging gänzlich in Trüm— 
mer, Beide Wagen waren dicht mit 
Reiſenden beſetzt. 

Als ein Glück iſt es zu bezeichnen, 
daß die Koppelung zwiſchen den beiden 
abgeſtürzten Wagen und dem Reſt der 
zweiten Hälfte zerriß, da ſonſt noch 
mehr Wagen nachgeriſſen worden wä— 
ren. Im Nu waren die noch auf dem 
Bahndamm reſp. Baltengerüſt befind— 
lichen Wagen von —— geleert, 
und dieſe, unterſtützt von Leuten aus 
Mancheſter und Umgegend, machten 
ih ans Rettungswerk. 

Manceiter, N. D., 26. Aug. Hier 
traf eine Magenladung Holzfiften ein, 
welche von FFarmern und Dörflern 
nad) der impropifirten Morgue ge- 
bracht wurden, wo 22 der beim Bahn- 
unglüd Getödteten lagen. Sn der 
Moraue in Rocheiter befanden fih 3 
Leichen, es find im Ganzen alfo 98 
Menſchen umgekommen, abgeſehen von 
denen, die noch ſterben mögen von den 
60 Xerl ebten. Die Yilte der Namen 
ift no immer unvollftändia. Heute 
Morgen waren von der 22 Leichen in 
Shortäville 11 refoanogzirt. Unter 
den nicht Refoanogzirten find meun 
Frauen, ein Mann und ein jechsjährt- 
1e3 Kind, deifen Mutter fich unter den 
Iodten zu befinden feini. 





Manceiter, N. P., 26. Aug. ZN. 
Hainey, Hilfs en der 
Lebiah Valey- Bahn, erklärte: „Nach 


den zuverläfigjten Berichten find 25 
Menichen ums Leben getommen und 
minbeftens 50 verlegt morden. Die 
Schiene, die das Unalücd verurfachte, 
iſt beſchlagnahmt und wird unterſucht 
werden. Sie war erſt ur Sahre alt 
und 90 Dias» ſchwer Das Zugper⸗ 


ten, die — Wagen 
quter Ordnung.“ 

Mancefter, NR. 9., 26. Aug. Nach 
den legten Meldungen find 26 Perio- 
nen tobt, etwa 6 liegen im Sterben 
und 63 andere liegen in den Hojpitä- 
lern in Canandaigua und Roceiter. 

Heute Nachmittag blieben noch acht 
Leichen unidentifizirt. 

Nem Hort, 26. Aug. Beamte der 
Lehigh Valley-Bahn erklärten heute: 
Das Unglüd wurde durch eine gebro- 
chene Schiene verurjacht, der Schaden 
war derart, da* er bei ber Stredenin- 
fpeftion nicht entdedt werben fonnte, 
da er aus einer Luftblafe im Innern 
der Schiene beitand. Die Züge fah: 
ren an jener Stelle nicht jchneller ala 
25 Meilen die Stunde, und jchneller 
ift auch der verunglüdte nicht gefahren. 

Albany, N.Y., 26. Aug. Die Staat3- 
fommiffion für öffentlichen Dienft wird 
eine gründliche Unterfuhung des Un 
alüds bei Mancheiter veranftalten, 
zwei ihrer Mitglieder find bereit3 bort- 
hin abgereift. 

Lo3 Angeles, Kal., 26. Aug. David 
M. Belt, der Kriegäneteran, der bei 
dem Bahnunglüd bei Mancheiter, 
N. Q., um’3 Leben fam, wat ein hie: 
iger befannter Grundeigenthums- 
bandler, der vor zehn Jahren aus 
Quincy, Ill. hierher kam. Er hinter— 
läßt zwei Söhne in Quincy und 
Springfield, SM, und in Balm 
Cpring, Kal;, feine Wittme und einen 
Sohn. 


waren in 















Chicago, Samitag, den 26. Auguit 1911. —5 Uhr:Ausaabe. 


Wilimantic, Konn,, 96. Aug. Hier 
wurde befannt, daß der Lokomotivfüh— 
rer eines Ausflüglerzuges von 15 Wa— 
gen auf der Zentral-Vermont-Bahn 
auf der Fahrt von Lebanon nach Wind— 
ham auf einer Strecke von mebreren | 

Meilen auf feinem Poften bemußtlos 





Ihre Beſchreibung des Anzuges der 
Frau deckt ſich mit der Kleidung, wel— 
che Frau Beattie trug. 

Die Geſchworenen wurden dann 
hinausgeführt, um ſich den Beattie'— 
ſchen Kraftwagen anzuſehen, und ehe 

| diefer fam, wurde W. L. Brown auf 


— 





war. Der Zug führte 700 Reifende | den Stand gerufen, der Stereotnpeur, 
| mit. In Windham entdedte der Hei= | der nah dem Berbreden an der 


| zer den Zuftand des Lofomotivführers 


\ Morditelle eine Patrone gefunden hat. 
| und hielt den Zua an. Der Bewußt- 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Einer der Hodihüler, %. 8. 
Adams, bezcugte, daß er drei Stunden 
bor dem Verbrechen in der Nähe des 
Ihatorts einen Mann allein hat an 
einem Kraftwagen ftehen fehen. Dies 
jtebt im Eintlang mit der Behauptung 
der Staatsanmwaltichaft, dah Beattie 
borher eine Flinte in der Nähe verjteckt 
babe, um fie für feine That zur Yand 


I 

| Iofe wurde zur Bejinnung aebradt, 
worauf der Zug feine Fahrt fortjette. 

Tribüne bridht zufammen. 

Rennen in Elgın unterbrohen. — Die 

Derletten. 

Elgin, 26. Aug. Kurz nad dem 

Beginn des heutigen Kraftwagenren- 

| 

| 


nens brad) eine Tribüne gegenüber der | zu haben. In einem Neger, Wilfes, 
Preisrichter- Tribüne zufjammen. &3 | hat die Staatsanmwaltichaft einen 
jagen dort etwa 1000 Perfonen, von | neuen Zeugen gefunden. Er will in 


denen aber nah amtlicher Mittheilung | jener Nacht 
feine jchwer verlegt wurde. Das Ren- 
nen wurde unterbrochen, joll aber von 
Zehn Wa: 


jo'wvohl die Wagen der 
Hohfhüler wie den Beattie'3, aber 
feinen Fußgänger gqejehen haben. 
Bom Banama:fianal. 
Wafhington, D. K., 26.Yug. Präjt- 
dent Taft hat genaue \nfpeftion aller 
Dampfer in den Gemälfern der Pas 
nama=fanalzone auf ihre Seetüchtig- 
feit und ihren Vorrath an Rettungs= 
beoten und -Gürteln anbefohlen, mit 
Ausnahme von Regierungstakrzeugen 


Neuem begonnen werden. | 
gen waren um elf Uhr abgefahren, um | 
das 305 Meilen-Rennen um den 
Elgin-Becher mitzumachen. | de 
Elgin, 26. Aug. Die Abtheilungen | — 
88 bis 100 der Tribüne jtürzten mit | ! 
1000 oder 1500 Zufchauern zujam- | 
men. Diele wurden leicht verlegt. Der | 
Einfturz geihah mit wenig. Geräufch | 


























und nicht jehr jchnell. Erft zehn Mi- | des In und Yuslandes. 
nuten jpäter war eine Ambulanz zur | „Die große 163Öllige Kanone auf 
Stelle, die eine bemußtloie Perion | Candy Hoot, N. %., Die ‚dort ein⸗ 
fortſchaffte. Schwere Verletzungen, gehend auf die Probe geſtellt worden 
Beinbrüche, haben nur zwei Frauen if ift, joll nad) dem Kanal gefchafft wer: 
und ein Mann erlitten. Die Verleten | den, zu defien Beiwehrung fie beftimmt 
find: if BR. vo — 
Fe a — Daß die Kanaltommiſſion große 
| ee B. Delaney, Elgin, Knöchel— | Anstrengungen macht, den Kanal und 
— Alles, was dazu gehört, gleichzeitig 
5. ALG F N ER a 
verfausung. ee | is, ie aeht aus der TIhätigfeit 
7 I J 
JESahyer, Joliet, Ill. Schwie⸗ — den Docks an * atlantiſchen 
— von Direktor Murphy vom Nündung hervor. (5 jollen allmäh 
Zuchthauſe; Fingerbruch und Knie— lich ſechs vorläufig aber nur zivei 
verftauchung. e | Dods gebaut werden. Bon tiefen ift 
J. W. H. Weber, Blue Jsland, YU., das zweite im Bau. 
Fußverſtauchung. a 
Frau N. H. Vanficdlen, Chicaao, Ausland, 
Wunden am Gefiht und an den Bei- | — 
nen. ef | Barijer Stimmen. 
rar S * x — 
——— in Sorn, Elgin, Fuß— Deutſche Blätter erklären, die Pariſer 
S. A. E. Barclay, Elgin, Ver— Preſſe ſpiele mit dem Feuer. — Aus— 
letz gung am Muae. ie lajfungen eines Eingeweihten über die 
X. Valentine, 5659 Ken: Marokkofrage. 
more Ave., Chicago, Knieverftauchung. | (Epestallabeldepefde ber „N.D. Staatszeitung”.) 
Frau J. Breckenridge, Berlin, 26. Aug. Die hiefigen 


2941 Shei- | 
fteld Ape., Chicago, Fußperftauchung. | 
Frau 9. %. Noble, Elain, Fußper- 
ftauchung. 
Frau Ray Graham, 


Blätter geben die PRarifer Stimmen 
über den enpdailtigaen Standpunft 
sranfreichd wieder, wie er in ber 
jüngften offiziöfen Note fkizzirt wor: 





| 
| Frau L. 
| 
! 
| 
ij 
* Tochter von 





Senator William Lorimer, Chicago, | ven ift. Sie verleihen im Anſchlüß 
Beinbrud). daran der Hoffnung Raum, Frant- 
Frau 9. ©. Hamlin, Glain; | reich werde berücfichtiaen, daß 
Rückenverletzung. —RE unter keinen Umſtänden 
Frau A. S. Oſteroth, Oat Park, ein tuniſirtes Marokko dulden werde, 
Su.; Seite verleht. und betonen, daß die Pı ifer Preife 
Frau 9. E. Bofeller, Chicago; Fuß | bisher ftart mit dem Feuer aefpielt 
verſtaucht. habe. 
Frau C. J. Lee, Chicago; Beulen. Die „Deutſche Tages-Zeitung“ ver— 


Frl. Margaret Lee, Chicago; Haut-öffentlicht einen einjchlägigen Artikel, 


wunden. in welchem hervorgehoben wird: 
Charles B. Hazelhurſt, Elgin, Beu „Frankreich möge endlich ſagen, 

len. was es zu bieten gedenkt, damit wir 
J. Kent Greene, Chicago, Hand-es prüfen können. Mir haben feine 

wunden. Zugeſtändniſſe zu machen. Genügen 
Harry Olſon, Vorſitzer des Chi- die Angebote von franzöſiſcher Seite 


cagoer Stadtgerichts, ſeine Frau und 
Sohn, leicht verletzt. 
W. V. Hoyt, Chicago, Beulen. 


nicht, ſo bleiben wir in Marokko und 
wahren unſere Rechte allein.“ 
Ueber die Auffaſſung der politiſchen 


D. M. Ertſon, Highland Park, Lage in den deutſchen maßgebenden 
N J Kreiſen ſchreibt ein Eingeweihter in 
Frau William Schweinn, Chicago, der hieſigen „Poſt“: 


Hautwunden. 





„Die franzöſiſche Preſſe iſt beſtrebt, 


A. D. en 
1. D. Hamilton, Die deutfche Regierung auf einen be- 


Flain, Kopfhaut 


munden, a ui | inmten Standpunft zu verankern, 
ä Be 1. D. Hamilton, Clain, | während fie für Frankreich als Baſis 
eulen der Meiterführung der Verhandlun- 
Fred MeNally, Chicago, Beulen. gen völlige freie Hand in Maroffo 
—* Fred MeNally, Kopfhaut- verlangt. Dem gegenüber ift feftzu- 
wunden. 


ſtellen, daß ein derartiger Standpunkt 


Das Rennen wurde um 11.50 Uhr | vom Biöfigen franzöſiſchen Botſchafter 


von Neuem begonnen. De Palma und Cambon niemals vertreten worden iſt. 

Aitken ſchieden ſpäter infolge von Im Gegentheil. Die Forderungen 

Schäden an ihren Wagen aus. beider Parteien haben von jeher feſt— 
geſtanden. 


Nachdem 50 Meilen zurückgelegt 
waren, ſtand das Rennen wie folgt: 
Mulford, 43 Min 53 Sek.; Zengel. 
45:17; Grant, #5: 52; Huabes, 46:35; 
Hartman, 6:53; Lee, 50:53. Mulford 
| Ichted nad) 76 Meil en aus. 

Um Uhr hatte Zengel mit 1:30:24 
(101 Meilen) die Führung. 

Der Beattie-Mordproseh. 
Cheiterfield, Va., 26. Aug. 
Anwalt des angeflagten Henry 
Beattie befuchte geitern die Morbditelle | 
und nahm Meffungen vor, um bie | 
Ausfagen widerlegen zu fünnen, ivo= | 
nah Zeugen den Schrei einer Frau, 
das Abfahren eines Kraftiwagens und 
einen Schuß gehört haben mwollen, aber 


| 
nicht den angeblichen Hilferuf Beatties 


| x 
| 
| 
I 
| Beulen. 
| 
en 
| 
| 
= 
| 
| 
3 
! 


„Der Grund der Verfchleppung ift, 
daß feine Partei flar ausgefprochen 
bat, mas fte der andern zu gewähren 
geneigt ift. Frankreich glaubt, ein 
Hinauszögern der Verhandlungen 
würbe eine Ermäßigung der deutfchen 
Yorderungen herbeiführen. Das tft 
ein großer Jrrthum. Deutfchland tft 
niemol® bon jeinen urfprünglichen 
Der | Forderungen zurüdgemwichen und wird 
Clay ; auch) in der Zufunft fejtbleiben. Troß- 

dem wird ein befriedigendes Resultat 
erhofft, vorausgefegt, daß der unfad;- 
| gemäße Ion der franzöfichen Preſſe 
Bee Regierung nicht beeinflußt. Dann 
allerdings würde die Situation zwei— 
jelsohne höchſt ernſt werben. 

„Die Parifer Preffe überfchreitet 
bereits das Maß des Erlaubten gegen 
Deutihland, wo ihre Kundgebungen 
als Ausgeburt gallifchen Hochmuths 
betrachtet iverden.“ 

Unter Anfnüpfung an das Vor: 
ftehende fchreibt die „Bot“, den Aus: 
führungen würde fiher vom Wolfe zu- 
geitimmt werden. Wäre die Preſſe 
von vornherein derartig bedient wor— 
den, dann würden die ſcharfen Aus— 


| 
E gegen die eigene Regierung aus— 


Später jchied auh Wishart aus. \ 
| 


und jeine Signale mit dem Horn. Die 
Bertheidigung behauptet, Frau Beattie 
fei nicht von ihrem Manne, jondern | 
pon einem Fremden erfchoflen ivorden, 
Beattie habe gerufen und Hornfignale 
gegeben. Der heutige erjte Zeuge war 
der Hochſchüler E. K. Mofeley, der in 
jener Nacht an einem Kraftwagen 
vorübergekommen ſein will, welcher 
ausſah wie der des Beattie'ſchen Ehe— 
paares. Moſeley war mit 7 Kamera— 
den an dem Magen vorübergefahren. 
Einer von dieſen, A. KR. Briggs, be- 
zeugte geitern, daß fie den Wagen hät- 
ten auf der Landftraße ftehen jehen, 
ein Mann hätte etma3 daran in Ord- 
nuna gebracht, und eine rau hätte zu= 
geſchaut. 
B. Sydnor, ein anderer der 
Leute, beſtätigte Moſeleys 
ebenſo Roland Laſſiter. 


geblieben ſein. 

Wien, 26. Auguſt. Laut telegra— 
phiſcher Meldung aus Iſchl iſt dort die 
Bevölferung eine Zeitlang in größter 
Sorge um den Kaijer Franz Yofeph 
geweſen, welcher in dem idylliſchen 
Kurort den Sommer verbringt. Der 
Monarch hatte ſich mit Gefolge ins 
Zimnitzer Revier auf die Jagd bege— 
ben, als plötzlich ein fuürchtbares Un— 


W. 
jungen 
Ausſagen, 
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wetter losbrach. In Strömen goß es 
vom Himmel, und die Theilnehmer an 
der Jagd, mit dem greiſen Herrſcher 
an der Spitze, hatten die größten 
Strapazen durchzumachen. Der Kai— 
ſer ging allen mit gutem Beiſpiel vor— 
an und harrte in dem heilloſen Wetter 
mehrere Stunden geduldig aus, bis 
ſich die Gewitterwolken wieder verzo— 
gen hatten. 

In Iſchl, wo Jedermann mußte, 
daß der Kaiſer zum Waidwerk ausge— 
zogen, herrſchte inzwiſchen die größte 
Beſtürzung. Je mehr Zeit verſtrich, 
ohne daß irgendwelche Kunde von der 
Jagdgeſellſchaft eintraf, deſto erregter 
wurde die Stimmung des Publikums, 
und es gab ſich ziemlich allgemein die 
Befürchtung kund, daß dem Kaiſer et— 
was zugeſtoßen ſein müßte. 

Um ſo ungemeſſener brach ſich der 
Jubel Bahn, als ſich die Nachricht wie 
ein Lauffeuer verbreitete, daß der 
Kaiſer mit ſeinem Gefolge wohlbehal— 
ten zurückkehre und die Unbilden der 
Witterung vortrefflich überſtanden 
habe. Die Bevölkerung bildete auf den 
Straßen von Iſchl ſpontan Spalier 
und empfing den Kaiſer mit rauſchen— 
den Ovationen. 

Budapeſt, 26. Auguſt. Ueber ein 
verhängnißvolles Bahnunglück, wel— 
chem viele Menſchenleben zum Opfer 
gefallen ſind, wird aus Kaſchau tele— 
graphiſch gemeldet. Der von dort 
abgegangene Schnellzug fuhr bei 
Georgenberg in einen Perſonenzug 
hinein, und zwar mit ſolcher Wucht, 
daß mehrere Waggons vollſtändig zer— 
trümmert wurden. 

Sechs Frauen wurden auf der 
Stelle getödtet. Zwanzig Perſonen 
trugen ſchwere Wunden davon, wäh— 
rend viele leichtere Verletzungen er— 
litten. 

An der Stätte des Unheils ſpielten 
ſich herzzerreißende Szenen ab. In 
größter Eile wurde ärztlicher Beiſtand 
herbeigeſchafft, und ein Hilfszug be— 
förderte die Verletzten, nachdem ihnen 
der erſte Samariterdienſt geleiſtet, 
von dem Schauplatz der grauſigen 
Kataſtrophe fort. 


Entſetzliche That. 


Frankfurt a. M. 26. Aug. Ein 
Juſtizflüchtling Namens Gunderloch 
kehrte aus London in das Haus ſeines 
Schwiegervaters in Rendel in Heſſen— 
Naſſau zurück, erſchoß ſeine Frau, 
deren Eltern und beide Geſchwiſter 
und entfloh. Später fand man ſeine 
Leiche auf einem Felde, wo er ſich eine 
Kugel in den Kopf gejagt hatte. 


Gute Ausſichten. 


Paris, 6. Aug. Im Auswärtigen 
Amt war man heute der Zuverſicht, 
daß Franktreich imſtande ſein wird, 
Deutſchland Zugeſtändniſſe in der 
Marokko-Angelegenheit zu bieten, wel— 
che Deutſchland befriedigen werden. 
Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin, 
Cambon, und der deutſche Miniſter des 
Auswärtigen, v. Kiderlen-Wächter, 
werden am 3. oder 4. September die 
Unterhandlungen fortſetzen. 


Dampfernachrichten. 
Angetummen. 


Philadelphig von 
New 


ouhampton 
VBorf, 695 


Rem Port: 
Garonia bon Xiberpool mad 
wneilen öftlicb von Sandn Hoof. 

Sable Island: Noprdam, bon Rouerdam nad 


New Vorl, 730 Meilen öftlih von ZTandı Doof. 
Cape Race, Chicago, don Sabre nad Mei 
Porf, 1105 Meilen öftlih von Sandy Hoof, 





Soralbericht. 


Mont Tennes verflagt. 








enthüllt feine Derbindung mit 
Telegraphengefellfbaften. 

Dat Buchmacer im ganzen Yand 
und in Kanada mit Hilfe von Zele- 
araphen-Gefellfhaften Mittheilungen 
iiber Pferberennen nebjt dentamen der 
fteqreichen Pferde und Reiter erhalten 
haben, fam heute in einer Klage an 
den Tag, die im Kreisgericht gegen 
Mont Tennes, Xohn Dorelod und 
Horace Argo eingeleitet worden iſt. 
Iennes ijt allgemein als Vermittler 
pon Rennmetten befannt. Kläger tit 
Timotheus Murphy, Mitglied der 
Firma, welche dag Nachrichtenbüro der 
Gebrüder Murphy fontrolirt. Murphy 
behauptet, daß er zufammen mit den 
Verflagten das Büro übernommen 
habe, das wöchentlich mehrere taufend 
Dollars verdient habe. 

—— teren 


Billigere Strafenbahnfahrt. 


Klage 


Bewohner von Grand Lroffing und Um⸗ 
gegend verlangen danadı. 

In De Haas Halle, an Cottage 
Grove und Burnfide Une., findet heute 
Abend eine Bürgerverfammlung in 
Bezua auf Die Straßenbahnfrage 
ftatt. Ald. Eugene Blod ift einer der 
Einberufer. Man will darauf dringen, 
daß die City Railway Co. gezwungen 
merde, Fahrgäfte für 5c von der 79. 
Straße nad) der unteren Stadt zu be- 
fördern. Sollte fie fich hierzu nicht 
verstehen, jo mill man veranlaffen, daß 
fie dazu angehalten wird, ihre Linie 
in der State Straße bis zur 111. 
Etraße zu verlängern. 





Sat ausgelitten. 


Frau Lena Zborel, 1316 Dit 93. 
Straße, die am 23. Auquft beim Koh 
lenfammeln auf den Geleifen der 
Gürtelbahn von einerRangir-Lofomo- 
tive überfahren murbe und die Beine 
einbüßte, tft heute im South Chicago- 
Hospital durch den Tod von ihren Lei- 
ben erlöft worden. Die Frau war 23 
Jahre alt. 


— 





— — — — — — — — —e — — — — —— — — — — — — — — — — — — — —— — — — —— —— — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — —— — — — — — — — —— — —— — — — —— — —— — — — — — 
— 


Krullſchnitt lenkt ein. 


Will mit Führern der Werkſtätten⸗ 
arbeiterverbände fonferiren. 


Entſcheidung verſchoben. 








Konferenz wird in San Franzisko ſtatt— 
finden. — Die Lage iſt trotzdem noch 
ſehn ernſt. — Großſchlächter zu ſchieds— 
gerichtlichem Verfahren bereit. 


Der drohende Streik der Werk— 
ſtätten-Arbeiter des Harriman' ſchen 
Bahnſyſtems iſt um wenigſtens eine 
Woche aufgeſchoben worden. Vize— 
Präſident Julius Kruttſchnitt hat ſich 
in einem Telegramm an Präſident J. 
W. Kline von der Brüderſchaft der 
Grobſchmiede dazu verſtanden, mit 
den Leitern der einzelnen Werkſtätten— 
arbeiter-Verbänden vor dem 2. Sep— 
tember in San Franzisfo zufammen- 
zutreffen. BiS dahin tft eine Entſchei⸗ 
dung von Seiten der Arbeiter nicht zu 
erwarten. Kline hat ſich ſofort mit 
den Präſidenten der übrigen National— 
Verbände: der Blechſchmiede, der Ma— 
ſchiniſten, der Keſſel- und Wagen— 
ſchmiede, in Verbindung geſetzt und 
J aufgefordert, entweder mit ihm in 
Chicago zuſammenzutreffen und von 
hier aus am Montag die Reiſe nach 
dem Weſten anzutreten, oder mit ihm 
auf der Reiſe zuſammenzutreffen. Die 
auf Montag einberufene Zuſammen— 
kunft in Kanſas City, von wo aus die 
Leiter der National-Verbände ſich mit 
Vize-Präſident Kruttſchnitt in Ver— 
bindung ſetzen wollten, iſt aufgegeben 
worden. James — der Präſi⸗ 
dent des Mafchiniiten - Verbandes, 
wird in der Konferenz durh Y. D. 
Bucalerm vertreten fein. 


Ehe Präfident Aline und die übri- 
aen Leiter der Merkjtättenarbeiter- 
Verbände die Reife nach San Fran 
zi8fo antreten, werben fie in Chicago 
mit dem Ausfchuß der Werfitätten- 
Arbeiter der Illinois -Zentralbahn 
zufammentreffen, der morgen hier an: 
tommen wird. Diefer Ausfchuß be- 
abfichtiat, fi mit den Leitern ber 
Illinois-Zentralbahn in Verbindung 
zu ſetzen und ihnen mitzutheilen, daß 
die Werkſtätten-Arbeiter des Syſtems 
an. den Streif‘ gehen merben, menn 
ihre Forderungen nicht bewilligt wer 
ben. Die Arbeiter haben fich mit einer 
riefigen Mehrheit fiir einen Streik er: 
flärt. 

Trotz des Einlenkens Vize-Präſi— 
dent Kruttſchnitts iſt, wie Präſident 
Kline heute erklärte, die Lage ſehr 
ernſt. „Es hat eine Stimmung der 
Verzweiflung und Unruhe unter den 
Arbeitern im ganzen Land Platz ge— 
griffen,“ erklärte er. „Bahnleiter und 
das Großkapital, das die Bahnen 
kontrolirt, beſchneiden zwar die Löhne 
nicht, ſuchen aber in einer Weiſe zu 
ſparen, die Unzufriedenheit erregt, 
und ſo viel als möglich herauszuſchin— 
den. Es würde mich nicht überraſchen, 
wenn es zu einem allgemeinen Aus— 
ſtand auf allen Bahn— Syſtemen im 
Weſten kommen würde.“ 


In einer Erklärung, die er heute 
abgab, vereitelte Präſident Kline den 
Verſuch Vizepräſident Kruttſchnitts, 
die Schuld an der ernſten Lage den 
Arbeitern aufzubürden, und erklärte, 
daß kein Grund vorliege, warum die 
Leiter des Harriman'ſchen Syſtems 
nicht eben ſo wie die Leiter anderer 
Syſteme mit einem Zentralverband 
der Arbeiter verhandeln ſollten, be— 
ſonders da die Bahnleiter auch durch 
einen Zentralverband vertreten ſeien. 


Schiedsgerichtliche Entſcheidung. 


Die Großſchlächter gaben heute 
durch Edward Tilden ihre Antwort 
auf die Forderungen der Fleiſchfahrer, 
die mit einem Streik gedroht hatten. 
Sie erklärten, auf ihrem Angebot von 
letzter Woche beſtehen zu müſſen, oder 
aber auf einer ſchiedsgerichtlichen Ent— 
ſcheidung aller Streitfragen. Das 
Angebot, das ſie in der letzten Woche 
gemacht' hatten, ſah keine Erhöhung 
der Löhne vor, wohl aber verſchiedene 
Aenderungen der Arbeitsbedingungen. 
Gleichzeitig ſetzte es die Löhne für 
Kraftwagenlenker feſt. Letztere ſind 
in dem vorjährigen Lohnabkommen 
nicht geregelt, da damals nur ein 
Kraftlaſtwagen in Betrieb war. 


Präſident George E. Golden vom 
Fleiſchfahrerverband wird das Ange⸗ 
bot den Mitgliedern des Verbands in 
einer Sitzung vorlegen, die auf morgen 
Nachmittag nach Sullivans Halle, 47. 
Sfr. und Princeton Wpe., einberufen 
worden ift. Er erflärte, daß der Ver⸗ 
band jedenfalls auf einem ſchiedsge— 
richtlichen Verfahren beſtehen werde. 


Das Wetter. 


CEhicago und Umgegend: 
morgen ſchön, aber morgen gegen Abend oder 
wäbrend der Nacht muthmaßlich unbeftändig 
heute Zu wärmer; füdlihe Winde don mäßi- 
ger Stärte 
Illinois: In den nördlichen Gebietstheilen 
heute Abend und morgen während des Zages 
hön, morgen gegen YIbend .Renenichauer; in 
den füdli —— eu ebietstheilen heue Abend oder 
morgen Negenfchauer; beute Abend wärmer. 
Anbiana: Heute Abend und Morgen ſchön. 
Nieder: Michigan: Heute Sön; morgen 
unbeftändig md im den nördlichen Gebietäthei« 
len borausfihtlib Negenfchaurer 
'wisfonfin: Heute Abend Ichön md im Süden 
des Gebietes wärmer: morgen zunehmende "Be: 
wolttheit und gegen te unbeitändig. 
„a Chicago fieüte fih der Temperaturftand 
- aeftern bis heute Mittag wie fola: 
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Steckbrieflich verfolgt. 





Werden der Brandſtiftung, bezw. der 
Beihilfe bezichtigt. 

Als der Brandſtiftung, bezw. der 

Beihilfe verdächtig, werden von der 

hieſigen Polizei ein gewiſſer Benjamin 

F. Fink und ein früherer ſtädtiſcher 

Poliziſt, deſſen Name geheim gehalten 
wird, ſteckbrieflich verfolgt. 


Sie ſollen das Feuer angelegt ha= 
ben, das am 28. November die Anlage 
der Northweſtern Can Company, an 
Orleans Straße und dem Fluſſe, faſt 
gänzlich zerſtört und etwa 8200,000 
Schaden angerichtet hat. 


David Korſhak, der in Vancouver, 
B. K. verhaftete und geſtern zwangs— 
weiſe zurüdgebrachte angebliche Häupt= 
ling der gewerbsmäßigen Branpitifter, 
fol dem Brandinfpettor Sullivan er- 
rt haben, daß urjprünglich ihm der 
Vorfhlag gemacht wurde, die Anlage 
niederzubrennen. Er habe $5000 ver= 
langt. Diefe Forderung Habe man | 
für zu hoch gehalten und fich deshalb | 
mit Fink, einem früheren Angeftellten 
der yirma, und dem früheren Bolizi- 
jten in Verbindung gejegt und jet auch 
handel3eins geworden. , 

Fink hat angeblih fürzlich die 
Stadt verlafjen. Seinen Treunden 
gegenüber fol er geäußert haben, daß 
er nach Brazil, Ynd., überfiedeln und 
dort ein Geichäft eröffnen werde. 


Unter Bürgichaft gejtellt. 


Korſhak, Jsrael Schaffner, Mar 
Yelihmidt und Ellis Duberftein wur- 
den heute in der Wache an Harrijon 
Str. gebudt. Korfhat wird der 
Branditiftung bezichtigt. Die Uebri- 
gen werden ji) wegen angeblicher 
Brandftiftung, Brandftiftung zmeds 
Betruges, und endlich auch wegen an- 
geblicher Verjcehwörung zu verantwor- 
ten haben. Stadirichter Dicker, dem 
lie vorgeführt wurden, verjchob die 
Verhandlung auf Montag und ftellte 
bi5 dahin Korfhat unter 5000, 
Schaffner unter $2500 und FelfYmidt 
und Duberftein unter je $2400 Biürg- 
ſchaft. 

Schaffner und Felſchmidt werden 
bezichtigt, bei der Niederbrennung der 
Anlage der Can Company ihre Hand 
im Spiele gehabt zu haben. Duͤber⸗ 
ſtein, ein Hemdenhändler, wird verant— 
wortlich gehalten für das Feuer, das 
am 2. November in ſeiner Wohnung, 
Nr. 1921 Potomac Ave. ausbrach und 
815,000 Schaden anrichtete. 

Auch Charles T. Bloom, der bezich— 
tigt wird, am 30. April ſeinen La— 
den Nr. 2950 S. State Straße in 
Brand geſetzt zu haben, wurde dem 
Richter Dicker vorgeführt. Der Kadi 
verſchob die Verhandlung auf den 6. 
September und ſtellte den Angeklag— 
ten big dahin unter $6000 Bürgichaft. 


Huf Biooms Schwager und Theil: 
haber, Daniel Perry, der fich der Bei- 
hilfe verdächtig gemacht haben Toll, 
mird noch immer aefahndet. 





Der Fall Enrigbt. 





Richter anjdheinend geneigt, den Gefange: 
nen gegen Bürgfchaft freizugeben. 

Im GSuperiorgeriht wurde heute 
bon Richter Cooper auf Antrag des 
Vertheidigers Erbſtein angeordnet, 
daß Maurice Enright, der ſich unter 
der Anklage, den Vincent Altman er— 
ſchoſſen zu haben, im Gefängniß be— 
findet, gegen 540,000 Bürgſchaft auf 
freien Fuß geſetzt werden ſolle. Nun 
liegt aber noch eine zweite Mordan— 
klage gegen Enright vor. Er iſt ange— 
klagt und geſtändig, den William 
Gentleman erſchoſſen zu haben. Er be— 
hauptet aber, von Gentleman am Leben 
bedroht worden zu ſein und demnach 
nur im Zuſtande der Nothwehr ge— 
handelt zu. haben, indem er Jenen er— 
ſchoß. 

Vertheidiger Erbſtein verlangt 
unter dieſen Umſtänden, daß Enright 
auch in dieſem zweiten Falle zurBürg— 
ſchaftsſtellung zugelaſſen werde. Der 
Hilfsſtaatsanwalt Northup erhebt da— 
gegen Einſpruch. Richter Cooper hat 
nun die Verhandlung über den An— 
trag auf Montag Vormittag anbe— 
raumt. 

— —— — — 


Werden Clart „buhmen““. 
Mitglieder der auf zahlreichen Hoch— 
ſchulen des Landes beſtehenden Ver— 
einigung „Delta Tau Delta“, die ge— 
genwärtig hier ihre Jahresverfamm—⸗ 
lung abhält, beabfichtigen bei dem heute 
Abend im Auditorium ſtattfindenden 
Feſtbankett, Champ Clark, den Spre— 
cher des Repräfentantenhaufes, für bie 
demofratifche Präftvdentichafts-Nomi- 
nation zu „buhmen”. Clarf ift alter 
Herr der Vereinigung und gehört zu 
den Beamten des Nationalverbandes. 
Er wird eine Anfprade Halten. Au— 
herdem wird noch Staatsanwalt John 
E. WB. Wayman, ebenfalls alter Herr 
der Vereinigung, Tprechen. 
— —— 


Im Jutereſſe des Dienſtes. 








Polizeichef MeWeeney erklärte heute, 
daß er gegen Abend den Polizeihaupt⸗ 
mann Thomas Kane von der New 
City⸗Wache nach der an der 25. Str., 
und den Hauptmann James O' Don— 
nell Storen von dieſer nach jener Wa— 
che verſetzen werde. Die Herren müß— 
ten im Intereſſe des Dienſtes die 
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Der Witimenfonds. 


Richter Cooper ordnet jeine Auf 
theilung an. 





Gleihmäfige Theilung verweigert 





Die Wittwen des Seuerwehrdheis Koran 
und des Bilfschefs Burronabs haben 
bere&htiaten Anfpruch anf befondere 
Rückfichten. 





Richter Wm. Fenimore Cooper vom 
Superiorgericht hat heute feinen Ent- 
Icheid abgegeben in dem Prozeß, mel» 
chen Wittwen von Feuerwehrleuten, 
die am 22. Dezember vorigen Jahres 
mit Chef Horan und Hilfschef Bur-⸗—— 
roughs bei dem Kühlſpeicherbrande in 
Schlachthausbezirk umgekommen ſind, 
| gegen die Verwalter des für fie ge= _ 
fammelten Hilfsfonds angeitrengt ha— 
ben. Die bejagten Verwalter hatten 
den Fonds in guten Sicherheiten an= 
legen und den Wittmen nur die Zins 
fen des Kapitala zufommen Taffen, 
diefen aber erjt den Kindern der Ber- 
unglüdten auszahlen wollen, und 
ziwar nach dem Ableben der Mütter, 
beziv. nach erreichter Volljährigteit, 

Der Richter entfcheivet nun auf 
das Gefuch der Klägerinnen hin, daß 
der Verwaltungsausichuß nicht befugt 
fei, in diefer Sache nach feinem Gut: 
dünten zu handeln. Das Geld fei, 
auf dem Wege öffentlicher Zeichnuns 
gen, zu einem allgemeinen Hilfsfonds 
hergegeben morden, nicht zu einer 
dauernden Gtiftung. 

Nicht gleichberechtigt. 

Bon der Hand gemwiefen hat Richter 
Eooper das Verlangen der Gejuchitel- 
lerinnen, den Fonds gleihmäßig auf: 
theilen zu lafjfen und anzuordnen, daß 
die Mehrbeträge, welche bereits an die 
MWittime des Chefs Horan und die des 
Hilfschef3 Burroughs ausgezahlt mor= 
den find, dem Fonds wieder —— 
zu laſſen. In ſeinem Entſcheid 
der Richter zwar auf den von der —* 
theibiaung geltend gemachten Puntt 
nicht näher ein, daß nicht foniel Geld 
zufammengefommen fein würde, menn 
nicht der allgemein beliebte fFeuermehr- 
ef Horan fic unter den Verunglück— 
ten befunden hätte, aber er erflärt e3 
für recht und billig, daß die VBerwal- 
ter des yonbs bei ver Zheilung die 
gejellfichaftlihe Stellung der in Ber 
trat fommenden Familien, formie den 
dienftlichen Rang der VBerunglücten 
berüdfichtigt haben. Er orönet nım die 
Auszahlung des Kapitals an, warnt 
aber die Antragjtellerinnen vor den 
Schlihen und Kniffen von Gaunern, 
die ihnen nun jedenfall® nach dem 
Gelde trachten wiirden. Den Verwal: 
tern des Fonds wird eine angemeffene 
Zeit zugeltanden, um die Sicherheiten.‘ 
in denen fie $178,000 non bem Fonda 
angelegt haben, ohne Verluft wieder zu 
beräußern. 


Die Ansfhußmitglieder. 

An der Spite des Ausfchuffes, der 
den Fonds gefammelt und bisher ver= 
maltet hat, ftand oder fteht Herr Har= 
low N. Higinbotham. Die Ausfhuß- 
mitglieder find Präfident John X. 
Mitchell von der linois Truft and. 
Sapinas Banf, der friihere Stadtfam- 
merer Walter 9. Wilfon, Herr Fred 
W. Upham von der Eity Fuel Co. und 
der Steuerrepifionsbehörde, Herr Ber— 
nard &. Sunny, Herr J. Harry Gelg 
und Herr U. Stamford White. Als 
Anmalt für den Ausfhuh ift por Ges 
richt der frühere NKreisrichter Sohn 
Barton Payne aufgetreten. Yhm ftanz 
den zur Seite: Herr James Hutchins, 
ald Vertreter der Illinois Truſt and 
Savings Bank, Herr Colin €. 9. 
Fyffe, als Sachwalter der Wittwe Ho— 
ran, und Herr Leſſing Roſenthal, als 
Vertreter der Wittwe Burroughs'. Die 
Sache der Antragſtellerinnen iſt von 
den Anwälten John J. Coburn, Das 
vid D. Stansbury und Frederick J. 
Pentley geführt worden. 

Herr Stansbury ſagt, er und ſeine 
beiden Kollegen, Coburn und Pentley, 
würden die Wittwen veranlaſſen, im 
Nachlaſſenſchafts-Gericht Bürgſchaft 
dafür zu ſtellen, daß das ihren Kin— 
dern zugedachte Geld aus dem Hilfs— 
fonds ſicher für die Kinder angelegt— 
werden und nur der Zinsertrag fuͤr 
die Kinder verwendet werden wird, 
bis dieſe volljährig ſind. 

— — —⸗ — — 


Suchte den Tod. 





In angeblich ſelbſtmörderiſcher Ab⸗ 
ſicht durchſchnitt ſich geſtern Abend der 
45jährige Verkäufer G. A. Walſtrom, 
Nr. 3324 N. Clark Straße, das linke 
Handgelenk. Er fand Aufnahme im 
Alexianer-Hoſpital und wird voraus— 
ſichtlich geneſen. Die Polizei hat ſich 
bisher vergeblich bemüht, von ihm 
Auskunft über die Veranlaſſung zur 
Verzweiſlungsthat zu erlangen. 
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Mer Arbeitäfräfte verlangt, mer 
%rbeit fucht, wer etivas zu verfanfen, 
4 vertanfchen oder zu Ri 
icht ae durch —— 
Abendpoſt“. 
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IVERSON & Co. 
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1342-1350 Milwaukee Ave. 


"Montag-Bargains! 


HSemden-Berfauf 


800 Dnb. Negli-> 
e- Hemden für 
änner u. Raben 

—mit feitem Kra⸗ 

ge oder Paſſe; 
rößen 121% bi3 

19; Werthe bis 


Soien 


Dariter-Hojen für 
Männer und Sinas 
ber; ertra gut ge= 
malt; in Größen 
28 bi3 44; Wer: 
the - bis 
am Montag 
98c 


9209 5 


zu 


Anzüge 


Schul-Anzüge für 
Knaben; in allen 
neuen Herbſt⸗Mu⸗ 
ſtern; einfache od. 
Knickerbocker ⸗Ho⸗ 
fen, Mlter 2% — 
17 Rabre; $2.50 
merth; 


Blouſen 


Eine Partie von 
Schul - Blouſen 
für Knaben — in 
ſchlichtweiß und 


farbig — Werthe 
bi3 zu 50c — am 


79%: 8 fürepe & 
mar sd 


— 


und... 


Bartie v. Schuhen 
md Orford3 für 
Kinder; Ladleder; 
Bict Mid und Tel- 
bet; Größen bis 
u 8; $1.00 wtb.; 
3 Baar | 
für 


3 Yard Tange 
Spiten - Gardi- 
nen; in ecru, 
weiß, rotb und 
grün; 1.50 das 
Paar werth; 

das Stü 

für 


en | 
Gummibänder | 


‚Gardinen 


—— 


Mafon Shitalä- 
fer, vollitändig mit 
Dedel u. Gummi- 
bändern — 

% Gall., Stüd 5e 
Quart3, Stüd 4e 
Bints, Stüd Biec 


Vardinen-Stücr. 


Bartie v. Spitzen⸗ 
gardinen⸗Stücken; 
in weiß und ecru; 
1 Yard und 118 
d Längen; bis zu 
5c werth; Aus— 


u. 19c 


Roriet-Schüter 


Cambric Korſet⸗ 
Schützer für Da— 
men; mit Spitzen 
beſetzten Band— 


— Grö⸗ 
» 25c pr 
tetb.; jeßt 15c 


Handtuchzeug 


17 Zoll breites 
Uni Damait 
- 4 HSamdtuchzeug; — 
mit fanch rothem 
Rand; 8c werth; 
die Yard 

fü 


Gute Vualität von 
von Gummibän= 
dern; auf irgend 
eine Größe Mafon 


Glas vaſſend; — 
das 
Dutzend. JUL 
Unterzeng. 


PRalbriggan Un: 
terbemden und 
-Hojen für Kna— 
ben; in allen Grö= 
Die 35c: 
— am 


Ben; — 
Qualität; 
Montag 


— — — — 


Kurzwaaren 


Kings 200 Yard 
Spulen = Zmwirn, 
t Spulen für. Fe 
Nernidelte Eicher: 
Stednadeln, 


ic 


heits St 
alle Größen, 
Dußend.... 


Blaids 
Rartie von fanch 
Kleider Rlaids;— 
in feinen Far— 
ben — am Mon: 
taq, die WI 
Nard für. 4 rt 


36 Boll breiter ge= 
bleichter Muslin 
tem Shaker Fla-und Cambric; in 
el; die 11ce | Reitern; — 1lc 
Ruatität: — 


30 Stücke bon 
ſchwerem gebleich— 


die | werth; die Nard 
, zum Breife 
i bon 


7 
| 


Die Dame in Grau. 


— ——— i 


Roman von Anny vd. BPanıhund. 


(11. Fortfegung.) 

„Nee, Freundchen, fo jchnell geht 
das nicht, aber ich will Dir einen Vor- 
fhlag machen. Meine Zigarren find 
immer noch nicht eingetroffen, für zmei 
Zigarren darfit Du der Dame die Ta- 
fche überreichen.“ 

Eilig holte der Referendar fein Zi- 
garrenetui hervor. „Da, nimm, es tit 
noch ganz gefüllt.“ 

Zangenau konnte fich ein lautes Auf: 
lachen faum verbeißen, mit ſo komiſcher 
Haft nahm jegt Stetten die Tafche an | 
ſich. 
Der Kommiſſar ſteckte ſich gemächlich 
eine Zigarre an, indem er ſagte: 

‚Bitte, ſprich aber zu den Damen 
weder über die Wiegler, noch über das, 
was ich Dir anvertraute, 
ſelbſt in ungefähr einer Stunde bei den 
Damen vorſprechen, alſo bis dahin 
ſchweige über alles, was Du erfahren..“ 

„Wie Du millft,“ meinte Stetten 
und befchleunigte feine Schritte. 

„Du bift ja plöglich jehr preffirt,“ 
nedte der Freund, „doch abieu bor= 
läufig, ich will im Vorübergehen 'mal 
auf meinem Büro nachfehen, ob irgend 
eimas Wichtiges vorliegt.” 

Adieu, adieu, Qangenau; da vorne 
fehe ich eben Degen, den muß ich nod) 
einholen,“ mit diefen Worten ftürzte 
Stetten von bannen, hinter der Uni- 
form eines Kapallerijten her. Endlich 
erreichte er den Zeutnant, der ftch nicht 
wenig vermunberte, al er ben Referen- 
bar fo plöglich außer Athem neben fich 
fab, doch fein Erftaunen wandelte fi 
in Syreube, als er hörte, mas Klariffe 
Wendland aefagt hatte. 

„D, gleich, aleich, auf der Stelle 
mach’ ich den Damen meine Aufwar⸗ 
tung, ad; Stetten, Sie fünnen fia gar 
nicht denfen, tie herzenäfroh ich bin.” 

Hatte Degen eine Ahnung! Ganz 

ut fonnte er fich das denten, er, Rubt 
tetten, der minbeften3 ebenfo heillos 
verliebt mar wie fein Begleiter. 

Mit frifcher Begeifterung rebete 
Degen brauflog, daß er berfuchen 
wollte, qut zu maden, was bie Fa- 
milie Böfes gethan. 

Stetten lachte vergnügt in fich hin⸗ 
ein. Mie der fih das Gutmachen 
dachte! Nun, jhlieklich ging das feinen 
Menjchen etwas an, denn Kurt von 
Degen war Herr über feine Handlun= 
gen. Die Eltern waren vor einigen 
Sabren geftorben, und Kurt konnte je> 
Derzeit den Dffiziersrod ausziehen, 
© feine finanziellen Berhältniffe geitatte- 
© ten ihm, fi das. Leben ganz nad) fei- 
hen Wünfhen zu geftatten. Der 
. Glüdspilz! 
= Mber er? Für ihn ftanden die Chan- 
> een lange nicht fo gut. Er hatte ja au) 
ein bißchen Ererbtes, aber allzu große 
" Sprünge ließen fih damit nicht ma=- 
ben. Für eine Heirath auf der Bafıs 
eines einfachen Haushaltes reichte e3 
wohl, doch eine berühmte, fchöne und 
— gefeierte Sängerin mwilrde fich für das 
- Glüd bedanken, die Gattin eines 

fimpien Referendars zu werben.: Er 
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Kleideritoffe 


feufzte fo tief und echt auf, daß Degen, 
:der fich auch in feine Gedanten einge- 
fponnen hatte, erfchredt zufammen- 
fuhr. 

„Haben Sie Sorgen, lieber Stet- 
ten?“ fragte er, und al3 der Angerebete 
den Kopf fchüttelte, lachte er: „Na, 
dann haben Sie ficher Liebestummer!“ 

„Ins Schwarze getroffen!” dachte 
Stetten, doch er Jchiwieg. 

„Sie wollen wohl abreifen?” beaann 
der andere auf’3 Neue, und aleichlam 
als Antwort auf Stettens erftaunten 
Blie Tehte er Hinzu: „Ich Tchliehe das 
aus der Reifetafche.“ 

„Die gehört mir nicht, fondern?Fräu- 
lein von Predemit, der fie abhanden 
fam. Kommiffar Zangenau bradte fie 
wieder zum Vorfchein, und da er mo= 
mentan dienftlich verhindert ift, über- 
gab er fie mir zur Weiterbeförberung; 
er weiß, daß ich die Damen flüchtig 
fenne.” Daß ihm diejer „Freund: 
Ihaftsdienft“ einige Zigarren foftete, 
behielt er für fich. 

„Da gehen wir alfo zufammen zu 
ben Damen,“ freute fi; Degen, „das ijt 
mir mirflich jehr angenehm. — Riefig 
fomifch übrigens, Stetten, daß Sie ala 
Trember mich meinen Bafen vorftellen 
müſſen.“ 

„Ja, das iſt thatſächlich komiſch,“ 
amüſirte ſich der Referendar. 

Plaudernd erreichten die Herren ihr 
Ziel, den „Ruſſiſchen Hof“, und nach— 
dem ſie von dem Portier erfahren hat— 
ten, beide Damen ſeien anweſend, 
ließen ſie ſich bei ihnen melden. 

Sie wurden ſofort angenommen und 
in einen kleinen Salon geführt, in dem 
die Schweſtern die Herren bereits er— 
warteten. 

Verzeihen Sie, meine Damen, wenn 
ich ſchon wieder ſtöre,“ fing Stetten an, 
„aber ein wichtiger Grund führt mich 
hierher,“ er wies auf die Handtaſche, 
die er nun auf den Tiſch ſtellte. 

„Ah! Meine Taſche!“ Rita von 
Predewitz ſtieß es erſtaunt hervor. 

„Jawohl, Ihre Taſche, und noch 
etwas erlaubte ich mir den Damen mit— 
zubringen“ — er deutete auf den Dffi- 
zier „einen liebenswürdigen 
Vetter, der ſich ſehr freut, ſeine ſchönen 
Kuſinen kennen zu lernen, Herr von 
Degen!“ 

Der Genannte verbeugte ſich. 

„Leutnant und Regimentsadjutant 
im vierundzwanzigſten Dragonerregi⸗ 
ment“, ergänzte Clariſſe Wendland lä— 
chelnd und ſtreckte dem ſchlanken 
Kriegsmann freundlich die Hand ent⸗ 
gegen, über die ſich dieſer zu galantem 
Kuſſe beugte. 

Auch die Schweſter begrüßte den 
neuen Vetter in gewinnendſter Weiſe. 

Man nahm Platz, und während ſich 
Clariſſe und Leutnant Degen ſchnell 
onfreunbeten, © erflärte Gtetten ber 
Eäöngerin auf alle ihre Fragen, ob man 
auch ihre Yungfer entdedt habe, mie 
man bie Tafche wiebererlangt, und mo 
fie gewefen, daß fie fich gebulden müfle, 
bis der Kommiffar fomme, ber ihr ge: 
nauejte Ausfunft geben würde. Er, 
Stetten, Tolle. auf deffen fpeziellen 
MWunfc nicht darüber reden. 

Sie fügte fi und er erzählte dann, 


Abrndpoft, Chicago, 


tie beutlich er fich noch ihres Konzertes 
damals in Leipzig erinnere, und äu- 
Berte, daß er abjolut nicht verftehen 
fönne, warum fie an dem Abend im 
Theater, al3 er ihren Namen nannte, 
Er fagte: „Ych Heike nicht Prebe- 
witz.“ 

Fräulein Wendland, die wohl den 
letzten Theil des Geſpräches aufgefan— 
gen hatte, wandte ſich jetzt, ihre Schwe— 
ſter einer Antwort überhebend, an 
Stetten: 

„Ich ſchulde Ihnen auch noch eine 
Geſchichte, Herr Referendar, und wenn 
Sie dieſe Geſchichte gehört haben wer— 
den, dann wiſſen Sie, warum ich ſo er— 
ſchrak, als ich vernahm, meine Schwe— 
ſter befände ſich im Theater als ich 
ſpielte, und wiſſen zugleich, warum ſie 
mir am nächſten Tage auf der Straße 
auswich.“ 

„Und ſo weiter, und ſo weiter!“ rief 
die jüngere Schweſter. „Alſo erzähle, 
Clariſſe, Du haſt das Wort.“ 

„Iſt es den Herren recht?“ fragte die 
zum Erzählen Aufgeforderte. 

„Ich brenne darauf, die geheimniß— 
volle Gejchichte fennen zerlernen,” fagte 
Stetten. 

„sh habe zwar feine Ahnung, um 
mas es fich überhaupt handelt, aber 
etwas ntereffantes zu hören, bin ich 
ftet3 gern bereit, noch dazu aus fo fcho- 
nem Munde,” lächelte Degen. 

€3 mar eine einfache, galante Re- 
bensart, mie fie an des Leutnant3 
Stelle andere Herren gleichfalls ge- 
macht hätten, aber Clarifje Wendland 
mochte fie mohl etwas Apartes faaen, 
fte gab das Lächeln zurüd. 

Die Art des jungen Offizier hatte 
ihr von Anfang an gefallen; es mar 
alles fo natürlich, mas er fagte und 
that, fo von Herzen fommend. Die 
Uniform hatte ihm fo gar nichts bon 
feiner Natürlichkeit weggefchnürt. E38 
gefiel ihr auch die echte, underhüllte 
Meife, in der er ihr ohne Aufdringlich- 
feit, nur dur den Blid des Auges 
feine Huldigungen bdarbrachte, der 
Ihönen Frau, der Verwandten, ber 
Künftlerin, nicht allein der Schaufpie- 
lerin, der leider Gottes auch heute noch 
immer etwas anhaftet von der gemiebe- 
nen Komöbdiantin vergangener Zeiten. 
Die Schaufpielerin von heute, die ge- 
bildete, geiftig hochitehende, bentende 
Frau, wird im Allgemeinen noch im 
mer nicht auf den ihr gebührenben 
Plaß geftellt, fonft fönnte in der Armee 
die Ehe zwifchen einem aktiven Offizier 
und einer in fittlicher Beziehung ein- 
mandfrei lebenden Dame vom Theater 
lanaft nicht mehr als Nonfen3 gelten. 
Erblictt doch die fonjtige orben- und 
titelgeſchmückte gute Geſellſchaft ſchon 
ſeit Langem nichts Aufregendes mehr 
darin, wenn einer der Ihrigen eine 
Schauſpielerin heirathet. 

Aehnliche Gedanken mochten einen 
Augenblick Clariſſes Sinn bewegen, 
doch die erwartungsvollen Geſichter der 
beiden Herren mahnten ſie, ihre Er— 
zählung zu beginnen. Ehe ſie jedoch 
dazu kam, klopfte es, und die blaſſe 
Jungfer meldete den Kommiſſar, der 
ihr ſchon auf dem Fuße folgte. Da 
Degen dem Kommiſſar bekannt war, 
bedurfte es zwiſchen ihnen weiter keiner 
Vorſtellung; nur Fräulein Wendland 
war ihm perſönlich noch fremd. 


(Schluß folgt.) 
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2olalberidht. 
Der Ichte Tag. 
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Schluß des Cannſtatter Volksfeſtes am 
morgigen Sonntag. 


In Brands Park wird morgen 
der dritte und letzte Tag des 
Cannſtatter Volksfeſtes gefeiert wer— 
den, allem Anſchein nach unter all— 

gemeiner Betheiligung des Deutſch— 
thums. Die Kindervorſtellung und 
das Feſtſpiel am Abend werden in der— 
ſelben Weiſe wie am letzten Sonntag 
und Montag wiederholt werden, und im 
„Stuttgarter Hofkeller“ wird der ganze 
ſtattliche Reſt von Fäſſern mit Neckar— 
wein aufgeſtapelt ſein. Es iſt noch 
genug von dem köſtlichen Naß vorhan— 
den, um den Durſt Aller, die danach 
verlangen, zu ſtillen. Da es ein gan— 
zes Jahr dauert, ehe das Schwaben⸗ 
feſt wiederkommt, iſt anzunehmen, daß 
Jeder, der den Beſuch an den beiden 
erſten Tagen verſäumt hat, Brands 
—* am letzten Feſttage aufſuchen 
wird. 


Leſet die „Sonntagpoſtee 


Relic Soufe, 


Das Konzertprogramm im Relic Houfe 
für morgen lautet: „Cinzug der Gladiato- 
ren", fyrid; „Berlin mie es weint und lacht,“ 
Gonradi; Walzer „Frauenliebe“, geuf; Lied, 
Fri. LTorique; Auswahl aus „Der Tırftige 
Krieg”, Strauß: Mari, „Ihe Gommuters,“ 
Bentir: MNigoletto = Paraphraje, Xiszt 
(Bianofjolo, Herr Herold); Hula-Hula, 
Wenrih; Auswahl aus „Old Dutch“, Her: 
bert; Galopp „Viel Gfüd“, Hanufd. 


Es gibt 4 Krankheiten, 
die idy heile. 
—— 1. Berſto⸗ 
— — — 


ſten 
unb Schmer- 
ge in ber 


ruft. 

3. Dingen» 

katarrh mit 

S dh m erzen 

und Unver⸗ 

daulichkeit. 
4. Nervo⸗ 


2 ſitni. 
Während meiner 12jährige gefebruns 
meiner j igen Office — 35 über 5000 au 
tienten geheilt, die an diefen Krankheiten Litten. 
Wenn Cie fid vor der Schwinbiudt, Krebs ober 
Dr id fage ee Bars a ee 
ne , ‚genau, was für Ste 


Dr. T. W. Deachman, 


140 N. Dearborn Strasse, 
Eübweit-Ede Ranbeiph Straße. 
16jährige Erfahrung. 
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Deneen ſchweigt. 


Läßt Heerſchau in Elgin vorüber⸗ 
gehen, ohne Pläne bekannt zu machen 


Zorimers Anhänger fehlten, 


Ausfihten auf Annahme einer Kanalvor- 
lage und Weubegrenzung der Kongref- 
bezirfe find angeblih gut. — Prohi- 
bitioniften befchweren jich bei Taft. 


Die politifche Heerihau in Elgin tft 
vorüber, Gouperneur Deneen ijt nad) 
Springfield zurüdgefehrt, aber die er- 
wartete Klärung der politifchen Lage 
ift nicht eingetreten, Der Gouverneur 
bat mit Dußenden von Mitgliedern der 
Legislatur und politifhen Führern 
aus dem nördlichen Theil des Staates 
Rüdfprache.genommen, die Luft war 
mit Politif gefchwängert, aber die 
fürmliche Antündigung, was er zu thun 
gedentt, hat der Gouverneur nicht ge= 
madt. Alles, was er furz vor feiner 
AUbreife nach der Staatshauptftadt zu 
fagen hatte, mar, daß eine Erklärung 
bon ihm in furzer Zeit zu erwarten 
fei. 3 war bie Antmwort, die er feit 
Moden auf diefe Frage geaeben hat. 
Wenn auch das Staatsoberhaupt zu=> 
gefnöpft war und nichts über feine 
Pläne verlauten laffen wollte, ift doch 
die große Mehrheit der Legislaturmit- 
glieder, mit denen er Rückſprache ge— 
nommen bat, der feiten Ueberzeugung, 
daß er fih um eine nochmalige Nomi- 
nation bewerben wird, und daß er ben 
Ausgang der Vorwahl nicht fürchtet. 

Pläne für die Kegislatur. 

Irogdem der Gouverneur felbft 
berichloffen wie gemöhnlich war, ver= 
lautete doch von Politikern, die ihm 
nahejtehen, daß er zuverfichtlich die 
Annahme einer Ranalvorlage erwar- 
tet, wenn die Legislatur wieder zufams 
mentritt. it das der Fall, fo wird er, 
tote verlautet, auch verlangen, daß die 
Kongreßbezirfe neu abgegrenzt mer- 
den, jo daß die beiden meiteren Kon- 
greßabgeorbneten, die dem Staat auf 
Grund des Benölferungszumachfes zu= 
fcmmen, nicht vom ganzen Staat er- 
mählt zu werden brauchen. Der Gou= 
berneur trägt fich außerdem mit der 
Hoffnung, daß die republifanifchen 
Legislaturmitglieder fi” an einem 
Kaulus betheiligen und fich feinen 
Beichlüffen fügen werden, mas bisher 
nicht der Fall gemwefen ift. 

Legislaturmitglieder aus den Land— 
bezirfen machten während ihres Auf 
enthalts in Elgin fein Hehl daraus, 
daß die Landbezirfe auf einer Neuab- 
grenzung der Kongreßbezirfe bejtehen 
werben. Sie find der Anficht, daß die 
Ermählung von beigeoröneten Kon- 
greßmitgliedern, über welche die Bevöl— 
kerung im ganzen Staat abzuſtimmen 
haben würde, nur Chicago zu Gute 
kommen würde. Außerdem fürchtet 
man in den Landbezirken, daß die Le— 
gislatur in ihrer nächſten Tagung 
unter Umſtänden eine demokratiſche 
Mehrheit aufweiſen wird, der man 
naturgemäß die Abgrenzung der Kon— 
greßbezirke nicht anvertrauen will. 

Lorimer's Anhänger fehlen. 

Unter den Legislaturmitgliedern, 
die in Elgin anweſend waren, fehlte 
das Lorimer'ſche Element vollſtändig. 
Dagegen waren die Demokraten mit 
dem Minderheitsführer G. W. Al— 
ſchuler an der Spitze ziemlich ſtark 
vertreten. Die Konferenzen mit dem 
Staatsoberhaupt fanden nach dem 
Kraftwagenrennen ſtatt. Außerdem 
gab das Gabelfrühſtück, das Col. Mil— 
ton J. Foreman vom 1. Kavallerie— 
Regiment im Wing-Park veranſtal— 
tete, den Legislaturmitgliedern Gele— 
genheit, die politiſche Lage zu erör— 
tern. Wenig Beachtung wurde im All— 
gemeinen der Rede Senator Lorimers 
in Duquoin und dem Gerücht, daß Ri— 
chard Yates zum Bannerträger des 
Lorimer'ſchen Flügels auserſehen ſei, 
geſchenkt. 

Jones antwortet Lorimer. 

In einer Anſprache, die er geſtern 
anläßlich des jährlichen Fiſcheſſens in 
Piaſa hielt, antwortete Staatsſenator 
W. C. Jones, der Gouverneurskandi—⸗ 
dat der fortſchrittlichen republikani— 
ſchen Liga, auf die Rede Senator Lo— 
rimers in Duquoin, in der dieſer die 
Einführung der Initiativgeſetzgebung 
für ſchlimmer als Losreißung von 
der Union bezeichnete hatte. Jones er— 
klärte, daß der Stimmenkauf im In— 
tereſſe von Kandidaten für den Bun— 
desſenat und die Vertheilung einer 
„Pinke“ an Legislaturmitglieder Hoch— 
verrath ſeien. Erſteres könne durch die 
direkte Erwählung von Bundesſenato— 
ren, letzteres durch Einführung der 
Initiativgeſetzgebung verhindert wer— 
den. Wenn die Bevölkerung das Recht 
zum Rückruf von Beamten hätte, könne 
ſie einen Senator, der von geſtändigen 
Legislaturmitgliedern, die ſich hatten 
beſtechen laſſen, erwählt worden ſei, 
einfach ſeines Amts entſetzen, ſtatt auf 
ein Eingreifen von Legislaturaus— 
ſchüſſen warten zu müſſen, die lange 
Unterſuchungen anſtellten. 

William Jennings Bryan ließ ſich 
geſtern, Nachrichten aus Aurora zu— 
folge, darüber aus, wer ſeiner Anſicht 
nach als Kandidat für die demokra— 
tiſche Präſtdentſchaftsnomination in 
Betracht komme. Die Liſte der nach 
Bryans Anſicht verfügbaren Kandi— 
daten iſt ſehr kurz und enthält den 
Namen Gouverneur Harmons von 
Ohio nicht. Sprecher Champ Clark 
und Gouverneur Woodrow Wilſon 
von New Jerſey kommen nach der An⸗ 
ſicht des dreimaligen Präſidentſchafts⸗ 
kandidaten in erſter Linie in Betracht, 
der frühere Gouverneur Folk von Miſ⸗ 
ſouri und Gouverneur Marſhall von 
Indiana an zweiter Stelle. „Clark 
und Wilſon ſind fortſchrittlich ge— 
ſinnt, und Folk und Marſhall erfreuen 
fi eines ftarfen Anhangs,” erflärte 
Bryan. „Gouperneur Harmon kommt 
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nicht in Betracht." Er erklärte ferner» 
bin, daß Präfident Taft aller Vor- 
ausficht nach nochmals nominirt mer- 
den mürbe. 

Machen ihrer Wuth £uft. 

Die Prohibitionselemente machen 
ihrem Werger über die Betheiligung 
bes Aderbauminijter8® James Wilfon 
am internationalen Brauerfongreß in 
Chicago offen in Eingaben an den 
Präfidenten Luft. Der Minifter hat 
fich bereit erklärt, das Amt eines Eh— 
tenpräfidenten des SKongrefjes zu 
übernehmen. Der Springfielder Be- 
zirföverband der Epmworth League der 
befhöflihen Methodiftentirche, der 
angebli” 32 Kapitel mit 1600 Mit- 
gliedern umfaßt, überfandte geftern 
Präfident Taft ein Telegramm, in 
dem er gegen bie Betheiligung des 
Aderbauminifters proteftirte. 
die Anti-Saloon League von South 
Dakota regte fich geftern und richtete 
einen in gleihem Sinn gehaltenen 
Proteft an den Präfidenten, Aderbau- 
minifter Wilfon und ben Staatsfefre- 
tär de3 Weußeren, nor. 


— —— — 


Bevorftchende Vergnügungen. 


Der Bürger - Frauen - Unter: 
füßungsperein von Lafe Vieto ver: 
anftaltet am heutigen Samftag eine 
Trolleyfahrt. Abgefahren wird um 6:30 Uhr 
Abends don Roscoe Str. und Weltern Ape.; 
im Erzelfior:Part wird ein Ubendefien ein: 
genommen. Die Betheiligung, einfchließlich 
des Eljens, Foftet fir Mitglieder 35, für 
(teunde 75 Cents. Kinder zahlen den vollen 
reis, nur Schookfinder find frei. Tidets 
find zu haben bei den Mitgliedern Augufte 
Triphahn, Vereing-Bräfidentin, 2221Roscoe 
Plpd.; Anna Giefe, Vorfitende, 3417 Nord 
Troy Str.; Julie Rugen, Sekretärin, 3125 
Addifon Ane.; Mathilde Asberner, Schat: 
meifterin, 3417 N. Oakley Apve.; Anna Rofe 
Tiehlmann, 2249 Roscoe Blpd. 

Das Rheinifhe Volksfeft, das der Rheis: 
niliheBereinam 23. Auli hatte abhal: 
ten wollen, de8 Regens wegen jedoch aus- 
fallen laffen mußte, findet jegt am mor- 
gigen Sonntag in Karthaeujer's Grove, 
6656 Nidge AUve., ftatt. Gintrittsfarten, die 
für das ausgefallene Feft gekauft wurden, 
haben natürlich morgen ebehfalls Giltigteit. 

sn Reiffig’S Grove in Riverfide wird der 
Brauenverein „Silver Leaf” fein Pit: 
nit abhalten, welches twegen des Regens vor 
einiger Zeit auf den tommenden Sonntag 
verfchoben werden mußte. Die alten Ein: 
trittsfarten haben Giltigkeit, und der Aus: 


Auch 


‚Ihuß verfichert, dak er feine Anordnungen fo 


getroffen hat, daß fih alle Teilnehmer 
amüftren werben. 

am Elm Tree-Grove in Dunning hält 
der Gegenfeitige Unterftü- 
Kungsperein don Chicago am morgi- 
gen Sonntag fein Pilnif ab. Große Mor: 
bereirusigen zur Interhaltung von Groß 
und Klein find getroffen worden, nantentlich 
wird auf ein großes Preistegeln für Herren 
und Damen aufmerffam gemacht und auf 
die Gejchenfe für die Heine Welt. Das fFeft 
beginnt jchon um 10 Ahr Morgens, der 
Eintritt foftet 25 ©t3. die Perfon. 

Ein großes Bilnit veranftaltet der 
Deutjhe Verein der Weftfeite 
am morgigen Sonntag im Luifenhain des 
Alterheims in Foreft Park. Durch Vorbe— 
reitung don Preisfegeln und Gejellfchafts- 
fpielen hat der Feitausfhuß für die Unter: 
haltung der Befucher Sorge getragen; über: 
haupt wird in jeder Hinficht alle Mühe auf: 
gewendet, um den Tag recht genußreich zu 
geftalten. Das Vergnügen beginnt fchon um 
10 Uhr Vormittags, der Eintritt foftet 25 
Gt3., Kinder unter 12 Jahren haben freien 
Eintritt. 

Der Badifhe Unterffükungs- 
VBerein wird am Sonntag, 3. Sept., ein 
Pilnit mit Preisfegeln im jchön gelegenen 
Alhland Grove, Ede Afhland Ave. und Ad: 
diion Str., abhalten. E3 ift befannt, daß e3 
bei den Teitlichkeiten diejes Nereind immer 
höchft gemitthlih und heiter zugeht, und 
ivenn der Wettergott feinen Strich durch die 
Nehnung macht, jo ift mit Sicherheit zu er- 
warten, daß fich die badiichen Landsleute in 
Schaaren einfinden werden, um fo mehr, als 
auch die Badische Sänger:Runde fi in cor- 
pore einfinden wird, um die Antvejenden 
mit einigen hübfchen Liedern zu erfreuen. 
Das Pifnit beginnt um 1 Uhr Nachmiitags, 
Gintrittäfarten foften 25 Gt8. 

Mit einem flotten Buftipiel eröffnet am 
Sonntag, 3. Sept., der Dramatifcde 
Verein Harmonie in der Schiller: 
Halle, Nr. 1560 Wells Straße, feine Bor- 
ftellungen. Der Verein, welcher es fich 
zur Aufgabe gemadt hat, deutiche Poeſie 
und deutiche Sprache zur pflegen und hochzus 
— iſt ſchon ſeit Wochen fleißig an der 
Arbeit, um allen Beſuchern einige frohe 
Stunden zu bereiten. Die Feſtlichkeit be— 
ginnt um 4 Uhr Nachmittags, und vor und 
nach der Vorſtellung wird feibig aetanzt, 
auch ftehen noch ſonſtige Ueberraſchungen 
auf dem Programm. Die Feftleitung Liegt 
in den bewährten Händen der SHerren 
Grington, Reinhart, Schellhort und der Da- 
men Ulfemann, Keller und Heide. Damen 
und Herren, melde Quft haben fi anzu= 
fließen, find herzlich willflommen. 

Das gemeinjchaftlihe Pilnit des S he 8: 
wig: Holfteiner Sängerbun: 
des und des Schleswig - Holftei- 
ner Gegenfeitiger Unterſtü— 
gungs=MVereins, das am 23. Juli im 
Elm Tree Grove hätte abgehalten werben 
ſollen, iſt bekanntlich verregnet. Die Feſt⸗ 
lichkeit iſt nun auf Sonntag, 3. September, 
anberaumt worden, und die verkauften Ein— 
trittsfarten bleiben giltig für Diefen Tag. 


Am Sonntag, dem 3. September, finvet 
nun, in Sarm3 Grobe, das große gemeinz 
fame; Bifnif von den LXogen des „Or: 
derofMutual Protection" ftatt, 
welches für den 25. Juni geplant ivar, ums 
günftiger Witterung wegen aber verihoben 
werden mußte. Die feftgebenden Logen find: 
Körner 54, Augufta 56, Freiheit 125 und 
Franklin 126. Die Ausfhukmitglieder ma- 
chen für die FFeftlichkeit nun erhöhte Anftren: 

ungen. Die für den 25. Juni verkauften 

intrittöfarten berechtigen die Anhaber am 
3. September zum Eintritt. Der Feftplak 
ift mit der Irving Park Boulevard und mit 
der Lincoln Ape.-Straßenbahnlinie erreich- 
bar. Er liegt an Weftern Ape., zwei Blod 
nördl. von — — Blyd., und an Ber⸗ 
teau Ave., zwei Block weſtlich von Lincoln 
Avenue. 

Der Sch wäbiſch-Badiſche 
Frauenverein Nr. 1 wird am Sonn- 
tag, 3. Sept,, fein Pilnit in Vogel’3 Grove, 
Harlem pe. und Harrilon Str., Foreſt 
Part, abhalten. WYür Unterhaltungen fir 
Aung und Alt ift beftens geforgt. Gin tüch- 
tiges Komite, welches unter Leitung der 
Präfidentin Barbara Euchner Alles aufbies 
tet, um den Befuchern angenehme Stunden 
zu bereiten, forgt auch für gutes Effen und 
tühlende Getränke, und für die Tanzluftigen 
twird ein flottes Occhefter fpielen. Anfang 
1 Uhr Nachmittags, Eintritt 25 ts. die 
Perfon. Man fahre mit der Metropvlitans 
Hohbahn (Garfield Park:Linie) nah Hars 
lem Abe. 

Die 21. Sektion des Gegenfeltigen 
UnterffüßungS - Bereins von 
Chicago feiert am Sonntag, dem 3. Septem: 
ber, ihr 20jähriges — ———— beſtehend 
in Konzert und Ball, in Hoerber's Halle, 
an Blue Island Ave. und 21. Place. Ver—⸗ 
ſchie dene N sr Soliften und Künft: 
ler haben ihre Mitwirkung zugefagt. Der 
Anfang der vielverfprechenden Feſtlichkeit 
ift auf Halb 8 Uhr Abends angefegt. Gin- 


‚trittsfarten toften im Vorverfauf 25c die 


Perſon und find zu haben im Bereinslotal, 
2059 90. Str., fowie bei allen Mitgliedern 
der Settion. An. der Kaife toftet das Tidet 
350 die Perion. ; 
Am Montag, 4. Sept. (Urbeitertag), 
feiert der Betein der Hannobe 
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“The Hoosier Limited’ 


Mir zeigen hiermit an, daß mir einen tteuen Zugdienſt 
griſchen Chicago und Indianapolis, beginnend Sonntag, den 
27 


„The Hooſier Limited“ iſt der geeignete Name, welcher 
den —* und ſchnellſten Zug zwiſchen 
Hauptſtadt von Indiana bezeichnet. 


Keder Waggon iit neu—fpeziell für diefen Zug gebaut und 
entworfen, um dem reifenden Publitum die größtmögliche Be= 
quemlichkeit, Luzus und Sicherheit gu geben. Er ijt einer der 
elegantejten Züge, der je gebaut wurde. 


Die Mahlzeiten, welche auf dem „Hoofier Zimited“ fers 
birt werden, find eine Weberrafchung ‚für den 
anübertroffen von irgend einem Speifemaggondienit in Ames 
Barlor-Bihliothefstwaggon enthalt alle die neueiten 
Errungenfhaften, welche bei anderen Wagen unbefannt find. 


„ae Hoofier Limited“ verläßt Chicago jeden Tag um 12 


Uhr Mittag und trifft um 4:45 
und verläßt Indianapolis um 3 Nahm. und langt um 7:45 


Chicago und der 


Feinſchmecker, 


achm. in Indianapolis ein, 


Abends in Chicago ein, welches den Reiſenden genügend Zeit 
gibt, das Theater in Chicago zu beſuchen. 


Dieſer Zug fährt nur zwiſchen 
Chicago und Indianapolis — 
fährt nicht durch nad) Eincinnati. 


„The Hooſier Limited hat das Wegerecht vor allen Zügen 
und ſollte immer an Zeit ſein. Weitere Bekanntmachungen und 
Einzelheiten werden jpäter angezeigt. 


HERBERT WILEY, General Agt., Passenger Dept. 


104 So. Clark Street, Chicago 
Telephone Harrison 3309 


raner und Braunfdhmweiger 
in Beyerd fchattigem Grove an Sreing 
Park Blod. und California Ave., fein 8. 
allgemeines norddeutiches Bolfsfeit, wel: 
de um 10 Uhr Morgens beginnt. Das 
Feit fchließt ein: „Ausichiegen des Echüt- 


Benfönigs für 1911—1912 (große gols | 


dene Medatlle) und vieler anderer Geld- 
und Werthpreife, auf drei 100 Fuß lans 
en —— ſowie Preiskegeln, 

uden-Amüſement, Kasperle-Thecter, 
Ballonſteigen, Fackelpolonaiſe, Feuerwerk, 
Karuſſell, Schwingen, Frauen- und Kin— 
derſpiele, Reden und andere Volksbelu— 
ſtigungen. Der Zuſpruch aller deutſchen 
Vereine zu dieſen Feſten war ſtets ſo 
— daß der Feſt-Ausſchuß auch bei 
em kommenden auf ſtarken Beſuch rech— 
net. Der überaus gut erleuchtete Bart 
in ſeinem Waldesgrün wird an dieſem 
—5* mit Gewinden, Papierlampen, 
Fähnchen und Tuchſchmuck verſehen und 
fo den Barf in einen wahren Schüßenfeit- 
plab verwandeln. 

Das am 13. Auguft verregnete Pitnik des 
zirolers und Boerarlibergttr 
Vereins findet nun am Montag, dem 
4. September, im GurefaPart ftatt, gleich: 
viel was für Metter ift, denn bei Negen fte- 
hen dein TFeitbejuchern ausreichende und ge- 
müthlihe Räume unter Dah zur Werfüs 
gung. Dem Seit voran geht um 10 Uhr Vor: 
mittags ein großer Umzug von Tiroler 
Schiüten, Sängern und DiandIn im Natio- 
naltoftüm, auf dem geftplag wird durch 
Preiskegeln, Scheibenſchießen, Auftreten von 
Tiroler Sängern und Jodlern uſw. für die 
Unterhaltung der Theilnehmer geſorgt ſein. 
Der Feſtzug wird ſich von Tony Jungs 
Halle, North Avenue und Burling Straße, 
in Bewegung fehen. 

„Stod im Eifen“, der befannte öfter: 
reihiiche Kranken-Unterftüßungsverein, wird 
fein Voltsfeft, das am 23. Juli der unglin- 
ftigen Witterung wegen nicht hat ftattfinden 
fönnen, am Sonntag, 10. September, abhal: 
ten und zivar in Harms’ Grove, Ede We: 
ftern und Berteau Ave. Die für den 23. 
Auli gefauften Ginlaßfarten berechtigen na; 
türlih nun die Inhaber auch am 10. Sep: 
tember zum Gintritt. Cintrittsfarten fo- 
ften im Borverfauf 25c die Perfon, an der 
Kailfe 500. Der Feitausfhuß theilt mit, daß 
echtes importirtes Pilfener Bier ausgeichäntt 
werden und für Beluftigungen aller Art ge- 
forgt fein wird. Man fährt mit der Lin: 
coln Ave,:Elettrifchen bis Berteau Ave, und 
geht dann 3 Blods nad Weiten, oder mit 
der Irving Park Boulevard-Linie bis We— 
ftern Ude. und geht 2 Blods nach Norden. 

Am Sonntag, 10. Septbr., wird in der 
Sciller:Halle, 1560 Wells Str., die Herbit- 
faifon ds Gemifhten Chor Fir 
delia eröffnet. Die Mitglieder Henry 
Hollmann, Präfident; Marie Holl, Unna 
Malont, Karl Ammerglüd, Henry Haßbre: 
her und Hermann Illemann, welche den 
eftausfchuß bilden, find entichloffen, diefen 
Wiederanfang der, jo beliebten Tyeftlichkei- 
ten des Vereins zu einer glänzenden Scche 
zu machen, und haben daher ein verlodendes 
Programm aufgeftellt. Sie ftellen außer 
Ball, Gefang und fomilchen Vorträgen noch 
viele große und Heine Meberrafchungen in 
Ausjicht, die vorher nicht verrathen werden, 
man darf ich alfjo auf ſehr genußreiche 
Stunden gefaßt machen. Um 4 Uhr Nach: 
mittags wird angefangen, der Eintritt foftet 
15 Gent3 die Perfon. 

Am Sonntag, dem 10. September, feiert 
ber Deutfhe Ungarifche Arbei- 
ter - Männerhor in Mondorf’s Halle 
fein drittes Stiftungsfeft mit Konzert und 
Ball. Ein anziehendes Programm ift aufge- 
ftellt, und bei der befannten Gemüthlichkeit 
der Tefte des Mereins ift auch aus Diefem 
Grunde ein ftarfer Befuch zu erwarten. Das 
Seft beginnt um 3 Uhr Nachmittags, Ein- 
trittsfarten foften im Dorverfauf 25e, an 
der Kaffe 50c. 

Am Sonntag, dem 10. September, findet 
in Bergmann’8 Garten in Niverfine ein 
roßes PBilnif ver Harmonie - Loge 

t. 3 vom Orden der Hermannsjchiweftern 

att. Die Damen vom feftausfhur, Die 
chon feit längerer Zeit eifrig mit den Por- 
tehrungen bejchäftigt find, berfichern, daß 
das fyeft jehr ichön Iverden wird, und man 
darf ihnen das ohne Weiteres alauben, denn 
e3 joll um merthoolle Preife gefegelt werben, 
und alferfei andere Unterhaltung für Groß 
und Klein ift in Vorbereitung, auch feine 
Grfrifchungen werden nicht vergeijen. Zu 
dem jchön gelegenen TFeitplat gelangt man, 
wenn man mit der Garfield Parf-Linie der 
Metropolitan-Hochbahn bis Pe 48. Avenue 
oder mit der Ogden Ave.-Linie bis zu de— 
ren Ende fährt und dann auf die La 
Grange⸗Linie umſteigt. Das Feſt beginnt 
um 12 Uhr Mittags. Der Eintritt koſtet 
15 Cents. 


Hamorrhoiden durch Aufſaugen 
zu Hauſe kurirt. 


Allen Leidenden, die mir ihre es 
zuſenden, werde ich beutlich exflären mie 
man Hämorrhoiden zu Haufe durch Aufs 
faugen heilt. &8 ift einerlei, ob die Hä- 
morrhotden fogenannte blinde, blutende, 
judende oder ——— —* i 
werde etwas von dieſem Mittel koſtenfr 
ſenden, ſowie auch, im Falle es wo t 
wird, Referengen aus Ihrer unmittelba⸗ 
ren Umgebung. Schnelle Linderung und 
dauernde Heilung % Damm. Schidt Fein 
Geld, mat aber Underen Mittheilung 
von diefem Anerbieten. Schreibt heute 
no an Frau M. Summers € 1, 
3 Dame, And. Schreiben Sie dies 
er Spr 


— —— — 

— Neugierig. — Richter: Beſon— 
ders ſchlau ſind Sie übrigens bei der 
Sache nicht geweſen! — Einbrecher: 
Entſchuldigen, Herr Amtsrichter, wie 
hätten denn Sie’3 gemacht? 


ee ze — — —— — —— — ——— — —— — — —— — — — — —— — — — — — — — 


Koloniiten: 
Fahrpreiſe 


In Kraft täglich vom 
15. Sept. bis 15. Oktober 


Pacific Ry 
&infadbe Fahrt zweite Klaffe; 
je 10 er; Aufenthalt cr» 
laubt an Rlägen an d, &trede 
und meitlih bon Jamestoron 
oder Daled, N. D. Gut in 
Touriiten » Schlafmagen ‚nad 
Bablung der Berth“Gebühr. 
% Bon Chicago, 
3 3 Madinamw 
Gity u. Santt 
Ste. Marie. 
Entiprechend man Fahre 
preife von allen Rläten Bft 
iich und ſüdlich. 
$ 2. &t. Loutd 
und Peoria; 
$31.50 von 
Mil waukee; 
827.85 von Des Moines. 
8 V. St. Panl- 
Minneapolis, 
Dulnth, Su» 
perior, Kan 
ſas City, &t. Yojeph, Omaha 
und Siour Gith. 

Nadı Pläten im 
Weftlihen Montana, 
Idaho, Waihingten, Ore- 
yon, Britiid Columbia 
Eleftrifeh beleuchtete Touriſt 
Schlafmwagen mit Lederpolite- 


tung; große, rubig fahrende 
Eoadies u. Speifewagen, täg- 
ih bon Chicago, &t. Paul. 
Minneapolis, und von Ct. 
Louis, Kanſas City, St. Jo— 
fepb — über die Bürlington— 
Northern Pacific Linien — 
durch den fruchtbaren Nord⸗ 
weiten nach Spofane, Seattle, 
Tacoma, Ruget Sound Pläten 
unb Portland. Direfte Ver» 
bindungen fir dag neue Ore— 
gon Zrunf Line Territorium 
in Bentral-Oregon und für 
Oregon Klettrifche ae 
nien-TZerritorium im Willas 
mette-Thal und im meftlichen 
Oregon. 

Verlangt den Goloniit older 
—A ———— 
ehr niedrig — giltig an ver— 
fhiedenen Daten. Näheres auf 
Verlangen. 


£ A.000328 Deportuuu 

ass 

144 $ Clark St., e “ In. 
Phone Coniral 34. 


aug12,26fep9.23 
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Lotten zu 875 


Ausgezeichnete Geldanlage ſind dieſe koloſſal 
pauiiaen Kotten, die @. 5. Raifer & Co, berfaus 


575, $5 haar und $l die Woche, 


in der fhönen neuen Lotten-Anlage Kommt 
beute, jhaut fie an und fuht Eu aus. Ueber 
awei Drittel find fon verfauft. 

Kommt jett, denn jede Lot wirb 

vom 1. Sept. an $25 mehr Foften 

Schönes bobes Land, pradtbol für Blumens . 

und Gemiüfegarten unb Hühner. Schöne de 
Ruft. Große balbe Ucres werden im Verhältnig 
für denfelben Preis verfauft. 

Ahr fünnt gleich darauf bauen 

wie e3 Ench gefällt, ohne irgend 

eine Anzahlung zu machen. 

Verpaßt diefe Gelegenheit nicht, um Euer eiges 

ned Grundeigenthum au Defigen. E83 fpart Eu 
die monatlide Dietbe. Garantirte Titel, eine 
Schmwindelei. Ihr banbelt niit ebrliden Mär 
nern, welde Euch ichere Beweiſe liefern, daß 
alles echt iit. Nehmt irgend eine Nord» oder 
Nordmweitieite Car bis Jrbing Park Boulevary, 
jebut weſtlich bis zum Ende der Linie, und dann 


paziert zwei Block weſtlich zu unſerer 
6815 Irving Bart Boulevard. — * 


W.F.Kaiser & Co., 


1214—1215 Fort Dearborn Yldg. 
©. ®. Ede Clark und Monroe Etr. 
ag22.24,26,97 


— 


‚delet die 


„Sonntagpaf“ 
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Speziell für Aontag, den 28. Augufl. 





allen 
für. 


Fanch Batiſte — in 
Rarben—15c — 
Shaker Flanell — 
gebleicht, für 
Gingham⸗Unterröcke 


Bbac 


für 


men—69c Werth, für 
Beit3 für Damen — 8 
a c 
Ungebleichter Muslin —extra 27 
I A sc 
Strümpfe für finder — 8 
a RE er c 


Gebleichte Kifienbezuge — 
ee an u A 
Mrbeitsbemden für 
BO SErEh, A 
Unterzeug fir Männer — 
50c Werth, 
Negligee a 
TE 
Rront und Seiten Gore ef 


per3 für Damen—$1 St. gr 


Kohn Arıummz beite präparirte Hause 


oder Fußboden-Farben— . 99 


dieſen Montag, Gallone 


Beſte Ofen röhre Emaille, 
Vüchie, 


he 


‚ Prima Roait Beef— das 


Gold Duit oder Star Naptha 
Rulver, große Corte 


Holmanz beite Seifen Chips — 
3 Pfund für 


lic 
10€ 
— — = 
„16€ 


rn... 


Beite Yaundry-S 
fund für 
Cnider3 Catjup — 15c Größe 
ee 


Willburs * Stollwerks Milch 
—— * vſd — 


Spaghetti 


10c-Radete für { be 


Mehl — Cereſota oder Gold Medal — 


Foulds Macaroni od. 
Oo 





Neal das Trund 
10c, 12c und 


Roaſt 
fur 


24% VBfd. Sack....O.72 F— 
49 Rund Sad... 1.43 Ä 

98 Pfund Sad... .2.85 
Lammkeule — das ® 
J 120 
Roait Rorf — da3 Pfund 4 
urr 2a 6... u ——— 14c 


Rund 10e und 














Varniſh Stains — in allen Schattiz g 32 Frund IVE UND. ....ouer.. 
rungen, fir Möbel - Reint- 10 — Round Steak — 12 
gung, per Büchhle.........- c DREI cc 
Ale Rarben in Gmaille, für 10 Sirloin Steak 12! 
Betten, Muswaht, 1de und. . c JJ 2/0 
Jellh⸗Gläſer — mit®led) 1 Short Steak — 12 
BE c JJ +55 —* 
V. & G. German Mottled od. 24 Speck — 14c 
Amber-Seife, 6 Stüd für.. w c ee 
JIhorn-Seife — 6 Stück 0 $ Sugar cured Galiforn. 10% 
5 ( a — 
er 2360 N Schinfen—da3 Pfund... Lt 
l 
BETZ EEE NEE EL TEETI RE EL SU EEZERE N ENTE RE DELTTENO EEE DREHEN 
Cefegraphifche Depefhen. | Ausland. 
Gkelieferz von der ""Associated Press‘ | Dauerfiug. 
ne | Mourmelon, Frantreih, 26. Aug. 


Inland. 





Die wirthſchaftliche Lage. 


New York, 26. Aug. Bradſtreets 
Handelsagentur berichtet: Die Haus— 
verkäufe in einer Anzahl der größeren 
Handelszentren haben ſich infolge des 
Eintreffens vermehrter Einkäufer vom 
Lande bedeutend vermehrt. Hauptſäch— 
lich werden davon Stapelprodukte, wie 
Schnittwaaren, Woll- und Baumwoll— 
waaren, betroffen. Aber trotz der re— 
geren Nachfrage macht ſich immer noch 
nicht die Neigung kund, größere Men— 
gen einzukaufen und Konſervatismus 
beim Einkaufen iſt immer noch eine 
bervorſtechende Erſcheinung. Vielmehr 
macht ſich das Beſtreben kund, die 
Entwickelung der Dinge abzuwarten, 
ehe auf Vorrath eingekauft wird. Die 
Induſtrie berichtet keine neuen Ent— 
wickelungen. Die Kollektionen ſind 
immer noch langſam, beſſern ſich aber 
etwas. 

Bankerotte wurden während der mit 
dem 24. Auguſt verfloſſenen Woche 
196 angemeldet, aegen 215 in der 
Vorwoche, aegen 235 in der forrejpon- 
birenden Woche des $ Vorjahres, 201 in 
1909, 236 in 1908 und 167 in 1907. 


Sozialiſten⸗Hetze. 


Helles, ein junger franzöſiſcher Flie— 
ger, hat Jules Vedrines' Dauerflug 
im Wettſtreit um den Michelin-Becher 
übertroffen. Er iſt bereits 5334 Meilen 
ununterbrochen geflogen und fliegt 
noch. 

Der Kaiſer ſpricht. 


Altona, 26. Aug. Kaiſer Wilhelm 
hielt bei dem Feſtmahl zu Ehren der 
Provinz Schleswig-Holſtein, wo er zu 
den Manövern weilt, eine Rede, in 
welcher er der Kaiſerin, einer Tochter 
Schleswig-Holſteins, und ſeinen Söh— 
nen einen Ehrentribut mit folgenden 
Worten zollte: 

„Sie iſt ein Vorbild für deutſche 
Mütter, denn ſie hat ſechs Söhne 
großgezogen, ernſte, thatkräftige Män— 
ner, welche nicht, wie viele junge Leute 
heutzutage, nur den Annehmlichkeiten 
und Vergnügungen ihres Ranges und 
ihrer Stellung leben, ſondern ihre 
Kräfte dem Vaterlande in ernſter, 
ſchwerer Pflichterfüllung widmen und, 
ſollte es nothwendig werden, bereit 
ſind, ihr Leben auf dem Altar des 
Vaterlandes niederzulegen.“ 

Viele Zeitungen meinen, daß der 
Kaiſer auf den Marokko-Streit zwi— 
ſchen Deutſchland und Frankreich habe 


| anfpielen wollen. 


Zopefa, Kas., 26. Aug. D. ©. 
Dafford, Leiter einer foztaliftifchen | 


Zeituna in Garden City, hat fich um 
Schuß an den Gouverneur Stubbs ae- 
wendet, nahdem Mittwoch Nacht Un- 
befannte in jeine Räume eingebrochen 
waren, die ITnpen auf die Straße ge- 
worfen und eine Warnung an Dal: 
ford zurüdgelajien hatten, daß er ge— 
lyncht werden würde, wenn er nicht 
binnen 24 Stunden die Stadt verlaſſe. 
Der Garden City Commercial Club 
führt bei der Staatsbehörde Beſchwer— 
de, daß Oakford verleumderiſche An— 
griffe auf angeſehene Bürger gemacht 
hätte, und verlangt Unterdrückung ſei— 
ner Zeitung. Der Angriff auf dieſe 
ſei auf die Verleumdungen und nicht 
auf die ſozialiſtiſche Haltung desBlat— 
tes zurückzuführen. Oakford war im 
letzten Jahre ſozialiſtiſcher Vizegou— 
verneurs-Kandidat. 


Familie überfahren. 


Bethany, Mo., 26. Aug. Ein Maul— 
u er mit dem der Farmer: M. 
‚ MeQuerrp, feine Frau und feine 
—— Kinder fuhren, wurde auf einer 
Bahntreuzung fheu und rannte vor 
einen Zug. Frau McQuerry ftarb im 
Hofpital, eines der Kinder ijt tödtlich 
verlegt, dDa3 andere wurde auf ber 
Stelle getödtet, ebenfo die Maulthiere. 
MeQuerry felbit kam faſt unverſehrt 
davon. 
Falſche Zähne und Wahlſteuer. 
New Britain, Konn., 26. Aug. Die 
Gerichte werden die Frage zu entſchei— 
den haben, ob ein Mann mit falſchen 
Zähnen von der Wahlſteuer befreit iſt. 
Ein Farmer behauptet das und beruft 
ſich auf ein altes Geſetz, wonach ein 
Mann mit falſchen Zähnen vom Mi— 
litärdienſt frei iſt, an deſſen Stelle die 
Perſonalſteuer erhoben wird. 


Raſſenkämpfe. 


Macon, Ga., 26. Aug. In einem 
Raſſenkampf im Indiana Springs— 
Hotel wurde ein Sheriffsbeamter ge— 
tödtet, ein zweiter tödtlich verwundet, 
und andere wurden verlegt. Die Gäfte 
find entflohen. Militär wird in Be- 
reitichaft gehalten. 

Der Kampf entitand infolge eines 
Streites ziwifchen zwei farbigen Auf- 
mwärtern um ein Trinfgeld im Elder 
Hotel in Indian Springs. Infolge der 
Unruhen merben vielleicht alle Hotels 
in dem Badeort gefchloffen werben. 





— An drei Daten zwifchen jet und 


: magazind 
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Gefegrashifche Nolizen. 


anland. 








— Waldbrand in Dregon, füdlich 
bon Eitacada, 35 Meilen jüdöftlich 
von Portland, 

— Bei der Erplofion eines Pulver: 
in San Xofe, Koftarita, 


‚ find 15 Menfchen ums Leben gefom- 
ı men, 


dem Februar 1912 wird die Bundes= ' 


regierung 2,378,000 Acres Land, die 
den Choctam- und Chidafam-ndia= 
nern gehören, verfaufen. Die |ndia- 


2: werben $20,000,000 dafür erhal- 





— in Quantum ift das 2. jährliche 

Harvard-Boitoner MWettfliegen eröff- 
net morden. Flieger au Amerifa und 
England nehmen theil. 
Sn Kalifornien haben 500 
Frauenjtimmrechtlerinnen, die mit 
einem oropen Verfammlungszelt her- 
umziehen, eine Kampagne begonnen. 

— In einer alten Silbermine in 
Maff., erplodirte eine ver- 
gefiene Stange Dynamit. 3mei Ar- 
beiter, die dort aruben, wurden ge— 
tödtet, zwei tödtlich verletzt. 
Mitglieder des Ausſchuſſes für 
Erhaltung der Waſſerkraft im Staate 
New Vort werden die Schweiz und 
Italien bereifen, um die muftergiltiger 
Spiteme zur Ausnußung der Wafjer: 
fraft in diefen Ländern zu jtudiren. 


— ‘im Brider, ein Angeftellter der 
„Pure Milt Co.“ in Kanfafee, bes 
rührte beim Aufziehen von Rahmeis 
aus dem Keller der Anlage einen elef- 
trifhen Draht und erhielt einen 
Schlag, der ihn todt zu Boden jtredte. 


— Glenn 9. Eurtiß mwill in Penn 
Damn, N. Q., verfuchen, von einem 
Kriegsihiff abzufligen und auf 
einem jolchen zu landen ohne bejon= 
dere Vorrichtungen, mit dem Hydro— 
Aeroplan. 

— Der Konvent der Grand Army 
in Rocheiter hat 2o3 Angeles ala Kon- 
ventsſtadt im nächſten Jahre beſtimmt. 
Der neue Oberkommandeur Trimble 
hat die Memorial Hall in Chicago zum 
Hauptquartier des Verbandes auser—⸗ 
ſehen. 

— In Spokane, Waſh. ſtürzte ſich 
ein Bundeshäftling, der Oeſterreicher 
John J. Ederowski, vom 2. Stock des 
Gefängniſſes in den Tod. Er ſoll 
Geld geſtohlen haben, um ſeine Frau 
und ſein kleines Kind von Oeſterreich 
kommen zu laſſen. Beide ſind unter— 
wegs. 

— Geſtrige Baſeballſpie he: 
„American League“ — Chicago 6, New 
VYork 5; St. Louis 2, Boſton 3; St. 
Louis 2, Boſton 6 (zweites Spiel); 
Detroit 2, Wafhington 164 Detroit 7, 
Mafhington 6 (zweites Spiel). „Na= 
tional League — Bhiladelphia 4, Cin- 
cinnati 8; New York 3, Pittsburgh 2. 


m 


Newbury, 








— 
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— Wesley Engliſh in Blooming⸗ 
ton, Ill. wurde auf der Stelle getöd- 
tet, indem er in Madinam mit einem 
geladenen eleftrifchen Draht in Berüh- 
rung fam, als er die Brüce über- 
Ihritt. Er 18 Xahre alt und gehörte 
einer angejehenen Familie an. 


— Der Yljährige Kofeph Pendleton | 


in Sapbroof, Konn., deifen Geficht 
jeit undenflicher Zeit mit einem Boll- 
bart bemachfen mar, ließ fich diefen 
abnehmen, nahdem die Brüde über 
den Konneftifutfluß eröffnet worden 
mar. Bendleton hatte ald Knabe ge- 
Ihmoren, fich den Bart nicht fcheeren 
zu lajfen, bis die Brüde gebaut fei. 


— Die Hleine Ortihaft Stitfon, 
Maine, wurde von einem Brande heim- 
aeludt. Das Hotel, das jtädtifche 
Rathhaus und Läden fielen den lam- 
men zum Opfer. 63 fehlte an Treuer- 
löfchanftalten, aber Wafler ftand reich» 
ih zur Verfiigung, und die ganze 
Bevölkerung befämpfte den Brand mit 
Gimern Waflerd. Der Verluit beläuft 
fih auf etwa $50,000. 


— Henry Anderfon, ein Farmer, der 
nicht weit von Dfage, Ya., lebt, hörte 
gegen Morgen eine Ihür in feinem 
Haufe zufchlagen. Er ftand auf und 
fand auf dem Fußboden der Küche ein 
Padet mit $300 liegen und einen Zet- 
tel, auf dem geichrieben ftand: „Mer- 
de bi8 auf $10 Alles zurüderitatten, 
mas ich genommen habe“. Das Geld 
mar vor zwei Moden aus Anderfons 
Schlafzimmer aeftohlen worden. 


— Anwalt Charles Tindall in 
Shelbypilie, Ind., wurde von Edward 
C. Ban Belt niedergeichoffen und 


ftarb bald darauf. Ban Belt, Schwa= 
ger des Bundesfenator3 Works von 
Kalifornien, Iieferte ich der Volizei 
aus. Die That gefhah auf offener 
Straße. Der IThäter ift 60 Kahre alt 
und Hat Familie. Ein Streit über 
&ogenangelegenheiten fol zugzunde 
liegen. 

— In der Buffardbat veranftaltet 
der deutfche Kreuzer „Bremen“ TVor- 
pedo-Uebungen, angeblich ohne die Er- 
faubniß der ameritanifchen Regierung 
eingeholt zu haben. In Flottenfrei- 
fen hält man das für eine Unhöflich- 


fett. Das Staatödepartement in 
Wafhington ftellt nur feit, daß der 
Bejuh des „Bremen“ angefündigt 
morden, aber um Grlaubniß zu den 


Uebungen nicht nachgefucht worden fei. 

— Die Beihütung der amerifani- 
Ichen Intereffen in Haiti liegt jet 
dem Kanonenboot „Marietta”, das in 
Port-au-Prince Iiegt, allein ob, denn 
das Flottendepartement hat, meil Tich 
die Verhältniffe der Kleinen Republik 
gebejfert haben, die drei anderen 
Krieasichiffe, die mehrere Wochen 
lang über das Leben und das Eigen- 
thum der in Haiti mohnenden Aus: 
länder gemacht haben, zurüdgezogen. 


—. — 


Ausland, 





— Bapft Pius hat geftern zum er- 

ten Male nach feiner Krankheit in fei- 
ner Privatfapelle in Gegenwart feiner 
Sekretäre Meſſe zelebrirt. Später 
machte er eine Spazierfahrt in den 
patifanifchen Gärten. 
Gin Sad mit amerikanischen 
PRoftfachen, der in Plymouth am 11. 
August von Bord der „Augufte Vif- 
toria” gefallen mar, murbe *eute im 
Selfordfluß bei Falmouth, England, 
gefunden, 50 Meilen von der Stelle, 
an der er ins Waffer gefallen war. 

— Der Barifer Xournalift Andre 
Yäger-Schmidt Hat eine Reife um die 
Erde in genau 40 Tagen gemadt. Er 
traf heute in Paris ein, das er am 17. 
Juli verlaffen hatte. Gr ift über 
Moskau, Wladimoftol, Yapan und 
Kanada gereift. 

— In Untmerpen ift der 7. jährliche 
Ejperanto-Kongreß zu Ende gegan=- 
gen. Edwin G. Reed, Sekretär de? 
Ejperanto- Bundes von Nordamerita, 
murde in die internationale Kommiſ— 
ion zur Gründung eines dauernden 
Efperanto-Verbandes gewählt. 

— General Baftos, Kommandeur 
der portugiefifchen Truppen an der 
Nordagrenze, hat dem Kriegsminifter 
gemeldet, daß die Royalijten in Gali- 
cien im Begriff find, in Portugal ein 
zufallen. Das nördliche Portugal ift 
wegen ber Haltung ber Republif ver 
Kirche gegenüber faft durchiveg föünigs- 
treu. 

— Durd den Diebitahl der „Mona 
Lifa” aus dem Parifer Louvre an— 
geregt, nahm ein Zeitungsmann im 
dänifhen Mufeum zu Kopenhagen 
unbemerft ein Gemälde eines holländi- 
hen Meifterd aus einem ber. Haupt: 
fäle und brachte e8 dem Direitor, der 
ihm für den Bemeis, daf die Aufficht 
ungenügend fei, danite. Die „Mona 
Lifa“ fol, einem weiteren Gerücht zu= 
folge, nach Bordeaur gebracht worden 
fein, um entweder nach Spanien oder 
rah Südamerifa gefchiett zu merden. 


— —û—— — — 


Börſen⸗Notirungen. 


Nachſtehend die heutigen Preids 
ſchwankungen an der Produktenbörſe 
bis zur Mittagsftunde ıınd die Schluß> 
preife von geftern für Getreide und 
Propifionen auf fünftige Lieferung: 





Eröffnung Koh Wiedrig 12 Uhr 25. Aug. 
Weisen— 
Sept 9046 90 .9016 MO RU 
Ta .95-4% IM Mile 3 70.1 
Mai 1.00% 1.00% 1.00% 1.00% 1.03% 
ge 
t 646 64% 64 u 
2 Er 61% -52-61% .u2 617% 62 61% 
Mai u 64% 6414 6.6 
2 
Sept 4⸗ * .42 446 42146 
Des re HR 44 4% 
Mai ITR- Ya Fe I AN 47 
Gepöf. Schweinefleiih— 
Sept 16.20 16.20 16.% 16.20 16.20 
Jan 10.50 15.9 16.25 16.2712 16.25 
Eomal— 
Spt 2.27% 907-0 9. Zu 0 90% 9% 
tt - 93% 93 9.32% 95 9.80-832 
Kan 9.05 9.05 9.02% 9.02% 9.0 
Rippochen ⸗ 
Sit 9. 9.05 8.95 8.05 8.9 
Dt 902% 9026 9.0296 9. 8.07% 
Kon 83 8.37% 8.25 8.37 8.35 
Die geftrige Ausfuhr von Weizen für den hie ſigen 


Markt heiite ih auf 182.400. von Mais auf 344.5 
ton Safer auf = ‚30 Bufhels. BVerihidt von bier 

wurden. 108,000 Bufhels Weizen, 171,650 Buibels 
Meis und. 102,700 Buibes Oa fer. 








Yom Glück begünfligt. 


Seit langem ER Bandit wie: 
ber der Berhaftung entgangen. 





Nud auf Rud. 


Befuchte heute früh zwei Speifewirth: 
haften und plünderte die Kajjen: 
apparate aus. — Muthmaflich gejtohle- 
nes Gut bejhlagnahmt.-Liebestragödie. 


Der Bandit, der jeit jehs Monaten 
die Siüpfeite unficher macht, mit uns 
erbörter Kecheit „arbeitet“ und’ der 
Schreden der Speifewirihe geworden 
ift, deren Beraubung ſeine Spe— 
ztalität ift, hat auch heute früh mieber 
zwei Weberfälle verübt und tft, vom 
Glück begünſtigt, wie ſtets zuvor ent= 
kommen. 

Sein erſter Beſuch galt, kurz vor 

5 Uhr Morgens, derSpeiferirthfchaft 
Sir. 455 Oft 43. Straße. Dort fegte 
er dem allein anmefenden Kellner W. 
U. Kojeph einen Revolver auf die 
Bruft und zwang ihn, in die Küche zu 
treten, deren Thür er hinter ihm ab- 
ſchloß. Dann plünderte er in aller 
Seelenruhe den Kaffenapparat um 
den aus $16 beftehenden Inhalt und 
verfrümelte fich. 

S%ofeph hatte inzwischen 'elephonifch 
die Polizei benachrichtigt. Wahrend 
die mit der Aufarbeitung des Yalla 
betrauten Detektive den Thatbeitand 
aufnahmen, tauchte der Bandit, kurz 
nah 5 Uhr, in der von Stewart & 
MeCauley im Haufe Nr. 402 Dit 47. 
Straße betriebenen Garfüche auf, be= 
drohte den Kellner %. H. Metcalf mit 
dem Tode und zwang ihn, ihm ben 
aus $20 beftehenden Inhalt des 
Kaffenapparates auszuhändigen. 

Als die Polizei eintraf, mar er über 
alle Berge. Bisher fehlt jede Spur 
bon ihm. 

Polizeilich befchlagnahmt. 

Auf allgemeine Verdahtsgründe 
hin hielten geitern Nachmittag die De- 
teftivefergeanten Thomas D’Malley 
und Wm. Howe an W. Ban DBuren 
und ©. Market Str. ein mit Wolle im 
Merthe von $5000 hochbeladenes, von 
Harry Ludmann, Nr. 1101 ©. Wood 
Str., bedientes Fuhrmerf an; Lud: 
mann erflärte auf Befragen, daß ein 
junger ihm unbefannter Mann ihn 
gedungen habe, die Wolle von einem 
in der Nähe der 12. und Sefferfon 
Straße gelegenen Schuppen nad) Ban 
Buren und ©. Market Str. zu fah: 
ren, mo er ihn erwarten und ihm mei- 
tere Anmeifungen ertheilen würde. Da 
bon den Detektive bei MWollegroß- 
händlern eingezogene Erfundigungen 
ergaben, daß ein junger Mann, auf 
den die von Ludmann ihnen gelieferte 
Beichreibung paßt, fich erboten hatte, 
ihnen einen größeren Posten Wolle für 
faum die Hälfte des Marktpreifes zu 
liefern, glaubten die Beamten dem 
Fuhrmann und begnüaten fich damit, 
die Labung, die muthmaßlich geftoh: 
lene® Gut ijt, zu beichlagnahmen. 
Ludmann wurde entlaffen, nachdem 
er veriprochen hatte, fich, Tobald man 
feiner bedürfe, auf der Hauptmade 
einzufinden. Auf feinen angeblichen 
Auftraggeber wird gefahndet. 

Hatte das Hachfehen. 


Frau Louife Bechtel überrumpelte 
gejtern früh im Schlafzimmer ihrer 
Wohnung Nr. 2459 MW. Superior 
Straße einen Einbrecher, der eben im 
Begriff war, die Tafchen der Bein- 
fleider ihres Gatten auszuleeren, ©o- 
bald der Spitbube ihrer anfichtig 
wurde, raffte er die Beute zufammen, 
fprang aus dem Fenfter und eilte in 
langen Süßen dapon. &3 gelang ihm, 
feine Flucht zu bewerkſtelligen. Er 
hat $59 in Baar und eine goldene Uhr 
erbeutet, aber $5, die fich in einer der 
Hofentafchen befanden, im Stiche laf- 
fen müjfen. 

Das arünäugige Ungeheuer. 

Nafend por Eiferfucht, fiel geftern 
Nachmittag der 4Ojährige Schornftein- 
bauer Wm. Morgan, Nr. 1122 Wafh- 
ington Boulevard, über feine 37 Jahre 
alte Fra her, miürgte und prügelte 
fie bi8 zur Bemußtlofigfeit, jchloß 
fämmtliche Tenfter, drehte dann in 
jämmtlichen Zimmern da3 Gas an 
und flüchtete auf die Straße, nachdem 
er die Thüren forafältig gefchloffen 
hatte. Das dem Tode gemweihte Opfer 
erwachte indeß aus feiner Betäubung, 
marf einen Spudnapf durh3 Tenfter 
und machte dadurdh Straßengänger 
auf feine Nothlage aufmerffam, Die 
TIhüren murden gefprengt, das Gas 
„abgedreht”, die Tyenfter geöffnet und 
die Polizei benachrichtigt. Als Diele 
eintraf, juchte Morgan, der bis dahin 
vor dem Haufe herumgelungert hatte, 
das Meite, 

zrau Morgan, die drei Rippens 
brüche, ſowie eine fchmere Schäbdel- 
munde erlitten hat, erzählte der Boli- 
zei, daß ihr eiferfüchtiger Mann fchon 
zweimal zubor verfucht habe, fie um= 
zubringen. Er fei feit vier Wochen be- 
Ihäftigungslos und habe, obgleich fie 
gezwungen mar, ihren Schmud und 
Hausrath zu verfehen, unmäßig ge⸗ 
trunken. Montag hätte er ſie in das 
Schlafzimmer geſperrt und ihr er— 
klärt, daß ſie es lebend nicht mehr ver— 
laffen werde. Geſtern ſei er betrunken 
heimgekommen und habe den Mordver— 
ſuch gemacht. 

Mord⸗ und Selbſtmordverſuch. 

In der Küche der Wohnung des Frl. 
Margaret Donaghue, Nr. 734 Root 
Straße, ſtreckte geſtern Nachmittag der 
24jährige Richard Smith die von ih— 
rem Gatten getrennt lebende, 18jährige 
Frau Margaret Eridfon mit drei 
Schüffen zu Boden, eilte dann auf die 
Straße und jagte fich auf dem Bür- 
gerfteig vor dem Haufe eine Kugel in 
den Kopf. Die Verwundeten fanden 
Aufnahme im deutfch- Iutherifchen Ho- 
fpital. hr Zuftand wird als äußerſt 
bedenklich bezeichnet. 


Smith, ein Roftgänger: des Fel.: 


Abenvpon — Samſtag, den 26. uguft 19 1. 


— ee Peer ee I I 


und Liebe überreicht. 


Donagbue, hatte vor mehreren Mona= 
ten Frau Eridfon, bie feit der Iren: 
nung von ihrem Gatten im Haufe Nr. 
4600 ©. Union Ave. wohnte, kennen 
und Iteben gelernt. Sie erklärte dem 
ftürmifchen Liebhaber, ihm feine Hoff: 
nung machen zu fünnen, ehe fie nicht 
in aller Form von Eridfon gejchieden 
fei. Geftern, al3 er mit ihr allein ‚in 
der Küche war, erneuerte er feinen An- 
trag und erhielt die gleiche Antmwort. 
Der Mord: und Selbftmorbverfud 
waren die TFolae. 
Strafbare Hadläffigfeit? 

Dem ftaatlihen Fabrikinfpeftor Ed- 
gar 3. Dapies unterbreiteten gejtern 
zwei Unterbeamte ihren Bericht über 
die Erplofion in der Kolieter Anlage 
der Ylinois Steel Co. Die Erplojton 
ereignete fich vor etwa act Tagen. 
Drei Arbeiter wurden bei jener Ge- 
legenheit getödtet, und mehrere Dutzend 
ihrer Genoſſen erlitten mehr oder min— 
der ſchwere Verletzungen. Dem Bericht 
der beiden Inſpektoren gemäß wurde 
die Exploſion dadurch verurſacht, daß 
ſich in der Schlackengrube Waſſer be— 
fand. Als nun glühende Schlacke und 
heiße Aſche in die Grube geſchüttet 
wurde, entwickelten ſich Dampf und 
Gaſe, und dieſe entzündeten ſich. 

Herr Davies will jetzt bei der 
Staatsanwaltſchaft beantragen, die 
Beamten der Steel Company wegen 
angeblich verbrecheriſcher Nachläſſigkeit 
zu belangen. 


4äñ — — * 
Frau MeCulloughs Teſtament. 


Sie hat ein Vermögen von annähernd 
$125,000 hinterlafien. 

Das Tejtament der Schriftitellerin 
Myrtle Reed Me&ullougb, die am 17. 
Auguft mit eigener Hand ihrem Leben 
ein Ende gemacht hat, wurde gejtern 
im Nachlaßagericht eingereicht. hr 
Nachlak beläuft fih auf annähernd 
$125,000. Die Verjtorbene verfügt 
in ihrem Teftament, daß der Nadhlai 
feitgelegt und der Verwaltung bon 
ZIreuhändern übergeben merbde, Als 
folche jollen ihr Gatte James Sidney 
MeCulough und die American Trujt 
& Sapings Banf ernannt merden. 

‘hren Eltern 9. 8. Reed und Elifa- 
beth Reed Hat die Derftorbene ihr 
Haus, 1311 Balmoral Upe., und eine 
Rente von $35 die Woche vermacht, die 
auf $25 ermäßict werden fol, wenn 
der Vater oder die Mutter jtirbt. Ih— 
rem Gatten hat die Verftorbene, fo 
lange ihre Eltern leben, die Summe 
bon $100 den Monat ausgejett. Nad) 
dem Iod ihrer Eltern fällt ihm der 
Nachlap zu. GStirbt er vorher, fo 
wird er feinen Sphmeitern in Toronto 
zufallen. Ueberleben die Eltern den 
Gatten und feine Schweitern, jo foll 
der Nachlaß nad ihrem Tod an acht 
Wohlthätigfeitsanftalten zu gleichen 
Iheilen vertheilt werden. 

Beſchuldigt Vachlaßverwalter. 


Der Nachlaß des verſtorbenen Mi— 
chael C. MeDonald, der in Spieler— 
kreiſen Chicagos eine große Rolle ge— 
ſpielt hat, wird die Gerichte wiederum 
beſchäftigen. Seine Gattin, Frau 
Dora McDonald, hat geftern im Su: 
periorgericht eine Klage eingereicht, in 
ber fie die Verwalter des Nachlaffes, 
Mesley Shimeall, Charles Winfhip 
und Dennis Colbert, der Mißmirth- 
Ihaft befhuldigt und ihre Abſetzung 
verlangt. 

—+1 ⸗ —— 

Planen neuen Woltenſchaber. 





Nachlaß von Marſhall Field wird ihn an 
Wabaſh Ave. und Waſhington Str. errichten 


Das ſechsſtöckige Gebäude an der 
Südoſtecke der Waſhington Str. und 
Wabaſh Ave., das gegenwärtig die 
Tobey Furniture Co. inne hat, wird 
binnen Kurzem einem Neubau Platz 
machen, deſſen Koſten ſich auf 81,600, 
000 ſtellen werden. Das Grundftůck 
wurde vor einem halben Jahre vom 
Nachlaß Marſhall Fields für den 
Preis von $1,500,000 käuflich erwor— 
ben. Es gehörte bis dahin zum Nach: 
laß von Nohn B. Drafe. Die Pläne 
für den Neubau find von der Architef- 
tenfirma D. 9. Burnham Eo. entwor- 
fen worden. Ein Bauerlaubnißfchein 
wurde geſtern vom ftäbtifchen Bauamt 


ausgeftellt. Das neue Gebäude wird 
Büroräume enthalten. 
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Gefehgebung hat geholfen, 

Auf die mohltgätigen Folgen, welche 
die Annahme von Geſetzen für eine 
vernünftige Feier des Nationalfeier— 
tags gehabt hat, weiſt ein umfaſſender 
Bericht im Fachblatt des amerikani— 
ſchen Aerzteverbandes hin. Danach iſt 
die Zahl der Todesfälle am 4. Juli von 
872 im Jahre 1903 auf 67 im Jahre 
1911 geſunken, und die Zahl der Ver— 
letzungen von 4,449 auf 1,608. 


— Norman London, ein Neger, er— 
ſchoß den Ortspoliziften HH. Elemens 
bon Marppille, 16 Meilen von Anor: 
ville, Zenn., als Clemens ihn verkaf- 
ten wollte. Der entflohene Mörder 
wird verfolgt. 

— 260 Priefter der Erzdiözefe St. 
Paul haben dem Erzbifhof Kreland 
$100,000 ala Zeichen der Verehrung 
Der Erzbifchof 

fein goldenes 





feiert in diefem Jahre 
Prieiterjubiläum. 
—-- —— 


— Die indifche Regierung ha: bie 
Kontrolle über die Heritellung, den 
Verkauf, die Einfuhr und den Bejik 
aller Luftfahrzeuge in Indien über- 
nommen. 








Bandwurm mit Kopf 
- - vertrieben! 


Greffs Bandwurm⸗Mittel iſt ein ſicheres 
Mitttel für Kinder und Erwachſene. 


Kein Faſten — Keine —— 


Leicht einzunehmen. 
Garantirt Preis $2.00. - 


L. J. GEISPITZ, Apotheker. 


1733 9. Galfeb Sir, Cie Willem Sin 
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An den we Stellen werden — 
Aee für die „Abendpoſt“ und „Sonntag: 
voft“ au denfelben Preifen ent egengenommen 
101° iv der Haupt-DOffice des Blattes. Wenn dies 
felben bis 11 Uhr Bormittags aufge eben wer- 
den, eridheinen fie noh am nä en Tage, 
während für die „Sonntagpoft“ bi8 um 10 U: 
Samdtag Abend Anzeigen entgegengenommen 


werden. 
Nordſeite. 
— Bharmach, 685 N. Aſhland Ube. —ce 
ie © 
a > olitan Pharmach, 257 NR. Afbland Abe., 
e Auguita Etr. 
Sure, « Shiunid, 934 Center Str., Ede Bilfell 
B Iteiens 9538 Center Etr., Ecke Sbeffield 
9 j Herzberg, 1000 NR. Clark Etr., Ede Dat 
D 2. xante, 1400 N. Clark Sir. nahe Schiller 
R € —— 2450 N. Clart Str., Ecke Arlina⸗ 
Pl 
Marabant Go., 2300 NR, Clarf Etr., Ede 
Diiverſey B 
Chriſtmann 6 —“ 3126 N. Clark Str, 
Sde Halited Str 
9. 6. Rommel, 3805 N. Clarf Str, Ede 
Ecke Berwyn 


race S 

Norkin, 5259 N. Clark Etr,, 

Bene, 8158 N. Klart Etr., nahe Gran» 
e ai 

A. an Dauden, 6401 N. Clart Etr., Ede 

Debon pe. 

% Reyer. 1566 Elhbourn Ave., nahe Halited 

Ei Kaliih, 1659 Clybourn Place, Ecke 


Halfted © 
Deering Pharmach, 1617. $ullerton Ape., Ede 


un Ave. 
©. Geifpie, 1733 N. Halited Etr., Ede Wil 
J Vahlteich, 2000 N. Halſted Str., Ede Cem: 
X Saiten, 2201 N, Halfted Str., Ede Web» 
Di. Zindt, 1343 Larrabee Er, Ede Elh 
bourn Ave. 
M. Bremner, 1654 Zarrabee Str., Ede Eugenie 
Jen „opt, 1959 Larrabee Str., Ede Center 
Som 'e. Hottingen, 2201 Lincoln Abe, Ede 
Larrabee 
2. Ede 
Ede Seda 
„Neingoter, 458 W. North Ude, Ede 
Cleveland 2 
UmenHoefer & — 601 W. North Abe., 
Ede Larrabee Etr. 
George Kara, 749 W. North Abe, Ede Hal» 
Er. 
Pioneer Drug Go., 1320 Sedgwick Str., Ecke 
Eullivan Str. 
Mar Georges, 1330 Sedgwid Str., Ede Etegel 
% — rindt, 1801 Sedgwid Gtr., Ede Menomti« 
Sm. Kuehn, 2059 Semtnarh Ade., Ele Garfi:'d 


Dr. M. Schupmann, 1765 Cheffield Ave, Ede 
Elybourn Ave. 


” 


N 


a3 >» 


u 


W 


—— 


= 


Gt 
S 


Rauicert, 2303 Lincoln Abe., 
N. —— Ei — MW. North Abe., 
om 5. 


m. 6. Rennen, 1108 Webfter Ave, Ede Se 
minary Ave. 
Aron Kur > 1353 Webfter Ave., Ede Gouth- 


bort ? 
North Sratian ya, 509 Wella Str., nahe 
inois tr 
Cha2. D, Sinditrom & Go, 521 Welld Etr., Ede 


Indiana Str. 
Ipmas Meisner, 600 Wels Str., Ede Obto Str, 
868 Wells Eir., nahe Locuit 


Seßler, 
Arcadius Voiſßz, 1200 Wells Str., Ecke Diviſion 
Ecke Schiller 


eeo. Ü. Mark, 1865 Wells Str., 


J. ZLeviton, 2349 N. Weſtern Ave., Ecke Ful— 
lerton Ave. 
nd 2747 N. Weftern Abe., nabe Dir 


berfey 2 
Tate Riem. 
1900 Abddifon Etr., Efe 


3207 N. Afbland 
nabe Belmont Ade 
“asia —— 3556 R.Aſhland Ave., Ecke 


Brauns, "2200 Belmont Abe, Ede Lea 


* Ehlers, 2059 Belmont Abde., Ede Rart« 
ina Str 
€. Bangert, 1901 Belmont Abe., Ede Rincolit 


Albert Gorges, 1651 Belmont Abe, Ede Pau 

G. Hunderten, 1201 Pelmont Apve., Ede Ras 

4 EEE 1024 Belmont Ade., Ede 

Kant &, Ablbern, 1144 Bryn Mawr Ave., Ecke 
Evanſton Ave. 


Franuk Eikenkoetter, 
incoln Em. 

Meyer Drug 
Ave. 


& Ituß Go. 


m. — 1000 Biberfen »BIpd., Ede —2 

ie be 

Bartwan DEREN, 1401 Diberfen Blvd., Ede 
Coutbport $ 

6.2. Green, 3180° Evaniton Ade., Ede — 
— Rrueger, 5130 Evanfton Abe.. nahe Wis 
nona tt. 

Karl A. Warner, 5201 Evanſton Ave., Ecte— 
Bofter Ave. 

R. Brown, 5937 Evanſton Ave., Ecke Thornn⸗ 
Ave. 

Millers Drugitore, 6172 Evaniton Ave, nahe 
Granville Ave. 

F. V. Ecke 


— 2737 N. Halſted Str., 
Diverſey Blyd. 
Umanhoefer & Aumenn, 2405 N. Haliten Etr., 


Ave. 
ah 3558 NR. Halited Str.. Ede Wddis 


Ecke Fullerton 
W. 8. 


for 

Bm, Bol. "3608 Irving Park Blvd., nahe Eliton 
Ave 

C. A. Biefe, 4228 Irving PaPrk Blod. nahe 42. 
Ge Ede Diver 


U. — * 
eh 
Sohn N. Wertes, 2973 Kincoln Ade., Ede Couths 
nahe Belmoas 


Abe, 
Spaeth, 3130 Lincoln Abe., 


Reimer, 2783 Lincoln Abe., 


8 G. 

Gupler Bharnach, 4015 Lincoln Ade., Ede Cu: 
ler Ave. 

Hanover VPharmacyh, 4365 Lincoln Ave, Et: 
Montrofe Ave. 

Fran Kremer, 4801 Lincoln Abe, Ede Larıs 
reitce Abe. 

A. J. deth, 5045 Zincoln Ave, Ede Winnes 

mac de 

Victor A. Lemer, 5158 Lincoln Ave, Ede %9 
fter Ave 


Rabinovitz Kohn, 3401 N. Paulina Str., Ecke 


Roscoe Str. 
Sachs — 2458 Racine Ave., Ecke Greenwood 


J. eo Miller, 5201 €. Rabenswood Parf, Ede 
5 2 Enmidt, 2001: Roscoe Biod., Ede Roben 
3 u Hottinger, 3764 Cheffield Ave., Ede Grace 
N. ni Rinfe, 2025 Cheffield Ave, Ede Dakdal: 


cha 8. Sirich, 2458 CouthportAbe., 
Ierton Ave. 
W. J. Brody, 3359 Southvport Ave., Ecke Roscoe 


Aldo 
Swanfon, 958 Wrightmoot :ive, Ecke 


nabe ul» 


Eheffield Ave. 

Weftieite 

Armitane Pharmacy, 2457 Armitage Übe., nah: 

Milmaufee Ave 

Koraſick Bros., 2980 Armitage Ade., Ede Hum- 

9. 6 Gahatt, 3201 Armitage Abe., Ede Fed» 

Ade 

— F Ballou, 3503 Armitage Lebe., Ecke 
Ballou Str. 

Humboldt Parf ur 3579 Armitage Ave. 
Ecke Central Par 

Nic. Kann, 1048 N. —2 Ave., Ecke Emily 
Str. 

gern Novak, 1724 ©. Albland Ade., nahe 13. 

€. Afhlartd Mpe., nahe 19. 

Str, Cde Wood 


Er. 

Eimf Lindner, 1918 
Etr. 

NR. Noth, 1761 Augufta 


Avondale a 2907 Belmont Abve., 
rancisco Ab 
— Ecke Al⸗ 


H. — 3053 Belmont Ave., 
Antonowe Pharmach, 1870 Blue Island Avba., 
ee eos 1825 ine Nöland Abe, Ede 

Wertäingten Pharmacy, 825 ©. California Ava., 


de Harbard ir. 
seien. Drag Go., 2226 N. Colifornia Abe., 


Ede Johnfton Ave. 

8. Steindremer, 3141 R. California Abe., 
Elitor 

Jas. Sirjafics, 1346 Canalport Abe., Ede Jet 
3, Stniner, 1356 Center Ave., Ede 14. 


W. D 
Chaẽ " Foneet, 1801 ©. Center Abe, Ecke 
8.6 


F. Aiebe, 1373 W. Chicago Ave, Ede Noble 


nabe 


nabe 


©. 


et. 

Gen a —V 1557 W. Chicago Abve., nahe Aſh⸗ 
I 

Walter $ Froel. 1800 W. Chicago Abe, Ede 


Woo 


Chas. ahan 1858 W. Chicago Abe., Ede 
. . Grachie, 2100 WB. Chicago Abe., Ede 
e. 
Gentury oarinaen, 3456 WW. Chicago Abde,, 
de Louis Ave 
vr. — 3800 W. Spicago Ave., Ede Ham: 
v 
E. —5* 3033 Colorado Ave., Ecke Whibpple 
Wotin Br08., 1758 W. Dipifion Etr., Ede Woo> 
Etr. 
®. % gernit, 2000 W. Bipifion Str, Ede Robey 


Victor „Rowarit 2200 W. Divifion Str, Ede 


Reabit 





en Ad 
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5 
inet ahbe 
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/ Road, Ede 
22. Tlace. 
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E. N Seit, 7* W. Dwiſion Sir, 
aplewoo 
W. 9. ee 1600 Elſton Ave. nahe Ele 


bourn Ave 
u 4. „‚Fetiram, 3741 Elfton Abe, Ede als 


un Siebrandt, 2752 ©. 41. Court, nahe 29, 
benter Eitr. 


W. Barth, 1237 Grand Ave., Ecke Elizabett 
Lincoln un, 1358 Grand Abe, Ede Lim 


oln 
Kai Gifenbrakt, 2332 Grand Abe. nabı 
Weſtern Ave. 

— Boarmac, 3741 Grand Übe, Edi 
damlin % 

. 6. Frerffen, 5100 Grand Abe., Ede 51. Abe 


Romans, 507 N. Halfted Sr, nahe Mib 
wautee Abe 
. 8. Mietteam, 121 R. Halfted tSr., nahe Ram 
olpb € 
i Sehrens, 2028 ©. Halfteb Str., Ede Canal 
ori 
@. | —— 601 N. Kebasie Ave., Ecke Ohie 
Re ur M. Kch, 1402 U. Zale Str., Ede Shel 
on Str. 
Br Sause, 1753 ®. Zale Etr., Ede Wool 
2460 ®. Lale Str, Edi 


— Pharmach, 
Zale Str., nahe Yair 


2 BE 


@ 


Campbell Ave 
3724 W. 


H. Giddings, 

field Abe. 
C. Tonneſſen, 4159 W. Lake Str., Ede 42. Abe, 
velitan a 2601 Lamondale Ave, Edi 


N. & "Pebormid, M. D., 524 Milmaufee Abe, 
Ede Green Etr. 

W. Hartwig, 800 Milmaufee Ave., Ede Ebl: 
cago Ave. 

8. Xelowsiy, 1053 Milmaulee Abe, Ecke 

Xoble Str. 


a8 


3. 3. Lichtenderger, 1164 Milmaufee Ave, Ede 
"Sipifion er. 
Sper 2. Tuales, 1440 Milwaukee Abve., nahe 
Evergreen Ave 
u ‚Vbarmach, 1860 Milwaulee Abve., Edi 
2 on St 
Hartwig, 1950 Milwaulee Ape., Eds 
ZJſt ren Ade. 
Bm, Stroesel, 2885 Milwaukee Ave., Ede Ful 


lertoiı de, 

€. 3. Dovist, 2812 Mäilmaulee Ave, Ede Dir 

vezien Ibe. 

Joſ. ah, 3190 Milmaufee Ade., Ede Bel: 
m 


Geo. 3. — 4001 Milwaukee Ave., Ede 
Irbing Part Blod. 
“orth Ave. Rharmach, 1535 M. Nortb Abe. 
nabe Didfon St 
Sohn Brod Shemitcat Go., 1754 W. North Ave. 
— Wood Str. 
Huclzler, 23: 59 DW. Nortb Ave, nabe 
R Heltir Abe. 
. vie Sibbe, 3200 RW. Nortb Ave, Ede 
e de. 
Karl Grüner, 3259 W. North Ade., Ede Spaus 
ding de, 
9 M. — . DW. North Ade., Ede Cem 
tral Bart °? 
E. Rindott, a0 W. North Ape,, nahe N. Hay 
ding Ave, B 
3% ©. Kappus, 4152 W. North Ave, nahe 41. 
Court. 


B. Zach, 2054 Ogden Abe, Ede Bolt 
Straße. 

» Philipp Cattler, 3239 Ogden Abe, Ede 
Sawyer Ave. 

ER 3 3726 Ogden Ave., nahe Lawndale 

3 zo 1000 ©. Paulina &tr., Ede Taylor 


If. ©. Yehm, 1912 N. Robeh Etr., Ede Coris 


land ©t 

% — 2148 N. Robey tSr., Ede Hams 
urg S 

F. E. Stolze, 34566 N. Robey Str., Ecke Cor 
nelig Str. 


E. — — — 1955 W. Taylor Etr., Ecke Ro— 
Kon Sieafant Tharmach, 1801 W. 35. Str, 
Ede Wood Tir. 

.. Hobel, 2754 N. Troy Etr., nahe Diverfey 
* „Gratin, 800 W. 12. GStr., nahe Halfted 
M. 3. "Meyer, 1206 ®. 12. Str, Ede Cent 
== Woltae, 1501 W. 12. Etr., Ede Lafı 
Aron Bros, 1753 W. 12, Str., nahe Wooi 
—* —— 2067 W. 12. Str., nahe Ch⸗ 
vene —8— 1658 W. 12. Ecke Paulina 

zde HSoman Abe, 


SEE. 
Zack Bro8., 2357 W. 12. Str. 
Mes & „ztowbridge, 4005 W. 12. Etr., nahe 
nabe 


€ 9. Woltersdorf, 2111 W. 21. ©tr., 

Hohyne Ave. 

E. — F. Brill, 2158 W. 21. Etr. Ecke Reabiti 
Str. 

——— Pharmach, 2003 W. 22. Str., Ecke Ro» 
ey Str. 

J. J. Chwatall, 2756 W. 22. Str., Ecke Cali⸗ 
— Ave. 

A. 3 Jehlit, 3401 W. 26. Etr., Ede Homann 
be. 

| Gtns. Nice, 4201 W. 26. Str., Ede 42. Abe. 

G. Y Neubert, 1100 W. Ban Buren Etr., © 
— Str. 

Storfan, 959 N. Weſtern Ave., 

A Str. 

O. T. Roeske, 33 S. Weſtern Ave., 
roe Etr.* 

Huebner & Ban Telden, 2301 Milmaulee Abe,, 

Ede California Ave. 


Südſeite. 
F. M. Mares, 2876 Archer Ave., Ecke Bonfield 


Abe. 
C. Grund, Archer Ave. Ecke 35. Str 
——— Burger, 5100 S. Aſhland Ave., 


Str 
auberi Gvcns, 5856 €. Afbland 
B. 7118 S. Chicago Abe,, 
C. 


Str., 


Ecke 
nahe Mone 


3511 h 
Ede 


Abe., nahe 
Woodward, nahe 
ge Sirien, 2614 Cottage Grove Ave., nahe 
z08.®- „Gar, 3155 Cottage Grobe Abe,, 


35. 
m 


nahe 


9. i Drtengein, 4701 Cottane Grobe Abe, 
abe 35. 

©. 2. yrant, sr EMS Ade., nahe 41. Str. 

9 % Bate, 559 ©. 43. Er, Ede &t. Lams 
rence VIpe. 

4. A. Kurraih, 301 WR. 47. Str, Ede Prin:e 
ton Olpe. 

Simon Strauß, 363 E. 47. Str, nabe Grand 


Alb 
Drtenkein & Banie, 239 €. 51. E©tr., nafe 
r Rrairie de, 


R. Bowen, 938 E. Str., Ede Ingleftde 
Ave. 
98. Bramftedt, 301 E. 58, Str, 


rie Abe. 


55. 


nahe Praw 


E. %. Ceibert, 1159.®. Garfield Blbd., nate 
—— Ave. 

Geo. 9. Rahlfs, 3659 ©. SHalfted Str, nahe 
37. etr. 

Jas. >. Sweeney, 5458 ©. Halfted Str., nahe 


Garfield ve. 


W. EEE 5501 Halfted Str., Ede 55. 
Mosert 2 Pegram, 5858 ©. Halfted Str, nahe 
Etr. 
T. 6 Baisorn, 6053 ©. Hallted Gtr., 
Gnoleinven Pharmach, 6300 ©.. Halfte Etr., 
2. 
D. —— 7259 ©. Halſted Str. nahe NM. 


S. Ma aan 2126 Indiana Nde., nahe 22, Sr 
— Shebleſey, 3459 Indiana Ave. nabt 


Str. 
J. © ; Areminätt, 3149 ©. Moraan Gtr,, nahe 
a. “ Dewen & Go., 935 €. 68. Str. nahe 
Piss Ave 
. Mitheil, Ti6e €. 63. Etr., nabe Lering« 


Williams, 1800 ®. 63. Etr., Ede Alds 
land de. 

Kohn Dr zu Etate Str., nahe 42, Str. 
C. Krendter, 5059 Gtate Etr., nahe 51. Ehe. 
m. %. Hermann, 334 E. 31. Etr., Ede Cal» 


Mt. „Pleafant Pharmach, 1472 W. 35. Etr,, Ede 
Chas. A. Stack, 16658 W. 35. Str., Ecke Paulina 
vaut Finninger, 501 W. 26. Str., Ede Butler 
Hamilton — —— 7300 Bincennes 
Wentworth Ave. zeerun, 2001 Wentworth 
Ade., Ede 26. Et 

A. Schredenberner, 9845 Wentworth Ave., naho 
F. — & Go., 2458 Wentworth Avbe. 
Srant & Fran, 5043 Wentworth Abe, nabe 
3... Badars, 4959 Wentwortd Abe, nahe 

nahe 45. 


9 Schmidt, 4466 Wentworth Abe., 

Salem F Chandler, 4642 Wentworth Ave., nahe 
A. G. Zaͤber, 5108 Wentworth Ave., nahe Si. 
Rutſon & Naber, 5900 Wentwortb Abe, de 
Ede 36. Ste. 


e. 


nahe 


B. 


%. Janda, 8601 Wincheſter Ave., 


Vorſtädte. 
H. D. Wattles, 108 Union Str., Blue Island 


J. W. Mundt, 1713 W. End Abe, Chicapy 
Hei 

Th: Gvanfton "News Co., 323 EufterAve.,, Ebame 
t *X 
—* W. M. Browue, Fifth Ave. LaGrange, 


Win Srumm & a, 7449 Mabifon Etr.. or 
reft Rarf 

Siled News Co., Meltofe Part, 

2. M. Adams, 11131 Michigan a Pullman, 


John Hostowetz, 28 €. 113. Str, Pullman, 


x. 6. Ferrin, 28 Arcade BId ullman 

ged. 2. Jewel, 701 Sreenteaf” de, Sa Un 
Ravenswood Park, Rogers Bart. I0. 

Wheaton News Co., Wheaton, IH. 








Lee Sammond’S Flugzeug. 


Jft von der Earter H. Harrifon-Saugjtelle 
aus im See gejehen worden. 


Das Flugzeug, mit welchem vorige 
Woche der Vogelmenfh Lee Ham- 
mond in den See geftürzt ift, fcheint 
-! diefer nicht behalten zu wollen. Gleich 
nach dem Sturz Hammonda hat man 
eifrig. na) der Mafchine gefucht, fie 
ber nicht gefunden. Hammond hat, 


ehe er nach dem Dften abreifte, eine 
Belohnung von 8200 ausgeſetzt für 
die MWiederherbeifhaffung de3 Alps 
parats. Heute Vormittag wurde bon 
der Harrifon = Saugftelle aus bie 
Feuerwehr 





vw 


nd Abe 
= Mann, 1658 W. 18. Str., Ede Paultna * 


O. W. Thorſen, 10353 Grand Ave, Ede Gau’ 


telephonifh verftänbigt, - 
der Flug=Apparat fei von dort augim 
Wafler gefehen worden. E3 merben 
Schritte gethan werben, ihn zu bergen, 


Zelet die „Sonntagpoſte 
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Serausgeber: THE ABENDPOST COMPANY. 


„Übendppoft"-Gebände, 101-103 $S. Fifth Ave. 
Ede Monroe Etraße, 
CHICAGO - —— ILLINOIS, 
Zclephon: Private Erdiange 1498 Main. 


Vreiß jeder Nummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gem; 
Dreis der Sonntagpoft. ............... Gent! 
dahrlich, im Voraus bezahlt, in den Ber. 

Bönsien, portoftei....uoonoooonnseneee....B3ME 
Bit Eonntogpoft.....oooooosnnneneneeee.....94:-00 


Entered as Second Class Matter September th. 
1889, at the Post Office at Chicago, Illinois, under 
Acı: of March 3d, 1879 


— — — — — — — — 
— —— —r — — 


— 


Unerwünfdhte Anhänglichfeit. 


Nicht weniger als jechs Flügel hat 
pegenmärtig die republifanifche Partei 
in Slinois aufzumeifen. Alle Ber: 
fuche, die Partei wenigjtens äußerlich 
zu einigen, find an: der Eigenjucht ber 
berfchiedenen Führer und den unber= 
föhnlichen Geaenfäten geicheitert. Die 
„gelehgeberifche fortichrittliche Liga“ 
und der Merriam=ones- Flügel fünn- 
ten allenfall3 zufammengehen, aber 
unmöglich fönnen fie fi mit ber 
‚Zinoln Schutliga“ (Lorimer) 
oder mit dem Adkinsflügel verſtän— 
digen. Desgleichen iſt jede Annähe— 
rung der letzteren an die Faktion des 
Gouverneurs Deneen ausgeſchloſſen. 
Endlich iſt auch noch der Staatsan⸗ 
wolt Wayman als Bewerber um das 
höchſte Staatsamt im Felde, obwohl 
er vermuthlich ſelbſt nicht ſagen kann, 
warum er ſich nicht entweder den Re— 
gulären, den Konſervativen, den Fort— 
ſchrittlichen oder den Radikalen beige— 
ſellt. 

Ganz ſo groß iſt die Verwirrung 
in den meiſten anderen Staaten wohl 
nicht, aber mit der republikaniſchen 
Einigkeit iſt es überall ſchlecht beſtellt. 
Wo es keine ausgeſprochenen Inſur— 
genten gibt, ſind immerhin „Fort— 
ſchrittliche“ vorhanden, die mehr oder 
weniger für die Initiative, das Refe— 
rendum, die Rückberufung, den Kom— 
miſſionsplan und die ſogenannte reine 
Demokratie ſchwärmen. Auch im 
Bunde mit dieſen lockeren Gruppen 
werden die eigentlichen Inſurgenten 


wahrſcheinlich nicht im Stande fein, | 


die Wiederaufſtellung des Präſidenten 
Taft zu verhindern, aber daß ſie nach— 
her ſeine Kandidatur unterſtützen 
werden, iſt wenig wahrſcheinlich. Sie 
werden ſich ſogar ſchon in der nächſten 
Kongreßtagung ablehnend gegen alle 
Tarifreformvorſchläge verhalten, die 
“« der Präfident, gejtübt auf die Berichte 

einer Tarifkommiſſion, den Gejeh- 

gbern unterbreiten mird. Denn e3 
bat ſich Schon in der außerordentlichen 
Saanng gezeiat, dah fie jeden Plan 
befämpfen, der nicht von ihnen felbit 
entworfen morben ift. 

Die demofratifhe Partei hat mäh- 
rend der außerordentlihen Tagung 
eine erftaunlihe Einmüthigfeit befun- 
det. Einzig und allein der Senator 
Bailen von Teras hat jich der „Woll- 
‘pill“ in den Weg geitellt und einen 
Ausgleich mit den Jnfurgenten nöthig 
gemacht, dur den die Vorlage ara 
verſtümmelt worden iſt. Indeſſen 
dürfte dieſe Harmonie nicht lange vor— 
halten. Unter der Leitung des erzra— 
dikalen Senators Owen hat ſich be— 
reits eine „demokratiſche Föderation 
der Precinct Klubs“ gebildet, die ſich 
die Aufgabe geſtellt hat, in jedem 
Stimmbezirke eine „echt demokratiſche“ 
Organiſation zu ſchaffen. Ob dieſe 
Sonderbildung, zu der u. A. auch der 
Abgeordnete Sabbath aus Chicago 
gehört, ſich von William Jennings 
Bryan, oder von W. R. Hearft bes 
rathen laſſen mird, Steht nod 
dahin, aber jicher ijt e8, daß fie der 
Aufitelung eine® „fonjerbativen“ 
PBräfidentichaftstandidaten entgegen= 
treten und die Forderungen der „reinen 
Demofratie" in die Parteiplatform 
bineinzubringen verfuchen wird. Glüdt 
ihr das nicht, fo wird der nächfte de: 
mofratifche Bannerträger ebenfo ficher 
bon den „echten“ Demofraten im 
Stiche aelafjen werden, mie feinerzeit 
Alton B. Parker von den Bryaniten. 

Marum nun die „SFortichrittlichen“ 
in beiden Hauptparteien, die doch im 
Weſentlichen die gleichen Anfichten he- 
gen, nicht zu einander ftoßen und eine 
britte Partei aründen, it nur dem 
„praftiichen“ Bolitifer verftänblich. 

"Mer noch in der veralteten Anfchauung 
befangen tft, daß die politifchen PBar- 

teten aemwiffe Grundläbe vertreten und 

alle Bürger umfchließen Sollten, die 
diefe Grundfäge billigen, wirb es nie 
begreifen fünnen, daß die „reinen Des 
mofraten“ jo anhänglich an die beiden 
alten Parteien find, mit denen fie doch 
feine Seelengemeinihaft haben. W. 
%. Bryan felbit hat jedoch foeben erft 
erklärt, daß die Leute, die von einer 
dritten Partei reden, ihr nicht beitreten 
würden, wenn fie wirklich gegründet 
werden ſollte. Alſo werden vermuth⸗ 
lich die „Fortſchrittlichen“ abermals 
nur Zwietracht in die beiden alten 
Parteien tragen und in ihren Zelten 
grollen, wenn ſie in den Konventionen 
nicht durchdringen. 

&3 märe aber mirflich fehr win 
fchensmwertb, daß dem Volfe flipp und 
Har die Frage porgeleat würde, ob es 
feine Berfaffung nur von den ihr etwa 
anbaftenden Mängeln befreien, ober 
ganz und gar aufgeben und an ihre 
Stelle die fogenannte unmittelbare 
Moltsherrfchaft feten mil. Was bie 
angeblichen Reformer vorfchlagen, ift 
thatfächlich feine bloße Reform oder 
Umbildung, fondern eine Revolution 
ober Ummälzung. Vorbilblich find 

- ihnen bie öffentlichen Zuftände, die in 
Athen kurz vor dem völligen Zufams 
menbruche diefer Stabtrepublif beitan- 
ben, und bie von allen Gefchichtsfchrei- 
bern al warnenbes Beispiel hingeftellt 
morben find. Sollte das amerifani- 
ſche Bolt in ber That nicht Flüger fein, 
al8 das athenifche por 22 Jabrhun⸗ 


Der alte Fehler? 


Das geitrige Unglüd auf der Lehiah 
Balley-Bahn in der Nähe von Man= 
chefter, Nem York, ift das fchmerite, 
da3 feit länger als Yahresfrift auf 
einer amerifanifhen Dampfbahn zu 
berzeichnen ift. Von den Baffagieren 
des Unglüdszuges, bezw. der verun- 
glüdten Wagen, follen 38 fofortigen 
Iod gefunden Haben und eine ganze 
Reihe andere find fo jchmer verlekt, 
daß auf ihr Auffommen faum zu hof- 
fen tft. E3 mar aber, glüdlichermeife, 
ſoweit im laufenden Jahre fein Bahn- 
unglüf zu verzeichnen gemejen, das 
annähernd jo viele Menfchenleben for- 
derte, und im vergangenen Jahre nur 
eind — da3 auf der Chicago Great 
Meitern-Bahn nahe Green Mountain, 
Yomwa, am 21. März 1910, bei dem 
50 Personen ihren Tod fanden. 

Die Kunde von dem Lehigh Valley- 
Unglüd wird einem großen Theil bes 
Publitums3 einen fräftigen Stoß ge- 
ben, geeignet, e8 aus dem Gicherheit3- 
glauben aufzurütteln, in den es fi 
eingewiegt hatte. Man wird ich fa=- 
gen, dab das Fahren mit der Eijen- 
bahn doch noch nicht fo ganz ungefähr- 
li geworden it, wie man fich ein= 
bildete, und die näcdhfte Folge wird 
mohl eine bedeutende Hebung der Nad)- 
frage nach Unfallverficherungen an 
den Fahrfartenfchaltern der Bahnhöfe 
fein. Mehr fann ja das reifende PBu= 
blitum nicht tun. E3 hat e3 nicht in 
feiner Macht, irgend etwas zur Bor- 
beugung meiterer ähnlicher Kataftro- 
pben zu thun, für erhöhte Sicherheit 
des Bahnbetriebes zu forgen. Das tjt 
Sade der Eifenbahnleitungen und 
ihrer Angeftellten, und daß diefen das 
neuerliche fchwere Unglüd der Anfporn 
mird zu berfchärfter Aufmerffamteit 
und größter Anjtrengung behufs3 Si- 
cheritelung des Betriebes, das muß 
des Publitums Hoffnung fein. 

Menn auf politifchem Gebiete ewige 
MWachfamteit der Preis der Freiheit ift, 
fo ift fie im Eifenbahnbetrieb der 
Preis der Sicherheit. So menig dur 
Reformhochfluthen, denen Ebbe-Zeiten 
folgen, dauernde Reform erzielt mer- 
den kann, jo wenig ijt e8 möglich, den 
Bahnbetrieb ficher zu machen, wenn 
Aufmerfjamteit undWachfamteit gleich 
wieder nachlafjen, jobald fich ihre gu- 
ten Folgen zu erfennen geben; wenn 
nicht nur dad Publitum, fondern aud 
die Eifenbahnen felbft fich durch das 
GSeltenerwerden von Unfällen in ©i- 
cherheit miegen laffen. Das aber 
Icheint bier und da der Fall zu fein. 

Für das jüngfte Rechnungsjahr, ab- 
gelaufen mit dem 30. Juni d. %., 
liegen genaue Zahlen noch nicht vor, 
aber jhon das Rechnungsjahr 1910 
zeigte eine Zunahme in der Zahl der 
Gifenbahnopfer. E3 famen in 1910 
beit Zuaunfällen 217 Paffagiere um’3 
Leben und 7516 wurden verlegt, mäh- 
rend im Vorjahre (1909) nur 1831 
Paffagiere ihr Leben verloren und 
5816 bei Zugunfällen mehr oder me- 
niger Schwere Verlegungen erlitten. 
3um Theil mag da3 „Unglüds3-Mehr“, 
fozufagen, de3 Rechnungsjahres 1910 
auf Rechnung des Verfehrämehr3 die= 
ſes Jahres dem Vorjahre gegenüber zu 
jchreiben fein, aber da3 fann höchftens 
einen jehr kleinen Theil der Zunahme 
erklären. Denn mir milfen, daß die ver- 
hältnigmäßige Sicherheit des Bahnbe- 
triebes in den Rechnungsjahren 1909 
und 1908 nicht dem geringeren Ge- 
Ihäft diefer Jahre zu danken mar, 
jondern der größeren Wachfamteit und 
Anftrengung, zu der fi) die Bahnlei- 
tungen und -Angeftellten bequemten, 
nachdem die jchmeren Unfälle und gro= 
Ben Blutopfer der Vorjahre im Volfe 
eine jtarfe Entrüftung herporgerufen 
und die Eifenbahnen zu der Erfennt- 
niß gebracht hatten, daß fie nicht nur 
auf jehr foftipieligen, jondern für ihre 
Unabhängigfeit jehr gefährlichen Bah- 
nen mwandelten. In den jieben Jahren 
1901 bis 1907, einfhließlid, maren 
bei Zugunfällen 2289 Paffagiere um’3 
Leben gefommen; im Durchfchnitt 327 
das Nahr, im Yahre 1907 allein 410. 
In diefem Jahre erlitten ferner bei 
den Zugunfällen 9070 Baffagiere und 
8924 Angeftellte Verlegungen, fanden 
1011 Eijenbahner ihren Tod. Diefes 
furhtbare Blutopfer öffnete den 
Eijenbahnverwaltungen die Augen 
und veranlaßte fie zu der Verbefferung 
des Gignaldienftes, der Nachprüfung 
ihres rollenden Material3 und Aus 
Ihaltung de8 jchadhaft und damit ge- 
fahrlich gewordenen, der jorgfältigeren 
Unterfuhung, Ausbejjerung und ns 
ftandhaltung der Bahnkörper, Schie— 
nenftränge und Brüden ufm., dem 
allem zufammen die bedeutende Ver: 
minderung der Zahl der Unglüdsfäle, 
die erfreuliche Erhöhung der Sicherheit 
des Bahnbetriebes in den nädjtfolgen- 
ven Jahren zu danken ift. 

E3 mag fein und ift jedenfalls jehr 
zu hoffen, daß in ber jorgfältigen Ue- 
berwachung des rollenden Materials 
und der Bahnförper, in der gemijjen- 
haften Handhabung des Signaldienites 
ujm. fein Naclaffen ftatt hatte und 
das neuejte jchwere Unglüd, mie die 
andern des Jahres, zu denen zu zäh— 
len find, von denen man mit einiger 
Berechtigung fagen kann, da ihnen 
bon menjchlihen Können nicht porge- 
beugt werden fonnte, infofern als ihre 
Urfachen nicht erfennbar waren. Es 
will indeifen feheinen, ala könne eine 


-Jolde Entfhuldigung nicht angängig 


fein. Verſchiedene Umſtände deuten 
darauf hin, daß das Unglück bei etwas 
mehr Vorſicht hätte vermieden werden 
können; daß der Wunſch, die verlorene 
Zeit einzuholen, den Führer des ſehr 
ſchweren Zuges verleitete, über eine 
anerkannt ſchwache Stelle mit einer 
Schnelligkeit zu fahren, die für ſolch 
ſchweren Zug nur unter günſtigſten 
Bedingungen ſtatthaft iſt. Kurz — 
daß ſich der Leichtſinn, die amerikani⸗ 
ſche Vertrauensſeligkeit, bezw. Geneigt⸗ 
beit, „zu riskiren“, ſich wieder regten. 
Wie bei den Angeſtellten, ſo bei der 
Bahnleitung — indem dieſe es unter⸗ 
ließ, eine bekanntermaßen ſchwache 
Sielle zu ſtärken, bezw. für das Befah— 
ren dieſer Strecke die ſchärfſten Vor⸗ 
Sriften aufuftellen. —— 


Abendpoſt, Chicago, Samftag, den 26. Auguft 1911. 


„®s gibt nod Richter.” 


Zum zweiten Male binnen meniger 
Wochen Hat fi in New Pork ein 
Richter gefunden, der die Furcht der 
Einmwanderungsgefege nicht fennt. Im 
erjten der beiden Falle, der in diejen 
Spalten bejprochen wurde, handelte e3 
fi um zwei Leute, die in Wajhington 
beim Sekretär für Handel und Arbeit 
erfolglo8 Berufung eingelegt hatten 
gegen die ihnen die Landung beriveh- 
rende Entjcheidung der Einmande- 
tungsbehörde. E3 war aljo ein Fall, 
in dem jolche Berufung laut des Ein 
manderungägejeßes zuläjfig und nur 
die Anrufung der Gerichte ausgejchlof> 
fen if. Dann bezeichnet das Gejeg 
aber auch Falle, in denen Berufung 
überhaupt nicht zuläffig it; weder an 
die Gerichte noch an den Sekretär für 
Handel und Arbeit. 

„In jedem Yalle“ — jo fteht’3 ge: 
ichrieben — „mo einem Ausländer auf 
Grund eines bejtehenden oder fünftig- 
bin ergebenden Gejeges oder Vertra- 
ges die Zulafjung in die Ver. Staaten 
beriweigert wird, joll die Entjcheidung 
der zuitändigen Einmanderungsbeam- 
ten, wenn gegen die Zulajjung, 
endgiltig fein, außer wenn fie vom 
Sekretär für Handel und Arbeit auf 
Grund ergangener Berufung umgeito- 
ben wird; nicht 3 in dieſem Geſetzab— 
jchnitte aber fol jo ausgelegt werden, 
al3 ob dadurch irgendwelche Berufung 
geitattet jei im Falle eines Auslän- 
ders, dejfen Zurüdmweifung gemäß dem 
Abſchnitt 10 diejes Gefehes erfolgt.“ 

Diefer Abjchnit: 10 lautet: „Die 
Entſcheidung der Sonderprüfungs— 
kommiſſion („Board of Special In— 
quiry“), begründet auf die Beſcheini— 
gung des prüfenden ärztlichen Beam— 
len, ſoll endgiltig ſein, wenn die Zu— 
rückweiſung von Ausländern verfü— 
gend, welche mit Tuberkuloſe oder mit 
einer ekelhaften oder gefährlichen an— 
ſteckenden Krankheit behaftet find, oder 
mit irgend welcher geiſtigen oder kör— 
perlichen Unfähigkeit, welche die be— 
treffenden Ausländer unter die im 2. 
Abſchnitt dieſes Geſetzes ausgeſchloſ— 
ſenen Klaſſen bringen würde.“ 

Das ſind alſo die Fälle, in denen 
das Geſetz ganz beſonders kurzen Pro— 


zeß gemacht haben will: wo entweder 


der Ankömmling an einer der bezeich— 
neten Krankheitsarten leidet, oder an 
ſolcher körperlichen oder geiſtigen 
Schwäche oder Unfähigkeit, daß da— 
durch „ſeine Befähigung zur Erwer— 
bung ſeines Lebensunterhaltes beein— 
trächtigt werden könnte.“ Wo dies 
zutrifft — oder, genauer geſagt — 
wo der unterſuchende Arzt meint, daß 
es zutrifft und wo dieſer ärztliche Be— 
fund von der Sonderprüfungskom— 
miſſion (wie dies faſt ausnahmslos 
ohne Weiteres geſchieht) als richtig an— 
genommen worden iſt, da ſoll der Be— 
treffende ſo ſchnell wie möglich abge— 
ſchoben werden. Es ſoll ihm nicht ein— 
mal die ſonſt geſtattete Anrufung des 
Sekretärs für Handel und Arbeit ver— 
gönnt ſein. 

Gerade in einem ſolchen Fall hat 
nun der Bundesrichter Holt ſich „an— 
gemaßt“, zu unterſuchen und zu ent— 
ſcheiden, ob die Einwanderungsbehörde 
berechtigt iſt zu ihrer Entſcheidung. 
Es handelt ſich dabei um einen Kna— 
ben, Michel Polak, der mit ſeiner 
Mutter und zwei Geſchwiſtern ange— 
kommen iſt, ſich zu ſeinem in Scran— 
ton, Pa., wohnenden Vater zu begeben, 
der dort der Inhaber eines Schuhge— 
ſchäftes iſt. Die Familie wurde bei 
der Ankunft nach Ellis Island ge— 
bracht, weil die Aerzte den Geiſteszu— 
ſtand des Knaben unterſuchen woll—⸗ 
ten. Sie erklärten den Knaben für 
ſchwachſinnig und die ganze Familie 
ſollte daraufhin ausgeſchloſſen wer— 
den. In Waſhington erwirkte der 
Vater die Zulaſſung der beiden geſun— 
den Kinder. Die des kranken konnte 
er dort aus den oben angeführten 
Gründen nicht erlangen, und es war 
bereits beſchloſſen, daß die Mutter mit 
dem kranken Kinde wieder zurückfah— 
ren ſollte. Angeſichts dieſer Lage der 
Dinge ließ der Vater durch einen An» 
malt im Bundesbezirfägerichte ein 
Habeasforpus-Verfahren anftrengen, 
um eine Unterfuhung bes Kindes 
durch ärztliche Autoritäten zu ermirs 
fen. Richter Holt gewährte den Ans 
trag und ernannte einen Gerichtäarzt, 
ber den Befund der Einmwanderungäbe- 
börde auf feine Richtigkeit prüfen fol. 

* * * 


Alfo Yaht der Richter die Entfchei- 
pung ber Einwanderungsbehörde nicht 
als „endgiltig” gelten, troßdem da& 
Gefeh fo ausprüdlich wie nur möglich 
beftimmt, daß fie endailtig fein fol. 
Und gleihpiel von melden Rüdfichten 
der Richter dabei geleitet fein maaq, auf 
alle Fälle ift damit Brefche gelegt in 
die Mauer unumjchränfter bürofrati- 
fcher Gemalt, an der bisher Tauſende 
bon Antömmlingen haben ihre Hoff» 
nungen fcheitern fehen. rn wie vielen 
Fällen die auf Grund angeblich an- 
jteddender Krankheiten oder auf Grund 
förperlicher oder geijtiger Schwäche er⸗ 
folgten Zurüdmeifungen aud fchon 
ba3 verwundertite Schütteln der Köpfe 
erregt, mie oft fie fchon durch graufa- 
mes, jcheinbar völlig ungerechtfertigtes 
Zerreißen der engften Familienbande 
ben jchärfiten Tadel herausgefordert, 
man bat fte bisher hingenommen ala 
etwas, das nicht abzumenden war. &o 
tft Der meift ganz hHarmlofe Ringwurm, 
ben man mit Haußmitteln heilt, zu den 
anftedenden Krankheiten gerechnet 
morben, bie von der Zulaffung aus- 
Tchließen, und man bat daraufhin El- 
tern vor die Wahl geftellt, fich entme- 
ber von dem mit der Krankheit behaf- 
teten Rinde zu trennen ober mit ihm 
die Rüdreife anzutreten. Oft fchon ift 
auch bloßes Zurückgebliebenſein in der 
körperlichen oder geiſtigen Entwicklung 
von Kindern als Grund zur Zurück⸗ 
weiſung genommen worden, ſelbſt wo 
die Vermögensverhältniſſe der Eltern 
volle Bürgſchaft dafür boten, daß das 


Kind hier nicht der Oeffentlichkeit zur 


Laſt fallen würde. Beſonders häufig 
aber iſt die Zurüdiweifung auf Grund 


bon „Zrahoma“ (der anftedenden 
Augenliderkräßer erfolgt in Fällen, wo 
andere Xerzte, die den Einwanderer 
bor der Abfahrt unterfucht hatten, 
nicht3 al3 eine ungefährliche Augen 
entzünbung gefunden. 

Die Sade wird noch jchlimmer, 
wenn, wie ed gegenwärtig/auf Ellis 
Y3land der Fall ift. der unmittelbare 
Vorgejegte der unterfuchenden Beam- 
ten im Rufe der Einwanderungsfeind- 
lichkeit fteht, Die Untergebenen aljo 
dur möglihft jtrenge Handhabung 
ter Gefete, durch möglichft zahlreiche 
Zurücdmweifungen jich lieb Kind zu ma- 
hen traten. Dieje meijt jehr ober- 
ffählichen Unterfuhungen und die oft 
ungerechtfertigten, graufamen Zurüds 
meifungen der gerichtlichen Nachprü- 
fung zu unterwerfen, mwie fie Richter 
Holt in dem vorliegenden Falle ange= 
erdnet bat, ftellt jomit als einfaches 
Gebot von Reht und Billigfeit fi 
dar. Und menn der Richter, troß bes 
entgegenftehenden Gejeges, jeine Stel- 
Iungnahme fo zu begründen und zu 
behaupten vermag, daß fie nicht durch 
höhere Gerichte fiir unberechtigt erklärt 
wird, jo wird er ein nicht zu unters 
———— Verdienſt ſich erworben ha— 

en. 


Das automatiſche Gleichgewicht 
der Flugmaſchine. 

Auf einem franzöſiſchen Flugfelde 
haben jüngſt die erfolgreichen Vorfüh— 
rungen einer Erfindung des Inge— 
nieurs Doutre ſtattgefunden, die dazu 
dienen ſoll, das Gleichgewicht der 
Flugmaſchine automatiſch zu erhalten. 
Nach den Unterſuchungen, die vor 
einiger Zeit Hauptmann Bouttieux an— 
geſtellt hat, iſt die überwiegende Mehr— 
heit - der Flugmaſchinenunfälle auf 
„Hührungsfehler” zurüdzuführen, fo 
daß alfo eine Mafchine, die jolche un 
möglich macht, wie e8 die von Doutre 
erfundene thatfächlich zu thun fcheint, 
als neuer großer Fortichritt im Flug- 
majchinenwejen zu bezeichnen märe. 


ı Während ber fliegende Vogel reflefto- 


tif fein Gleichgewicht mieder hers 
ftellt, wenn e3 dur) Windftöpe ober 
endere äußere Einflüffe geitört ift, 
ohne feine bemußte Aufmerkjamteit be> 
ſonders darauf richten zu müſſen, 
muß der Führer der Flugmafcine 
fortwährend feine Aufmerfjamteit auf 
folhe Veränderungen de3 leichge- 
mwichts richten und danadı die Hebel der 
berjchiedenen Steuerungen einjtellen, 
Diefe Aufgabe wird oft zu fchrwierig, 
bejonder3 da der Flugmafchinenführer 
feinen anderen Maßjftab als feine Er- 
fahrung hat, um die Größe der Gleich- 
gemwichtsftörung zu beurtheilen. Die 
bisherigen Verſuche, Maſchinen in 
Flugmaſchinen einzubauen, die auto» 
matifhd das Gleichgewicht erhalten 
follten, haben faft gar feinen Erfolg 
gehabt. Doutre hat einen neuen Weg 
eingefehlagen, um feine Aufgabe zu 
löfen: feine Mafchine fol gemifjerma= 
Ben bie Neflerthätigfeit des fliegenden 
Thierez erfegen. Nach einem Auffah, 
den ein, Fachmann in einer in Paris 
erfcheinenden naturmijfenfchaftstechni- 
ſchen Zeitfchrift veröffentlicht, beiteht 
der „empfindende“ Theil der Mafchine 
aus zmei einzelnen Einrichtungen, 
nämlich einer, die auf den Quftmwider- 
ftand, und einer anderen, die auf Ge— 
Ihmindigfeit3veränderungen anfpricht. 
Diefe beiden Einrichtungen Tonnen 
dem Flugmafchinenführer zmar nicht 
alle Arbeit abnehmen, aber gerade die 
ſchwierigſte. Hauptſächlich löſen ſie 
zwei Aufgaben: nimmt die relative 
Geihmwindigfeit der Mafchine in Bes 
zug auf die bewegte Luft ab — 3. 8. 
wenn der Motor oder die Schrauben 
ihre Arbeit verfchledhtern —, jo mird 
die tragende Kraft der Flugmafchine 
tajch tleiner, und die verloren gegan= 
gene Geihmwindigfeit muß durch die 
Schwerkraft erfegt werben. In diefem 
Yalle bewirkt der Doutre’fche Apparat 
jelbjtthätig den Uebergang der Flug» 
majchine zum GOleitflug. Plögliche 
Veränderungen der Gejchmwindigfeit, 
die auf Windftöße oder auf Winditrö- 
mungen in fteigender . oder fallender 
Richtung zurückgehen, beeinfluffen den 


Doutre'fhen Apparat ebenfalls, fodag- 


er jelbitthätig das Höhenfteuer in 
Thätigkeit verſetzt. Solche Einflüffe 
konnte der Flieger ſelbſt durch die rich— 
tigen Hebelgriffe ausgleichen, aber der 
Doutre'ſche Gleichgewichtsapparat iſt 
ihm darin überlegen; er handelt ſofort 
und nimmt automatifch eine Hebelver- 
ftelung im richtigen Maßjtabe vor. 
Der eine feiner Haupttheile, der auf 
den Luftmwiderftand anfpricht, ift eine 
ſenkrechte Platte, die durch verfchie- 
dene ederungen im Gleichgewicht ges 
halten wird. Sobald die Platte durch 
Vergrößerung ober Verkleinerung des 
Luftwiderftande8 aus der Gleichge- 
wichtslage ihrer Federn kommt, wird 
dieſe Bewegung in entſprechender 
Größe auf das Höhenſteuer übertra— 
gen. Der andere Theil des Doutre’s 
Ichen Apparate arbeitet nad) einem 
ähnlichen Prinzip. Der Gejchwindig- 
keitsmeſſer beſteht aus zwei kleinen, 
auf Achſen beweglichen Metallmaſſen, 
die ebenfalls durch Federn im Gleich— 
gewicht gehalten und aus dieſem her⸗ 
ausgebracht werden, ſobald der Flug 
der Maſchine beſchleunigt oder ver— 
langſamt wird. Ihre on. bie 
denn eintritt, mird ebenfalls auf bie 
Steuerung übertragen. Natürlich ift 
es nicht möglid, daß Diefe beiden 
heile des Upparates bie Einftellung 
ber Steuerung felbft vornehmen, ohne 
daß ihnen hierzu die nöthige Arbeits» 
fraft geliefert wird. Gie wirken viel- 
mehr nur mittelbar, indem fie einen 
Hleinen Hilfsmotor in Betrieb feßen, 
der dann bie richtige Einftellung ber 
Steuerung vornimmt. Diefer „Hilfs: 
motor” arbeitet mit Prefluft, die ihm 
der Motor der lugmafchine Iiefern 
muß. In der lugmafchine, die mit 
biefem Doutre'fhen Gleichgemichts- 
apparate außgeftattet ift, braucht ber 
Führer das Steigen und Sinten ber 
Mafchine, das durch die Luft herbor- 
gerufen wird, fomwie da® Rollen bes 
Upparated von vorn nad) hinten und 
umgefehrt, da8 auf die gleiche Urfache 
zurüdgeht, nicht zu ba bie 


Mafchine diefe Gleichgemichtsftörungen 
audgleiht. Er kann alfo feine ganze 
Aufmerkffamteit auf das feitliche 
Gleichgewicht — das feitliche Pendeln 
— der Flugmafchine richten, abgefehen 
natürlich davon, daß er auch für da3 
Sinnehalten der richtigen Ylugrichtung 
zu forgen hat. Doutre ift gegenmärtig 
dabei, einen meiteren Gleichgemwichts- 
apparat zu bauen, der auch die Rege- 
lung des feitlichen Gleichgewichtes dem 
Tlugmafchinenführer abnimmt. Na= 
türlih muß man nun abwarten, ob 
der Doutre’fche Apparat fich fernerhin 
fo aut bewähren wird, mie er e8 bei 
den erjten Proben gethan hat; gelingt 
e3 Doutre dann noch, au) das feit- 
liche Gleichgewicht automatifch herzu— 
ftellen, fo wäre die Flugmafchine, des 
ten Führung bisher die größten Auf: 
gaben an den Führer ftellt, zu einem 
wirklichen Verfehrämittel gemacht, das 
feines fundigen FFliegers, fondern nur 
var umfichtigen Steuermannes be— 
Mi 


xofalberidjt. 


Raid getröftet? 


Sculvorfteher Charles W. Minard an- 
geblich wieder verheirathet. 

‚ Man wird fich entfinnen, dak vor 
einigen Wochen in dem Vorort May: 
mood großes Aufjehen verurfacht 
murde durch den GSelbftmorb der Frau 
Minard, Gattin des Chicagoer Schul- 
borjtehers Charles W. Minard bon 
der Marquette-Schule. Minard hatte 
am Samftag feine Wohnung verlaffen” 
und fehrte erft am Montag zurüd. Er 
hatte nicht gejagt, daß er fo lange fort= 
bleiben würde, und feine Gattin, mit 
der er in finderlofer, aber angeblich 
glüdlicher Ehe Iebte, nahm in der 
Samitag Naht Gift. Minard mar 
anfcheinend hierüber troftlod, Er 
fol nun aber rafch genug Troft gefun- 
den haben. 3 heißt, daß er fich in 
der Nähe von Grand Rapids, MWis,, 
auf einem Landgut niedergelaffen habe 
und eine neue Che eingegangen fei. 
ALS feine zweite Frau wird die Wittwe 
Beifie Belenger bezeichnet. Diefe hat 
bier Nr. 637 ©. PBaulina Straße ge: 
wohnt, ziemlich nahe dem FKofthaufe 
der Frau Delphine Crome, 506 ©. 
Afhland Ave, mo Minarb und feine 
Frau zu mohnen pflegten. Frau 
Erome, die große Stüde auf Minard 
zu halten fcheint, fann fich nicht vor= 
ftelfen, daß die Meldung von der Wie- 
derverheirathung ihres Koſtgängers 
auf Wahrheit beruhen follte. &3 mag 
aber doch wohl etwas daran fein, denn 
eine Tochter der rau Belenger hat 
aus Grand Rapids, Wis., an eine hie- 
Tige Freundin gefchrieben, daß ihre 
Mutter wieder verheirathet jei und 
jet Frau Minard heiße. 

Herr Minard hat die Schulvermal- 
tung noch nicht benachrichtigt, daß er 
feine Stellung im Schuldienft nicht 
tieder antreten wolle. Er ift jebt 
brieflich aufgefordert worden, fich zu 


erflären. 
— — —— — 


— Vom Kaſernenhof. — Unteroffi— 
zier (zu einem Einjährigen): „Machen 
Sie nicht immer ein ſo dummes Ge— 
ſicht, als ob Sie ſchon etwas wären!“ 


Todes-Anzeige. 


Allen Freunden und Bekannten hiermtt die 
— Nachricht, daß mein herzlich geliebter 


Sohn N. Clark 


Polizift an ber Eheffielb Abe. Station, 


am 
Dienstag, den 22, 


i Auguft 1911, im Alter bon 
27 Jahren, 6 Monaten und 1 Tag In Muss 
catine, Jowa, geftorben tft. Renräbni findet. 
ftatt vom TIrauerhaufe, 3461 Addifon Str., am 
Conntag, den 27. —— um 2 Uhr Nachmil⸗ 
tags, näch dem St. Lukas⸗Friedhof. Um ftilfe 
Theilnahme bitten die trauernden Hinterblie— 


benen: 
Minnie Clark ge Dtte, Wittme, n 
Eltern, Brüdern und Schmefterff. 


Todes-Anzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nadh- 

richt, dab unfer geliebter Gate und Pater 
Henry W. Schmitt 

am 25. Auguft im Alter von 53 Nabren geftors 
ben ift. Beerdigung am Montag Vormittag um 
9:30, bom, Zrauerbaufe, 5733 Ontario Ettr., 
Auftin, nad der St. Lukaskirche, Lake Str, und 
Sranflin WUbe.,, von dort nad bem Gt. Boni: 
Inaius-‚riebbof. Die trauernden Hinterblies 


enen: 
B, Elisabeth Schmitt geb. Schneider, 
Gattin 


Henry, Fred, Arthur, Charles, GTe- 
nora, Albert und Alara, Finder. 


Todes-Anzeige. 
Germania Frauen⸗Verein. 
Beamten und Schweſtern die traurige Nach— 
richt, daß Schweſter 
Bertha Walter, früher Bertha Wiek 
eine der Gründerinnen bed Germania rauen» 
Bereind, am 24. . Aunuft aeftorben tft. Beerbts 
gung Conntag, den 27. Auguft, 2 r Nadım.. 
vom ZQrauerhaufe, 4149 N. Dalleh Ave., nad 
dem Montroje-fsriedhof. Die Beamten find er- 
fuht um 1 Uhr in der Halle zu fein, um der 
veritorbenen Schtwefter die lekte Ehre zu er- 


meifen. . 
Anna Trieb, Präſidentin. 
Marie Butenſchen, Sekretärin. 


Todes-Anzeige. 
reunden und Bekannten die traurige Nach— 
ci daß unfer lieber Gatte, Vater und Groß 
ater 
Hermann Bornzin 
im Alter bon 59 Jahren re iſt. Beerdi⸗ 
gung Montag, den 28. Auauft, um 1 Uhr Nach» 
weitaus, bom ZQrauerbaufe, 1900 ©. 40. Abe.. 
nad dem Concorbdia-Sriedhof. Um ftille Theil 
nahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
u Bornzin neb. Celod, Gattin. 
rmann,, Baul, Dito und Emma, 


ndet, 
Emma und Milton Bornzin und Car» 
rie Wallie, Großlinder. 


Todes-Anzeige. 


eunden und Belannten die traurige Nad: 
richt, daß am 24, Auguft meine geliebte Gattin 
Frau Bertha Wolter (frühere Bertha Wiek) 
nad jenes Leiden felig im Seren entichlus 
fen Aft. Die Deerbigumg findet ftatt vom Trauer» 
haufe, 4149 NR. Dalley Übe,, nabe Bertenu 
be., am Sonntag, den 27. Auguft. Nadımits 
tags 2 Uhr, nad dem Miontrofesfzriedhof. Unt 
ftile ZTheilnahme bitten bie trauernden Hinter» 
bliebenen: 
Guftav Wolter, Gatte, nebit Kindern, 
arles E. n, Bruber, 
Amalie Beut, Schweiter. fa 


Todes-Anzeige. 

eunden und Belkannten die traurige Nach» 

cr daß unfere »vielgeliebte Tochter m ⸗ 
Alice Krell 

im Alter von 8 Jahren, 11 Monaten und 20 
Tagen am 24. Ausuſt ſanft im Herrn entſchlafen 
tft. Die Beerbigung findet ftatt dom 
BE ge mac, mu" Ok Ba 

ul, u ” me. 
Die trauernden — gene 
2 Gharled und Augufta Kreil, Eltern. 

a 


nebit Gefchwiftern. 
torben: John Wiicher, am 24. Auguft, ne 
ebd atte bon ach Sifger eb. Vornes 
mann. Beerdigung Gonnta en 27 * t, 
um 2 Uhr Nadm., bom zauerHauf 
Nentmorth Ave, nad dem SDalmoob- De 
Bitte feine Blumen. a 


mu 


Son U 
ommer- un nie n ur 
ringen und ben Harz. Shuffeict. Ba 


Koelling & Klappenbach 


a 
Katalog auf Berlangen gratis umb franle, 


v 
50 erion, Bier u intritt 
Fa er a en 
ofabıt von Central Glatlan, Evaniem, 


’ 


Todes-Anzeige 


teunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unfere liebe Mutter 
Anna A. Groß 
im Alter von 57 Jahren am 25. Auguft ge 
ben ift. Das Begräbnif findet ftatt am Sonn 
tag Nachmittag um 2 Uhr dom XTrauerbaufe, 
2617 Orhard Str., nad dem Gvaceland-rieo- 
bof, Um ftille TIheilnahme bitten die trauer’ 
den Hinterbliebenen: 
hun Groß, Gatte, 
I Groß und Amalie Bamesberger, 
Kinder, 
rieda Strelle, Schmeiter. 
dert Bamesberger, Schwiegerfohn. 
Albert, Fred und Herbert, Entel, nebit 
Verwandten. 


Todes- Anzeige. 
eunden und Belannten die traurige Nach- 
riht, daß unfere liebe Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter 
wWilhelmina Hilf geb. Wolzfi 
am Donnerstag, den 24, Auguft, Morgend 4 
Uhr, aeftorben ift. Die Beerdigung findet_ftatt 
dom Zrauerhaufe, 2833 Clpbourn Abe, Sonns 
tag, ben 27. Auguft, um bald ein Uhr Nadır:. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Chrift., Gottfried, Guftan, 
Charles, Henry Hill, Eöh 
Karolina Müller, Tochter. 
Sowie Großfinder und Urgroßfinder, 
Schweitern und Verwandte. 
Detroit Zeitungen bitte zu lopiren. 


Tode8- Anzeige 
Freunden und PBelannten die traurige Nas: 
richt, daß unfere liebe Mutter 
Margaret Nuf 
(Gattin des berftorb. John N. Ruf und Mutter 
des veritorbenen John Ruf ir. bon Eromit 
oint, Ind.) im Alter don 77 Nabren und 5 
agen geitorben ift. Beerdigung Conntag, den 
27. Auguft, um 2 Uhr Nacdm., bon ber Wop- 
nung ihre Eohnes, William Ruf, 3313 Yulton 
Str. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Srau Emil B. Miller, frau Peter 
Miller u. Fred U, Ruf don Crown 
Point, Ind., u. Willtam Ruf, von 
Chicago, Kinder. 


Hermann, 
ne. 


Toded-Anzeige. 


Immergrün Loge Nr. 82. 
Den Beamten und Mitgliedern obiger Loge 
die traurige Nachricht, dab Schmweiter 
Bertha Wolter 
wohnhaft 4149 N. Dallen *ive., neftorben  ift. 
Die Beerdigung findet itatt am Sonntag, den 
27. Auguft, um 2 Uhr Nacdm., nan dem Mont« 
rofer$riedhof. Die Beamten find erfucht, um 12 
Uhr in der Halle zu ericheinen, um der bet» 
ftorbenen Echweiter die lekte Ehre zu ermeifen. 
Elife Loeven, Bräfidentin. 
Margarete Weber, Selretärin. 
3218 N. Whipple Etr 


Todes-Anzeige. 
reunden und Bekannten die traurige Nach— 
riht, daß mein geliebter Sohn und unſer 
Bruder 
Guſtav Kerſtann 
am Freitag geſtorben iſt. Beerdigung — 
uͤhr Mittags, dom Trauerhauſe, 2159 W. 
12. Str. Um itile Theilnahme bitten die frau: 
ernden Hinterbliebenen: 
ran E. Keritann, Mutter. 
dward, Fred, William, Brüder. 
Lina Keritann, Frau Wehrs, 
Doerdandt, Schmweitern, nebit 
Schwägern. 


Todes-Anzeige. 
zu und Belannten die — Nach⸗ 
richt daß unfere geliebte Gattin und Mutter 
Elizabeth Reusnow 
am Donnerstag Morgen um 2 Uhr in ihrer 
ohnung, 5510 Monroe Ave. geſtorben ift. Des 
erdigung Sonntag, den 27. Augauſt, nach der 


St omastirche, um 1 Uhr Nachm., bon dort 
mit Automobiles nach St. Bonifazius. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Albert Reusnow. Gatte. 
Bertha und Louiſe, Kinder. 
Todes-Anzeige. 
Plattdutſche Gilde „Chicago“ Nr. 1. 
Den, Beamten un Mitgliedern 
termit de trurige Nahricht, dat 
toder 
Hermann Kath 
ftorben i3. De Beerdigung find’t 
ftatt an Eündag, den 27. Auguft, Nahbmiddag 
Klod 1, don Truerdus, 1533 ©. Wafhtenam 
Abe., nab Concordiasisriedhof. 
Bm. MWactel, Meiiter. 
Eifert Dierk, Schriemwer, 
Todes- Anzeige 
Derliner Verein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unſer 
Miitalied 
Frau Bertga Wolter berm. Wiez 
nach langem ſchwerem Leiden aeftorben ift. Pe- 
erdigung am Sonntag Nadmittag um 2 Uhr 
bom ——— 4149 N. Oaklley Ave., nach 
dem. Montrofe-sriedhof. 
Mar Stugenftein, Präfident. 
Ch. Gantner, Selretär. 


Danktjagung. 

Allen Iteben reunden und Belannten fpredher 
wir biermit unferen tiefgefühlten Danf aus für 
die rege Iheilnahme und die fchönen Blumen- 
fpenden beim Bearäbniß unferes geliebten Gat: 
ten und Vaters 

Auguſt Siedſchlag. 

Beſonders danlen wir Herrn Paſtor N. B. Barr 
für die troſtreichen Worte am Sarge und der 
Germania Loge Ar. 1115, K. K L. of 9. für 
ihre herzliche Theilnahme und die ſchönen Worte 
am Grabe. Ebenfalls der Larventers Union 
Local Nr. 1, für ihre Unterſtützung und Theil— 
nahme. Nochmals meinen herzlichſten Dank. 


Emma Siedſchlag, Gattin, nebſt Familie. 


Nachruf 
an unſere unvergeßliche Tochter 
Elfrieda Becker 


Ruhe ſanft, ob wir auch weinen 

Und thränenſchwer das “Herz zerfällt, 
Einſt wird uns Gott auf's neu bereinen, 
Der alle Schmerzensthränen ſtillt. 


Die trauernden Eltern: 


Emil und Emma Becker. 
Ella und Erna, Schweſtern, 
Waſhington, D. C. 


— — — — — —— 


aldheim. 


Einziger deutſcher konfeſſionsloſer Friedhof von 
Chicago. Durch Metropolitan⸗Hochhahn für Sc 
u erreichen. Billige Begrähnißplätze ſind in 
tefem Ze Briedhof auf 2 ahlun⸗ 

ben. — Genexal⸗Offices: Foreſt Park, 
au. — Cith zn Auftin 798. Zol Line 
oreft Bart 757. 


Oreb I. Buttermeifter, Prüf. Pred Mans, Selr. 
Salob Schwab, Superintenbent. 


Zur Nachricht, 
daß ich mein Amt als ſtädtiſcher HilfsKorpora⸗ 


tionsanwalt niedergelegt habe und mich wieder 
ganz meiner Privat⸗Praxis widmen werde. 


ADOLPH TRAUB, 


Nehtsanwalt, 
1002 Title & Truit Blbg., 69 W. Waſhington 
&tr. Terl Randolph 5446, 


29tlım? 


Bit-Mit und Kreistegeln 


arrangirt vom 


Badischen Anterflüh.:Herein 


im Alhland Grove, 
Ede Afpland Abenue und Addifon Stabe, anı 
Conntag den 3. September 1911. 


Anfang 1 Uhr Nam. Tidet3 25c. 
\ ag26,fep2,3 


20jähriges Stiitungsfeit 
Konzert unb Ball, der 
21. Sektion bes Gegenfeitigen 
nterftügungs » Verein von Chicago 


Conntag, 3, September 1911, in Hoerbers Halte, 
sum Hand Abe. und 21. Place. Tidetd im 

orverlauf 25: @ PRerfon. An der Kalle 35c. 
Anfang 7:30 Uhr Ubends, ag26,1p2 


Großes Piknik und Preiskegeln 


beranftaltet bom 


Garden City Unterstuetzungs-Verein 


am Sonntag, den 10. September, im Gurefa 
art, ee art Boulevard, Ede Bernard 
tr, ungünitiger Witterung findet das Felt: 


An der inneren Halle ftatt. Eintritt Zoc Perfon. 


Grofes Piknik und Sommerfeft 


mit Preidlegeln u, a. Beluftigungen, ber 
Dentihen Spiritualiiten-Gemeinde 


Licht und Wahrheit 
—— bar! Bio. um Betnard "ai. "alten 


Ausflug nad Milwanfee 


2. ‚ beranftaltet vom Erften Deutic. 
935 — gungsverein. — —8* 
af $ 
gs et fe 


JVERVIEO 


WESTERN- BELMONT-CIYBOURN-ROSCOE 


Zentral 


Turnverein 
Pik-Nik 
Morgen 


Nachmittags und Abends. 


ARMAN HAND 
und jeine Napelle 


beginnend morgen, Sonntag. 


Motorrad - Wettfahrten 


Samitag und Sonntag Abends. 


a E 


? CR 
Z 
Diefe ganze 


2 — 
Woche IN A E 


Von der White City Comic Dpera Go, 
ECalvatore Tomafo, Geo. Herbert, 
Mufitalifcher Direftovr Bühnen-Direltor 


10.000 ireie  e 


mm [LU 


som FREI! 


m Shuiws 
Tg 
* Mat. 2:30, Abends 8 und 9:30 
N Bringt die Kinder. 

90 5 —, Muſitkaliſche Mädchen — 9 

Livingſton Comedy Trio —Alice 

Berry — 10 „All Star Alte. 
Fahrten — Tanzen — Shows 


34. Cannſtatter Volksfef 

am Sonntag, den 20. Mon 

tag den 21. u. Sonntag, den 

27. Auguft, in Brands Bart, 

Eliton nahe Belmont Averue. 

er Nach mittags Veranitgungen 

L aller Art und Kinder-Auffüh- 
zu. Abends großes Feitipiel. Weine aus dem 
Etuftgarter Hofleller. Eintritt 25c die Berfon, 
1l30,a05,9,12,16,19,20,23,26,27 


Zentral Turn-Verein 


Gut Heil! 


Sreunde und Mitglieder des Central Turm 
vereins find zum 


vr - . » MW 
25jährigen Stiftungsieit 
Piente und Preisturnen am Sonntag, den 27. 
August, im Riverview PieNic Grove eingeladen. 
Eintritt 25e die Perfon. Mit Turnergruß: 
. a8 Komitee 


— — —— — — 


„dr ZUR, daß daS gemeinfcaftliche. Pie 
ic be: 
Schleswig: Holfteiner Sängerbund 


und 
Schleswig-Holfteiner Gegenfeitiger Un« 
teritüßungs- Verein 

des regnerifhen Wetterd wegen am 23, Juli 
bi3 zum 3. September berfchoben wurde. 3 
wird im Elm Tree Grove abgehalten. Tidet3, 
die im Vorau3 für den 23. Juli verfauft find, 
haben auf Giltigfeit am 3. Gebtember. 

26aug,2fep 


m LU nm nn 


annoveraner "’aiı® 


4. Septbr. 
Anfang 


sum Braunschweiger 
Achtes allgemeines 
Norddeutfches Bolksfeft 
in BEYERS GROVE 


Zıving Park Blvd, und California Ave, ats 
fen Lincoln und Eliton Ave. ag12,23,i02 


$1000 Belohnung 


nicht, aber 1000 eiſe und Geſchenke kommen 
zur Vertheilung am 


PIK.NIEK 
Gegenfeit. Unterjtühungs » Bereins 


v. Chicago, abgehalten Sonntag, 27. Auguit, im 
Elm Tree Grove (Dunning). Anfang Morgens 
10 Uhr. Eintritt 25c bie PBerfon. Großes Preid- 
fegeln. Eriter Brei $5.00. Kegelpreife für Das» 
men. Bringt die Kinder mit! ag13,23,26 


Geijtiges Konzert 
im Spiritualiftentempel B 
Licht und Wahrheit 


1949 Wabanjta Ave, nabe NRobeh Etr., am 
Eunutag, den 27, Auguft, Abends 7 Ubr 30, 
unter Mitwirfung dbe3 Gefangvereind Harmonie 
fowie Mitgliedern der Eonntagdfchule und mehs 
rerer Medien. Eintritt 1öc. i 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


Sohn Weis, Eigenthümer. 


KONZERT Eanics Resmitoe 
Otto Seifert's Orchester. 


didofa* 


VOLKS - GARTEN, 


715—717 North Ave, Henry Fılder, Digr. 
Altdeutiher Familien-Reiort. 
Konzert jeden Abend, Sonntag Mtatinee 2:30, 
Ausgeführt bon einer erfter Klaife deutſchen 
Künitlertruppe. — Schluß kommt die luſtige 
Poſſe zur Aufführung: „Ein verlommenes Ge—⸗ 

nie”. Eintritt frei. 


BISMARCK GARDEN 
Evanfton Ave., Grace u. Halfted Str. — Balle 
manns Kapelle. Bopuläre und klaffifhe Konzerte 
jeden Abend und Gonntag — Wunſ⸗ 
abende Montag u. Freitag. Wagner-Programm 
Dienstag: Maurer-Abend Donnerstag. Beſtes 
und eleganteſtes Garten-Cafe in der Welt. Win⸗ 
tergarten vergrößert. Das ganze Jahr geöffnet. 

in22,dofafonmo—27ag 


WM, RADTKE 
Et deutiches Reftanrant 
Wein: und Bier-Ausichant 
YImportirtes Bier ftetd an VE. 


. 


810--818 DESPLAINES AVE 
Goreft Bart, SU. 10in,fe 


Chas, Lueneburg’s 
Elegantes Büffet verbunden mit erft« 
klaſſigem Reſtaurant. 


15-17 W. Division Str., ed, 


Ale import. Getränfe. Aufmerffame Bedienun 
se und Gönner freundlidft ein eladen. 
dag, dojafondme 


enitentiary 
Exkursionen 


nad) Jollet Über die Chicago & Yollet eieftrifde 
Eifendapn (täglich, außer Sonntags) währen» 


Auguft 1911. 
86c Einige Ti Eee 
„AUrder Limits“ x te 
un und 
LET U En 


Ilindis Hebammenſchule 


Unterricht in Deutſch oder Engliſch. — 
Schule ift in Verbindung mit Entbindungss 
anftalt. Anmeldungen jest. k 


3155 S. Halsted Strasse 
24aug,dofadt,im 








Lokalbericht. 
Fachtwandſer verungſückl. 





Fiel vom Dache und erlitt tödtliche 
Verletzungen. 


Verkehrs⸗Unfälle. 


Kraftwagen infolge Sufammenftoßes mit 
einer Eleftrifhen ftarf befhädigt. — 
Die Inſaſſen unverſehrt. — Im Saufe- 
toller. — Suhrmann verlegt. —Jäher Tod. 


Der 3Ajährige Paul Novat „nadht- 
wandelte” heute zu früher Morgen- 
ftunde auf dem Dade des von ihm 
bewohnten Haufes Nr. 5834 Dit Ra- 
venswood Park pe, machte einen 
Fehltritt, ftürzte ab und erlitt einen 
Schäbelbrud, dem er jchon nach me: 
nigen Minuten erlag. Ein Straßen- 
gänger, ber ben Nachtimandler be= 
obachtet hatte und Zeuge des Unfalls 
emorden ‚war, benadhrichtigte die Po- 
Ihe. Die Ichaffte Die Leiche nach dem 
Beitattungsgefhäft Nr. 5215 N. 
Clark Strafe. Dort wird auch ber 
Koroner den üblichen Jnqueft ab» 
halten. 

Noch glimpflich verlaufen. 

Ein von Frau Beſſie Freeborn, Nr. 
5100 Penſacola Ave. und ihrem 
Sohn benutzter Kraftwagen ſtieß ge— 
ſtern Abend an N. Park Ave. und 
Center Str. mit einer Elektriſchen zu— 
ſammen. 

Eine Seitenwand des Schnauferls 
wurde eingedrückt. Die Inſaſſen ka— 
men mit dem bloßen Schreck davon. 

An Wilſon und Evanſton Ave. ſtieß 
geſtern Abend ein Wm. Buſchoff, Nr. 
1645 Racine Avenue, gehörender, von 

inem gewiſſen Frank Crawford be— 
dienter Krafiwagen mit dem Auto des 
Herrn E. A. Smith, Nr. 4446 N. 
Äſhland Ave., zuſammen. Beide Ge— 
fährte wurden ſtark beſchädigt. Craw— 
ford und ſein Genoſſe Wm. Hendrik⸗ 
ſon, der Smiths Wagen bediente, er⸗ 
litten leichte Brauſchen. 

Frant Kaffe, Nr. 1446 Johnſon 
Str., faufte geftern Nachmittag, als 
das von ihm bediente Fuhrmwert an W. 
45. Str. und ©. Afhland Ave. mit 
einer Gleftrifchen zufammenftieß, auf 
das Pflafter und erlitt Verlegungen, 
die feine Weberführung nad dem 
Gnalemood = Hofpital nothmendig 
machten. Sein Zujtand gibt zu feiner» 
let Befürchtungen Veranlaffung. 

Junge Keben vernichtet. 

Das dreijährige Söhnchen der Frau 
Henry Selle, Nr. 2830 Calumet Ave., 
ertlomm geitern Nachmittag ein Yen» 
fterbrett und lehnte fi an das Draht» 
fenfter an. Diefes gab nad. Das Kind 
jtürzte au8 einer Höhe von 25 Fuß ab 
und wurde auf der Stelle getöbtet. Der 
Koroner ift benachrichtigt worden. 

Der mütterlihen Warnung troßend 
begab DIlie, der jehsjährige Sohn des 
Ddtar Peterfon in Hammond, ich ge> 
ftern an den Galumet-Fluß, fpielte ein 
paar Minuten am Ufer neben der Co» 
Iumbia Mpe.-Brüde, machte einen 
Tehltritt, fiel ins Waffer und ertrant, 
Die Leiche wurde geborgen. 

Bon der am Fuhe der Rodcoe Str. 
gelegenen Mole fiel geitern der zmölfs 
jährige Stewart Nelfon Yemell, Nr. 
854 YBudingham Place, in den Fluß 
und ertranf. 

Tödtlih verlaufen. 


Sn der Hinter der Mohnung bes 
ftädtifchen Gaffen-Xnfpettors Michael 
Douaberty, Nr. 636 Elm Straße, ge= 
legenen Gafje fpielten vor zehn Tagen 
mehrere Knaben Schlagbal. Als 
Douaberty die Gafle betrat, flog ihm 
zufällig der Ball gegen den Unterleib. 
Der Verunglüdte jpürte Schmerzen, 
begab fi aber ohne fremde Hilfe 
beim. Bald darauf erfrantte er. E3 
trat Blutveraiftung ein, und heute ift 
ber erjt 3Tjährige Mann geitorben. 
Der Koroner Hat eine Unterfuchung 
eingeleitet. 

Gerieth zwiihen die Puffer. 

Auf den Geleifen der Chicago, Mil- 
maulee & St. Paul-Bahn an W. In⸗ 
diana Straße gerieth aeftern Abend 
der in der Gieherei Nr. 369 MW. In— 
tiana Straße beichäftigte A6jährige 
Trank Holz, Nr. IZ2ON. May Straße, 
zwifchen die Puffer zweier Güterwa- 
gen und erlitt einen Bruch des rechten 
Schlüſſelbeins. Der Verunglückte be— 
findet ſich in ärztlicher Behandlung. 





Aus Vereinskreiſen. 


Einen Ausflug nach Milwaukee, und 
zwar mit der elektriſchen Bahn, plant 
für morgen, Sonntag, der Deutſche 
Gegenſeitige Unterſtütz.— 
verein von Chicago. Die Abfahrt, 
bon Evanſton, iſt auf 8 Uhr Vormit—⸗ 
tags feſtgeſetzt, die Rückfahrt von Mil- 
waukee wird um 9 Uhr Abends ange— 
treten. Der Fahrpreis beträgt 81.50, 
ſchließt indeſſen Erfriſchungen ein, die 
den Theilnehmern auf der Fahrt und 
in Milwaukee verabfolgt werden. 

— —— — 


— In Enid, Okla—. zeigte ſich J. 
A. Gilder wegen Verkaufs geiſtiger 
Getränke ſelbſt an, bekannte ſich vor 
Gericht ſchuldig und wurde zu $50 
Geldſtrafe und 30 Tagen Gefängniß 
verurtheilt. Er verbüßt die Strafe. 


Enke Villa Solel 
Lake Villa, Il 


Un der Coo-Line, früber Wisconfin-Eentral» 
Eifenbabn; Bahnhof Kafe Front und 12. Etr. 
— Nur 1% Etunden Fahrt. Schön und roman« 
tifh_gelegen. Baden, filhen und Bootiahren. 
— Borzüglide Kühe. — Kegelbahn, Billarse 





unb jonitige Zerftreuungen. 
Mähtige Breiie, 


Chas. Kaplan, Mgr. 
—* dido 


(Sruher mit Biſsmardc · Garten.) 


— 






— —— — — — — —— — — — — 


fa. 


— — — — — — — — — — 


* 


— 


Ein ſtiller Sausgenofie. 


Gaylord Thomas hat fi muthmaßlıd 
erichoffen. 

An der Wohnung des 2öjährigen 
Gapylord Thomas, Nr. 2508 ©. Part 
AÜpe., fielen Sonntag zwei Schüffe, die 
bon den Haudgenofien aber faum be- 
achtet wurden. Erft nachdem fich Lei- 
hengerud imSaufe verbreitete, wurde 
heute die Polizei benachrichtigt. Diefe 
Iprengte die Wohnungsthür und fand 
Ihomas, in der einen Hand einen Re- 
polver, in der andern einen Spiegel, 
entfeelt auf den Dielen liegen. Man 
muthmaßt, daß er, durch häusliche 
Wirren zur Verzmeiflung getrieben, 
fih Sonntag Morgen fchon erjchoffen 
babe. Seit vorigen Samftag hatte 
ihn Niemand mehr gefehen. 

Seine Frau, die ihn vor acht Tagen 
verlaffen haben fol, wurde heute in 
der Speifewirtbichaft Nr. 1315 ©. 
Wabaſh Ave., wo ſie Anſtellung ge— 
funden hatte, aufgeſtöbert und ver— 
nommen. 

Die ſtark in Verweſung übergegan— 
gene Leiche befindet ſich im Beſtat— 
tungsgeſchäft Nr. 2449 CottageGrove 
Une. Dort wird auch der Koroner 
ſeines Amtes walten. 

Thomas, der im Kenwood-Hotel 
als Zimmerkellner beſchäftigt war, 
hatte angeblich erſt vor 14 Tagen die 
Wohnung in S. Park Ave. bezogen. 

Wider Willen gerettet. 

Durch langwierige Krankheit zur 
Verzweiflung getrieben, ſprang geſtern 
Abend Frank Klan, Nr. 1628 S. 41. 
Ave., in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in 
die Lagune des Ogden Parks. Frank 
Kennedy, Nr. 2202 Michigan Ave., ein 
Parkangeſtellter, der zufällig in der 
Nähe war, ſetzte ihm nach und fiſchte 
ihn trotz ſeines Sträubens heraus. 
— —— — 


Auf abſchüſſiger Bahn. 


Geſtändige Einbrecher nur wegen unor⸗ 
dentlichen Betragens beſtraft. 

Zehn junge Burſchen waren geſtern 
Abend auf den Frachthöfen der Balti— 
more & Obio-Bahn an W. 72. Str. 
und ©. MWeitern Une. im Begriff, die 
Zhür eines Güterwagens zu fprengen, 
als fie von Detektives der Mache in 
Englemwood überrumpelt wurden. Acht 
der Miffethäter wurden nad) furzer 
Has, in deren Verlauf die Wächter eine 
Anzahl Schredichüffe abgegeben hat- 
ten, eingefangen. *$hre beiden Spieß- 
gefellen enttamen, doch hofft die Poli: 
zei, ihrer in Bälde habhaft zu werden. 

Die Häftlinge, die fich ala der 17: 
jährige Edward Whalen, Nr. 6743 ©. 
Hermitage Ube., der 24jährige James 
Morgen, der 23jährige Wmn. Higdon, 
ber 18jährige Tony Barcella, Nr.6801 
©. Wood Str., der 15jährige Her- 
mann Anderfon, Nr. 6149 ©. Wood 
Str., der 19jährige Wm. Rieger und 
der 18 Jahre alte Kofeph Bofostt, Nr. 
7746 ©. Wood Gtr., entpuppten, 
wurden heute dem Stadtrichter Hop- 
fin3 vorgeführt. 

Edward Whalen und Hermann An- 
derfon geitanden, ſchon geitern früh 
mit ihren Genofjjen in Porter, Ind,., 
einen Güterwagen gefprengt zu haben. 
Diefer war nicht, mie fie erwartet hat- 
ten, mit Kleidunasftüden, fondern mit 
Parfüm befradhtet. Sie hätten ein 
paar Flafchen geöffnet, ihre Kleider 
mit dem mohlriechenden Wajfer be— 
fprengt und feien dann enttäufcht ab- 
gezogen, um in South Chicago ihr 
Glück zu verſuchen. Dort hätten die 
Häfcher fie überrumpelt. 

Anderfon wurde dem ugendgericht 
übermwiefen. Seine Genofjen ftrafte 
der Richter wegen „unorbentlichen Be- 
tragend” um je $5 und die Koften. 





Schlau ausgehedt. 


Wie zwei gefangene Mohren fi) die Frei» 
heit zu fihern gedachten. 

Durch einen Zufall vereitelt morben 
ift die Ausführung eines jchlau aus- 
gehedten Pläncdens, daS zmei im 
Countygefängniß fitenden Mohren 
zur Treiheit hätte verhelfen follen. 
Sohn Eollins, wiederholt vorbeitraft, 
bes Diebftahls angeklagt, jieht feiner 
Prozeffirung und Weberführung ent 
gegen; ohr Holmes ift wegen Unfugs 
zu furzer Haft im Arbeitshaufe ver= 
urtheilt. Die Beiden haben nun die 
Namen taufhen mollen. Collins 
follte an Stelle des Holmes fi) in3 
Arbeitshaus ſchicken laſſen. 

Dort hätte er, durch Bezahlung ſei— 
ner Geldſtrafe, von Alice Crawford, 
einer Freundin des echten Collins, 
ausgelöſt werden ſollen. Sobald das 
geſchehen geweſen wäre, hätte der echte 
Holmes im Countygefängniß Lärm 
geſchlagen und ſeine Freilaſſung ver: 
langt, da ja doch feine Strafe bezahlt 
morden fei. Collins wäre inzwiſchen 
weit vom Schuß geweſen. 

Durch das Auffangen eines Briefes, 
der in dieſer Sache an die Collins ge— 
richtet wurde, hat der Gefängnißdi— 
rektor W. T. Davies davon Wind be— 
kommen, und die Ausführung iſt nun 
vereitelt. 





Bolksgarten. 


In dem beliebten Spezialitätentheater 
Nr. 715 W. North Ave. finden allaben⸗ 
lich, bei freiem Eintritt, Variete-Voritel- 
lungen ſtatt. Es wirken dabei vortreffliche 
Kräfte mit, darunter der Komiker und 
Vortragskünſtler Hugo Gottihal, aus 
Sachſen, die gewandte Tänzerin Carrie 
Winner, die Wiener Couplet-Sängerin 
Mrs. Sophie und die Verwandlungskuͤnſt⸗ 
ler Betth Violette und Adolbh Herlel. Für 
Samſtag und Sonntag ſteht als Extra— 
nummer eine neue Roffe: „Das verfom- 
mene Genie“, auf dem Spielplan. Die 
Bedienung in dem Lofal ıjt eine zubor= 
fommende, und e3 find nicht weniger ala 
fünf Eorten Bier an Zapf. 





Europaäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der Merchants Loan 
& Truft Eo.” ftellten fich heute bie 
europäifchen Wechjelraten mie folgt: 


Deutihland: 100 Mart... .$23.75 
Defterreid: 100 Sironen.... 20.25 
Schmeiz: 100 Franks........ 19.27 
olland: 100 Gulden........40.25 
änemarf: 100 ftroner....-26.80 
Rußland: 100 Rubel........ 51.75 


iu 

















Bom Grundeigenthumsmarkt. 





„gouife Amufement Co.‘ fauft ein wei» 
teres Theater. 


Die Louife Amufement Eo. hat zum 
Preife von $50,000 von Jfaac A. 
Lepinfon das an 55. Straße, nahe 
Mafhington Park, gelegene Prefident- 
Theater gekauft. Diefes Theater ent» 
hält 731 Sitpläße. Die Louife Co. 
wird darin’ Vaudeville-Aufführungen 
beranftalten. Sie fontrolirt außer 
dem eben erworbenen noch vier Thea= 
ter, und zwar da8 Monroe-Theater, 
Monroe Ave. und 55. Straße, das 
Ellis-Theater, Ellis Avenue und 63. 
Str., das Century-Theater, W. Ma— 
diſon und Robey Str., und das 
Apollo⸗Theater, Forreſtville Ave. und 
47. Straße. 

Zwecks Vergrößerung ihrer Fabrik— 
anlagen hat die Northweſtern Terra 
Cotta Co. in der Gegend von Paulina 
Straße und Diverſey Blud. zwölf 
Bauſtellen gekauft. 

Im Auftrage der Weſtern Indiana— 
Bahn, welche das Land benöthigt, um 
ihre Geleiſe hochlegen zu können, hat 
die Weſtern Truſt and Savings Co. 
ton Walter ©. Mills für $17,500 eine 
Anzahl von Grundftüden in der Ge- 
gend von 115. Straße, Perry Anenue 
und State Str. gekauft. 

Die Nmperial Leather Co. mird 
ihre Lederwaarenfabrif von der Welld 
Straße nach der MWeitjeite, und zwar 
nad Peoria und Kongreß Str., ber- 
legen. Sie hat dort von U. ©. Bog- 
giano awf die Dauer von 20 Jahren, 
für $6250 da3 Jahr, ein 50 bei 120 
Fuß großes Grunditüd gepadhtet, auf 
welchem der Eigenthümer jebt für fie 


ein jechsftöcdiges Yabrifgebäude aufs 
führen läßt. 

Adolph Roth, der Inhaber der 
Schmimmanftalt Nr. 1236—1238 


Milmaufee Unve., hat diefe Grundjtüde 
nebjt den darauf befindlichen Baulich- 
feiten von Kofeph KR. Fergufon auf 
weitere fünf Xahre gepachtet. 

Ein großes Zinshaus wird Andrew 
Dubach mit einem Koftenaufwand von 


880,000 an der Nordweſtecke von Jack⸗ 


ſon Ave. und 56. Straße aufführen 
laſſen. Die Bauſtelle, 106 bei 144 
Fuß, hat er für 86000 von Frau 
C. Carpenter gekauft. 

Einen großen Trakt Land in der 
Gegend von Belmont und 47. Abenue 
hat Herr James C. Rogers erworben. 
Die früheren Eigenthümer dieſes Be— 
ſitzes waren Frau Margaret N. Paine 
in Long Beach, Kal., und Frau Mas 
rilla Helm in Harvard, U. 

Lewis E. Ingals von Koliet hat 
feine Liegenfchaften und Gebäude an 
der Monroe Xpe., nahe 56. Straße, 
bemerthet auf $50,000, an Frau Sef- 
jamine &. For von Bermillion, N. D,, 
berfauft und dafür yarmländereien 
in Zahlung genommen. 


Names Kutten hat feine Grund: 
ftüde und Labdengebäude an r= 
bing Park Blod. und Springfield 


Avenue für $21,000 an Alfred F. 
Auſtrian verkauft und Pauline Ver—⸗ 
boeven ihr Zinshaus 6639—41 für 
524,000 an Eva M. Armer. 

Yür $13,500 hat James %. Me- 
Guinn von Henry Hardiwid ein Zins⸗ 
haus an Kenmore, 500 Fuß nördlich 
bon AUrdmore Xpe., gekauft. 





— In Sacramento, Kal., wurden 
20 bis 33 Prozent der Mannfchaft in 
den Merkftätten der Southern Pacific- 
Bahn entlaffen; angeblih aus Man- 
gel an Arbeit; die Leute glauben aber 
nicht daran. 


‚Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 











Verlangt: Sofort, Sattler; ftetige Arbeit. 5029 
S. Alhland pe, 


Verlangt: 


3 Arbeitsfähiger Patient, SHeilkur fir 
Sausarbeit ausgetaufht. Sanatorium Spencer, 
Indiana. fajomopdi 





Verlangt: Zwei Jungen, über 16 Jahre alt, um 
Kiffen Tops zu bemalen. 6453 Marſhfield Ave. 





Verlangt: Gin tüchtiger Porter und Lunchman; 
ftetige Wrbeit; $8 die Woche, Zimmer und Soft. 
2352 Zlue Y3land Xpe. fajon 

Verlangt: Schmtedehelfer, an Wagenarbeit. 1851 
Grand Xbve. 





Verlangt: Eritflaffiger Sofenmacder; einer der 
Quibeling veritebt; ftetige Urbeit; Hofen 32.50. 
K. Mueller & Son, 5443 Halfted Str. fafonmo 


Verlangt: Farmarbeiter, Butcher, Bladjmith, Küs 
fer, Moulders und Garpenterd. Qucad’ Employment 
Agency, 3683 W. Madiſon Str. 








Mann für jchriftliche Arbeit In Deutſch. 
152 Ubendpoft. 





Verlangt: 
une.: 8. — 





e Sand an PBiscuit3 und 
Sid Kalifornia Ave, 


Gine dritte 
152 


Verlangt: 
Cates: Lohn 812. 





Verlangt: Ein Schneider, als Bufhelman; fteune 
Stellung; muß auch bügeln können. Schacht, 639 
Noble Str., nahe Erie Str., Store. 


Perlangt: Deutfher Huf: und Wagenfhmied, 
auf's Land. ZO0R Butler Str. 


engen 
Verlangt. Eine tritte Hand Bäder an Brot. 1639 
Welt Chicago Ave. 
Verlangt: Erfahrener Junge, an Gates. 2200 
N. alifornia Ave, 
Berlangt: Mann, auf einer Farm; 825 monatlid: 
ftetige Arbeit da® ganze Jahr. Employment Agency, 
809 Milmaufee Ave. 


fallende ee 

Verlongt: Ein guter Mann, in einem Treibhaus 
V arbeiten und Beſtellungen abzuliefern, bei einem 
Blumenzüchter. 5331 Morgan Str. 





—2 Ein alleinſtehender, älterer Mann kann 
gegen frele Wohnung, Holz uſw., ſowie etwas Lohn 
für die Beaufſichtigung eines Sommer-Reſorts nahe 
St. Joe, Mich., ein angenehmes Heim erhalten; 
einer, der Landwirthſchaft und Carpenter-Arbeit vers 
ſteht, vorgezogen. Vorzuſprechen bis Sonntag Bor⸗ 
mittag. 77 R. Hermitage Avbe. 


Berlangt: Yunger zmeiter Bartender. L. Hoerdt, 
Pelmont und Weftern Ave, 


Verlangt: Porter für Saloon. 





1659 W. North 















Abendpoft, Chicago, Samftag, den 26. 


— — 





Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


— 











Verlangt; Etfahrener Zuſchneider und Pattern⸗ 
mafer an Damen:Maifts und Wajchkleidern, Nachs 
ufragen auf dem 10. Floor, Montgomery Ward & 
ompany Ruilding. 

Marjiball Fgield& Company, 


— 


— 


midofr 


BVerlangt: Sofort, erfter Klafie Gateshäder. Uler 
Brandt, 815 Dempfter Str., Evanfton, frfa 


Verlangt: Painter, nur gelernte Leute wollen fich 
melden. Tffene Werkftelle. Standard Club, 24. Str. 


und Mihigan Boulevard, Gingang Alley. frja 
Berlangt: Chauffeur, fofort. Abr.: ©. 1% 
Abenppuft. frfafon 





Verlangt: Drechsler, zuverläfiigeer Mann mit Ers 
fahrung im Dreben von Elfenbein, Soen oder Kno: 
hen. The Prunswid:Balfe-Collender Co., 324 Süd 
Wabaib Avenue. fria 

Berlangt: Erfahrener Pelz-Finifder.  Stetiae 
Arbeit und guter Lohn. 14 N Halfted Etr. 
Phone North 514. . dfla 


Verlangt: Oute Spinners für Silt Cord; guter 
Lohn. ÜN3—7 Elpbourn Ube. dofr ſa 


Schneider, Bulbelman, 
Straße. 





Sofenmaber. 


Verdangt: 
616 dofrja 


616 Sf 8. 


Verlangt: Ein 
lich iit. $9 die 
Avenue, 





uter Dorter der fleißig und rein» 
Rose und Board. 859 Milmautee 


mei Kolleftoren gegen möchentliches au 
fafo 


Verlangt: 
halt. Worzufprehen Samftag und Sonntag, 
Milwaufee Ave., 2. Floor. 

Verlangt: Tool: und DiesMatersBormann, Udr. 
E. 147 Übendpoft. ſa ſo 


Verlangt: Cabinetmaker; einer, der ſich als Wert⸗ 
führer eignet und Antheil an gutetablirter Werks 
—* au kaufen gewillt iſt. Adr.: G. 760, Abend⸗ 
poſt. 


Verlangt: Williger Junge von 16-18 Jahren 
bat Gelegenheit ein gutes i&häft zu erlernen; 
bis $6 für den Unfang. Chicago Plufh and Leather 
Gaje Eo., 116°N. Frrantlin Str. fajon 


Verlangt: Uhrmacher, erfahrene Leute. Dauerende 
Stellungen. Müffen Referenzen haben. Nahzufragen 
8 bis J1 Vormittags, bei Me. Mepenberg, c. o. 
Gears, Noebud & Co. fomodimidofrfa 

Verlangt: Tabal: Stripper. 887 8. Mom Str. 

2800, 1wx 


Denen Starker Yunge von etiva 17 Yabren, im 
Store zu arbeiten. Stangenbeg & Go., 48 Meft 





Kinzie Strake. fria 

Verlangt: Ein Galesbäder, der an Brot mıts 
heifen tann; $10 und Kof. Ed. Wilfad, Part 
Ridge, I. i frſa 








—S Junge, in einer Apotheke gu arbeiten; 
gute Gelegenheit, das —— eſchaft zu erlernen. 
1958 Grand Abe., Ede Robey Str. friafo 





Verlangt: Männer und rauen. 
(Unzeigen unter biefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Ein anftändiges Ehepaar, für Haus: 
arbeit; ram muk Lochen fönnen; für einen Som: 
merrefort, bi8 Dftober, nachher in Chicago. den 

afon 


Tilla Hotel, Late Ville, ID. 


Berlangt: Ein Ehepaar für Hanttorarbeit in eis 
nem Officegebäude in der unteren Stadt; Wann 
muß im Stande fein, die Außeren fFenfter zu ia: 
ihen. Adr.: &. 105, Abendpoft. dofr ſa 





Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Selbitändiger Vrods und Mollbäder, zus 
verläjfig, jucht Stelle, allein z3u arbeiten, Mpr.: 
R. 366 Abendpoſt. ſaſo 


Gejuht: Junger Mann ſucht Stelle als Porter. 
John Huß, 1425 Mohawtk Str. 


Geſucht: Junger Bäcker ſucht Stelle als zmeite 
Hand an Brot und Cates. Baker, 142 116. Str., 
Weſt Pullman. ſaſo 


Geſucht: Zuverläſſiger Mann. 26 Jahre alt, ſucht 
irgendwelche ftetige Stellung in Stadt oder Land. 
Sumbold, 87 Wells Str. ſamo 


Geſucht: Deutſcher, lediger Mann, eben von der 
Farm gekommen, ſucht Stallarbeit. 619 Alaska Str. 








Geſucht Ein 17jähriger Junge ſucht Stellung n 
einer Wäderzi; hat Erfahrung. Krautmann, 5013 
Wood Str., Ede 51. Str. fafon 


"Sefußt: Friſch eingewanderter deutſcher Bäder 
fuht Stellung. Wm. Horn, 742 Willow Str. 


Gefucht: Ein+ erfttlaffiger Gafishäder fuht gute 
Stellung. Adr.: F. 72, Abendpoſt. fafonmo 

Gefuht: AYunger Mann, 25 Yahre alt, groß und 
ftart, leidet ein wenig an der Yallfucht, jucht Arbeit; 
hat auf einer Farm und als Janitor gearbeitet; 
Lohnantprüche gering. Adr.: %. 78, Ubendpoft. 


Gejuht: Stelle — erfahrenen Bäcker, auch für 
Porter und Schloſſer. Tel. Lincoln 1151. 


Geſucht: Erfahrener junger Bartender, perfeft 
Englifh, verrichtet eigene Worterarbeit, juht Stelle. 
Adr.: R. 870 Wbendpoft. famo 





Gjuht: Aunger Kolleftor fuht Stelle. Abr.: DO. 
506 Abendpoſt. ſamo 

Geſucht: Junder Mann, kräftig und zuverläſſig, 
ſucht dauernde Ärbeit. 150 Wabaſh Ave. 


Geſucht: Junger Butcher, kann Store tenden, 
ur deutfch, böhmish und english, fucht Arbeit. 
dr.: F. TI Abendpoft. fafon 





Gefucht: Bäder, Iedig, felbftändtg an Brot und 
Leinen Badtwaaren, gebt gerne auswärts, fuhtStelle. 
Paul Ulrih, 717 N. Clark Str. 


Sefuht: Ein junger Mann fuht Stelle als dritte 
Hand an Gates, ohne Board. %. Müller, 1440 
Gleveland Ave. 


Gefuht: Deutfher Mann fuht Stelle in Wein: 
und Xiförgeihäft; hat gute Empfehlungen. Adr.: 
G. 765, Abendboſt. 








Geſucht: Ein mit Shprads und Gefhäfttorganifas 
tionstenntnijfen ausgeftatteter Dann fuht eine ans 
ocmerjene Burcauftelle, jpegiel in Wein: und Liföse 
Engros:Gejhäft. Amponirender Auftritt. Adr.: 
&. 505 Abenppoit. 

Seiuht: Ein zuperläjfiger, anftändiger Porter, 
Lartender, jucht Sofort eine Stellung; 5 Hahre in 
einer Etelle. Apdr.: &. 502 Ubenppoft. 
chnei⸗ 


orters 








Gejuht: Partender jucht Stelle, fann Sand 
den, am Tifh aufwarten, verrichtet au 
arbeit. 1637 Burling Str., 1. floor, vorne, 

Gejuht: Deutiher Mann, 30 m alt, ſpricht 
etwas engliih, bat jahrelange Meferenzen bon erfts 
Hafjigen deutichen Hotels, iit mit Hotel⸗Office, Ele⸗ 
bator und TDampfbeigung bertraut, judht Stellung 
im Hotel oder privat, Tann Kaution ftellen. ©. 
34 N. State Str. 


Geiußt: Aunger Stellnnaheraebilfe ſucht irgends 
mwelhe Stelle; cu auswärts. Leo Hahn, 1842 Blue 
Island Ave. 








S., 
faion 


Gefuht: Junger Mann, Painter, au Calciminer 
und Varniſher, ſucht Stelle, privat oder Kotel, 
dojafon 


1637 Burling Str, 


Sefuht: Selbftändiger Brot: und Rollsbäder zus 
berläjlig, fucht Stelle, allein „u arbeiten. Adr.: 
&. 760, AUbenppoit. fafon 

Sefuht: Junger Mann, deutih, %ejährig, fucht 
Vertrauenspoften irgend einer Art; ftellt Kaution; 
ebenfalls gut im Engliſchen. Adr.: F. 100 Abdpoft. 


Geiuht: Guter Wainter und Baperhanger fucht 
Arbeit gut und billig au machen in irgend einem 
Theil der Stadt. Apr.: &. 766 Ubenppoft. 25aglm&X 


Gefuht: Ehuhmader, 82 
beiter, fann auch an der FiniibingsMafchine arbeis 
ten, jucht dauernde Urbeit. Bitte au adreifiren: 9. 
522 AUbendpoft. ft ſa 


Geſucht: Gute zweite Hand Brot: und Gafeshäder 
ui ftetige Arbeit. &. Sidenicher, 430 NR. 
ring U fria 
Gefuht: Aunaer, lediger Bartender, guter Miger, 
er ftetige Stellung. M. Ripsty, 2248 Melt 21. 
ace, 


} Gefudt: Bäder, 26 Aabre alt. fucht ftetige Arbeit 
al8 zweite Sand an Brot und Rolls oder Gates. 
Voehm, 227 Goethe Etr. frfajo 





abre alt, auter Ars 


be, 


ft ſa 





Geſucht: Zuverläſſiger Koch ſucht Stelun als 





Avenue. i Koch oder Sund. Offerten an Yoe Schand, mM. 

Beriengt: u *— um ni neben Ober: ———— —— fie 
müller einzuarbeiten, $60 monat zum Anfang. et: e t * 
Schreibt über Erfahrung. Adr.: DO. R. 765 Abbp: 5: Eelgarliaune. a ae er 
£ aſo Halſted Str. 22ag, 10% 


Seesen then nie he 
Verlangt: Zuverläfiiger Mann als Nachtwächter 
und zum reinmachen. Anzufragen Montag Abend 
5 Uber, SKelling, Katel Eo., 217 W. Huron Str., 
3. Floor. 
Verlangt: Voliſhing- und Plating-Vormann. — 
Adr.: €. 148 Abendpoft. ‘ a 


a Er a he u 
Berlangt: Blchihmiede. Adr.: €. 146 Abendpoft. 
afon 


———7— 
Verlangt: Herſteller von ärztlichen Inſtrumenten. 
Adr.: E. 145 Abehdpoft. — 9 


Verlangt: Ein Schloſſer. Robey und Kinzie Str. 


Verlangt: Ein Saloon⸗Waiter. 
Avenue. 


o 








412 S. Wabaſh 
aſo 


Verlangt: Wurſtmacher, der alle Arbeit verftebt, 
— —— *8 — — Montag 
orgen bei der Independent Butcher Suppi * 
2857 Archer Ave. — 


Verlangt: Piano⸗Polirer, erfahrene Handfiniſhers 
um die Steüen von Sirikers einzunehmen; rhett 
außerhalb der Stadt, Transportation geliefert. Nachs 


— Zimmer 1, Grace Bet; offen an 


fafo 
faf 
fafı 
%. Strak 
ſaſ⸗ 
3 
| Abend 





— 

Geſucht: Bartender. noch in Stellung, jedoch un⸗ 
zufrieden mit der Umgebung, wünſcht andere Stels 
lung. Wenn Sie erſter Klaſſe Mann mit beften Ge: 
mwohnheiten mäünfchen, adrejjiren Sie €. 114 Ahdpoft. 
2lag Iw 


——— ie 
Geſucht: Gebildeter junger Dann Deutia-Buffe, 
fugt rbeit. — 








23 var alt, aus guter Familie, 

R. Graef, 1819 NR. California Une. Mag, Im 
Gefugt: Mainter, Kalicaminer, Paperhanger 

wünſcht Pripatarbeit zu mäßigem Preis. t 

Geift, i633 Pine Str., hinten. ’ * —** 





Seiuht: Brifh eingewanderter Bäder a garn, 
fuht, Stelfe al$ Bäder. U. Bernhardt, art 
h abe. frſa 


Geſucht: Schriftſetzer, ſeit ſieb 
Ver. Staaten, ee in! — en — 32 


Atzidenz- und Anzeigenſatz, faͤhig, klein nd» 
druderei zu leiten, Hı t en? — 33 
endpoft. Ssaug,imi 





Geſucht: Deutfher, aelernter Maurer, melder bier 
im Lande 2 Jahre alß Rabrifmaurer: gearbei 
verfteht alle ins Fach einfchlägige Arbeiten, 
in irgend einer fFabrit derartige 
erbeten, Grant Weiland, 4412 





tet hat, 
wünfet. 
Shen A 








Auguft 1911. 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Geſucht; Fri ingewanderter deutſcher Bäcker 
—— ion bern, Gag übten J 





ſo 


Geſucht: M t Beſchäfti {rgend 
ri m, Mr) — frſaſo 





Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
— — — — — — — — 


Läden und Fabrilken. 
Berlangt: getepeme Stenographin; Oliver Ma: 


fhine. 64598 Marjpfield Ave. 
Verlangt: Zwei Fräulein. Mropft Cleaning Go., 
329 Weit 24. Place. fafon 


Lohn 
a 


Verlangt: Tüchtige VBügelmädchen fofort. 
812. ſaſo 


1800 Clybourn Ave. 


Verlangt: Frau zum Buügeln von Taſchentuchern. 
Nachzufragen Samftag. Y6l Montana Str. 
Verlangt: Sofort, Mädchen 
menkleidern, ftetige Wrbeit. 
N. Elart Str. 


Verlangt: Mädchen zum Preſſen in Färberei; ſte⸗ 
tige Wrbeit, guter Lohn. &. C. Brening, 1442 
Wilfon Ude, 


Verlangt: Ein junges Mädchen, das Bügeln im 
einer FFärberet gu erlernen. 1544 Weit 5l. u 








Sf Räde um Prefien von Das 
F C. Brening, 827 


Verlangt: Erfahtene Parfüm Mädchen; fetige 
— beiter Qobn. Ulen ®. Mridlen Go., 
25 Eid Filtd Une. doftſa 


Verlangt: Millinery Makers, Trimmers und 
Lehrmädchen. Geo. B. Friend, 1389 a 





Verlangt: Grfahrene Cloak- und Millinery⸗Ver⸗ 
fäuferin; guter Lohn und ftetige Stelle. George B 
Briend, 1282 Milmauter Une. 2lagiw 


Hausarbeit, * 
Verlangt: Ein adrettes Mädchen von etiva 
Jahren, der Hausarbeit mitzuhelfen. 440 N. 
Lincoln Str. 


erlangt: Mädchen, für Hausarbeit. 8X Douglas 
Boul,, nahe Kedzie Ave, 


Berlangt: Ein tlichtiges pas Mädchen; Feine 
Familie; guter Lohn; muß Empfehlungen haben. 
Nachzufragen: 2915 Prairie Une. 


Verlangt: Gin Mädchen für allgemeine 
arbeit; Kohn $6. 1454 Hood Ave. Telephon: 
water 1155. Man nchme N. Clark Stt.:Gar. 


erlangt: Wafchs und Reinmachefrau. 815 Wilſon 
Ave. 





aus⸗ 
dge⸗ 


— t: Aeltere deutſche Frau, für allgemeine 
ausarbeit. Rachzufragen: 8457 Weſt Chicago Ave., 
hicago, Ill 


Verlangt: 
arbeit; muß Tochen können; ? 
mann, 98 Windjor Ape. 


Verlangt: 14 bis 15 ahre altes Mädchen over 
ältere Frau bei der Sausarbeit zu helfen. 4110 
N. Arping pe. 


Verlangt: Norddeutfhes Mädchen, auf einen Bjähs 


in Mörtchen für allgemeine Haus⸗ 
Di : R — Chriſt⸗ 





rigen Jungen Aht zu geben. eferenzen verlangt. 
er 482 G. 4. Str., nahe Grand Blvd. 
Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, muß ehrlich ſein, ſchöneß Selm bei 
feinen deutfhen Leuten. 6413 Kimbart pe. 


WagimX 
— t: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
— t, 3 in Familie. 5212 South Park Ave., 
; at. 


Verlangt: zus Mädchen fir Teihte Hausars 


beit und bei der Pflege ziweier Kinder zu helfen; 
guter Lohn. 6009 GBalumet Ane., Bloch. 


Berlangt: — Mädchen zum Geſchirrwa⸗ 
ſchen. 8858 W. 2. Str. 


Perlangt: Eine Frau oder Mädchen zum Gefhirr- 
majchen. 231 North Ave, 


Verlangt: Eine fyrau oder Mädchen, beim Wafchen 
und Bügeln mitzuhelfen. 231 North pe. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit. Muß gut kochen können. Gmpfehlungen 
verlangt. 4714 Grand Blod., 1. Upartment. fafo 


ee en 

Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit in feiner Familie, 497 S. Taylor Ane., Dat 
Park. Nehmt Madifon Str. Limits Gar. ſaſo 


Verlangt: Gutes Mädchen für Bu bon Biel; 
autes Heim; guter Kohn. 1626 Turner Ave, nahe 
Ooden Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, das 
engliſch pas tann. Nadhzufragen im Store 1359 
N. Clark Str. Simons. 


Berlangt: Ein ungarifches oder’ flavifches Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit. 3152 Pine Grove Abe., 
nahe Belmont. 


Perlangt: Aunge zweite Köchin, nu 
Short DOrderd machen fan. 125 €. 








·— 











„jerse ielde 
2. Straße. 
ſaſon 


Verlangt: Oeſterreich-⸗ ungart. Köchin. Weiß gittle 
Hungarian, (neue Nr.) 55 W. NRandolph Str. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin. (Neue Nr.) 55 MW. 
NRan.olph Str., 2. fyloor. 


Perlangt: Mädchen, nicht unter 21 Jahren, welches 
ſich als Mranfenpflegerin ausbilden will. Worzus 
fprechen beim Doltor, 1442 Milwaufee Une., 2. Fl., 
auh Sonntags. falon 


Verlangt: Frau, von freundlihem. Wefen, als 
Gejellfhafterin für meine Mutter und allgemeine 
Hausarbeit zu verrichtchen; einfache Familie von 
drei Merfonen; muR englifch fprehen fönnen. Yobn 

Brues, 3340 Gladys Ave. fafon 


Verlangt: Mädchen oder Frau, um Gefhirr DR 
wajchen; muß Mittags eine halbe Stunde am Tiih 
aufwarten; Lohn $7 die Woche; feine Sonntagarbeit, 
Nahzufragen Sonntag, don 10 bis 1 Uhr: 307 
&. Clinton Str. * 


Verlangt: Zwei Mädchen, fir allgemeine Haus» 
arbeit. Deutiches Altenheim, Foreſt Bart, 
Man nehme Garfield Parf:Bweiglinte der Metro» 
politan Hochbahn. fafonmo 





a 
= 


Sofort, zuverläffige rau, um einige 
einen Beinen Haushalt für genefende 
Hauje fhlafen. 1532 
Telephon: une 


— 
Wochen lang 
Krante zu führen; muß zu 
Artefian Ape., nahe North ve. 





bo!dt 5658. 
— Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit. 3758 Urmitage Ave. feion 
Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit. Nachzufragen: 4617 Hazel Abe, 8 
Apartınent. Telephon: Gdgemwater 3451. 


Verlangt: Gin Mädchen für allgemeine Sausars 
beit. 717 Alhland Bouleverd. 

allgemeine Sausarbett, 
Gentral oe. ** 


Mädchen p 
’ afor 


Berlangt: 

drei in Sramilie. 637 

Auftin 8204. 

k zetngs: * dr saain. 
t as, für Sotel in Mi n. Rachzufragen 

a früh bis 11 Uhr, Hotel Katierhof, immer 





509. Wlex Gloedner. 

Lerlangt: Gin deutfhes Mädchen ji: gewöhnliche 
Arbeit, muß Tochen verſteyen; 88 möchentlih. 4501 
Korreftville Ave. Haus. fafon 

Beckngt: Gute, sinfohe AB6ln, zum 1. Sept., 
für ein Tleines_ Hotel in Michiaan; Beige Stellung. 
Nachzufuagen Eamftag, von 1 bis 8 y Nahm., 
Ki leg Gloedner, im Hotel Kaiferhof, Zimmer 


— 


Derlangt: Starkes, gefundes Mädden, foehen von 
Deutihland eingewandert, für allgemeine usars 
beit in familie von 3. Kleines wit, geiz Heim 
und 85 per Wode. fyrantel, 515 E. 0. Str, 2%. 
Flat, 3 Blod3 meftl. von Cottage Grodve * 

— aſon 


Verlangt: Mädchen für glgensine Hauserbeit in 
Bamilte bon zweien. 138 Milmaufee Ave. frſa 


Berlangt: Haushälterin, 90 bis 45 ‘ abre alt, für 
alleinftehenden, in guten Verhältnilfen lebenden 


—— in einer Dandftadt. Udr.: 9. 504, Abends 
doft. 


frfa 
— Berlangt: Erfahrenes Mädchen, für &außarbeit; 
Empfehlungen erforderlih; guter Bohn. 460 Barıy 
Ave. . fefafon 


Verlangt: Mädchen für usgrbeit; Bmet in der 
Yamilie. 2112 Weit Derefton Str. frfafon 


u Inc — für — ee 
et zwei Nachbarn; gu ohn und gutes Keim, 
1411 ei 1419 Bryan Une, x Rogers Part 5374. 
&. €. Ulerander. frſaſo 








Verlangt: Erfahrenes Mädchen fuür allgemeine 
ausarbeit, Empfehlungen. 4587 Prairie U u} 
dartment. Hei on 


Verlangt: Ein erfahrene Mädchen file allgemeine 
—— in Meiner Familie; te Rohe fein 
ihen oder Bügeln; 4 engliſch fpre kon⸗ 
nen; Gmpfeblungen. 818 Gtand Blob., 2. Flat. 
Telephon: Douglas 4142. fefafo 


Berlangt: Gin Mädchen für 
Wäfhe. 1700 Kenilmorih Mbe. 
Verlangt: Ein 
gemeine Hausarbe 


Sausarbeit; feıne 
frfa 





- 


les deutſches ls 
pe 18 — er 


Berlngt: Sauberes, millines Mäpden für Teichte 
Sarbeit, feine MWälche: muR deutfeh und engliſch 
rechen; qutes Heim. 724 Weſt North Ape., Ede 
rling. "Phone: Lincoln 597. Mes. — 

—RR 





Verlangt: Mädchen oder Frau für gou® 
arbeit. 4147 Urmitage Ave. Phone Belmont 
3587. dofrfann 


Derlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
714 Aibland — * dofrſa 
erla 


Sausarbeit und Ges 
mal Een — * Der. 
















Berlangt: Frauen und Müäbdihen. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit - Gent das Wort.) 


Hausarbeit, 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 
1612 Cieveland Wpe, 


PVerlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit. 
3783 Pine Grove Upe., nahe Grace Str. 


Bohn 6. — 





Verlangt: Ein deutſches proteftantifches Mädchen 
ur Hausarbeit, das waſchen, bügeln und einfach 
oben tann. Gutes ganze eim, Kohn 84.00. 
1037 N. Sacramento Upve., Ede Cortez Str., gegen: 
über Humbolst Bart, Montags —— 

aſon 


Verlangt: Erfahrene Köchin. 1615 Weſt 68. Str. 


Verlangt: Ein ng für allgemeine Haus: 
arbeit. 4511 Michigan Upe., 2. Flat. 


Berlangt: Köchin, für allgemeine Kausarbeit; 
Vier in Kamitie. 2429 Weit Monroe Str. ſaſon 


Detanat: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; ein gutes Heim fitr ein titchtiges Mädchen. 
Nachzufragen: 4542 N. Winchefter Upe,, 
wood, nahe Wilion Anpe, 


Berlangt: Ein Mädchen, um Gefhire zu mafchen, 
in Reitaurant. 3404 N. Clark Str. 


Grfahrenes Mädchen für 
1162 Diverjey Parkway. 





avens⸗ 


Verlangt: 


allgemeine 
Sausarbeit, f 


jafon 





Stellungen fuhen: rauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da8 Wort.) 


Deutiches Mädchen bittet um Kunden für Mais 
fage, Damen. 1761 Elybourn Apve., hinten. 


Gefuht: Mädchen fuht Stelle für Hausarbeit. 
Witte, vorzufprechen. 3482 Armitage Une. 

Gefuht: Alte Frau ohne Anhang, fucht ‚altem 
Mann den Kaushalt 9* führen. Perſonlich vorzu⸗ 


ſprechen: Schwamot, 1715 Qine Str, 
Geſucht: Junge ſtarke Frau ſucht Wache, Bugel⸗ 
und meine Mrs. Regler, 1850 N. Sal: 


fted Straße. 


— — — — — 6 

Geſucht: Deutſche Frau wunſcht zu waſchen, bü eln 
und reinzumaden für Montaa und Dienftag. 4702 
Nord 41. Upenue, 


Befuht: Junge deutſche 
außer dem Haufe, 1210 Wr 


Gefuct: Deutihes Mädchen, frifh eingemandert, 
firht Stelle für allgemeine Hausarbeit, am liebſten 
auf der Nordſeite. 2141 Belle Plaine Ave 


——— Junges Mädchen ſucht Stellung für 
fethte Hausarbeit. 4925 Campbell Ave. 


&e ucht: Erfte Klaffe Köchin juht Stelle für Bufls 
neßeQund. Tel. North 4662. 


Weſuc t: Ghrliher Porter, der aud Lund kochen 
x — ei Niedermeter, 1415 Hupfon oe, 


Gefuht: Walde und Yügelpläge. 1585 Giybourn 
Üne., 2. Thür, hinten, unten. 


Befuht: Deutihe Frau fugt Stelle al8 Krantens 
pflegerin und den Kaushalt zu beforgen. 706 €. 
Cornelia Ave,, Yanitor. 


a testen 
Gefuht: Wafh: und Reinmahpläge. 511 Menos 
mine Ste. Mrs. Schleimer. 


Sefuht: Deutjües Mädchen fuht Stelle für all» 
gemeine Sausarbeit. 47493 Princeton Ave., hinten, 
oben. 


Sefucht: Deutihe Frau fuht Waihpläge. Bitte 
felbft vorzuiprehen. 1705 Sarrabee Etr. 


Sefuht: Gute Köchin ſucht Stellung als Bufined» 
lunh:Köhin. U. B., 1584 Eiybourn Wbe. 


Gefuht: Deutihe Köchin a Stelle In einem beis 
feren Haufe untergufommen. Bitte felber vorzuipres 
hen oder zu jchreiben, Hanatfhet, 7 St, Lawrence 
Üdenue, fafon 


1—— 
Geſucht: Frau wünſcht Waſch- und Bügelplätze flur 
—— des und Freitag. 1644 Meits Str., 
2. frlat. Neuland, 


 Gefußt: Gute, in allem beimanderte Damens 
Schneiderin fuht Stellung in Schnetdersfyabrit. — 


pres fuht Wafchpläge 
obtmood Abe. 














frfa 





N. Sotol, 4341 Pernard Str. frfafo 

Gefuht: Deutfhe Frau fuht guten Plah_ als 
—8 im Lande. 2459 MWent: 
mortb pe. midofrfa 


— — — — —— — — 
—— — —— 
Stellungen ſuchen: Cheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
en 


Geſucht: Deutſches Ehepaar ſucht Janitor-Stelle, 
find = — —— 1819 Larrabee in 
a 


Eine a a a a 
in: Deutfhes Ehepaar, — fünf Ya ve 


im Nande, fuht Yanitor»Stelle. dr.: 5. 69, 
Abendpoſt. 
— — — ——————— — — — —— — 





Heirathsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort, 
der feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Setrathsgefuh: Deutfchameritanifhe Dame von 
auten Eltern und qute Eribeinung, fowie guter Ka: 
*rafter, 40 Zahre alt, miteBermögen, fucht die Bes 
fanntfhaft “eines Heren mit gutem SKarafter umd 
Vermögen, fein Trinter, fatholtihen Glaubens, 
aweds Hetrath. Antworten in Enaliih an Xpreife: 
L. 508 Ubendpoft. 


Heirathsgefuh: Anftändiger beutfher Mann, 28 
Aahre alt, mit einigen hundert Dollars Grfpar» 
niſfen, ge die Pelanntichaft eines bäuslih ges 
finnten Mädchens zu machen, zmed3 Keirath. Adr.: 
D. 504, Ubenppoft. 


Heirathsſgeſuch: Ein Wittwer, Ysraelit, 40 Yabre 
lt, mit cinem Kinde, dem es an Damenbefannts 
ichaft fehlt, tlimicht auf diefe MWeife mit einem 

ädchen ſelben Glauhens bekannt ju werden, zwecs 
Heitath. Habe ein ſehr gqutgehendes Geſchäft mit 
ſehr autem Einkommen, Verſchwiegenheit Ehrenſache. 
Adr.: &. 1%8 Abendpoſt. 


— — — — — — — — — 
Geſchäftstheilhaber. 

(Anzeigen unter dieſer Rubtik 2 Cents das Wort.) 

Geſucht: Theilhaber oder Theilhaberin mit 8500 

ur gutgehenden Saloon und Reftaurant, tägliche 


innahme $40- bis $50, von ledigem jungen Dann. 
Adr.: DO. 507 Abenbpoft. 


Sude willigen Mann als Theilhaber In einem gut 
ebenden Gejhäft. Gute Bezahlung. 2838 N. 48. 
ourt. 


jafo 








Partner. Wir haben eine Stelle für einen Mann, 
der ftetige Beichäftigung mwünfcht, und millens ift ets 
was Geld in der Gefellihaft anzulegen, um Mit: 
olted der Firma zu werden. Unzufragen Samitag 
zu orer Sonntag, 3149-—8151—31538 N. Halited 

traße. 


Partner. Suche rehtichaffenen Mann mit tleinem 
Kapital als Theilhaber in neuer Billiard:Halle.. — 
Chas. Lange, 3046 N. KHopne Une. 

Verlangt: Theilhaber mit $500, Geld mirb ftcher 

eſtellt, Geſchäft iſt ohne —— in Chicago. 
Beten Gehalt und großer Reingewinnd Nie mieders 
ehrende Gelegenheit. Dorsufprehen Samftag und 
Sonntag. 1442 Milmaufee Upe., 2. Fyloor. fafo 


Sude ältere Frau, mit $2%00, als Theilhaberin, 
um beffereg Roomirghaus zu eröffnen. Gugdlting, 
1448 North Avers Ave. 


Partnet. Junger Mann mit 8400 mochte ein Ge⸗ 
ſchaͤft Ubernehmen oder als Partner eintreten. Leo 
Grusler, Box 264. MeHenry, Ill. ſaſon 


Vartner. Painter geſucht als Partner fllx einen 
Sbod außerhalb, verheiratheter Mann. Briaucht nicht 
tiel Rapital, wenn nothimendig Tann man e8 auf 
frätere Einzahlung einrihten. Rein_Xrinter; muß 
gute Meferengen haben, Adr.: . 58 —— 

rſa 











Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


——————— — — — 
sei un Coder Spaniel-Hündin, fei® 


dem uli; der finder oder Käufer it erfucht, 
das ter gegen Belohnung yurlidzubringen. Ma: 
thias ſtirbach, 1628 Hudſon Abe. 





— — 
MWiebderbringer meines Gollie:Hundes, Körber ges 
foren, der von ber Yarım in KHinsbale geftohlen 
twurde, erhält Belohnung. Adr.: M. 818, U m. k 
mifa 








Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Üubrit 2 Cents das Wort.) 


Richard A. Koch, 
Dentſcher; Advokat und Notar, 

25 Nord Dearborn Str., 7. Floor. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordfeite-Office: 555 North Ave. 
Ede Larrabee. 

Abends 7 Bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

10ap*X 


Freb Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle nen prompt befurgt.  PBrafti- 
ge an allen Gerichten. Rath frei. 127 NR. 

earborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterfweet RI. nahe Clarenbon Fe 


_Yohn Wagner, beutiher Abvofat. 
Praftizirt in allen Gerichten. Alle Rechts» 
fahen prompt heforgt. Grünblicher Rath. 
105 Monroe Str., Ede Clark. Zim. 1807. 
9* 
R 1 ' ee Br — ch 1 Unmai * 
eier te beftens b ade Eröfäaften * ach ein 
prüche liberal durchgefeht. Löhne ſchnell Tollettirt. 
Abftrafte eraminirt. Beite Empfehlungen. 38 Sid 
Dearborn Str, Zimmer 1812. Imz* 


Wenn Ahr mittellos” feld und en Sheis 
en ——* I ER a. 














| 








| 





| 








| 
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Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Work) 


Zu verkaufen: MWirthichaft, gute Lofalität, feines 
Geihäft. Hier ift der Play für einen guten Ges 
ihäftsmann. Wbdr.: O..511 Abendpoft. i 


Bu verfaufen: Reftaurant, billig, mern fofort ges 
u ustunft: 1153 Wels Str, 1. Blaz, 
rechts. 











———— 

Zu dverkaufen: Guter Delikateſſen⸗Store in guter 
Nahbarihaft. Nachzufragen vor 11 Uhr Morgens 
bei Aler. Tomajchaf, 670 W. Randolph Str, S 
pard Strakheim Co. 


| 


gu verkaufen: era Steinfront Roomings 
baus; Norpjeite, nahe North Ave, Apde.: RM, 3, 
Abendpoft. 

tin ins 
8150 faufen beftgelenenen Gonfectionerye und 
Bigarren-Store; gegenüber großer Schule; deutiche 
und Folniſche Nachbarſchaftz Waarenlager, nebſt 
Ginrihtung; vier fhöne Wohngimmer; feltene er 
legenheit. 3641 Wolfram Str., nahe Gentral Bart 
Man nehme Milwaufee Ane.:Gar, 


Bu verkaufen: Pferdebeichlags Werkftätte; ein Bars 
an, frankheitspalber; in der unteren Stadt ges 
egen. Adr.: &. 747, Abendpoft. fafonına 
Zu berfaufen: 
feine Agenten. 








Guter Ed:Saloon, megen Abre Air 
4056 Weit 12, Straße. Hier 














on Muß fofort verkauft werden 

8550 oder beite Tfierte faufen, wenn fofort ges 
nommen, feiniten Grocerpitore, fauter Dat Fixtures, 
Bins, Shelves, Display Counter, YButterbor, Walls 
cajes, Computing: Waagen, Counters etc.; alles aus 
Eichenholz und faft neu. Großer Vorraih frifcher, 


auf Zeitzahlurg. Kommt fofort für großen Bargain, 
2345 Velmont Ave, nabe Weitern und Giybouen 
Apderue. — ’Mpone: North 288, 


Zu berfaufen: Leichter Grocerys und Delitateffens 
2 wegen Deutichlandreije, billig. 719 Genter 
taße. 


Muß wegen Krankheit das Gefchäft aufgeben und 
berihhleudere deshalb, ivenn diefen Monat genoms 
men, Grocery und Delikatejjen. Store, ehr gutes 
Waarenlager, moderne Wohnzimmer mit WBad, nieds 
tige Miethe, deutihe Nachbarfcait, 
Kundihaft. Keine Üblieferung. Nahzufragen am 
Sonntag Vormittag. 1504 Wrightwood Ube., 2. Pl. 
Nehmt Southport Une. Car, geht 1 Blod weitlic. 


Bu verkaufen; Schul:-Taden, befte Gegend. Kelm 
—— Offerte zurüdgewieſen. 3768 Souih⸗ 
or e. 


a ver kaufen: Beſter Grocery⸗, Candy⸗ Xabaks, 
Schulmaterialien-Store, F Cream und Godasfyons 
Da een —— Europa; * oder ohne 
el; beite Gelegenheit; gute Nage; billig; wer 
das Doppelte. Zisl Spieid$ Une. —— 


— —— —0 
Zu verlkaufen; Umſtände halber billig, Leiner 
Delltateſſen⸗ Zigarren⸗CEandy⸗ Nonions⸗Eilor⸗ 














chöne Gegend; gutes Auskomnen gefihert. 38 
e Robey Str. anne fajon 


‚gu berfaufen: Schneider:Shop mit Wohnung, fe 
billig; Miethe $18. Richter, Tas Sei gi 


Bu verfaufen: Grocery mit großem Waarenlager 
tn befter Gegend auf der Nordfeite, macht n e 
Geſchafte, Einnahmen 860 per Tag burch misktt he 
Pferd, Wagen, billige Mietde mit großem 7 und 
Stall. Beite Gelegenheit für irgend Jemand. Kleine 
laufende Ausgaben. Cigenthümer hat anderes (des 
ſchäft. Adr.: R. 368 Abendpoft. ajo 


ee ET ee EN EN 
gu verfaufens Boarding:Haus, billig, wenn fefor 
genommen. 1407 Sedgmwid Str. s u 


u verlaufen: Sand Saundry, gutes „Dusp" 
Scitäft. 785 ©. California Une —— — ® 


Bu verfaufen: Altbekanntes, gutgehendes Neſtau⸗ 
rant, mit Lunchroom, wegen — nach Europa. 
Adr.: Adolph Tyrmann, 160 N. FFifth, Une, im 
fafon 

uhe &errn ober fra 


Reftaurant. 
tn ale Se 
S mit 8300, um gutes 
Delikateffengefhäft zu eröffnen. Engelting, 9 
North Abers Ave. 


—— —— — — — — — ——— — 
Zu verkaufen: Zeitungsroute. Albert 
Einbourn a e ert Yahnfe, 1759 


Zu verlaufen: Alt etablirtes Koblens und Eißs 
Geichäft. Jetziger Eigenthumer im Geſchäft fett 
1895. 5 Pferde, Koblenwagen. Eis wagen und alles 
nothwendige Geſchirr zum Bettieb eines erſier Klaſſe 
Geſchaftes Alles vollſtändig und in gütem Zuſtand. 
Gute Gründe zum Wusverfaufen, und imenn ges 
wünjht lange Leaje. 1559 N. Halfted Str. fafo 


Vier Zimmer möblirtes Flat au verkaufen, billig, 
mit oder ohne Piano. O. Stavis, 5671 Normal 
Biod., 3. Flat, hinten. Sonntag anzufragen. — 








! 

















Zu verkaufen: Päderei auf der Südfeite, mur 
Storegefhäft; $300 möchentlihe Ginnahme; Shop 
oben; volle PBretje; billige Miethe; Leaje nach Be- 
lieben. Adr.: €. 134, Abendpoft. doja 


Zu verfaufen: 15 Zimmer Boardinghaus Bilig 
wegen Wbreife; $30 Miethe. 2139 Archer Ape, dofa 


Seltene Gelegenheit Für einen Apothefer! 

Ein Store zu vermiethen an der Nordoft:Gde 61. 
und Morgan Str. Die Nahbarfhaft brauht einen 
Upotheter fehr nötbig, da die nächte Apothefe uns 
gefähr fünf lange VBlods entfernt if. ber: 
miethen an einen Wpotheler für $35 den Monat. 
Kann am 1. Oftober übernommen ierden. Nad): 
zuftagen bei &. Freudenberg & Go., 1561 Mil: 
mwaufee Avenue, doſa 


Zu verkaufen; Billlg, wegen Verlaſſen der Stadt. 
8 Zimmer dampfgeheiztes Flat, grohattig einderich 
set, bade ftetige Noomers, nebme beinahe das Dops 
peite der Miethe ein. 3154 N. Aihland Ape., 3. Flat, 
Ede Relmont. miſa 















































































Zu verkaufen: Ec-Saloon auf der Nordſeite, mit 
510 


oder ohne Leizens; keine Agenten. Ädr.: 
Abendpoft. . fr ſa 
——— 


Zu, verkaufen: Zigarren⸗Store mit großem Laun 
dry⸗Umſatz. 1000 Varrabee Straße. r ftfa 


Eude Ehuhreparaturgefhäft zu laufen. Nord» 
feite Deborzugt. Adr, €. 67 Abendpoft. ffafon. 





Zu berfäufen: 


10 immer ingbaus bo! 
Moomers. Preis ’ HH * 


$250. 117 ©. Rob 
frſa 


Zu verkaufen: Wegen ——— 25 Jahre etablirs 


te8 Sodfmith und CleftritersGeihäft, Süpdfelte. — 
Adr.: 9. 515 MÜbendpoft. * Fr fria 


Zu verfaufen: Vorfchriftsmäßig eingeriätete Be 
lfton 
ja 


t 





derei, wegen Krankheit. Nachzufragen: 34 
Uvenue. 








Zu, verkaufen; Ein gçutgehender Grocery⸗Store. 
Nordſeite; tägliche Einnahme 80 bis $35; ar 
fcuft werden wegen fyamilien-Veränderung; bier 
toße Zimmer binterm Store: Stall und Palement; 

ietbe 830. Nur $800. Telepbon: Lincoln 

fria 


ne —— ae und Wa⸗ 
gen⸗ Ge uutes gandbare eihäft, zi i 
& Salfted Str. — 


zurud. 5821 

Zu verkaufen: Gines der fchönften immer 
Sotels in guter Rachbarihaft ie —— 
ne geliefert; nachweisbarer Neingewinn $230 mos 
natlih. Wird nur wegen Krankheit deß Vefigers 
80 in Baar verfauft, werth 8000, Ude: . 199 
frie 


Abendvoſt. 
Grocery und Delilateſſen; guter 


Zu verlaufen: 
1502 N. Weſtern u 
0 














Plag tur junge Leute. 


Verkaufe gutes 10 Zimmer Roomings und Boards 
Inghaus; Biand; 20 feine Voarders. $1500 jährlich 
Profit. Yınmer befekt. Goldarube. Könnt’s prüfen. 
Billig. Lange, 704 Dearborn be. do—fon 

Bu verkaufen: Väderei und Delikatejfenftore, bils 
te. € W. Frisbie, 5014 Cottage Grove Abe. 





mibofrjafs 
Bu verfaufen: Bäderei, billig wenn glei enom 
men. Adr.: MR. 312, Abendpot, um. on 


Zu verdaufen: Gutgehendes deutſches Reſtaurant. 
Adt.: E. 142 Abendpoſt. di⸗ ſe 


Zu verkaufen; Gutgehende Hand⸗Laundr 


nabe 
Stod Yards. 4331 S. Halfted Str. 


‚im 





Aerztliches. 
(Anzeigen unter diejer Mubrit 2 Ceuts das Wort.) 


. Kern’s Mheumatic Nemedp lindert I 
Nheumatismus, Gicht, Lumbago; $1 die Fyla % 
has. D. Lindfttom & Go., 96 Wells 
Etr., Ede Andiana Str. 2jafa* 


Altbewährtes Heilmittel gegen offene Beine, Haut⸗ 
franktheiten uim., welches WUllen geholfen bat, die e8 
verjuchten: nur mir allein befannt; wird billieft bes 
tchnet. Gefl. Anfragen an Udr.: U. 826 Übendpoft. 

12ag*2 


potheter, 





Dr. Weiß und frau, Defterreihslingarn, beban« 
dein alle -Frauenkrankheiten, unterrichten Hebammen 
und nehmen Entbindungen an in und außer dem 
Haufe. 1756 Weit Divtfion Str., Ede Woop Str. 
Telepbon: Monroe 94. it 


UHI empfiehlt fichere fchmerzloje Entfernung bon 
Sühneraugen (eins frei), rzen, Froftbeulen, eins 
eivachjenen Nägeln. 2i Eaſt Ban Buren Straße, 
fabella Bdg. Telephbon Harrifon 4098, Abends: 
5937 ©. Salited Str. WBaglmXt 





Geld anf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Mort.) 


Geld au verleihen 
auf Möbel, Biano, Pferd und Wagen, Lagerhauss 
—— ete. Ihr könnt kleine wochentliche 
oder monatliche Abzahlungen, je nach Belieben, mas 
chen. Wir bezahlen Eure Schulden. 

Fragt nah Mr. Spiger, 
Standard Credit Company, 

(Früher A. frenh & Go.) 

Simmer 702, Hartford Blda., 8 &. Dearbor * 
Sudweſt⸗Ecke Madiſon. Phone: Randolph 


Niedrige Raten auf Möbel: und Piano⸗Dar 

* r Ge monatlih; $50 für $1.50 monat —VD 

t #2.00 monatlid; $100 für 82.25 monatl 

in ein paar Stunden. Wir geben alle Vort { 

Undere . offeriren. Telephon: 5498 Central, : 

SR. Beachorn Str. Bde Mondeiph Bir, Ä 

& eat: .r 0 “ B 

; . €. #reb. ie Mar. —— 


auf der 6. Gele) 











{ 


” 





> ater.— Konzert des Ruſſiſchen Orcheſterb. 
— Wanpelbülder. 
. — „Dear Did Billy. 
ie. — „Get-Rih-Duid Wattingford.« x 
Opera Houie,— „Little Mib 
I. — „ibe Millioneire Rid.* 
„An Everyday Man.“ 
— Xbe Hooſier Schoolmaſter.* 
ie. Buͤrlesk⸗Komodie. 
i Attratti onen. 
Allerlei Attraktionen, 
ut tiratti onen. 
x f. — Allerlei Attraktionen. 
Ron ızert jeden WUbend und 


aaa 


i 
o 
a 

Eon 
i 

N 
t 


ac mi tag. 

— Ronzert jeden 
ahmitian. 
gmaurd © 


Ubend und Gonntag 


nm 
r 
.. 
- 


— Baullmann's Orcheſter 
(Sortiegung von der 5. Seite.) 


— 


(Ungeigen unter dieier Rubrif { 
Enrgliide < 
Erfolg gerantizt. 
ze. ient! 
B.⸗Nnie 
nahe 


2 Cents das Wort.) 


ade, ur pribat, deshalb 

beifer wie jeınals offerirt, 

( inter⸗ Lizenz duch ©. 

l Gebäude, 715 Be 
tets geöffnet, au Sonnt 

jafop: 


— 





Gründlicher Violin- und Piano⸗Unterricht ertheilt 
su mäßigen Preifen Mr. und Mrs. Arthur Hirid. 
Unfänger und PVorgeichrittene. 37T North Avenue, 
wahe Yarrabee Etr. "Phone: 5147 Lincoln. 

3dejfa* 

Eingeiwanderte, 
Ottilie Koehnke. 

Biliafonmilm 


Englischer 
153 LaEolle Ave. 


Sprahunterrit für 
Tel. North 4107. 


Deutfgsameritanifär Sehrerin ertheilt beiten 
ınglifähen Unierriht Anfängern, Borgeichrits 
enen, in und außer dem Hauje. Mäkige Preife. 
dr.: €. 107, Wbendpoft. 24aglwX 


Batent-Anwälte. 
(Ungelgm unter diefer MRubrit 2 Cents das Wort.) 


Robt Rlos & Eo., ertbeilt freie Auskunft 
in Batentangelegendeiten. Patente für alle Länder 
Srompt und mähle. Nr. 4 W. Randolph Straße. 

Bin,didofa® 


Finansielleß. 
füngeigen unter dieier Rubrit 2 Gents das Bort.) 


Wir bejigen und offeriren die nachftehenden, feiht 
dertauf erſten Gold⸗Ovdotbeken auf verbeſſertes 


bioags Emmugen: 

etrag nr Sicherheit — Rate —— 
— — .... 2 on. .p4L 

—— — * 8300 

88000 


1400... 6 2 ER. Due: 
Dale $10, 0 


echt ode Kun a wegen en 


Spr ber oder 
Yulius Mol & Son, 1819 DMilmwautee Une. 
mifafon 


en geiudt: 818500 für 5 Yahre 5% 
> ei jertes u — Darf“ E00, 
aur Don Privatleuten, Üdr.: Mi. 848, — 

mijajon 


et auf ein 7-Bims 
a Bart. Wdr.: 


Seſucht: 82500 auf erfle pn 
mer » Sau und 4 Lottn in 
8. 873 Ubendpoft. 


„du ic leihen gejuht: 86000 bis 67000, auf ein 620,000 000 
Dis Bee wa garantirt; WPrivats 
eute. U. M. 3, Übendpoft. 


Zu leihen gefuht: $7000 bis 3000, auf 825,00 
re Sicherheit garantirt; Priputs 
leute. Wbr.: U. M. 2], Ubendpoft. 


Zu verfau Be wei Ultien der Mutual Breiwing 
.r2 — WPeter E. Pruſſing, 816 
N. LaSalle 


91500 von einem Vrivatmann zu leihen geiucht, 
fe erite Sppothet. Ugenten verbeten. Apr.: © 
Abendpoft. 


fafon 
Wir faufen, verfaufen und vertaufgen Grunds 
eigentyum, Berleiben Gelb. — ſichere erſte 
Hbbpotheten. Feuert⸗ Verſicheruna. Freudenberg, 
& &o., 1561 Nilwaukee Ave., nahe Gore Ave, und 
44 Eitrake. dapdidofa* 
verleihen. Wlter suberläffiger Rontraltor 
dläne 2 baut für Eub. 6 Yahre im Ges 
. 28 UÜbenbpoft. lag*& 
BR UöA0 
Dbige Summen auf bebautes Grundeigenthbum zu 


niedrigen Raten KW verborgen. 
* m. u. arten, 30%8 Lowe pe, 


3 137% 
Breenebaum Sons Bant& Truf 


CGompanpny 

verleiht Geld auf Grundeigentbum und zum Pauen, 
Nieprigfter Zins fuß. 

Sichere Erſte Hypothelen in beliebigen Summen, 
auf vbebautes Chicagoer Grundeigenthum gu verfaus 
fen. Nordoſtecke € art u. Randolph Str, si 
—_Erfte Snpotbefen 

— Auf bebautes Chicago Grundeigentbam— 

Geld zu verleihen gu ven beiten Bedingungen, 
Richard U. Koch, 25 Nord Dearborn Etr., 7. Flur. 
Übends: 555 North Upe., Ede Barrabee. 14ap*& 


Geld zum Bebauen: feine Kommiijion; feine Ads 
vofatengebühren; feine Wergögerung. Anleihen auf 
Grundeigenthbum in Chicago und PVorftädten; ver: 
bejiert und angebaut. 20 Telephone, Randolph 0. 
©. D. Stone & Eo., 16 W. Monroe Str. 26fb*% 

eite Hypothelen auf Grundeigentbum prompt 
orgt, halbe reguläre Raten. Leihte Veringungen. 

* Eitate Mortgage Eo., 82 N. Clart Str., — 

4ot* 


Unleiden auf Chicago Orundetgent um gemacht 
den niebrigiten, vorberrjhenden Raten. Seine 
esgögerung. usDearleben erwünidht. Bringt Eure 
läne mit. 


Liefert 
jhäft. Abr.: 


‚Phone: Central 17%. 
od DB. Goerfter& Go. 15 8. LaSalle Str, 
Dja?X 


Seld auf zweite Hppotbet zu leichten Bedinguns 
C. Oswald, 115 Dearborn Etr., Zimmer 710; 
Kbende 555 Nortd Uve., Ede Larradee Str. 16j[*% 


® Bauling 18 La Sale Str, Erfte 59 

u berfaufen. nn. — zum nie⸗ 

——— ins fuß. Telepybhon: Main 250 1maix 
Geld zu verletden ohne Rommtfiton von Privats 
m auf Orundeigentbum auf der Rordiveftfrite, 
Bike . Binfen. 9. Bid, 8428 Hayes Str., Logan Sau 
Sep’ 

zes @eld auf Grumdeigentfum und um 
niedei, er Zinſen. Offen Montag und 


N ubend 9 Uber. Rraufe Saving Bant, 
1841 Milwaufce übe, nabe Pauline Etr. 10ja*R 


Berde, Wagen, Hunde, Vögel n. f. w. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Su verfaufen: Meihe frangdfiihe Pudelhunde, 
Bi Naſe; acht Wochen bis ein Jahr alt. 
Subfon be. 
Bu verlaufen: Starkes, gefundes Wrbeitspferd; 
über- 1600 Pfund jhwer. 1614 Sepgwid Sir. 
Bu verlaufen: Pierde. 1901 ©. Union Str. 


Dub verlaufen: Brifhmaltende Yeriey Rub, Bars 
geim 2088 Euperior Str., nahe Hoyne Une. 


verkaufen: Topmwagen, Glasfront, Pferd und 


Geihler, 860. 1101 R. Hermitage Ave, 


Aus vertau 
guet. 
Selited. 

kaufen: Guter Wahhund und Rattenfänger. 
— 12. Straße, 

Su verlaufen: Ranarienbögel, feine Moller, gute 

— junge Hähne, billig beim Dutzzend. F. 
8020 R. Halſted Str., nahe Wrightmood. 


5188 


bon Mferden, 
eders Trans fer, 


Wagen, Geſchirren, 
806 Lake Str., nahe 


Zu verlaufen: Truthühner und Hühner. 
Dalin Str., Ede 52. Sit. 


879 kaufen ein gutes, flinfes, mittelgroßes Pferd. 
8146 Irving Bart Boul., nahe Lincoln Une. 


10 Bferde, 2 Eifel. ©. Weber, 
Ave. 


3544 


Bu —— 
ſaſon 


Went Cbicoao 


a. taufen gefuht: 100 Brondos, 
En bon $15 aufwärts. 1 Barnell Ave. 
u Ha Ifted Str. Bago 1w* 


— — — — — 
0 kaufen gute 1250 Pfund ſchwere Mähre, zwei 
Etpreßwagen, zwei Topwagen, zwei Buggies, dop⸗ 
pelte und einzeine Geſchirre; billig. 731 Tate Str. 
nahe Halſted Str. frfa 


Zu vertaufen: 100 Pferde, aut für Stadt: und 
Sand-Arbeit, wiegen bon_1100 biß 1800 Pfund; 
Vreiſe von a aufwärts ; HD Tage auf Probe gege: 
ben. 1958 NR. Baulina Str., nabe Milmaufee Ave., 

egenüber Mieboldt'8 und Moeler’s Dept, Stores. 
Ser Tauber. 24jn*% 


23 Dferde, von 5 aufwärts, Auf 
Maggonladung Pferde trifft jeden 
1944 Augufta Str., nahe Robey. 


8 


san und tras 


Su verfaufen: 
—— gegeben. 
onntag ein. 


Zu vrlaufen: Gutes Pferd und u und für 8 
PDiüge Arbeit, wegen breifi e nad eutiland, — 
Bon 5 Uhr Abends an im — 46 Auftin Ave. 
und Morgan Str. 20ag, im. 


m verlaufen: 50 Bug: und allgemeine Arbeit8s 
Dferde, Eity Lumber Nferde und Stuten, pajiend 
De en ee Auch auf Wrobe gegeben; alle Ur: 

ferde von grökerenffirmen inTaujh genommen; 
ale Sonntags. Jo3. Straub, 1559 Milmwaufee Ave. 
19agimX& 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


verlaufen: Neue und gebrauchte Sattler- und 

macher⸗Raähmaſchinen, gebrauchte Maſchinen 

e in Tauſch, Reparaturen aller Art fofort vor: 
genommen. Rocmer, 1322 Scdgwid Str, 


Bu verlaufen: Romwer-Waihmafhine, 2 
im Gebraud, ebenio Ratent-Wringer. 
Haimt Etr., nahe Wisconfin, hinten. 


Monate 
1842 Mo: 


ale te —* ET Head Nähmaschinen, 5 
en, eu 3249 Sincoln pe. 4ot*X 


Möbel, Haußgeräthe u. ſ. w. 
(Anjzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


— q tune! 
Sämmtlice elegante Möbel unſerer 

Wefidenz, 301 Ziege n übe. P* Yertes 
dence), he sum — — verlauft werden. 
Brahtvolleg Piano $100, echte Vederco oto⸗ 
e8 Gidenbuffet $15, — naclofet $10, WRejrigerator 
10, GSpeiletiih mit einen Stüblen in Daft im 
rüßftüd£zimmer, uns in * Mahagoni im zu. 
tefaal; türfiihe Schaufelftühle $10, andere $5.00; 
Stüd Tapeitry Mahagoni 9 ek ER, —2 
Varlortiſch 8io, Pibltothefstiich $0, echte orientas 
Lifche ne. 810-8100. Reue, bocpelegante hetimiiche 
Bar 835; neue Räbmafdine —— Head) 
Tiffeng Sampen, @lectroliers, armor= und 
Statuen, Dresdener Baien, Vorhänge, Gar: 
dinen, vrahtvolie Meijingbetten, Shitfoniers, Drei: 
fers $20. Franzöf. Spiegel $5. Vrahtvoller 8 
Noten Inner Piano Blaper. Unfere Privat-Gemäl: 
Degalierie ift einzig in der Stadt. Ileber 50 ber 
srahtvnolliten echten Delgemälde in herrligen Rabs 
men. Eine Sehenswürdigkeit. Gejammtiverth der 
Gemälde im ganzen Haus 850,000. Verkaufe füde 
twetie zu 65.00 bis $350.00; „Romeo und Auliet“, 6 
ge boch — — 
tojje, $25; „Das Nuftihifi“ von Frig Ilg, 8150; 
„Rembraund“ (Selbitbildnik) von Gottsdanier 825, 
etc. — Rommt Tag oder Abends — Wit ſpre⸗ 
— deutih. (1 Minute von 31. men 
1 Blod weitlid von — Gar); 
Gdaut 300] Michigan Ave. zaagimk 


gu verkaufen: Zuſchneide⸗Tiſch für Shneiverin, 
berjiedene andere Möbel, nit neumodifc, aber gut 
und jauber., 2248 N. Halfted Str., 2. Blat, 1 Pıiod 
ſuüdlich von Lincoln Abe. 


Solgbettftelle, 


immer 
ar Reſi⸗ 


Zu we Sebaftian, 


112 Mobant 


Zu — Guter Kitchenofen. 632 Wet North 
Ave., Flat 


Zu verlaufen: Möbel, Hausgeräthſchaften; en 
AUbreife. 1828 Sudjon e., hinten. fa} 

u verfaufen: Sofort, jehr billig. Meine Dauss 
haltung. 1664 Bine Str. ., nahe North pe, 


u berfaufen: Santtary Goud, Piano und Nübhs 
ma ſchine. 121 Sheffield Upe., 1. Flat, Eis 
ajon 


Billig. 


Zu verlaufen: 4:3immersEinrichtung megen Abs 
reife. 1665 Dayton Str., 2. floor. 


Bu, verfaufen: PBarlor Set, Ehzimmer:Sct, zwei 
febe fein, nod wie neu, billig; ebenfalls 


Xeppide; 
Eisihrant, Betten, Dreifer, Couch: megen Umzugs. 
Ede Hoyne Ave, Ylat 1. 


210 Addiſon Str., 

Zu verkaufen: Einfache Hauseinrichtung, billig, 
wegen Aufgabe des Flats. M. Schweijer, 1ir20 
Sarondale Ade., nahe Saden Ave. und Meiropolitan 


Douglas Park Hochbahnſtation. fafon 


‚Bu verlaufen: Runder Tifh, Bett und Kildhenoten, 
billig. 1702 N. Brancisco Avde., 2. Flat. 


Bu verfaufen: Billig, ichmarzger Walnuß Auszieh⸗ 
tiih (vieredig), gelber Eichen Ausaiebtiich (vieredig), 
4 Ghaimmerftühle mit Gederjig, 1 gelbe eichene Dop: 
pelbettitele und Spring, 1 Bitber. &25 Genter 
Strabe, 1. frlat, binten. fajon 


Bu verkaufen: ®anz neue 4 
billig, 
Str,, 


4 Almmer Möbel, jehr 
wegen Verlaifen der Stadt. 1514 Wieland 
1.floor, hinten. fajon 

verfaufen: Br ein Dedbett und Kiiien. 
er Audfon Ude Funk, 


Bu verfaufen: SHaufhaltssÜrtifel, Parlor Set, Ehs 
aimmer»Set, 2 Ctienbetten, Wult, Drefier umd 
Waihftand. OO Mobamt Str., 1. Flat. Borzus 
jerechen nad 6 Uhr Abends oder Sontag Nachm. 


Zu verkaufen: Parlor Sult, Couch, Bücherſchrant, 
Dreifer, Hot Maft:Heizofen, zwei Rugs, Hx12, Gas» 
ofen, A⸗Größe Beitſtelle; muß bis Montag vers 
tauft fein. 7340 Überdeen Str. fcia 


Dreiier. 3456 
Eornelia Mpe., 


Verkaufe Heizofen, 


\ Rleinigfeiten. 
Elaine Place, Ede 


Nordjeite, 

frfaion 
Dfen und Square 
ft—mo 


Bu verfaufen: 


aushalt:Möbel, 
Biano.. 214 ‘ 
Seltene 


Division Str. 

Gelegenheit!” Verſchleudere jofort 
Varlor Set, Leder⸗Couch, Schautelſtuhl, Rug. 
fingbetten, Gardinen el Chiffonier, 
Spiegel, Ausziehtiic, Stühle, Singer Nähma: 
ſchine, u Küchenofen ujm. zu ipottbilligem Preis. 
537 2eiden Wpe., nahe N. Glart Str., eriter Floor. 


Leder 
Mei: 
Bilder, 


2400 Iwx 
Diningroom Set, 
Geſchirrt, 
ras ſchnelder, 
2046 Cuyler 

21ao Iw 


Bu verlaufen; 
Moders, Garpett, Eouch, Betten, m. 
Eisboz, MWeinpreffe und Barrels 
Garten Hlaud und drei Sorten Hühner. 
Ave., Sinterbaus. 


Barlor Set, 


Pianos, mujikaliihe Injtrumente. 
(Ungeigen unter diejer Mubrit 2 Gents das Wort.) 


80,00 Bufb & Gerts Pianos im Gebraudh. Das 
einzige Biano mit einem Union=Label, Beſter Werth 
in hochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollſtändiges Lager von dieſen hübſchen 
Anftrumenten ftetS auf unferem Waarenlagersizioor, 
ebenfalls vollitändige Auswahl von wobifeileren Ya: 
brifaten in neuen Upriahts, variirend von $150 bi 
8250. Bedingungen: 810 — $15 — $25 Anzahlung 
und dann bon $ den Monat aufwärts. Pianos ver: 
mietbet und 1] Jahr Mietbe erlaubt, wenn gefeuft. 
Luib & Gerts VBiano Co., Buib Temple, Clark 
Etr. und Chicago Xbe., Chicago. Nejafobido® 


So kaufen 809 Upriebt Piano, $5 monatlid. 
1956 Sarrabee Str. — 
Zu verkaufen: Wiener Handharmonifa, 9 Stahl: 
ftimmen, billig. 1756 Sedgmid Str. 


Aufgepaft! Muk fofort mein prachtpolles 
Mahagoni Upright Piano verfaufen, brauche Geld. 
Ueberzeugt Euch jelbft. — 587 Velden Ave., 
nabe N. Glart Str., 1. Floor. — 


Reiſe nach Deutſchland zurück. Muß ſofort mein 
800 Piano für $150 verfaufen, 34 Jahr gebraucht. 
Dr. Montes, 585 PFullerton Wve., nahe Elart Str. 

— lm 


Berfäleudere unjer prachtvolles Upright Mahagony 
Piano für $100, menn fofort genommen. Mujit- 
Kabinet und 88 Noten Inner Piano Blayer, ſpott⸗ 
billig. Mefidenz, 301 Michigan Ave. 2agimXk 

Muß verkaufen: Mein 50 Upright Piano und 

Bant, fehr billig für Baar, 
taufögrund. 1617 Kornelia Abe. 


neues 


fofort. Guter Ber: 
ag19—%6 


Kaufs- und Verfaufs-Angebote. 
(Uingeigen unter diejer Mubrit 2 Gents das Wort.) 


—6Stores Einridtungen-— 
Neue und gebraudte, 
est ift die Zeit, irgend eine Art Store: oder 
ice: Ginrigtung au 50 Cents am Toller zu faus 
fen. Ic babe ein zu große Yager und mus Plaß 
madhen. Kann Eu auf eintägige Notiz ausftatten. 
Epestelle Beahtung mird Gountry: Beftellungen 
aeihentt. 
Udsipb Bender, 
509-511 Milmautee Une, Ede Gr Str, 
Baar oder Mbaahlungen. Tel onroe 2177. 
Tagmomtfaion* 


Kauft De — ————— bei 
ius Bender, 
Madifon und Beoria Straße, 
Ster könnt 


Si etwa 40 Gt8. am Dollar an allen 
Euren — ixtures erſparen. 
eueund gebrauchte. 
Breife ie abiolut niedriaften in Chicago, 
—— ——— 
91 bis 911 Weit Madiſon Straße. 
Telepbon: Monroe 1712. 118 


Bu verfaufen: Gas — bom gangen Wanne 
gut aus nahms weiſe elegenheit, Ebzimmertiſch, 
ifenbettftelle. 423 Webfter Une. 


Mub verkaufen: Zu Eurem eigenen Breis, 
bard Portable Badofen. 608 Wells Etr. 
Zu verfaufen: Weinpreffen. 874 North Avenue, 


Zu verfaufen: Gut erbaltene 2:Stühle Barbiers 
ausftattung, billig. (Gombination.) Adr.: F. 
Abendpoft. 





Hubs 


Zu verkaufen: Billige, gute Bäderei- «Einrichtung. 
Nure Food Bakery, Eaſt Chicaao. Indiana. frfafo 


Wenen Todesfall. verfchiedene gute 
Ueberzieber etc. en neuen Sart: 
enfterrabmen mit Glas. Anzuſehen 
Uhr Mittags, 2116 Welt 12, 
nahe Soune be. 


Zu verkaufen: 
Männerkleiber, 
—— aute f 
eden Tag bis 12 

(2. $L.), 


Etr. 
fria 


Zu vermiethen. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Yu vermiethen: Nur $M und $22 den Monat, 
erfte® und zweites Sylat, 7 und 8 


Zimmer, Bade: 
alle Bequemlichkeiten; 


DOfenheigung; neu 

1643 Park Ave. degenlber dem Union 
Part und Aſhland Boul. Beſte Verkehrsverbindun—⸗ 
en. Flat iſt offen. Harris, 219 S. 
Str., Zimmer 710. 


Dearborn 


Moderges ESimmer Fien mit 


Zu vermiethen; 
erwach ſene, ſtille Leuie. 1875 Burling 


Bad, an 
Str. 


ims 
afon 


Bu vermiethen: 5 Bimmer mit Bad, $15; 6 
mer ohne Sa 814. 614 Rortb Ude, 


u bermiethen: 7 Zimmer Flat, Miethe $18.00. 
Woihtenam Ude. nabe Nortb Ave. Xelephon: 

De 3998. 

4 Simmer frlat, 
1957 Am 


Zu vermiethen: weiter Eiod, 
Bad, an rubige Leute. 6. 

Au vermietben: Store, 7102 Wentworth Ave.: gu- 
ter Plas für Bäderei und Delikateſſen. fajomo 


Su vermietben Bäderei, * 
Brickofen. 5228 Laflin Str. 


Zu vermiethen; zum belle Zimmer, mit Bad. 
RT N. Kalftev Str. 


au ebener Erde, mit 


Zu vermiethen: Store, . a. ohne 5:Bimmer 
Wohnung. DIT N. Halfte S 8 


Vier-Bimmer Cottage, Bafement 


Zu vermietben: 
an rubige Leute; 815. 1342 


und Trodenboden, 
, George Str. 


Bu vermiethen: Kleines möblirtes lat für leichten 
Haushalt, 83 per Woche. 2221 Elybourn Une. 


1 Sermictgen: ivei Zimmer an alfeinfiehende 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Zu vermie Bier delle Himmer, Hinterha s. 
8.08. a. Straße. ——— 


* vermiethen: Zwei kleine Wohnungen, 89 und 
$13. Nachzuftagen bei Dr. Schwimmer, 1569 Cly⸗ 
bourn Une., Ede Halfted Str. 
3u vermiethen: Saben und Wohnzimmer billig: 
beite Gegend. 3509 Chicago XApe. 


Su vermiethen: Drei große Bimmer. 
Haljted Str., vorne, unten. 


1916 Nord 


Yu vermiethen: 


Zwei leere freunpliche immer 
mit Gas. 3 


1655 N. Irving Ape., nahe North Ave. 
Zu vermietben: flat von 7 Zimmern im erften 
Stod, $18. Ofenbeizung 1089 Lill Ave., zwiſchen 
Sheffield und Seminary Ave. 


Zu vermiethen: Wohnung, mit —— ſchönen Zim⸗ 
mern und Badezimmer; 818. 238 Fullerton Ave., 

nabe Weftern Ape. fafon 
mit MWohnzimmern und 
das ji gut alg Merfftätte eignet; $iö. 
2338 Fullerton Upe., nahe Weitern Ave. inion 


Zu vermiethen: Store, 
Bajement, 


Zu vermietben: Store; 


ute Sage für irgend ein 
Geſchaft. — 


1319 Belmont Ave. 


Zu —— 1500 Brenn Une, Ede Blade 
bamt Str., Ede 2. floor, 5 Zimmer. — ferner 4 
Simmer im &intergebäude, 1. Floor, 8W. 

Willis & zrrantenftein, 25 NR. Dearborn Str. 


Zu vermiethben: 4 Zimmer, 818; Ofenheizung. — 
4633 Langled Ave. 8 — 


Zu vermiethen: Store und Baſement, einzeln oder 
— un gebaut für Meinfeller; billige 
ietbe. 23512 N. Halfted Str. Nahzufragen Sonn: 


tag, oben. 


Au bermietben: ö 
Bab. 1727 Eipbourn 


F— vermiethen: Flat, groß 
milien, feparat eingetbeilt, au 
dinghaus, nur $10 Mietbe per Monat. 11 South 
Elinton Str., Bajement. midofa 
— — — — — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Angeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


‚große ſchöne Zimmer mit 
Ave. dofa 


— — 


payjenb für Poar- 


Yu bermiethen: Helles Front: Wettzummer an juns 
gen Daun, hat alle Wequemlicpkeiten. 1129 %. vos 
vey Str., nahe Dwijion Str. 


gu vermiethen: Zwei möblirte Zimmer. — 1201 
Seogwid Str., 3. wlat. 


gu deriniethen: eines möblirtes Prontzimmer, im 
rupigem Haute, an einen oder zmwer Herren. J28 
Keuter Sır., nahe Vincoln Vark. 


Boarders finden guteß Heim bei kinderloſer Wie— 
ner Yamılie; jeparater kıngang; alle Bequemliiys 
teten; Worbjeite. 1vı %K. Wiart Sır., uaye Rorih 
ve., 2. lat, 


»erlangt: 1459 


jojon 


Anftändiger Herr in Koft; Bad. 
Seogwid Str., linte Wlode, 


Zu vermiethen: Schlafzimmer, mit Kleider-Glojet, 
ding. 100 gudjon Ave, Aop Flat. 
Selles, möblirtes Bimmer, $1.75 
die Aocpe; ebenyalls ein Front Barlor. 21V Zuorie 
mond otr., nahe Weus Str. 


gu vermiethen: 


gu bermietben: 


e Hgwei möblirte Frontzimmer, an 
Ehepaar. 


öll Worty pe. 
hepaar vermiethet ein YZimmer un 
ein junges Dapyen oder einen jungen Wann. 144 
ovurlung Str., 2. Flat. 


Deutſches 


Verlangt: Roomers; 
1406 Uohawl Str. 


Drei in Familie; 


Alles rein. 


Verlangt: 





Roomers. 1501 Larrabee Str. 
Bei Privatfamilie, möblirtes 
Schlafzimmer, mit allen Vequeutlichteiten, mit oder 
ohne oſt; paſſend für einen oder zwei Herren. 4024 
ze “de, nahe Juving Bart Soul. und Gliiton 

be, 


Zu vermiethen: 


Zu vermiethen: an anſtändigen 


Herrn, 


Neines Zimmer, 
1920 Wlepeland Ave. 

Zu vermiethen: 
Veiten; Koſt, 


Reines Frontzimmer, 
wenn gewünſcht. W20 Orchard Str., 
nahe Center Str. 


Möblirtes Frontzimmer, Dampf— 
heizung, bei aueinfteyender Yyrau. wo Webiter Ape,, 


J 


Flat 2. 


Zu vermiethen: 


Zu vermiethen: ‚Zwei jhöne Frontzimmer, zweiter 
Fidor; ſeparater Eingang, Bao, Was; an xperren, 
audh gut für Kleidermacerin geeignet; jhöne Gar= 
verbindung. IR South Mobey Str., Ede Ban 
Suren Str. 


Zu ver miethen: 
Haitted Str,, 


Möblirtes Zimmer. 
oberes Flat. 


1026 N. 
ein Bimmer, mit oder ohne Koft. 
Gremont Str., 1. Flat, 


‚ Selle Yimmer, 
#1. bis $1.50 die Woche für 
und Frauen. Home Houie Hotel, 


Zu vermiethen: 
21 





faubere Betten, 
anftandige, Männer 
G3 Diviiion Str. 
‚wei bejiere Herren gewünfdt in Roft und Xogis. 
Daubner, 4735 ©. 


Zu vermiethen: 


Habe ſchön möblirte Zimmer. 4. 
Scelen Avenue. 


Zu vermiethen: 


Helles Zimmer an ein auſtändiges 
Madchen. 2045 Halited etr,, zop lat, 
Zu vermietben: Ein Scylafzimmer und 
Parlor an Freunde oder einzeln, 
Avenue. 


Front- 
1210 Wrightivood 


Bu vermiethen: Bivei möblirte Zimmer, 
heizung, Bad, Privathaus, $2. 
nahe Lincoln ve. 


Danıpf: 
2257 Ordard Str., 


ver:niethen: Meines, 
feine dtinder; 


Zu 
81.25; 
Mvenue, 


möblirtes Srontzimmer 
zweı Treppen, 695 BWilmaufee 


3u vermiethen: 


Frontjimmmer an anftändiges Mäde 
den. 837 


Wels Sitr., oben. 
Gute Heimath für veutfche Voarders. 3144 Perry 
Str. 

einen jungen Dann, um 
tyeilen; billig. 
1108 Wells 


Sude 
ihone gimmer zu 
Uhr vorzuſprechen. 
rechts. 


zwei 
nach 6 
lat, 


mit mir 
Bitte, 
Str,, 


’ gut deforirte 


t Zimmer, $14. 
&ampbell Ave. 


Zu vermiethen: 
2416 %. 


Zu vermiethen: 


N Schönes möblirtes Zimmer, fepas 
rater Eingang. 


1491 Wells Str., 2. Floor, rechts. 
1842 Perry Str, 


Qerlangt: Roomers. 


Yu vermietben: 
gang. 2U37 N. 


Deutih:ungarifhe Familie fucht Roomers und 
1580 GElybourn Wpe., 1. Floor, 


Möblirtes Zimmer, feparater Eins 
Robey Str, 


Boarders. 


ee u 

Zu vermiethen: Möblirtes Fyrontzimmer, jeparater 
Bad, Telephon, an anftändigen Herrn. 
Sedawick Straße, 3. Flat, nabe Hodbahn. 


Möblierte Simmer, $l die Woche. 
Hagfadidoia 


Eingang, 
1710 


Bu vermietbhen: 
781 Late Straße. 


Bu vermiethen: 
bält gutes Heim ımd Poard, Piano, 
Ridgewan Avenue. 


Anftändiges junges Mädchen er« 


Daufies, 18%0 


Bu vermiethen: 
für gmwei Freunde, 
Southport Ave. 


Schönes Frontzimmer, 


d 
$1.50. — 


1421 Byron GStr., nahe 


Zu vermietben: Bmwei möhlirte Frontzimmer mit 
Bad, auch mit gquter ſtoſt. 1944 Sedawick Straße, 
nahe Center. 


Boarders oder Roomers. 


Verlangt: 1841 G 
Straße. — 


privat, 
fajo 


Zu vermtethen: 
Bad, ruhiges Haus. 


Neu möblirter eparlor, 
2138 Dayton Str, 

Zu vermietben: Sauberes Frontzimmer, bei alleıns 

1408 Sedgmid Str., flat 6. 


Anftändige ungartihe Familie wünjht anftändis 
738 Weit Divifion 


fafon 


ftehbenden Leuten. 


gen ungarischen Wann in Koft. 27 
Str., 3. Floor. 
Zu vermiethben: 3105 Oroveland pe, find neu 
eingerichtete „immer mit feparaten Gingängen zu 
Karpverbindung, Eifenbahnitation an 

fafodi 


freundliches, möhlirtes Bimmer, 
2142 Fremont Str. nahe 


vermiethen; 
31. 


Zu vermiethen: 
wenn gewünſcht mit Koſt. 
Wehfter Hodhbabnitation. 


Straße. 


Zu bermiethen: Bei einer diftinguirten, jungen 
Mittiwe, ———— Köchin und fleißigen Haus— 
frau, beftes x er und feinfte KRoft, nur für jehr 
foliden Herrn, $12 per Woche. Befte Referenzen. 
Udr.: U. 812 Abendpoft. 19agjafodidojajon 


— ſucht anſtändige Boarders. 468 
N. Halſted S fria 


“ Gewünibt: 1968 Dayton 
fria 


Anftändiger Boarder. 
Straße. 


Zu vermietben: Zimmer und vorzäglide Koft an 
Herren. 1812 NR. Glart Str., Lincoln Part. jrſaſo 


Pillig, Saubere Zimmer, nahe 
Lincoln Bart 22 Wisconfin Straße, 10j1*% 


u bermie Ein * großes, heiles 
Edaimmer ( a-inbom feparater Eingang, 
varfend für eine Office oder auch für awei Her— 
ren. 435 North Mde., Ede Hubfon Abde., aweite: 
Slat, + Dirs. Haß. frfa 


Billige Zimmer zu haben. 176 Fiftb Une. Hotel. 
Deutiche Leute juchen Boarder. 243 9. Et. 
Verlangt: NRoomerd, $1.00 aufmärts die 


Bode, bei deutſcher Frau. 1045 %. Ranbolph 
Str dofrſalo 


Zu vermiethen: 


— —* geſucht, Verlangen auqh 
Board. . KHalfted 2. - Flat. doft ſa 


Bimmer mit Koft und Pad bei alleinftehender frau 
— 1421 Hudfon Abe, Top Flat. dofrja 


Bu vermietben: Möblirtes Rinmer, heiheh heihes dans 
Phone, Piano, alle Beguemlickeiten, 1612 hr = 
Üpenue, nahe North Ave. 


— auf 


aino 


| 
| 
| 


2 für zwei War | 


mit zivei | 


Bunde, alle herzlichit 


ı Gliot, 1245 Neljon Str. 


' englifh, aut und billig, nah 6 Uhr Abends; 
| Wells 


' (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 


Zu miethen geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu miethen a u Bon 3 Perfonen, 4-5 Sims 
mer Flat mit. modern (feine Bafementiwoh: 
nung), muß billig fein. Nordweſtſeite; gute RER 
towne Verbindung. 3252 Beah Ape., 2. Flat 


Zu miethen geſucht: 


immer, bei kleiner deutfcher 
Bamil ie. 4925 Sampbe 


Ude. 


Junges Ehepaar jucht ein möblirte8 Bimmer mit 
Gas sum Kochen. 1516 Orchard Strs. Joe Raska. 


— 


Zu miethen geiuht: Alleinftehender Mann fjucht 2 
ieere Zimmer mit Nebengelab. Adr.: &. 514 Abdpoft, 
frja 


EEE — — ——— 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Aufruf! 
Aufruf an alle Herren und Damen 
vom 16. bis 55. Lebensjahr. Agitations⸗ 
Verſammlung des Deutſchen Unterſtütz- 
ungs-Bundes, Diſtrikt Nr. 382. 
Auf, Ihr Deutſchſprechenden, zum 
eingeladen für 
Sonntag, den 3. September, 4 Uhr Nadı- 
mittags, in der Sozialen Turnhalle, 705 
Dit Belmont Ave., nahe Lincoln Avenue. 
Höret Euch an die edlen Prinzipien des 
Bundes und unier nobles Werf. 
Eine Sparkaſſe Krankenkaſſe. 
Unfall- und Lebensverſicherung, wie 
auch Hilfe im Nothfall. UnſereBrüder und 
Schweſtern, die haben ein edles Herz und 
reichen Euch die Hünde zum Vortheil und 
Beſtreben. 


Wir wollen Ihre Frau und auch Sie 
verſichern, ſollten Sie durch Krankheit od. 
Unfall arbeitsunfähig werden. Im Krank⸗ 
heitsfalle bezahlen wir von 820.00 bis 
$50.00 pro Monat für 6 Monate, durch 
Unfall 820.00 bis 8120.00 für 24 Mo— 
nate. Tod durch Unfall, 8200.00 bis 
81200.00. Koſtet 831 pro Monat. Ga— 
rantirt von der „North American Acci- 
dent Inf. Comp.“ mit $721.451.25. 

LouisNeineder, Mor. 


112 N. LaSalle Str., Zimmer 11. 
ag16,19,22,24, 26,30 
Painter: und PaperbanaersÜrbeiten werben gut £ 
mäßigen PBreifen ausgeführt. Paint Store, — 
Oalſted Str. Tel.: Lincoln 641. fajon 
Könnt Ahr Gefundpetts:, Unfallds und Lebens: 
a: :Policen aus hreiben? Ganze oder 
et agesftunden. efte Bezahlung. Apr. 
73, Abenpdpoft. 26,30aug,2fep 


91.20. Zufriedenheit 
1Tagdofadilm 


Pianoftimmen, 


garantirt 


urnacesÜrbeiten gut und billig 
Kifenwaarenhandlung, 2752 Line 
Phone Sins 
l4junmija* 


Ale fen» und 
Fred. Hammann, 
coln pe, nahe Diverfey Bartıray, 
coln 1181. 

Decorating und Bainting billig beforgt. Eftimate 
Shidt Roftfarte. S. Braun, 1929 Fowler Str. 


rya 


‚25,000 Rheinländer gewünfcht file das Rhei— 
nifhe Volisfeit in Karthäufers Grove, 6656 
Ridge Avde., am 27. Auguft 1911. ag24,25,20 


Painting, innen und außen, wird gut und billig 
emadt; nimmt Arbeit auberhalb der Stadt. 
943 N. Robev Str. mi—fon 


al, 

deutſche Filzſchuhe 
fabrizırt und hält vorräthi 
1431 Elybourn Ape., nahe 


Echte jeder 
Größe 


mann, 


und Bantoffeln 
U. Zimmers 
Jarrabee Str. 

l4ag,im 


Peglaubigungen, Vollmahten, Teftamente, 1leber: 


| fegungen, Briefihreiben und jonftige jehriftliche und 
‚ notarielle Arbeiten prompt und zuderläflig bejorgt. 


Sartorius, 101 ©. Friftb Ave. Ubends u. 
1933 Mobamwt Str., nahe Genter Str. 


Schreibmafhinen-Arbeiten, 


Sonntags 


Diftat ete., deutfh und 
1108 
ett., 1. lay 


flat, rechts. 


Grundeigentum und Hänfer. 
Cents das Wort.) 


Nordſeite. 


Waſſer, Gas, 
gepflaſterte Straßen, Bäu— 
Sta⸗ 


30 Fuß Lots, Sewer, elektriſches 
; Sit, Jementfeitenmwege, 
me und Sträucher, bequem zur Addijon Str. 
tion der Ravenswood Hohbahn und Lincoln 
! Straßenbahn, 20) und aufwärts; $50 Baar und 
| $10.00 monatlich, 


Bmei VlodE zu Oeftentlihen Schulen und von 1 
bi3 3 VBlod3 zu den folgenden Kirchen und Schulen: 
St. ze fatholijche Kirche und Schule, Noyce 
M. Kirche, deutſch-lutheriſche Kirche und Schule, 
und A a 


Une, 


Baulinie und Beichränfungen etabliren den Cha= 
rafter der Nachbarichaft geietlich beftimmt, 


Grihließung einer neuen Straße, neues 
Bridgebäute, 5. oder 6 Zimmer, Gicenboly: Fuhbo⸗ 
den, Mahagoni Finiſh, ettriſches Licht, Bad, Gas, 
deißes und Tultes Mafjer in jedem lat, 20 Zub 
Lots, gepflaiterte Straße, 500 und aufwärts; 
sn oder mehr Baar, $30 oder mehr monatlich. 


2:ylat 


Neue 2⸗Flat Brickgebäͤude, fertig zum Einziehen, 
5_oder 6 Zimmer Flals, Eichenholzbetieidung und 
— en, cffenes Plumbing, elektriſches Licht, 

kojaic Fußböden im Badezimmer und den Hallen; 
gängen, Furnaceheizung, 0 uk Lot, gepflaiterte 
Straße. $6150 und aufwärts. $1000 oder mehr Baar, 
Reft 830 bis $35 monatlich. 


2 flat Bridgebäude, 5 und 6 Zimmer, Bad, Gas, 
heißes und faltes Wafjer in jedem fylat, $100, 700 
Baar, $17 den Monat. 

6 Simmer Brid Gottage, moderne PBlumbing, 
82600, SM Laar, $15 den Monat. 


Bimmer Haus, fFurnace-Heizung, 
un Reit nach Belieben. 


SubdipifionOffice: Apdifon Str., Ede Leapitt Str. 
Difen jeden Tag und Sonntag. 


33600, 3500 


Nehmt RavensiwoodsHohbahn oder Lincoln Ape.: 
Straßenbahn bis Addifon Str., geht weftlich biß zur 
Subdiviſion; Irving Part vlyd.? Car big Xeavitt 
Str., geht ſuduch bis zur Office; 
Car bis Leavitt Str., 

Zelosty il 


Dreiſtöckiges Frontgebäude, mit 
ſieben Flats, dreiſtödiges Framegebaäude hinten; 
nahe Belmont Ave.-Expreßſtätion; Preis 811,800; 
Miethe 81400; Ofenheizung. 


Solide gebautes vierſtöckiges Brickhaus, in Lake 
View; vier 6-Zimmer Flats; — mit neuer 
Plumbing berfehen; nabe Ho chahnſtation; bringt 
gute Miethe ein und befindet fih in beitem Zu⸗ 
ſtande; Preis 87900; Miethe 8972; 83900 Baar er⸗ 
forderlich. 


Riverview Park: 
t abrdlich bis zur Office. 
Belmont Ave. 


Zu verkaufen: 


Wir haben mehrere Ge, 


9% und 12-3immer Ylat- 
oebäude 


— kleineres Eigenthum zu vertauſchen. 
uer Eigenthum unſerer Liſte zwecks 
len Reſultats hinzu. 


Spezielle 


nels 


Bargains! 

Z⸗eFlat Frame, 5,6 und 7 Zimmer; Preis $4350 
Knpothef $1000; Miethe $00. an Moscoe Blpd., 
nahe Clark; Lot ift allein $2000 mwerth. 


2⸗Flat Steinftont, 6 und 7 Zimmer, Heikmwajfers 
heizung: Breis 86200: Mietbe 8780, mehr wertb; 
81700 Baargeld erforderlich, 


2:Flat Brid, ganz neu, 6 und 6 Bimmer, en 
zus nahe Addilon Str., Lot 30x15; Preis 
: $1000 Baargeld erforderlich. 


Vrächtiges 6-Flat Gebäude 
Hochbahnſtation (CLakeview), hochmodern 
Weiſe; ſtets vermiethet und aut gebaut; 
821,000; Hypothet $11,000; Miethe 22784; 
Refiden; oder 2-fflat in Taufh nehmen. 


8500 Paaranzahlung, Reft monatlich Taufen dies 
fes aut gebaute 2eizlat SFramegebäubde, — hohem 
Brickbaſement, neu und modern, auf Lot 30x125, 
mit 10 Fuß freiem Raum an jeder Säit. des Ges 
De; Vreis 84300. 

inslie. 


nahe ———— 
— 

reis 
wür de 


4931 N. . Ave., nahe 


Robert P. 5ill 
900 —— Ave., 36 Block Sie —* lart St. 


—— 


Zu verfaufen: Spegieller Bargain! 
weisfylet fyramegebäude, mit großer Bay fyront, 
feinem Brid-⸗Baſement mit Zement⸗ — gro⸗ 
em Trodenboden, zwei 7⸗Zimmer er mit ur: 
nacesHeigung für jedes; fehr gute artholz⸗Verklet⸗ 
dung und -Fußböden (Gebäude wuürde von einem 
Holzhändler als ein Heim und Kapitalsanlage ge— 
baut); Open Plumbing uſw.; Zimmer find ſaͤmnit⸗ 
dich febr aroß und hell; Miethe 0 monatlid; 
Preis zmeds jetortigen Verlaufs nur 85950, werth 
86500; münfhe Offerte; gelegen innerhalb 
bon der Mriahtiood Ave.⸗Hochbahnſtation. 
one SHanlon, 117—11M Schiller-Gebände, 64 
De andolph Str. Man frage nah Mt. Schmidt. 


Bodfeines 


zwei 


u vertcuſchen: Ein 815,000 ſchulden freies großes 


! Beftodines Vrid Store Property, geeignet für irgend 


ein Geihäft, mit zwei ichöuen 6 Zimmer Flat und 
srchem Stall für 10 Vierde und etwa 6 Garriages; 
auf 59x15 Pub Lot: nahe PTelmont und Yincoln 
Ave.; wünsche Nordjeite 6 oder 12 Flat Gebäude; 
Dampfheisung: "ann Vaar binzuzahlen oder über: 
nehme Schulten. Sohn S 


eim (alleiniger Agent), 
5148 N. Albland Wpenue. 


gu verteufchen: Schönes ſchuldenfreies Nordweſtſeit⸗ 
Geſchãfib eigen thum, Südoftecke Aewa und Californio 
Ave. 111x125 Bub; mwünfche Nordjeite hebautes Gi: 
genthum; fann Paar hinzu 
Schuld. 'xobn Heim (a 
N. Alhland Apenne. 


.. 


Zu rertauſchen⸗ P- — Lotten, an Ful— 
lerion Ave. nahe Roben Str.; münfhe Nordfeite 
bebautes Figenthum; zahle Baar hinzu oder übers 
nehme Schuld. John Heim, 318 N. Apfaud 
Avenue. 


— oder übernehme 
einiger Agent), 3148 


fef 
W. 
*x 
"x 
5 
5 
G 
8 


Grundeigenthum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diejer Mubrit 3 Cents das Dort.) 


Norbjeite, 
Bridgebäupde, 
elegant ausgeftattet, 
Place nabe Leavitt Str. 

7 immer Haus, nebſt reizendem Garten, 
zum 5, en Samilton pe, nahe Roscoe; 


und Dtto Straße, 50X425, 


Neues 2⸗Flat 


Lot 374x195 Fur nace⸗Heizung, 
o 7 , 


an Potwyn 


Lot 
Preis 


Siüdoftede Lincoln 
mit zmweiftödigem ramehaus und Stall, 
Neues 2: Flat Steinfront:Gebäude, Lot 253x149, 
bochfein ausgeftattet, an Frulton Straße nabe Humz 
boldt Park Drive;. Preis $7%00. 
Wir haben einige jehr wiinichenswerthe leere Bau- 
ftellen preiswertb au verkaufen, 


Geld geliehen auf 
drigften Binsraten, — 
WeuersVerfiherung in den beiten Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaften. 


erſte Hopothelen zu den nie⸗ 


Chritmann & VLub, 
Xelepbon: Main 4913. 112 N. LaSalle Str. 
Bu verkaufen: 2eftödiges Yrame, Bridfundament, 
mit Cottage hinten; Miethe $50 den Monat; nahe 
Hohbahnftation; Preis 4800, 
5 Zimmer Cottage, Bad, Ga3, an jhöner gepflas 
fterter Straße; verkaufe für 82500. 
Verfchleudere Zefylat und — 2 Brid; Miethe 
$47 den Monat; Preis für jofort. Kauf 
Bweiftödiges Frame, 4 Flatß: Mietbe 837 
Monat; Bargain für 00; nahe Roscoe Blpd. 
Für bias, Bargains febt 
S. Maltman & Co 
806 —— Ave. Phone: — 88. 


ſaſon 
Zu verkaufen: Nur für grohe neue 5 Zimmer 
Cottage, Bad, Gas, daundro Tubs; Brickbaſement; 
Zementfloor, hoher Dachboden; bequem zur Xrving 
Tart Blod. Gar und N. Weftern Une. Extenfion Gar 
Linie, Geleife werden jeht gelegt; nur $100 Baar 
und Reit $20 monatlich), einihliehli Zinfen; > 
fel in meiner Office. Kobn Hetm, Ss N 
Albland Avenue. 


"den 


8200! 
DeaRekiseh —3 Beidgchäude, 
und hellen Wo beugen Dampfheizung, 
Haus hinten; ganze W iethe $1308; bequem zur Addi⸗ 
fon — ahnſtation gelegen 
J. Schmidt, 2175, Lincoln Woe. 


Zu verkaufen: mei Blocks von Addiſon Ave.⸗ 
Hochbahnſtation, elegantes Steinfront-Gebaude, mit 
drei 4: und drei 5-Bimmer Wohnungen, mit Dampf- 
heizung: Lot 33x18;: Miethe $2124; Preis $17,00; 
nehme Heinerih ur oder gutgelegene Lotten 


in Taufh d 
N Schmidt, 2175 Lincoln pe. 


Zu bertaufen: 50x175 Bauftelle an Ridge Biod., 
Evanfton, ZU., nebme Runabout oder Ssjigiges Yus 
tomobu in Theilzahluna. John Heim, 4 
N. Aiblın) Avenue, 


mit ſchynen 
zweiſtöck. 


eo. 


* 


Nur 82500 — große weiſtocige 
nur 8300 baar und 825 
monatlich einſchl ießlich Rifen, nahe N. Lincoln Sir. 
und Katdale Ave. John Heim, 3148 N. Uſh⸗ 
land Avenue. 


Zu verkaufen: 
Brick-Reſidenz, Bad, Gas; 


Zu verfaufen: Nur 83500 für i&öne 9 große 8; im: 
mer Mejidenz, Bad, Gas, 
beizung, auf 25x18 Fuß Lot; 


Brickbaſement, Furnace⸗ 
bequem zur Ravens⸗ 
wood Hochbahnitation; nur 30 baar und Keft auf 
leichte Abzahlungen. 


John Heim, 83148 N. Aſbland Avenue. 


Zu verfaufen: Nur 82350, nabe Diverjey Blind. — 
ihöne große 6 Zimmer Wefidenz, Bad, 
$.00 baar und $lVO den Vlonat. 3 obn © 
3148 N. Wibland Upenue, 


ag 5 nur 
eim, 


Veraufe 2töd. zwei 7sBimmersfflats und Bajes 
ent für g3WV; an Bladhawf Str. 
Sheffield Ave. 


3. Bopp, 1823 


Nr. 1745 Blether Str., nahe I 
lina, Haus und Xot, für zwei Yamilien; nur 
leihte Yablungen. 


3u 


aus 
ZW, 
Baumann, 3065 Xincoln We. 


3u verfaufen: 


verfaufen: NeunsBimmer Brame-Haus und 
Lot, für zwei Familien; an Serndon Gtr., nahe 


Moscoe; nur $250. Baumann, 3065 Bincoln pe, 


Billig, dreiftöd, — Frame⸗ 
nahe South⸗ 
Baumann, Fo Sincoln Ave, 


gu verfaufen: 
haus, 5: Zimmer Flats; Wolfram S 
pert Üve.; nur *80100. 


Billig, zmweiitöd. modernes Frame 
Konkretsfgundament; Lot D 
Fuß; an Barry Ape,, nabe Afhland live. ; nur $4100; 
leichte Zahlungen. Bauntann, 


Zu verlaufen: 
haus, 6:Zimmer lass; 


W65 Kincahn Ude, 

Muß verfaufen: Nr. 1828 Dtto Str., nahe gincoln 
Ave. zweiſtöck. modernes Framehaus, 4:Bimmer 
Fi iatgebaude; nur 83250. Baumann, 3065 Lincoln. 


Neues 6 Flat Gebäude, nabe Glarf und Satvale, 
zu vertauihen; Mietbe 82800: Breis 
YUuguft Torpe, 8% North pe. 





20,0. 
jaiomo 


Mapie Equare Uve., 3ftödiges 3—6 Zimmer Stein: 
front Flatgebäude; Preis $10.500. 
Auguft Torpe, “20 North Avenue. 


fajoıno 


3100, mwerth 84900, 
mer syramegebäude, 
Auauſt Torpe, 820 North Ave. 


für 2⸗ſtochiges und 6 Zim 
Larraber nabe Garfield Avenue. 
aſomo 
Verfaufe oder taujche Zsitödiges Bridhaus für gute 
Midhigan Farın. PB. Dauiter, 2109 W. Wale Sir. 
IB N. Francisco gelegen, ift awei 4 Zimmer Flat: 
Gebäude; Preis K1900. 26a6 1wx 
Auguft Torpe, 820 North Avenue. 


Nahe Willow und Burling Straße, 3:ftödiges mo: 
deines PBrid, 36 und 3—4 Bimmer Flat:Gebäude; 
Preis 810,500. — Torpe, 820 North Ave. 


$5500, werth $6500, dreiftödines ſechs 4 Zimmer 
Pridgebäude, Eivbourn nahe North 
Auguft Torpe, SW North Une. 


2öaglm& 


Avenue. 
26a0 1wx 


810,300, werth 811.000. dreiſtöckiges Steinfront, 3 


u. 34 Zimmer Flaigebäude, nahe Webiter und 
Sheffield Ave. Torpe, 8% North Ave. 


Zimmer Cottage, Seelen Ave. nabe Grace, mwerth 
RR zu dertaujchen für Nordjeite ziveiftödiges nos 
dernes Vrid: oder Steingebäude. faion 
Torpe, 820 North Avenue. 


26aglioX 


$2800, werth $3500, modernes wei 6 Zimmer Fiat 
Gebaude, N. Aſhland Ave. nahe Siverſey. 
Vug. Torpe, 820 North Avenue. 


ſaſon 


8650 Baar kaufen eine Lot an Irving 
nabe Weftern Ave.; paffend für Gro- 
Gigenthünmer, 3049 N, Afhland Ave. 
Zweiſtöck. Brickhaus, ſeht billig. 
1249 Wellington Str. 


Bargain! 
Part 2oul., 
cery⸗Store. 


Zu verkaufen: 
Nachzufragen Montag. 


— —— — 


Vertauſche zwei Cottages ſür Farm oder Geſchaft. 
1521 Sıhard Str., binten. 


au verfaufen: Zweiſtöckiges Frame-Haus, —* 
3113 N. Hoyne pe. 


jeion 


Zu verfaufen: Bargain, neues, modernes ziveis 
Flat Bridgebäude, Steinfront, ichs Simmer jedes, 
Zurnaces Heizung; 29 Buß Lot; reis $6200; 
Xeavitt Str., bequem gelegen zur Hochbahn 
Strabenbahnlinien. : 

e ' 


an 
und 


Frant 2014 Irving Park Boul. 


ſa momift 


edes, Bad und Gas; Lot 48 bei 125, 
Preis 8500; Bargain. Be— 


2014 Irving Bart * 
ſadido 


ſechs Zimmer 
nebſt großer 
ſichtigt dieſes. 
rant Bed, 


3 verkaufen: Kiübjches zweisfylat fyramegebäude, 


an; 


Zu verfaufen: Moderne 6=Bimmer BrideGottage, 
an George Str., nahe Kebzie Ane.; Lot 27%x1ls; 
Preis *88200. Adr.: F. 76, Abendpoſt. ſaſon 


Bu verfaufen: Un Belmont Ude, zwei frames 
häufer, mit GeZimmer Wohnungen jedes, mit Bad 
ujw.; Miethe $98B4; Preis nur 87100. 
Geo, 3%. Schmidt, 


Zu verkaufen: Nahe Genter Str., öftlih_bon der 
Hochbahn, Bridhaus, mit zwei 6= Bimmer Wohnun⸗ 
gen; mit neuer Badeeinrichtung und breiter Lot; 
auf — 


2175 Lincoln Ave. 


2175 Lincoln Ave. 


Property. 322 Goethe Str., 2. 
fafon 


Schmidt, 


=» verkaufen. 
at, 


u — — — 


Groher Bargain! Für 85500, hübſches dreiſtöckiges 
Wohnhaus, nebſt Baſement; nahe deutſch-lutheriſcher 
Kirche. 1255 La Salle Ave. 


Muß verkgufen: Krankheitshalber mein Haus und 
Lot, H11 N. Oakley Ape., zwei 5-Bimmer Mobs 
nungen mit Ga8 und Stall dahinter. Gute Bedins 
gungen. Gigenthlimer bdajelbft unten, 


Zu verkaufen: Billig, Haus mit drei 6-Bimmer: 
Wohnungen modern, an Roseoe, öftlih bon — 
Str.; Stra gemadtt; 84200. Rente $52 monatli 
Thies, 3017 Southport Ane. didofa 


Zu kaufen geſucht: Kleine Tonage; 
Nordſeite; bitte Preis anzugeben. Adr.: 
F 68, Abendpoſt. 


doja 


friafon 


verkaufen: Sehr Billig, Aftöd. Pyramehaus, 
—1 Sheffield Ave.; auf Fleine Abzahlungen. Arts 
zufragen: 1828 Burling Ste. Mes. Banod. fejafo 

Zu verlaufen: Bimeiftödiges Bridgebäude mit 

meiftöfigem Frame rüdwärts, an North Bart 
five ‚ nabe North Ude., Store und 3 fylats; Miethe 
8630; jet eünftiger pa rg er zu $4500. 
Vertau he auch gegen größeres Gefchäftsgebäude bt! 
y 89000. Arthur Hofetti Real Eftate Office, 657 
orth Avenue. 


u kaufen geiuht; 2= oder SRbfiges Brid-Gebäude 
* — und Webſter Ave. Bu 
. Wat. 


dofria 


amiihen Di 
Wells EStr., 


Zu verkaufen: Großer Bargain, 1228 Sedgwid 
Str., neben Griterion Theater, Zftödiges folider 
Brid-Store und zwei flats; deutiches Theater wird 
bald eröffnet, nur eins in Chicago; bermweigerte bor 
zwei Xabren 88500 für biejes Figenthum; Preis 
Pr Gelegenheit g deutiches Re: 

& Sebaftian, 105 N, Glart Str. 


Zu verfcufen: Großer Bargain, feht Gudh 440 Si: 
ael Str, an, gute Binien für Ener angelegtes Geld, 
muß dertaufen um Nachlaß zu regeln. 2 Flat frame 
44-2 Biinmer und 2 Flat Frame:4 und 3 Zims 
mer, in gutem zu 2 iethe daso das Jahr. Seht 

erte 
2014 Krding- Part Boulevard. 

miboftfa 


86200. Ausg 
ftaurant. 


es an und macht 
Frank! Bed, 


Zu faufen gefuht: Bimeis oder Dreiftödige Gebäude 
auf der —— u“ Gafh 
. 182, » 6. 182, Abenbpoh. 


Mortgage. Adr.: 
Sei nabe 
ate Klein, nee 


und übernehme 
dofria 
B — ————— 5 
elmon ve zufragen be 
Datdale Are, Ede Amen & 


—— — und —— 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordſeite. 
Seht — Oscar — für biefen Var- 
gain. Berfaufe fipottbillig für Wittwe, 
die die Stadt verläßt, tadellofe, moderne 
Gottage; herrlicher Garten; nette Gegend; 
nur 22650 50. Kleine Anzahlung. 
— D8car — Kfetti— nur eine Office: 

— 2411 Lincoln Ave., nahe Halited — 


frſaſon 
Zu verkaufen: Haus und Lot, billig 
der LaSalle ar Guteßeihäftsgelegenheit. Eigen 
thümter oben. 325 Eugenie Str, ſa ſon 


gegenüber 


Nordweſtſe ite. 


Eine Gelegenheit für Hausbauer!l 


Ich wunſche die Aufmerkſamkeit der Hausbauer 
und Haus ſucher der Nordweſtſeite auf meine Subs 
diviſion an Fullerton Ave, Hamlin Ave. und 
Springfleld Ave. zu lenken. 

Als UAnerkennung für die vielen Deutſch-Amerika— 
ner und Skandinaviſch-Amerikaner, die ſich hier an— 
geſiedelt und ihr = erbaut haben, haben meine 
alten Freunde von Yogan Square meine Subpipijion 


The Logan Square Anner“ 
KHausbauer und Kausfucher, fommt und 
mwählt Gure Lot aus; 8 Garlinien, nämlich Armi- 
tage, Yullerton und do. Ave. «, die jegt fertig geftellt 
— um zum — — offerire ich Vots 
S pringfield Ade., zwiichen Didens und 
Sunbobt Ave., zu dg75 und $400 per Yot; jede Yot 

uß breit; Sewer, Mailer und Gas in der 
End e; elettrifches wicht geliefert von der Commoite 
wealth Ediſon Co.; eine vorzügliche Gegend für 
Gottages, Bungalows und 2ftödige Häufer. 


genannt, 


6. S.Neeros 
Bullerton Une, Ede Avers Ave. 
Office Abends offen bis 7:30. 


8825 


jafon 
Es iſt Thatſache daß der Erfolg bon 
vente jr, Shuhbtneht & Co. 
als Baumeifter von — in Irving Part 
als der beſte Beweis ihrer vertrauens werthen Hand⸗ 
lungen gegenüber ihrer Kunden anzujehen ift. Sie 
geben vollen Werth für das Geld, Die liberaliten 
Bedingungen, die erhältlich jind machen ihre Häus 
fer und Heimftätten vollftändig fertig zum Ein zie⸗ 
hen. Ueber 75 Häuſer erhaut und verkauft in einem 
Zeitraum don zweieinhalb Jahren, fprechen lauter 
als Worte. 
— kommt beraus, 
feine zwei, 
tirt, 


febt ung, jeht die Häufer— 
die einander aleich ‚find, artiſtiſch deko— 
berfehen mit allen Verbeſſerungen. Acht jetzt 
im Bau begriffen und auch jdhon verkauft. hr 
habt die Auswahl von Bunaalow, Cottage, Rejidenz 
oder fylatgebäude, VBrid oder Frame Wir bauen 
für Cuh nah Guten eigenen Plänen und ftellen 
Euch Bedingungen, die Euren Verhältntfien ent: 
Sprechen. Ferner baden mir da3 
Dcuptquartier für Milmaufee Ave. Geſchäfts-Lots, 
und haben viele feine Bargains. Wir bauen 
auch Stores. Wir führen Euer Vroperty auf unjerer 
Verfaufslifte, wenn e8 innerhalb Gendiftanz von 
unjerer Office gelegen ift. 
335 Milwauler Avenue, Gde 41. 
Irving Bart 385. 
81000 Baar Taufen ein 


Phone: 
Baſement Brick, 


Court. 


neues zweiſtöckiges und 
5 und 6 Zimmer, eleftrijches Licht, 
Conjoles, Ghinaclojets, Cat Trim, gaundry Tubs, 
fauter heile Zimmer; Preis 85400. Unzufragen: 740 
N. 53. Ude. mabe Ehivagg Ude. iafon 

— Käufer für eine over zwei große Lotten; 

für Baar. Teofil Stan, 1026 
Telephon: Monroe 702. 


gu verfaufen: Gin wirklicher Bargain! 8200 
Baar, Reit monatlih wie Miethe, faufen neues 
Bridhaus, 7 Zimmer und Badezimmer, No. 2893 
Noble Ude., zwiſchen California und {ranzisco 
Ude., Lot 3i bei 125 Fuß; Straße gepflaftert und 
alle ‚Mjiebments bezahlt. Bur Bejichtigung offen. 
Schet Agenten an Nordiweitede Galifornta und Noble 
Deutjh geiproden. Um das Eigenthbum zu er: 


—— billig ſein; 
Mi waukee Ave. 


Ave. 
reichen, nehmt irgend eine California, Kedzie, Bel: 
Gar bis Gde Belmont und 
und geht ein Biof füdlih. Ward 
dofrja 


mont oder Eliton Xpe, 
Eliton Abe, 
Qufton, 115 S. La Salle Str. 
— 
Zu verkaufen: 
Habt Ihr ſchon unſere zweiſtöck. Brick-Flathäuſer 
beſichtigt? Nur noch drei von vierzehn übrig 
Hüvfcher 30 Fuß Rajen, gelegen an Kedzie Boul,, 
gerade fünlih dom Irving Part Boul; es werden 
über zweitundert ım Diejer feinen Subdibiſion ge⸗ 
baut werden. Kommt heute hinaus und beſich— 


tigt ſie. 
"x & 6 83 Moore, 
Irving Park Boul. und Kedzie Ave. 


19aug,&* 


Zu verkaufen: Fünf-Zimmer Haus, Stein:Bafe: 
ment, hoher Boden, wo no fünf weitere Zimnter 
eingeri tet werden fünnen, breite Yotten, Gichenz 
bola3= Verkleidung, heißeß und kaltes Maffer und alle 


r 


n.odernen Ginrihtungen; nahe Cars und Sochbahn; 
etliche ziweiſtock ge 

Otto Dobroth, 
und Kedzie —F 


8100 Anzahlung, Reſt wie Miethe: 
Käufer, 23000; leichte Abzahlungen. 
Eigenthüner, Irving Part Boul. 


Zu verfaufen: Sofort 3—6 Zimmer 
Flatgebäude; Miethe $44.  Bargain. 
6. Koebel, 1839 N. Albany Avenue, 
Konmt Abends nad) 6 Uhr od. — 
frſaſon 


Zu verkaufen oder zu vertauſchen: Brichaus, 
Store, eine 5- und eine 6-Zimmer Wohnung; Store, 
Delibateſſen und leichte Groceries nehme ile meres 


Haus oder Lot in Tauſch. 3640 Weſt Chicago Ave. 


Zu _verfaufen: Auf leichte Abzablungi, 
zwei:F$lat Gebäude, 33 Fuß Lot, 
gement Moors, Dat Finiſh, China Cloſets, 
YHumbing; ale modernen Berbefferungen; 
0 Anzahlung, $35 monatlid. &. Thon, 
und Spaulding Ave. 


neue 
Brick-Daſement, 
Open 
846); 
Elſton 


2500 faufen 7 T:gimmer moderne Cottage; Lot 3214 
bei 125; nur 300 Baar; ein großer Bargain. 
Scaefers, 3554 North Une. jaſon 


modernes Bridhaus, 
Wohnungen; nur 90 Baar; 
nahe Hochbahnftation. 


83300 kaufen Ibaftödiges 
6: und 4= immer 
an Beach Ave., 


Schaefers, 
3554 North Ave. 


ſaſon 


3500, nur 8700 Baar, 
gebäude, 5: 
Xotten; 
North 


faufen zweisflat Brid: 
und G=zZimmer Wohnungen, mit amwel 
en Hohbahnftation. Schaefers, 
ve 


3554 
jajon 


83000 kaufen T-Zimmer modernes Bridhaus; Jur: 


nace⸗ Heizung. Siarfers, | 3554 North Uve.  jaron 


Zu verfaufen oder zu vertaufgen: Sieben: Bimmer 
2841 GEliton Ave., nabe 
ajon 


Wohnhaus, in guter Lage. 
Weltern Ude. 


Zu verlaufen: Bridhaus, Steinfront, mit zwei 
großen Ausjichtsfenitern, Yot 3744 bei 125, mit gut: 
gehendem Delitatejien- und Grocery:Gejchäft, großer 
Varn und großen WBajement; beides und faltes 
Waffer; Preis 85500, 82000 Baar; an Weftern Ave., 
nahe Logan Boul. Adr.: &. 767, Abendpoft. 


Muß bis 1. September Umftände halber verjchleu: 
dert werden: Herrlihe 4: Zimmer Gottage, mit jehr 
ihönem Garten und fleinem Hinterhäuschen ; nahe 
Hochbahn und Straßenbahn; nur 82000; 600 Un: 
zahlung, Reſt monotlich. Mrs. Walter, "1448 Norih 
Uvcıs WUve., nahe North Are. 


fajon 


Zu verkaufen oder zu vertaufchen: Leere Lot, 
25 bei 125, an 41. und SLaivrence Ave. a 
aufragen: 2257 Roscoe Vonl. 


jajon 


$50 Baar, 10 monatlih fauien 5 
Hd: und Straßenbahn. Gromn, 
Part Adenue. 


Bimmer Prid, 
9 N. Central 


Zu verkaufen: 7 Zimmer Cottage, Ronfret:Rafes 
ment, Bementfloor und Seitenwege; Preis 82900; 
8300 Paar, Net auf monatlide Abzahlungen. 

2 Trlats, age 6 Zimmer: Breis 5, 

2 Flat, 4 und 5 Zimmer; Preis 5 

2 Frlats, jedes 5 Zimmer; Preis 00. 
H. . Meyer & Son, Berteau und Kimball Une. 


Nordmeftieite verbeiiertes und unbebaus 
garantire  jchnellen Verkauf, 
Julius Mol & Eon, 

mijafo 


Berlangt: 
te8 Grundeigenthum, 
wenn der Preis richtig ift. 
1319 Milwautee Ude. 


Bar: aln! Modernes 5 Zimmer und Bad, Brid, 
nahe Divifion und Vincoln Str., nur $500 
Net wie Miethe. Muß verfauft werden. Adr.: 
861 Abendvoſt. 


J dieſe Woche verkaufen mein feines 2ftödiges 

6 Bimmer gen Stucco:@ebäude an Hamlin Xpe., 
Lot 32 Fub breit; Bargain, 85600. Aacob Verbur 
3657 FFullerton Anr. h 


Bu bverfaufen: —— — Dreisfylat Apart: 
mentgebäude, 50 Yuß Lot, zwei Badezimmer, vorn 
und hinten Privat 4.44 halber — von Lale; 
VBargain für 818,500. Nur 88500 Anzahlung. 8. 
Probaska, 1063 Milwaukee Ave. Tel. 


ar, 
R. 
mifaio 


m 


a. 
ontoe 1577. 
12agfajon* 


u verkaufen: Ein ziveisfplat Bsßimmer Haus, init 
Ph Kontret:Bafement. rn — ag def 
rſaſon 


Zu verlaufen: Billig, 6 Br rn Reſi⸗ 
ee en. KH N. Court nahe 
igenthlimer athias” Sundene, 2 3 

a ſo 


denz, feic te 
Addiion 
Ben 


Zu bermiethen: 


ünf Zimmer Cottage, bel und 
sein. 4013 Kedzie 


ve., nahe Arving Part Bivd. 
fefa 


berfauft werden wegen Regelung einer Race 
tafen haft, feines zmweiitödiaed Brid, zwei 6 Zim—⸗ 
mer Flats,- nahe Lambreht3 neuer Kirche; Preis 
ge“ — Rrauje Savings Bank, 1341 Milwaufee 
Denue. fefa 
Bu verfaufen:. Schöne 114: Bödiee 
T große Bimmer, Lot BX125: alle Verbeiferungen. 
4941 Welt Grace Str. frjaion 


zu :Gottage, 


Zu verfaufen: 2ftöd, Syramehaus auf Prid- Baſe⸗ 
ment, 2-6 ze Wlats; Yurnace für erftes Flat; 
7% Fuß nahe Humboldt Part; $4300, 
Beterfen, un "M. Nortb A do—fon 


Bu verkaufen: Sch: :Zimmer Wohnhaus, billig: 
8100 Anzahlung; Dieies Haus. ift erft eim Jabt alt 
und hat Konkret-Fundament, 


Zement: Fußboden, 
Laundry; für — 


eingerichtet; breite Lot. 
Moore, 


Aroing Park‘ Boulevard umd Kebzie benue.,, 


Grunbeigenthum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Work} 


Norbiweitieite, 
Zu verfanten: Auf -Abyahlung. 6-BimmersWride 
Eottage an FZullerton, nahe Kedzie. 
Paul Schulte, 4 W. Randolph Str. 


=== ee een ——— 

Zu vertaufhen: Biweiitöd. fyramehaus, mit Stein« 
Wundament, bringt über 00 Miethe das- Yahr, 
gegen eine 40 bis GO Ader Farm, mit allem Zus 
behör und Ernte, in MWisconjin oder Michigan, 
Gigenthümer: 1906 N. 40. Court. 


Zu verkaufen: Bei 35X300 Fuß Lotten, erfteß 
———— von Irvina Vark VBlpd. an 64. Ave., 
r billia 


Logen Square, dreiftötines 3-6 Zimmer Stein. 
Front Gebäude, Let 341x150. an Pelden Une, gelegen; 
Treis $9000, mtb. $10,000. Torpe, &20 North Xpe. 

ſaſomo 


—— 
—*8R 


Weſtſeite. 
Ein Bargain, bringt 15% Netto. 
Nur 33000 Baaranzahlung faufen zwei Steins 
front-Gebäude, mit je zwei Flats, in Auftin; vier 
Flat8, mit je 6 umd 7 Zımmern: Furnace jür 
jetes lat; Lot 50%198; Sppotbet 20500, nad fünf 
2 fällig: Miethe 851008. Adr.: 9. 500, Abend⸗ 


Zu verlaufen: Ein 2: ſdaiges Stein front-Gebäude, 
6 und 7 Zimmer Fiats aͤbaſe Eicenholzheklei⸗ 
dung, Furnaceheizung. 2 2725 Ylournoy Str., 1. Floor, 

Zu verkaufen wegen Krankheit: Neuer 2ſtöckiges 
6sgimmer Lridhaus. 824 Girile Ave, nahe Harris 
fon Str., 15 Blod von Metropolitan Hochbahn; 
$40 Mietbe per Monat: Preis $4,600. Chad. Kars 
bad, Gigenthümer, 3028 Grenibam Str., Telephon 
Kedrie AS. fajofep2,3 


Zu verfaufen: 6 Zimmer modernes 2eftöd. Haus In 
aus oczeichne lem Zuſtand, 3809. Nachzufragen nur 
am Sonntag. 5050 Huron Str., Auſtin. 

ag16,19,23,26 


Au verkaufen: Billig, wegen Verlafien der Stadt, 
2: ylat Haus, Steinbafement, 5 und 6 Zimmer, Sol 
50x125. amei Alodt zur Garfield Part Hochbahn, 
Nordweſtecke Beloit Ave. und Jeckſon Blyd.; deut⸗ 
ſche Rachberſchaft. — — 


Südſeite. 

Muß verkaufen: Grundſtüc 230x311 an Whbipple, 
Sacramento und 53. Str., mit Haus 18X48, Ptere 
deftall, Kubftall, plaftered Hühnerftall und Wagen« 
Shed, 3 Schtweineftälle, 1 Sübneritall auf gebacdhtes 
tem Land, halten 75 bis 100 Schweine, 150 Hühner, 
wofür ih genug Futter befomme jilr’3 Holen. 
Leaie für 50 eres- oder iweniaer, mern gemürjcht, 
in bober Kultur und gutem Wafjerabzug. 

Melchior Maart, 53. Str. und Sacramento — 

—X 


Bu verkaufen: Eine 4-Bimmer PBrid«Gottage, in 
Gage Park; alle BVerbefferungen; 2300 Anza rl 
Neft auf Zeit. 5145 Maplewood pe. fria 


Zu verkaufen: 9 Zimmer Cottage und großer Stat 
Preis 200. 5645 S. Baulina Str. frſa 


— 85 Vrinceton Abe 
Zu verfaufen: Bargain! 2efflat auf Gteinfundas 
ment und Stall, in beitem Auftand, Lot 30X1851 
Miethe 8564, 1 Blod zur Hochbabn. Kleine Baar⸗ 
anzahlung. Eigenth. N. Bertha, 5525 .— —— 
alw 


Bezahle baar für Gebäude innerhalb der Gegend 
von Halited Str., Weſtern Ave., 16. Straße und 
2%. Straße; muß ein Bargain fein und gute Miethe 
einbringen. Apdr.: %. 64 Abendpoft. Nagim% 


Vorſtädte. 


Zu verkaufen: Nur HR, feines Gigentbum, 2% 
Acres, mit nettem, großem ö=:gimmer Wohnhaus, 
Brid:Bajement, FurstacerHeizung; WUlles in beitem 

uftande; Gas- und eleftrifche Beleuchtung in der 

traße; etiva 3% Ader mit Eihenbäumen bepflanzt, 
nebit einigen Fruchtbäumen, Hühnerhaus; etiva eine 
Metle mweitlih von Wilmette, Zement-Seitenwege an 
der ganzen Strede entlang; auf Abzablung. 
3148 N. Aſhland Avbe. 


John Heim, 

Zu verkaufen: Neue 2⸗ſtöcige moderne Reſidenzen, 
Clarence Ave. na darvard Oak Park, nahe deut⸗ 
ſcher lutheriſcher — und Oak Park Avenue Sta—⸗ 
tion. Keller, 3214 12. Str. und 1086 nn = 
oje 


— Widhtig für Saloonteeper! — 

Ein neues Brickhaus mit drei Zimmer Flatd 
und feinem Barroom, alles modern: verkaufe 1 
Barrels Pier und 25 Barrel Mpisfen per Ya 
und viel Keifelbier und Whisfen außerdem; na 
eroßen Fabrifen und lebbafter guter Nachbarſchaft 
verfaufe bilfig mit Anzahlung. Gute Gelegenbei 
für guten Saloon:Mann. Näheres: Vor 185, North 
Chicago, : doft ſa 


Oat Park Bargain: 8-Zimmer-Haus, Lot 873 bei 
125, nahe der Hochbahn; 833600; auf Abzahlung. — 
Paul Schulte, 947 Wesley Ade., nabe Harrifon Str, 


F vertauſchen: Acht Lotten, Riverdlew, Ill., 
nahe Park Ridge, Ill.; wünſche Runabout oder fünts 
fisiges Auto. Yohn ‚Heim, 3148 N. Afhland Ave, 


Zu verfaufen: Winnetla H0X177, 2 Flat, 4 und 5 
Zimmer, Badezimmer, Stall, — Eigenthümer 
1094 Cal Str., Winnetfa. fria 


Sommer-Refortd. 

Ein ihöner Sommersiejort, Hotel und Cottage, 
nahe St. Joe und am Fluſſe, mıt Einrichtung und 
25 Uder Yand, billig zu vermiethen oder zu verz 
faufen, wenn fogleiy genommen. Näheres: 4377 
%. Hermitage Ave. 


darmländereien, 
Achtung! Batentirie 213 Acres yar m, Schule an 
Ede, % Meile von Station, 30 Wcres geflärt, Ges 
baude, fleiner Dolzbenand jirta 100) Gords, 
wert) 4 Vorzüglicher Gelegenbeitstauf, 
Spottpreis, E00 baar, — Heimſtatterechte 850 — 
8250. Patentirte 169 Acres Veteranen-Claims, 
00 -500. — Freie Regierungsheimſtätten von 160 
Acres, alles Buſchland. Deutſches Seitlement. 
Michard Euler, Waldpof, Ont., Kanada. 


Sce, 


netto. 


doſa 


— — — 


Vertauſche meine 40 Acker-Farm mit gutem Ges 
bäude für Chicago Property, übernehme Schulden. 
J. Popp, 1828 Sheffield Ave. 


Mus iofert 
Farmen — 40 XWecres, 20 geklärt, 100 Obftbiume, 
dunkler Boden, 3160; 8100 Anzahlung. 

& eres, 20 geklärt, etwas Waldland, Probe; 
dunkler Xoden, 880: ne Anzahlung. 

Scht Winter:, nah 3 Abds., WT Ya Salle 
Zu verfaufen: Vierzig Uder, "pübiche Fluß: Front, 
Grand, Traverſe County, Mich.; $10 per der, 
Auch eine verbeſſerte dierzig der Farm, $1150; 
nabe Gadillac, Mich.; ieiwte Zahlungen. Meitere 
vierzig Ader nahe Te "Kai, SU. Sand ift von beiter 
Dualität; feine Gebäude; billig. yrant P. MeGinn, 
HR. La Sale Str. faſon 


u verkaufen: Zehn Acker Michigan Farm, 

Zimmer Haus, dicht au Bahnſtation gelegen; als 
— oder für einen Handiwerfer geeignet; guter 
Boden; Grtrag KW pro der; Trankheitshalber 
billig. Näheres bei Alberta, 404 North Ape. jamo 


veriehleudern: Mustegon Gounty 


Ude, 


mit 


360 ders yarım; verfaufe auch, in 
Ind. Nachzufra⸗ 
ſaſomo 


40 Meilen von Chie 


Zu berfaufen: 
Theilen. arm ift in Winnemac, 
ven 925 Concord Place. 


Gine jhöne 72 Wcres u 
cago, auter Boden, fchönes 7 Zimmer Haus, gute 
Gebäude, mit großem — Vieh und Ma— 
ichinerie, umitändehalber billig zu verfaufen, wenn 
fofort genommen. Nahzufragen: 5443 Marſhfield 
Avenue, Chicago, AL. jajomo 


Zu verkaufen: Bargain, 80 Ader Michigan Obit«, 
farm, feines 7:Zimmer-Haus, Stall und Nebenges 
bäude, 2 Quellen, ein Bad. Berkaufe wegen Kranfs 
heit. Fig Weiß, M. NR. 12, Holland, Mic. 

Au verlaufen oder vertaufchen: 20. 40, 160 Ucres 
für Garten nder Stod, oder Sommerrejorts, beſtes 
Land. Vorzujpredhen: 1514 Greenwood a: 

afon 


ae Kithe, 
Hühner, großes 
Necedah, Wis,, 





Farm zu vertaufchen: 120 Wcres, 
Schweine, alle Getreide:-Mafchinerie, 
Haus. Gigenthüner Adoli Griivin, 
Route 1. 

Yu den gilnitigften Bedingungen und zu dem 
EpottpreiS don KAMM) verkaufe ich das ‚se e tleine 
Farm⸗Anweſen, mit Wohnungen und Stallungen, 
genz neu. modern und in ſchönſter Srdnung, wegen 
Abreiſe. Richter Beißwager, Norwood Park, Ill. 

gi verfaufen: 66 Aeres Ferm, gute Gebäude. 
Schreibt an Gigenthümer, Will Nidlaus, Route 6, 
Por 36, Maufton, Wis. doia 


Zu verlaufen: 33 Ader Obit- 
Farm, gutes Haus, Stall, Vieh, Geräthe, Was 
gen, Quellwaffer, feine Schattenbäume. Rerfan*e 
Erzeugnifie in Ortichaft 1 Meilen bon bier. 
Adr. Mrd, W. Stone, R. R. 1, Grand Haber, 


Miich. doſa 
Verkauf: oder vertauſche für Chicago Property: 
Meine O Acres Farm, ihöner Play, 8 Meilen von 
Grand Haven, Mid. 2. Stublpfahrer, 313 Emes 
dofafon 


rald ‚Avenue. 


80 NAder pradis und —35 Dbftgarten, 
Beeren, Mein, Id, Wiejen, fließendes affer, 
ute Gebäude, 2300; tauiche aud. 20 Ader arm, 

600: leichte, Zahlungen. 3. Was, R. 1, Gran» 
Haven, Mihiyan. 5—-8lag,fejomt 


feine = Ater 
150. Abdr.: ©. 


‚mife 
Geo. Atchen, 
mila 


und Gemüfe 


Zu verlaufen oder bertaufcen: 
Zentral-Wiskonſin-Farm, Preis 
760 Aben dvoſt. 


Zu verkaufen: Gute Farm, billig. 
Gigentbhümer, 1366 Hudion Ave. 


Zu vertaufhen für Chicago Property, ober Der 
feufe auf leichte Abzahlıngen, lange Zeit 
Heres in Nemanao County, Michigan, mit Verbefjes 
rungen. werth 82400 

frerner 200 Here: gautes ſchwar zes Drained Heu⸗ 
land, Juneau Counth, Wisconſin, werth 86000 — 
Anzufragen beim Eigenthümer: Stod Erhange 
D1d., "0 Las alle Str, i Simmer 9 98. ie 


Vertaufe Irei Farmen in Michigan, zwel 80 Acres 
und eine 120 Acres; fiihreiher lub durchs Land, 
8300 und 840. — 125 Acres davon geflärt. — 
Schreibt an inenthümer srred Elsnau, Bor 
Rothburd, Michigan. 2401 

Biergi Acres verbeiferte Wistonfin em mit 
Nieh, Maichinerie, Ernte: und hal 
Preis 830. 1943 Grace Str,, 2. Flat. Nil· x 


—7— Verſchiedenes. 


Zu verlaufen: Moderuzs dreiz Flat Gebäude, Heiß · 
waſſerheizuna, in ausſchlieklich deutſcher Nahbarı 
fchaft, werth -K10,500:; nehme altes nerbef - Haut 
„> ER Week" an und verkaufe für 818,000, 

vi h 









Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Montag, den 28. Auguit 1911. 


Bedeutende Preis-Herabiekungen für Dielen Augujt - Ränmungsverfauf find 
allen Käufern in Ausficht geitellt. 


Main Floor Grtra-Bargains. 


‚IC 


Starker ungebleichter Muslin, 
volle Yard breit, die Yard.. 
Große Sorte Betttücher — 
die Hoc Qualität, zu 
Schwerer Outing Flanell, in hübſchen 
dunklen und hellen Muſtern — 
die Yard 
Erafhb Handtuchzeug, guter 
Werth, die Yerd 
Große Sorte türfiihe Hand- 
tücdher, regulär 250, zu 
Gebleichter yardbreiter feiner Gambric — 
1212 Werth — die 
Yard zu 


Lifdr-Dept. — 4. Floor. 


Diefer Kou: 1.79 gut für 


pon umd Gall. 
Zu Tougine Marke Whisfen SE 
requlär für 3.00 die Gallone 
verfauft, ein vorzüglicher Tühisten 
von ertra Cualität. 

Auf Wunih Probe. 


Kaliforniicher Rort- oder Emeet 
Catawba-Wein, Gallone 

Old Kentucky Club — 
volles Ouart 

*1.00 Flaſche feiner Doppel⸗ 
Kümmel, volles Quart 


Steingut-Dept. — 8. Floor. 
Weiße große Ober⸗ und Unter—⸗ 
taſſen, das Paar 
Große weiße Suppen⸗ und 
Dinner-Teller, zu 


Möbel -» Dept.—3. Floor. 
Ehiffonier, mit 8 geräumigen Schubla- 
den, aus ausgemähltem Gichenholz ge- 
macht, hitbfch polirt, mit franzöfiiche 
Ichrägem Epiegel — 
Speziell für 
Schaukelſtuhl, aus echtem Eichenholz — 
$2.50 werth — 
Speziell für 
Grocery- Dept. —4. Floor. 
3 Pfund ESeifen-Chips 
3 und Stüden-Stärfe 
5 Pfund Wafh-Soda 
10 Stüde Santa Claus Seife 
3 Bühfen Sweet Corn ..... sun 
Weines Santos Kaffee 


Friich gebadene Fig Bars . 
3 Büchjen Pet Milch 





Tept. fertiger Kleidungsftüde —2. Floor 
Schwarze Sateen-Unterröde für Damen, 
mit voller FFloumce, reg. 
$1.25 — für 9e 
Moire Unterröcke für Damen, in ſchwarz, 


blau oder braun — 31.00 und 19€ 


$1.25 mertb, zu 


Gifenwaaren- Dept. —4. Floor. 
Blau emaillirte Koh: Töpfe— 
regulär 22c, zu 
Theefannen, 2 Suart, regulär 
55c — für 
Mrs. Potts flache Bügeleifen, 
nidelplattirt, 98c mwerth, zu... 


Teppich « Dept. — 8. Floor. 

5-4 Zifh-Oeltud, in -fehr hi, 
fhen Muftern, die Yard.. 1114cC 
Angrain = Teppiche — in furzen Län: 


gen — 2 bis 10 Nards, 19€ 


die Nard 

Droguen-Dept, ° 
Main Floor. 
15e. Byruds Hüh: 
neraugen:e und 
Warzen » Heils 
mittel, Speziell 
bei diefer Des: 
monftration — 


für Te 


nut... 


Garant. SKeilung. 
250 Rohlers Ropt 
fchmerzen = Rul- 


ver ⸗ I 
fitr.. 1 4rc 
e Flaſche Schlan⸗ 
en =» Del fir 
Rheumatismus; 


BE 


nur.. 
>5c Rarative Ril- 


.. 4% 


für.. 
Fleiſch-Markt — 4. Floor. 

Vorderviertel Kalbfleiſch 10340 
Prima Chuck Roaſt 

Friſch gehacktes Rindfleiſch 
Mag. Rippen-Suppenfleiſch 
Vorderviertel Lammfleiſch 
Mageres Sugar Cured Romp 

Corn Beef 
Mageres Sugar Cured Rippen— 

Corn Beef 
Mag. Sugar Cured kal. Schulter 12340 
Mag. Sugar Cur. Frühſtücksſpeck 19340 


— 
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For Hard and Soft 
CORNS 
and WARTS 


Curs Guaranteed or 
Money Refunded 


DIRECTIONS INSIDE 
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Freie willen- 
ſchaftliche Un⸗ 


terſuchung der Angen. Geuaue 
Anmeſſuug voun Brillen und 
Augengläjern. 

Augen einzeln geprüft, unb 
irgend ein Mangel der Geh: 
kraft dur ein pafjendes Glas 
auf den Normalpuntt erböbt. 


Unjere Breije für auf Be- 
ftellung gemachte Brillen und 
Augengläfer find niedriger als 
die für fertige. 





801-803 Milwaukee Ave. 


Ecke Chicago Ave, 









MILWAUMEE AvE 
—— (OR. CHICAGO AVE. 








Sotalbericht. 
Ueue Wardgrenzen. 


— — 





Für die Nordſeite ſind ſie ſo gut 
wie feſtgelegt. 


Das Geſchäft blüht. 


„Chicago Celephone Co.“ erzielt höhere 
Einnahmen und zahlt entſprechend 
mehr Abgaben an die Stadt. — Die 
Unterſuchung des Jugendgerichts. 


Auf geſtern Nachmittag hatte Ald. 
Cermat in ſeiner Eigenſchaft als Vor— 
ſitzer des Unterausſchuſſes für die Neu— 
eintheilung der Weſtſeite eine Sitzung 
dieſes Unterausſchuſſes einberufen. 
Die beiden anderen Ausſchußmitglie— 
der, Ald. Twigg und Lawley, fanden 
ſich dazu nicht ein. Sie ſind bekannt— 
lich mit Ald. Cermaks Plan, die 20. 
Ward vollſtändig auszuſchalten, nicht 
einverſtanden und wollen durch ihr 
Fernbleiben deſſen Ausführung ſo 
ſange wie möglich hintertreiben. Nun 
iſt aber Ald. Cermak nicht nur Vor⸗ 
ſitzer des Unterausſchuſſes, ſondern 
auch des Geſammtausſchuſſes. Er hat 
deshalb das Heft in den Händen. Er 
hat jetzt eine Sitzung des Unteraus— 
ſchufſes auf Dienſtag anberaumt. Soll⸗ 
ten die Herren Twigg und Lawley 
nun wiederum fortbleiben, ſo will Hr. 
Cermak deren Stellen in dem Unter⸗ 
ausſchuß anderweitig beſeten. Unter 
allen Umſtänden, ſagt er, muß der 
Plan für die Neuabgrenzung der 
Wards fertig geſtellt werden, ehe der 
Stadtratih wieder zuſammentritt. 

Der Unterausſchuß für die Nord⸗ 
ſeite, aus den Ald. Reinberg, Bauler 
und Clettenberg beſtehend, ſcheint ſich 
endlich doch auf neue Warbarenzen ge- 
'einigt zu haben. Diefe find für die ver- 
fohiedenen Nordfeite Warbs jebt feit- 
gelegt worden mie folgt: 

21. Ward: Ym Süden vom Fluß, 
im Diten vom Gee, im Norden von 
ber Center Straße begrenzt; ferner 
bon Wells, Divifion und Sedgmwid 
Straße, North Ave. und Larrabee Str. 

22. Ward: Im Süden und im Me- 
fien vom Fluß, im Norden von der 


— — — — — — — — — — — — — — —— —— une 


Center Straße begrenzt; ferner von 
Wells, Diviſion und Sedgwick Str., 
North Ave. und Larrabee Str. 

23. Ward: Im Oſten vom See, im 
Süden von der Center und im Norden 
von der Grace Straße begrenzt; fer— 
ner von Aſhland Abe., School Str., 
Racine Ave., Lincoln Ave. und Hal— 
ſted Straße. 

24. Ward: Im Weſten vom Fluß, 
im Norden von der School Str. im 
Süden von der Center Str. begrenzt; 
ferner von Racine Ave., Lincoln Ave. 
und Halſted Str. 


25. Ward: Im Oſten vom See, im 
Norden durch die Stadtgrenze und im 
Süden von der Grace Str. eingefchlof- 
fen; ferner von der Ridge Road, ber 
Devon Ape., der Clark Str. und ber 
Afbland ne. 

26. Ward: Im MWeften von ber 
Kedzie Ave., im Süden von der School 
Str., im Norden von der Stadtgrenze 
eingeichloffen; ferner von ber Ridge 
Road, der Devon NApe., der Elarf Str. 
und ber Aihland ne. 

Diefer Plan wird am 5. September 
bon dem -Unterausichuß nochmald er- 
örtert und dürfte dann enbailtig an- 
aenommen erben. 


Entrictet ihre Abgaben. 


Die Chicago Telephone Eo. iüiber- 
mittelte geftern dem Stabtlämmerer 
Iraeger $159,461.58 ald Summe der 
Abgaben, melche fie für das erfte Halb- 
jahr 1911 der Stadt fchuldete. Als 
Abgabe hat fie an die Stabtfaflfe 3 
Prozent ihrer Roheinnahmen zu ent- 
richten. Der Betrag hat fich für das 
letverfloffene Halbjahr auf über $10,- 
000 mehr belaufen, al3 für den ent- 
ſprechenden Abfchnitt vorigen Kahres. 
Für das zmeite Halbjahr 1910 betrug 


die Zunahme im Vergleich zu dem er=" 


ften nur etwa $4000. 
Die Jugendgerichts-Unterfuchuna. 


Mie ichon berichtet, Hat die County- 
zinildienft-Rommiffion, nachdem fie ge⸗ 
ftern noch verfchiebene Zeugen in Bezug 
auf die Methoden der Auffichtsabthei- 
lung des Jugendgerichts vernommen, 
ihre Unterſuchung in Bezug auf dieſe 
abgeſchloſſen. Es war u. a. feſtge⸗ 
ſtellt worden, daß die Verwaltungsbe— 
hörden der verſchiedenen ſtaatlichen 
Schulen es ablehnen, den Aufſichtsbe— 


amten des Jugendgerichts es zu er⸗— 


möglichen, ſich um das Ergehen der 


Kinder zu lümmern, welche vom Ju— 


Arme un 
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gendgericht diefen Anftalten übermie- 
jen werben. 

Gejtern Nachmittag ift dann, unter 
dem Borfig des Profeffors Willard 
Hotchkiß, der Bürgerausſchuß zuſam⸗ 
mengetreten, welcher vom Countys 
raths⸗Präſidenten ermächtigt worden 
iſt, die Amtsführung des Jugendge— 
richts zu unterſuchen. Dieſem Aus— 
ſchuß gehören zwei Mitglieder der Ver—⸗ 
waltungsbehörden von Anſtalten an, 
deren ablehnende Haltung der Auf— 
ſichtsabtheilung des Jugendgerichts 
gegenüber oben erwähnt worden iſt. 
Dieſe Mitglieder ſind: Pfarrer Quille, 
Vorſteher des „Working Boys“ Home“, 
und Frau Henry Solomon vom Di—⸗ 
rektorium der „Illinois Induſtrial 
School for Girls“. Als Zeugen ver— 
nommen wurden geſtern Herr John H. 
Mitter, der Chef des Auffichtsperfo- 
nals, Frau Mary Brundage und ber= 
chiedene andere Auffichtsbeamte. Herr 
MWitter erklärte, daß‘ das Auffichtsper- 
fonal nicht zahlreich genug fei, um al» 
len geftellten Anforderungen zu genüs» 
gen. 3 follte um minbeftens zehn 
Köpfe vermehrt werden; auch würde 
e3 ich empfehlen, für die Auffichts- 
beamten Büros einzurichten, wo da3 
Publitum fie zu beftimmten Tages- 
ftunden müßte finden fönnen. Frau 
Brundage ftellte in Abrede, dak El- 
tern, denen das Jugendgericht die Kon 
trole über ihre Kinder entzieht, deren 
Aufenthaltsort verheimlicht werde. 

Um Montag wird der Bürgeraus- 
Ihuß eine meitere, aber nicht öffent- 
fihe Situng abhalten. 


Das Strandbad an Wilfon Avenue, 


Die Wilfon Ave. Bathing Beach Co. 
fammelt Unterfchriften für ein Gefuch 
an bie Stadtverwaltung, daß ihr ge= 
ftattet werden möge, ihr Strandbad 
auch fernerhin als Privatunternehmen 
zu betreiben. In der Begründung des 
Gejuches heißt es, daß die Stadt, um 
ſich die in Betracht kommenden Ufer— 
ländereien zu ſichern, dafür gegen 
$450,000 zu zahlen haben würde. Die 
North Shore Jmprovement Affociation 
bezeichnet diefe Darftellung ala durd- 
aus falfh. Die Wilfon Ave. Co. ſel⸗ 
ber habe ſich bereits willens erklärt, ih⸗ 
ren angeblichen Beſitz für 820,000 an 
die Stadt zu übertragen. 

Arbeitsnachweis nöthig. 

Stabtrichter Goohnom, von der Ab- 
theilung für häusliche Wirren, berieth 
geitern mit den Vertretern von ſech⸗ 
zehn Wohlthätigkeitsanſtalten über die 
Einrichtung eines Arbeitsnachweis— 
büros, das mit ſeiner Abtheilung Hand 
in Hand arbeiten fol. Man will ver: 
fuhen, auh die Mitwirkung ber 
Staatsbehörde für GStellenvermittlung 


zu erlangen. 
— — — 


*Extra Pale Pilſener und „Bai- 
tisch“, reine Malzbiere der Conrad 
Geipp Brewing Co., in Flafchen und 
Yäffern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


——s _ 
Todesfälle. 


Naditebend veröffentlichen wir die Nanten der 
Deutichen, über deren Tod dem Gefundbeitsamt 
Meldung zuging: 

Seile, Alice, BI Nabre, 6554 Kimbark Ave. 

Jenſen, Andrew, 8 N., 616 Noble Str, 

Krıje, Ehriftofer, 54 3., 3801 Walnut Str, 

Stanfe, Youis, BR, 168 Groffing Str. 

——- 9 9—— 


Heiraths-Lizenfen. 


Folgende Heiraths - Lizenfen wurden in 
Office des Coumthelerts ausgeitellt: 
Ridard W. Walfh, Miathilda Herden, 32, 
Sofeph Kobblavezf, Marh Gacek, 21, 18. 
Auguft Nordin, Frieda Larfon, 25, 23. 
sohn G. Clarf, Diary 3. Weldon, 35, 24. 
Adolf Kraufe, Anna Ebulpel, 21, 17. 
Robert Nelfon, Anna O’Brien, 23, 19. 
W, 9. Diver, Beatrice Peterfon, 42, 25. 
RS. Edward, Anna E. Margell, 35, 22. 
WMadyslam Janiszesfi, Mary Nowat, 22, 2 
DW. 3. Eutter, Mar Anid, 22, 18, 
Wiliam Blum, Amanda Echant, 20, 18. 
Harold Carpenter, Elfie Viders, 28, 24. 
L. 5. Hammgl, Ipaline Ruben, 25, 22. 
Albert Carljon, Sadie Larfon, 23, 21. 
U. San Filippo, Mary Elanciola, 20, 17. 
Geo. Neumann, Agnes Kunz, 22, 21. 
Sames Neid, Ella Gonen, 31, 28. 
Daniel Eheehy, Nofe Schrobe, 21, 18. 
Konrad Shearer, Marh Berglen, 25, 22, 
Erwin Renwid, Nena Gaffnen, 23, 21. 
EN. Wbite, Helen M. Tivpinaer, 24, 24. 
Leo Goodman, Belma Ehepberd, 25, 24. 
Meder Sfiomwsfv, Noje Weller, 36, 25. 
Dito 3. Hallberg, Yucile Vrell, 23, 18. 
San Koziol, Bronilama Mifrot, 27, 23. 
Marcel Debinsfi, Franziela Kacinsfa, 21, 20. 
sted W. Möller, Frieda 2. Wlurfe, 29, 27. 
zbomas Vinfon, Garrie Emitb, 22, 20. 
Geo. MeClain, Manes Heiter, 34, 38, 
Peter Emitb, Bridget Couablin, 44, 40. 
Sohn U, Howanieg, Helen Barth, 20, 19. 
Antonio Garotta, Annie Zeam, 25, 18. 
Charle3 Ebarp, Amp Mitchell, 26, 24. 
Walter E. Nelfon, Lena Sal, 22, 24. 
Louis Talabet, Lizzie Crojevecz, 23, 21. 
William I. Brebad, Cora Marcott, 35, 26. 
Sohn S. Andreen, Mab Brandt, 25, 19. 
Mocco Tondo, Minnie Silella, 3, W. 
Sarrn NRapo, Anna Wittenfamp, 9, 
Morris Miller, Miny Panidv, 4, 3. 
George Harridge, Nellie . Gibbong, 25, 4. 
Simon Rofenan, Mary Siemele, 37, 3. 
Nanad Mapdarichf, Antonia PRanfewih, 23, M. 
Alois Hek, Barbara Noval, 22, 20. 
Michal Pietronsfi, Adela Nagufimmfa, 2, 24. 
Louis MW. Florian, Mary Nanes, 3, 9. 
Nan Pialag, Etefania MWazarkta, 21, 19. 
Pohus Muziat, Tonufe Weiler, 8, 21. 
Kaspar Womerad, Marn Difszut, 9, 9. 
Adam Dent, Barbara Wigel, 36, 16. 
Frank Abratowski, Mary Kurſſz, 26, 19. 
Sohn F. Johnſton, Mabel J. Anderſon, 7, 2, 
Stanisl. Maciejczuk. Bronislaw Prezekwas, W, 72. 
Joſef Riwadlo, Helena Stimina, B, 10. 
Henry Vekat, Alma Deftereih, 23, 24 
David Miller, Sara Abromatn, 26, 21. 
Eimer Auergene, Florence Williams, M, 21. 
Wincentag Kiftins, Marnanna Nanikaite, 24, 9. 
Nacob Gerftein, Annie Stern, 40, RR. 
Alerander Zalinsti, Miholina Drosiel, R, %. 
frrar! Auier, Marn Schukenhofer, 31, 9. 
Antonn Ginoh, Leonora Eczieindfa, 2, 19, 
Serbert R. Dahnıde, Henrietta 6. Lefet, 3, A. 
Theron &. Allen, Biolette FFergufon, 47, 40. 
Abe Simon, Anna Soloman, R, 2. 
Goron 1. Tapper, Camille M. Pranzen, 26, 
Kan Roaotlamsfi, Marnanna FFalvereuß. 8, 18. 
Fugeninor Stupauleiwafi, Katie Bielida, 3, M. 
Sohn X. C’Connell, Selen &, Oppeir, 24, 21. 
Zohn P. Reterjon, Emma PB. Tegergren, 46, 40. 
Stonislam Mahuizet, Zofia Bugandfe, W, 2. 
Miechs law Gurjit, Fazimiera Aronitomäti, ,°0.2 
Fmanuel Aofenb, Bauline Mever, O, R. 
Conſtantrino Bugriecos, Zofia Fayensfa, 22, 2. 
Stefan Lemansfi, Nemerie Berma, 3, N, 
Mattbem D’Donnell, Marn Reliban, 3, 17, 
Montague U. Sal, Emma . Bader, 21, 21. 
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Aidıt ein Bollar braudjt bezaplt 
zu werden bis geheilt. 


Berlorene Mannes» 
kraft. 
Verurſacht durch us 
Le» +! ung, Ueberan- 
trengung, Sugendberirs 
rungen und Verlegung 
ber Naturgefege perma- 
nent unter Garantie 

geheilt, 
Zugezogene und ge- 
heime Krankheiten. 
Blutvergiftun ribat 
—— 
ng, Au e ede. 
Zöunben Ki Sale und 
n ber e. mer 
—— — a Sntgtindum. 
; u c. etc,, unter ftrengfte 
försiegenpeit geheilt. rg 
BI Konfultation und Unterriugung frei. 


ui un. S. State Strasse. 
nben born 10 Morgens bi! 4 Uhr Nadymit- 
tag8& und bon 6—7 Uhr Mbende. —— und 
an allen elsriagen bon 10 bis 12 Uhr. 
Rothleidende werden Fink vnd 
—2 
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® 
Wer ift es? 

.E8 ift der einzige chinejifche Arzt 
Namens G. W. Chan, man achte auf 
die Vornamen, und feine Office bes 
findet fich, mie feit vielen Jahren, 
einzig und allein in 427 Wabafh Xbe., 
neue Nummer 726, 21, Blod üblich 
vom Auditorium. Er hat feine Ziveig- 
Dffice, und jeder Patient wird von ihm 
perfönlich behanbelt. 

Nachdem Dr. ©. W. Chan in China 
die höchite Sproffe der medizinifchen 
MWiffenfchaft erflommen, erwarb er Tich 
auch auf englifchen Univerfitäten den 
Doktorgrad mit Auszeichnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
feine an’8 Wunderbare grenzenden 
Heilungen ihm mehr ald taufend An- 
erfennungs- und Danffchreiben von 
geheilten Patienten gebradt. Diefe 
gefammelten Briefe liegen mobhlver: 
mahrt in feiner Office, 427 Wabaſh 
Apenue, neue Nummer 726, dem 
Publitum zur Einfiht offen. Dr. ©. 
MW. Chan erzielt feine großartigen 
Heilungen nad} mifjenfhaftlicher Diag- 
nofe ohne peinliche Unterfuchungen, 
einzig durch feine von ihm felbit aus 
importirten chinefifchen Kräutern her— 
geftellten Arzneien, deren Wirkung bei 
Blut-, Nieren», Nerven» und Blafen- 
leiden. das Erftaunen der Fachleute 
erreat und dem Doktor unzählige 
Danktichreiben von glüdlich Geheilten 
eingebracht haben. Konfultation ift 
frei. Man gehe fofort zu ihm. Aus 
märtige werben briefli behandelt. 
Man fchreibe englisch. 

Sprecftunden täglich von 10 Vorm. 
bi3 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag. Freitag 10 Vorm. bis 6 Uhr 
Abends. Sonntags 10 Uhr. Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittag?. 





Herman &. Eeigrift, Frieda 2. Peterfon, 8, 21. 
Sohn U. Well, Alice M. Goufd, 21, 19. 
Antanas Kucinas, Vetroneli Cranskari, WB, 2. 
Frank Groſtzoin, Katie Bezenhoffer, 24, 18. 
Auguſt Schulenberg. Bertha Meyn, 2%, 20, 
Stanley Kieczta, Beſſie Dora, 21, 22. 

John Roſe, Ida Becker, 23, 22. 

Joſeph Malget, Sennie Transck. 31, 18. 
Wilbert Bell, Jennie Torkilſen, B, 17. 

John Buente, Minnie Marnihmidt, 57, 36. 
Rpilip Panter, DM. Dorotbea Wender, 8, 23. 
Kohn Nislfen, Aaja Hermandfen, 3, 23. 


— —2 
Scheidungsklagen 





wurden eingereicht von 
Myra gegen John A. Chapman, grauſame Behand— 
lung; Margaret gegen James %. Ward, Ber: 
laifen; Elizabetb gegen Franz Dombromsti, grau: 
fame Behandlung; Zefla gegen Jofepb Yeja, graus 
jame Behandlung; Johanna gegen Willianı &per: 
bold, graufame Hehandlung: DVleta gegen Gornelius 
%. Mafton, Verlafjen; Aurelia gegen Wım, Wulif, 
graufame Behandlung; Marie gegen Alerander 
Maſſe, grauſame Bebandlung; Margaret gegen 
George Quellette, Trunkſucht; Hattie gegen An 
drem M. Perry, Ehebruch; Joſefa gegen Vels 
Swenſon, Verlaſſen; Beſſie gegen Henry F. See— 
mann, Berlaſſen; Jeanette gegen William K. Aitken, 
Verlaſſen; Annaga gegen Chauncey O. Benſon, Ber— 


laffen; Ruby gegen Charles P. Bryer, Ghebru.; 
Elizabeth gegen John &. Baum, PVerlafjen; Clara 
gegen Thomas %. O’Connor, Bigamie. 


— — — — — — 
Bankerotterklärungen. 


Um Entlaftung von ihren Verbindlichkeiten 
ſuchen im Diſtriftsgericht nach: 

American Gotilfon & Carnival Worfs, 132 Nord 
Wabaſh Aver; Verbindlichkeiten 8400, Beſtände $l,> 


300, 

Deter W. Prior, 4754 N. Abland Upe.; Verbinds 
lichfeiten 8502, Beitände 300. 

Ela W. Wrons, 104 N. 44. Ude; VBerbindlichfeis 
ten $471, Beitände #417. 

Herbert T. MeGonnell,3 647° Satdale Ave; Ber: 
bindfichkeiten $1,555, Beltände $7,313. 


— — — 
Bau-Erlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 

811 Jadſon Wve., Iſtöckige Backſtein 
John Gamnen, 81,500. 

8751 W. W. Str., Zitöd. Backſtein Laden⸗ und Flat⸗ 
gebaude, Joſeph Platzty, 814,000. 

i542 Kedzie Aben 3ſtöck. Bacſſtein Laden⸗ und Flat—⸗ 
gebäude, H. Iſenberg, $12,000. 

2 bis 39 ©. State Str., 19itöd. feuerficheres Las 
und und Office-Gebäude, The Hub, $1,600,000. 

23313 Indiana Ape., Iitöd, Badftein Laden, W. €, 
Salomon, 82.400. i 

1542 Kedzie Une,s Aftöd, Baditein Ladens und lats 
Gebäude, H. Iienberg, $12,000. 

2533 S. Ridgeway Ape., Atock. Backſtein-Flats, 9. 

Schlovay, 84.0. h 

202 N. Wabajb Ave. und 38-25 Dft galine: 
ton Str,, 2lftöd. fewerjiheres Qaden: und Office 
Gebäude, Marjhall Field Eſtate, 81,600,000. 

4438-4440 W. Madiſon Str., Iſtock. Backſtein Auto 
Garage, E. Sweeny, 85,000. 





Reiidenz, 


4851 Seeley Abe., Atöck. Holz-Flats, R. Flarka, 
82,400. 

2074 N. Hoyne AUne., 2itöf. Yadftein Flat und Gaden, 
F. Jadebsti. 24200. 

132 S. Central Ave., Atöck. Backſtein Flats, A. 


Mager, 86.500. 

43 4. Some, 114ftöd. HolzsRefideny, 3. €. Bals 
tus, 32,40. 

1-15 MW. 12. Str., 1ftdd. Badftein Süden, Mes, 
A. Earlftein, 87,500. 

3231--3. Emerald Ave., Bftöd. VBadftein Ylats, G. 
Darınid, $12,000. 

1245 St. Louis Uve,, Zitöd. Badftein Läden und 


Flats, R. Lopasty, 812,000. 
8166 W. 8. Str., Atock. HolzeFlats, F. Cuning⸗ 
ham, 8,000. 


ee Str., 1%aftöd. SolgsRefivdeny, 4. Mey 
drid, 2,200. 
8020 MW. Madiion Etr., Btöd. VBadftein Fylats, 


9. Afenberg, $12.000 
SIöd. Wadftein Apart⸗ 


35 Douglas Xlvp., 

ments, E. Epftein, $,000. 

76. und Wallace Str., 1-ftöd. Concrete Anftrei- 
— Staver Carriage Co., Chicago, 

‚300. 

3222 Thomas Etr., 2ftöd. Baditein Flat; €, 
Anderion, $4000, 

2050—2058 ®. 70. Etr., bier 1Mftöd. Hola 
MWohnbäufer, George Mtowat, $5,200. 

4249 N. Robey Str., 2-itöd. Baditeinfylat, Yrau 
Avders, $5,200. 

2555 W. Divifion Str., 3-Ttöd, Badftein Ylats, 
Fried & Dolonwitd $10,000, 

525 Ralmer Ave., 2-Höd. Baditein Wohnhaus. 

6 Bi — See 2⸗ſtog. Holz Wohnha 
434 N. Afhland Ave., 2⸗ſtöck. Ho o us, 
Frau Jenny Aſtrand, Et 

1455 ©. Upvers Ape., 3-ftäd. Badftein lat, P, 
Acheatel, $9000. 

1515 _S. Lamndale AUbe., 3ftöd. Badftein Flat, 

1616 Srerel Bloh. 1ftöe Baditein © 

rexe „Leſtðck. ein Garage, 

M, Hobinfon, $2,100, 

3513 Humboldt Ade., Iftöd, Baditein Flat, X. 
Serna, $4,500. 

6815 ©. Artefian Abe, 1-ftöd, KHolg Cottage, 
1300 Arteft —* g⸗tock. Bacſtein Flat, Frau 
rteſian Abe. S⸗ſtöck. Ba n h 

R. Anderfon, $7000. 
2118 Lincoln Upde., 1-ftöd. Badfteingebäube, X. 


ifber, $2,200. 
1534—1536 Edgewater Place, 2⸗ſtock. Holz 
Wohnhaus, J. Hanſen, 82,200. 
1910 —— be,, 2-ftöd. Badftein lat, 9, 
©. Halfted Etr., 2-ftöd. Bacſtein Laden 
unlemsob übe“ Tide 2 dftein Wo 
aplemoo e., 1-ftöd. Badftein 
baus, 3. Hilbafe, $1,500. * 
4645 ©. Roͤckwell Str., 14töck. Holzhaus, W. 
Kominski, 81,500. 
1621 Augufia Str., 1-ftöd, Wadftein Laden, 
M. Siert, $2000. 
Cüdoft-Ede Center Abe. unb bate Str., 1» 
ftöd. Baditeinhaus, Roberts & Dale, $5,500. 
4016 N. Eberley Ade., 3ftöd, Baditein Flats, 


Dir. Laube, $7000. N 
1938 Wafhburn ve. 1-jtöd. Baditein-Undan; 


W. —— 1859 12. Str.; 
2443 Wilfon öde. ; ae Hola Cottage; Hu⸗ 
berty & Zobmerid, 4864 Rincoln Ade.; $3000. 





— Darum. — Mann: „Heut’ war 
ih in der Hundeausftellung.— Frau: 
„Darum bringft Du mohl auch gleich 
einen „Spig“ mit?!“ 





Auguft 1911 


Marktbericht. 
Chicago, den 6. Auguf' 1911. 
(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Gen. 
(Baarpreife.) 
Wiintermweizen, Nr. 2, rotb, MU—Me; 
Ne, 3, rotb, —— Nr. 2, hart, 91 95; 


Nr. 3, hart, WEI. 

Brübjabrsmeizen, Nr. 1, $1.14-$1.15; 

Nr. 2, BL.05-$1.11; Ne. 3, 9581.00. 

Mais, Nr. 2, Hui; Nr. 2, m Au— 
6dlar; Nr. 2, geld, Ab; Nr. 3, 6— 
Gabe Nr. 4, u . 

Safer, neu, Alec: Nr. 2, weiß, u; Nr. 
3, YA: Nr..3, weik, IR; Nr. 4, 
weiß, 0K—AlYc; Standard, AM. . 

Roggen, Nr. 2, Blade: Nr. 3, Su; Nr. 4, 
TEN. 

Gerite, „Malting”, $1.00-$1.%0; „Miring*, TE 
00°; „Scereenings", 30 60. 

Mehl, „Winter Patents“, 84.10-44.35 das ab; 
Roggenmebl, 84.04.90: Minneiota Hard Pas 
tent, „Straight Erport Bags“, 2.04.35; 
befondere Marten, $5.80. \ 

Heu. (Verkauf auf den Geleifen).—Beltes Timothy, 
23.00-53.50; Nr. 1, 80.50-22.00;  beites 
Vrairie, 816.50-817.00: Nr. 1, $15.00-$16.00; 
Nr. 2, $12.00-—814.00: Badben, $7.00-$8.00. 

Timotby» Samen, Gountey 2ots, $12.50— 





$14.50. 
Kleeiamen, Country Lots, $13.00-819.00. 
Del 
Standard, weiß, 150..2uoncoononunn..d 0.08% 
Beh, DD Kos snsaanee uber chungen 0.10 
BE una an ikea acer 0.10% 
Vichigan Teſt 0.10 
EEE 0.1214 
Leinfamen:Del, tob, per 5 834 0.82 
do., gereinigt, per 5 YraB. 0.83 
RER + aan een en 059% 
Schladhtvieh. 
RNindputieh Gute bis ausgefuhte Stiere, 
7158.15 Her 10 Plund; mittlere bis gute 


Corte, 85.60-87.15; aute bis ausgefuchte Kühe, 
4.40-—$5.00; gute bi3 ausgefuchte Kälber, 87.15 
— 8.50; Bullen, Fleiſcherwaare, $4.75—$5.50 
SEhmweine. Gute bis ausgefuhte Mölelmaare, 
87. —87.40 Her 100. Pfund; - gute, bid audges 


juhte (zum Verfandt), 87.75-87.80; mittlere 
bis ausgefuhte Srleiiherwaare, $7.40--$7.70; 


‚gute bis ausgejuchte Ferkel, 84.50-87.50; Eber, 
22.00-83.00. 
Echafe. „Range Wetber$“, ver 100 VBiund, 33.30— 


83.65: „Native Goms*, 83.10-83.50; „Native 
VYearlinas“, 84.7555.0030 „Native Lambs“, 
85.50-86.75. 
Molkereiprodukte. 
Butter— 
„Creamery“, extra, das Pfund... 0.8 
BE) T. DEE IRB: sans ara 0.21 
J saraeaanene 0.20 
„Dairies“, extra, das Pfund.... 0.22 
BE, 1 DO Wii snuenene 0. 20 
„Ladles“, das Pfund...... sono» 0.18 
Vackwaare, das Pfund........... 0.17 
Gier— 
Gemischte Waare, obne Abrua von 
Verluft, per Dupend (Kiften zus 
rÜdgefandt) eeereeeneeeeneennne 0.0940. 1342 
do, (Kiften eingeidlofien).. 0.10 —0.14 
„Firſts“, das Dutzend. ........... 0.30.17 
„Exttas“, das Dutzend.......... 0.20 


fe— 
Nabmtäfe, „Weltern”, das Pfund 0.124—0.13 
„Voung America“, das Pfund... 0.18 —0.14 
„Datiſies“, das Pfund............ 0. 13 —. 138 
0.13 —0.13% 






Schweizer, neu, da8 Pfund. ..... 0.12 —0.16 
Limburger, neu, das Pfund.... 0.12% 
Geflügel und Kaldfleiich. 
Geflügel (lebend— 
Kütner, 108 Pfund, .uicoscaenee s 0.1214 
„Springs“, das Pfund.......... 0. 194 
Truthühner, das Pfund......... 0.12 
Sänfe, das Blund...ososoonenses 0.07 
Enten, das Pfund............... 0.12 
Geflügel (Küblfpeiher)— 
Hühner, das Pfund....... 0.12%, 
„Springs“, das Pfund... 0,14% 
Truthühner, das Pfund... 0.14 
Häbhne, das Pfund....... 0.07% 


Kälber (neihblahtend— 
50— 60 Bid. Gewicht, das Bund 0.00 — 0.00% 
65— 8 Bid. Gewicht, Das Pfund 0.00 —O.11 
85—100 Pfd. Gewicht, da? Prund 0.11 — 0.114 
Gemüfe und frifches Obit. 
Aepfel, neu, das Faß.............. 1.0 --2.75 
Bitronen, die Kiſte............. 8.9 —4.25 
Orangen, die Kiſte.. .... .. ..... 3.50 5.00 
————— 1.5 325 


Niirfiche, Michigan, 1:5 Gratt....... 0.15 —0.25 
Rirnen, das Waß..-s-reresnoronen0ee 1.19 3.50 
Weintrauben, 8_Pfund-Korb......., 0.120.193 








Ralifornia Gens, die Kilte..... 1.50 —2,50 
Woffermelonen, die Garladung. 50.00 110.0 
Wutket.: DAB DUREND: „non 000 nare ne 0.05 —0.10 
Kraut, ee 1.35 
Grüne Erbſen, der Buſhel........... 1.0 —1.25 
Bizenh 9.2 —14.00 
Scherie, die Mile. .-oseasnecree nn. 00 0 
Grüne Zwiebeln, das PBünddhen...... 0.05 
Kopfſalat. der Kübel................ 0.90 .40 
0.10 —0.121% 
Meerrettig, Dugend Gtangen.a..... 0.65 
Rothe Nüben, die KRilteraeerseenenee. 0.50 —1.00 
Mohrrüben, die Kifte.. . 1.00 
Nettige, daB Hundert.. — 3 
Spinat, der KHübel....... 0.75 —08 
Fomäten, Die RING, car —66 
Petersilie, Dugend Bündchen. ....r.. 0.1 
NViefferichoten, der Sad...cnerononeee 0.5 
Einmachgurken, der Sack. ............ 1.90 —1.25 
ld =, AR 1.0 —2 50 
Rüben, das Hundert. coseoseercunenn 1.8 —1.50 
Süpforn - dee Sal...o.osoonenununce. 15 -—0.M 
Bohnen 

Grüne Schnittbohnen, der Buſhel 0.25 —4.35 

Trodene Bohnen, auserleien..... 2.18 —2.20 

Notne Nierenbohnen „seunenener. 2.70 —8.05 
Rartoffeln, neue, Sarladuna, Bufhel 1.10 —1.30 
Süßkar toffeln, daß Faß......... 8.75 





— Leidensgenoſſe. — Schuſterlehr⸗ 
ling: „Der Hund ſchüttelt ja immerzu 
den Kopf?“ —Forſtlehrling: „Er hat 
Obrenzmwang.” — „Uha—tennen mir!" 








PEB 


Ertra Speziell! 





GeHeilt für 


d2U 


Spezielle Offerte 
für vier Tage! 





Dr Flint, 
Cpesialift. 


Diefes ift nteine fpesiele Offerte: Pi3 zum 
1. September (no 5 Tage) gebe ih meine Eine» 
a ne Ser lung für $25, große, tleine und 
aller Art gemöhnlide Brüche. Vitte wartet nicht 
bis auf die legten paar Tage der Offerte und 
überfült meine Office, fondern fpreät fofort 
bor, zu Enter eigenen Beauemlichfeit fomanı 
fie zu meiner: — Dr. Flint. 

Was Herr Echibber jagt: 

Seit 14 Jahren litt ih an einem fchlimmen 
Brud. IH trug Brugbänder verſchledener 
Urt und probirte allerlei Behandlungen, 
murbe aber nie richtig geheilt, bis ich zu 
Dr. € N. Flint ging. Diefe Behandlung 
war einfach und leicht zu nehmen, ch vers 
lor nit eine Minute bon meiner Arbeits, 
get. Seit drei Monaten trage ich fein 

ruhband mehr und befinde mid ausge 
etchnet. Ich kann diefe Heilung allen bruch- 
eidenden Leuten auf’3 befte embfehlen. 

u, Shibber, 2504 Lime Str, 
nabe 27. und Hallteb Str., Südfeite, 

D obige ift nur eines von taufenben äbnlis 
Ser Beugntife. 


Ahr mit Fleinen Brüchen 


Leute mit Heinen oder mittelgroßen Brüche 
folten beventen baß aroke Brühe aud ein 
Hein waren. PBernadläffigung, Verzögerung, 
Anftrengung, Ausgleiten oder Fallen, Huften 
ober Nieten lönnen Euren Bruch enorm groß 
maden oder fogar Einllemmung und Tod ber, 
uriaden. Rauft. feine Gefahr, Werbet geheilt. 
Bebenit, eine Brüche find leiter au heilen 
ala goße Wenn Euer Bruch berelits groß iſt, 
lommt ſofort. Warum bruchleidend fein, mend 
br jest für nur $25 geheilt werben !ännt? 

* iſt I und eimntae —5— 
Dt, Blints Eine-Bebandlung- Methode für nur 
$25 zu erhalten. Die $25 erte enbet beftimmt 
am 1, September. ‚ 

Wir Heilen auch zu niebrigen Preiſen: 
Magen- und Gingewweideleiven, Hämorrhoiden, 
f hafte Schwellungen, Hant- und Bilutfrant. 

eiten,. wunbe Stellen, Blafen- n. eiden, 

ervenfrankheiten, belegte Zunge u. f. w. 

Sprecöftunden täglih bon 8 Borm. bis 8 


bd3.; Montag unb Donnerbing, 8 Vorm, bis 0 
Bun, Sonntag, 9 Borm. bi8 12 Mittand, 
cago. 


DR. FLINT 


322 S, State Str, 


„8 Sloos, pellaen a a a Gas Busen. 





“90 


Kein Schneiden oder 


eläaitifide und Hartgummi » Bruchbänder bon $1.00 aufmärts. 
Leib » Binden für bor und nah Geburten, Oberationen, 


bon 1.50 aufwärts. 
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Bruchhänder und orihonädilche Apparal 
tuchhänder und orhopädiche Apparale, 
Laßt Eure Bruhbänder, Qeibbinden, elaittiihe Strümpfe, 
ortbopäbdifche Apparate u. f. m. genau ausfudhen und recht 
anpaffen von den beiten Erberten und Spezialiften‘ für 
Prüde und Verfrümmungen des menfhliden Körperd — 
Dr. Wolferg Go. — Wir garantiren, den Ihlimmiten Bruch 
mit Beauemlichkeit auritdzubalten und erzielen dadburd 
eine fidere Heilung in jedem Falle. 
frümmungen bes Rüdgrats, Beine, Füße, [hivadhe Yubinös 
el, Blattfüße u. f. w. mit unferen neuelten Apparaten. 
Breden notbwendig. — Leberne, 


Wir beilen alle Per 





Elaftifhe Strümpfe 
Ge 


bürmutter + Senkung, feite Leute und Nabelbrüde, von $2.00 aufwärts, Gerabehalter, 


Tünftfihe Beine unb Arme und Krüden. 
Wir baden das größte Brudband» und Bandbagens 


alle. Krantdeiten beilt, $5 bis 810. 


Der neuefte eleftriihe NRegulator-Würtel, der 


Geiäft, jomwie unfere eigene Fabrif in Amerifa. Wenn Ihr oder Eure Finder mit Ver⸗ 
frümmungen oberr '®ebrehen des Körpers und Brüchen behaftet feid, TO Tömmt und laßt 


Eud bon uns belfen. 


Ur. ROBT. WOLFERTZ, yrüfdent. € 


Graduirter orthopädifcher Arzt. 
Unterfuhung, Anpaffen und Behandlung frei. 


164 N. Fifth Avenue, Cde Randolph Str. 
Auch Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
Damen - Bedienung für Damen. 


* 











Der Grundeigenthumsmarkt. 


Folgende Grundeigenthums-Uebertragungen in 
der Höhe von 851000 und darüber wurden amt⸗ 
lich eingetragen: 
Soomis Sir., 166 F. füdl. von 59., Str, Weſtfr., 

25 bei 124, Karl E. D. Underfon an Olaf Bear: 

fon, HW. 





I 
Marfhfielo Ave, 1 FF. jüdl. von Garfield Poul., 


371% bei 121, Mary Uteih und Gatte, John W., 
an Stanitlaus und Mary Spymansfi, KIOVO. 
Rodwell Str, 107 $. nördl. von 42. Str, Süpft., 
2. 119, Wilhelmine Klein an Ghas. WW. Klein, 

$1200. 

0. Str., Nordoft-Gde Koyre Une, Südfe., 32 
bei 124, Ehab. H. Nawrence an George Momat, 
81150. 

61. Str., Südoft-Ecde Aberdeen Str., Nordfr., 24 
bei 122, Hyman Rofjenzmweig am Abraham WRofen: 
zweig, 81300. — 

63. Place, 131 F. weſtl. von Harmon Ave., Nordir., 
50 bei 120 Abert S. Brownell an Peter C. Van 


Otter, 84500. z 
Mincheiter Uve., 96 $. nördl. von 59. Str., Oftfr., 
Somolta, 


25 bei 116, Xojeph D. Filet an Tereiie 
$1450. 

Mood Str., 266 %. füdl. von 46. Str., Oitir., 43 
bei 124, Iulian Sylidts an Yohn Schulz, 811,5. 

May Etr., 247 $. nördl. von 8. Str., 25 bei 125, 
Nebeda X. Nyftent und Gatte, John, an Mary 
Dyer und Gatte, Sohn, 3330. 

Late Str., zwiſchen S. 48. Str. und 48. Yine., 
Südfr., Ole Peterfen an Minnie Abel und Uns 
dere, $6291. £ 

Urtefian Ave. 20 %. nördl. von Hirfh Str., 
Weltfr., 25 bei 1%6, Hanna Kolber und Undere an 
Nathan Levinfon, STON. 

Artefian Upe., 291 %. fitdl. von North Une., Welt 
front, 25 bei 126, Gina, &. Sorenfon an Cha3. 
Cohen, $2000. 

California Ave, 20 %. füdl. von Schubert Une., 
Meftfr., 35 bei 195, Yrtbur W. Gilpus und Ans» 
dere an Howard S. Gemmill, 86200. 

Campbell pe, 100 F nördl. von Hirih Str., 
Oftfr., 5 bet 126, haus Q. Meterfon an Gha3. 
Gobn und Yulius Goipdftein. u 

Didfon Str., 190 %. füdl. von North Ape., Weit: 
front, 24 bei 124, John Madhut an Zohn Yarob 
Krauje, 8000. 

Dasfelbe Gigentbum, Kohn Kraufe an Rofalte Yard» 
zewsti und Andere, 86000. 

Ems Str, 1 %. füdl. von Oaflen Ape., Südfr., 
24 bei 150, Herman Hob an an Muczpnstt, 
84750. 

Evergreen Str., 2124, Südft., 26 bei 164 und ** 
Antheil, Samuel Heiman an Samuel Zeitmann, 


81400. 

43. Ave., Nord, 72 F. nördl. von Hirſch Gtr., 
Weſtfri, 24 bei 1235, Helen J. Schmidt an Carrie 
Sidam, Clyde, Mih., KIM. 

Frankjort Str., 170 F. ſüdl. von MPormell Ave,, 
Siüdfr., 25 dei 2415, Nellie fyiggerald an Anton 


Sokolosti, 82900. 
Hulton Str., 2 F. 
front, 31 bei 120, 


meitl. von N. 49. Etr., Nord: 
illiam 9. Barry an Chab. 
E. Kaftner, 8000. 


Fulton Str., 140 F. weſtl. von Leavitt, 
24 bei 19%, PFrant S. MeDdemitt an 
Roner, 8600. 

Grand Ave., Nordweſt-Ecke Monticello, Südweſtfr., 
74 bei 142, FrFed Buch an Gerard A. Connor, 


$10,000. 

Grand Ave. Nordweſt-Ecke OaOtley Ave., Südfr., 
bei 10 Lorinda F. Wheeler an Salvatore 
Vitaceo, 8000. 

Grand Aven, Nordweſt-Ecke Monticello Ave., Süd— 
weſtfri, 74 bei 142, G. A. Connor an Fred Buch, 


Nordfr., 
Arno 


810,0, 
Harding Noe., Siüpmeit:Fde PBotomac Ave, Dft- 
front, 150 bei 124 %., Solomon Loewenftein an 


Herman Y. Schulz, K50M. 

Hirih Str., 87 FF, öftl. von St. Toni Ave., Süd: 
front, 24 bei 123, Continental und Commercial 
Rational Bank von EChicago an Mih. %. O.Mal: 
ley, *300. 

Hoyne Ave., 48 
48 bei 100 
SHafterod, $1700. 

Humboidt Ave., zmi'hen Cornelia Str, und Grand 
Ave. Oſtfr., 120 bei 124.85, Ralph Pan Wedhten 
an Wr. U. Gonnal, 4800. 

Huron Str., 50 F: füdl. von Campbell Ape., Nord: 
front, 235 bei 124, Minnie DO’Keefe an WRasgırale 
Nomano, #210. 

Mozart Str., 382 %. nördl. von Chicago NApr., 
Süpdfr., 25 bei 127, Roja Klingeibaffer an Jacob 
Hohn, H1950. 

Town 36, Pt. Nordoft 4, 12:36-13, Douglas 8. 
Mobertfon von Gien Eflion, Ak, an Prarine 
Spiter, 81500. 

Oak Park, Gunderſon K G.'s Addition, Lotten 32 
und 33, Block 1, Albert Johnſon an William 
Curran ſr., 8500. 

Wilmette Inverneß Lot 6, Block 6, William M. 
Simpfon an Rihard E. Bruns, KIM. 

22. ©tr., 225 5. mweitl. von Samlin Abe, ©. 
Sr., 25 Sub zur Allen, George Garlfon an 
Theis J. Reynertſon, 83,500. 

. Etr., N. D. Ecke Union Str., S. Fr., 350 
F. bis W. A. Str., May Wattins Auftin und 
Gatte, Charles A. von Sunnyvale, Eal., an 

iam A. Fuller, $14,000. 

25. Wlace, 1607 F. öſtl. von 44. Ave., S. Fr.a 
J a 125, Frant I. Fail an Iofef Valenta, 

Waller Etr., 25° %. fübl. bon Maxwell Etr, 

.» Bt., 25 bei 100, Hermann M. Goldbera 
an Eamuel Lipfbik, $4000. 

Ralnut Etr., 180 %. öftl, von Weftern Abe., 
€@. $r., 50 _ bei 125, Margaret I. Eranfton 
und Gatte, D. J. an Bohn 9. und Mattie M. 
rim, $2,100. 

Wafdington Bipd., 101 %. öftl, von ©. 47. Ave, 
€. Fr. 50 bei 180, Celia %. Sammett umd 


g füdl. von Kubet Str., Weltfr., 
Valeria M. Pallafh an Simon 


ß elia 
Gatte, 3. H. an Arthur Kaſtlery, 82000. 

Webſter Abe N. W. Ecke Seeley Ave, S. Fr. 
zu 2.00, Nanes Baielro an Franf Ropladt 

Weftern Ade., 48 %. nörkl. bon Luded Etr., M. 
fr., 24 bei 100, Nobahn Sanfen an Stanis> 
am Krapnidi, $1,325, 

Whipple Str., 78 3. füdl, bon 25. Etr., DO. $r., 
25 bei 125, Martin Haboda an Ludwig Mis 
fo8, $2,200. 

Nsood Cfr., 107 %. fübl. bon Aoma Str., D. 
r., 25 bei 125, Manuel Nacob an Engincus 
itfa,_$5000. i 

Wood Etr., 75 %. nörbl, bon Clarinda Str., 
MW. PFr., 25 bei 150, Augufta G. Meber an 
€. Maifteiwicz, $1,800. 

Park Etr., 9 FF. füdöftl. von Lincoln Str., Nords 
oftfront, 24 bei 125; Harry Pawlansky an Mag 
Grodzinsty, 4000. 

Paulina Str., 100 #. nörbl, von Van Buren, Oft 
front, 74 bei 100: Edwin ®. Eheldon an Bridget 
T. Forrell, 8000. 

Vierce Str., 192 F. Iftl. von Central Paxk Ave., 
Südfront, A bei 118: Continental and Commer— 
cial National Bank of Chicago an William 8. 
Glehner, $3100. 

Powell Aven, 57 FF. füpnl. von Mbine Str., Weite 
an 8 bei 110; Kriftine Nilien an fyranz Hoehn, 


Earoner Ane., 154 $F. nördl. non Coden Ape., Oft: 
front, 3 bei 124.85 bei 132; Abraham Oftrovnsty 
an Simon Hambera, 323,00, 

MW. 16. Str.. 132 #. meitl. von Morgan, Weltfront, 
24. bei 100; Aames 8. Dallam an Mary Sparta, 


KIM. 

Sprinafleld Ane., Sudweſtede 13. Str, Oftfront, 
5 bei 195; Arene Buraraede an Benjamin %. 
Saier, 811,00. 
rt. 9% ©. Springfield Upe., Oftfront, 3 bet 96; 

Nicholas %. Connor® an Marp EC. McCarthy, 


8000. 

Epruce Str., 20 F. weſtl. von Loomis, Süudfront, 
A bei 111: Lorenzo Romaanano u. And. an 
Lorenzo Tamiglietti, 8100. 

Stave Str. 96 %. füböftl. von Cornelia Court, 
Südmwehfront, 25 Yuk zur Bingham Str.: fyries 
derite Schmibtle an Merdinand Hueft, 81900 

Superior Str., 5 #. öftl. von NR. 49. Une, Sid» 
front, bel 120; Xbomas &. Qulbert an Aofeph 
U. Carter, KM. 

Throop Str., 166 %. nörbl. von 12, Meftfront, 
5 bei 195; Harry Peniamin an Mar Kohn, 8250 

18. Sır., 168 #. meltl. von Xhroop, Südfront, 24 
bei 18; Harry Maris an Yannie und Ada Holzs 


mann, 83000. 
Gogemater Place, 261 FF. dftl. von Elart Str., Sübs 
front, 50 bei 111; Chat. X. Marion an John M. 


Sanfen, 81100. 
PFarraqgut Ape., 124 %. öftl, von Oakley, Norbfront, 
5 bei 14: Dilian E. Simonds an Chad. NW. 


Lindaren, R 
Irbing Ape., 65 fr. nörbl, von Qaiwrence, Oftfront, 
25 bei 1%; Aobn R. Williams an Chas. W. 


Wohlgren, 83000. 
Lawrence Wne., 259 ®; öftl. von Sheridan Road, 

DH; Mag Tont an Anna %. 
Jones. 10.000. 


Eüpdfront, 100 bei 

geapitt Str., Sidmweftelde Byron, Dftfront, 89 bei 
14; W@m. Zelosty an Emily E, Stubinger, 83500. 

€. Ravenstwood Park, 38 % fübl. von Majcher Ape., 
Weltfront, 25 bei 119: Auguftus 3. Yobnfon an 
Erneft Silberger, 83450. 

Goutbport Uve., 45 %. füdl. von Diverjey. Bind., 
Meftfeont, 25 bei 124; Amelia Grmme an Yugus 
Aus Bnchomsti, 83550. 

MWaveland Une., 141 F. fl. von NRobey Str., Nords 
front, MO bei 1%: Unna M. Klenih an Wir. 
Sopftein, 81500. 

Warner Ape., 53 PF. tweitl. von Lincoln Str, Süd» 
front, 25 bei 125: Sermann Rau an Lydia 


Groenbolm, 450. 
Albany Upe., swifhen Irving Bart Blod. und Bus 
ton Str., Oftfront, 124 bei 125: frred D.P. Enkel: 
fing an Conrad E. Schroer 400. 
Samlin Une, Siüdmweitele Dafin Str., Oftfrant, 
Hoc., Morbieomi, 430 hei’ 1247 Ewald Aber an 
ve., Nordfeont, i s an 
Irving Park Dit, 815,000. 


| 
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Wir geben Euch ohne Zweifel beſſere Augen⸗ 
lãſer Für 5 sh anderswo erhalten 
önnt. Euren Augen angepaßt mit unferen bes 
rühmten Duplex Linfen in garantirter goldge- 
üffter Einfaffung, Klemmer oder Brillen voll 
tändig für 81.00, 
ünfere Gläfer beilen immer Kopfihmergen und 
Nervoiität, verurfaht duch Augenanftrengung. 
Spezielle Aufmerffamteit wird Schulfinbern a®s 
idmet. Ale Augenfehler verbeffert und alle 
rheit garantirt. 
Wiſſenſchaftliche Unterſuchun 
Augen ſpezialiſten r 
Cehfraft- 


Dr. Berason & 60., Sseriatiten. 


wei Dfficed: 602 North Nve., Ede Larrabes 
ee en Bank: oder6230 ®. Halfte Er. 
nahe 63. Str., u v Gity Ban Gebäude, 
Stunden 9 Vorm, bid 8 Abends. Sonntags 1 


durch unfere 
ei! 


Vorm, bis 12:30 Nadmn. 














Leidet Zhr an Den Augen? 
An Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, thränenden 
und ſchielenden Äugen, dann ommt zu dem 
woblbetannten deutſchen Spezialiſten Dr. Ram⸗ 
ſer, Arzt und — Er wird Euren Augen 
&läfer anpaffen oder fie behandeln zu den nied⸗ 
riaften Preifen. Obren-, Nafen- und NKehl-zeis 
den mittelft der neueften Methode alle furick, 
Unterfjuchung frei, 

Dr. RAMSER, 786-788 Milwaukee Ave. 


Wo da3 Rad und die Liter fih dreen, nahe 
Chicago Ave., 2. Flur. Spreditunden: 9 Borm, 
bi: 3 Uhr Abends. Eonntags 9 bis 3. paia⸗ 


Wichtig für Männer. 


Menn Werzte ober Urzneien Euch nicht Helfen, 
derfucht unfere ficheren, erprobten Heilmittel, twels 
&e niemals fehlfhlagen, bet folgenden geheimen 
Krankheiten: Yormulare Nr. 1 u. 2 furiren jeden 
no fo bartnädigen Yal von geheimen Krank 
beiten und Uxrinletden. Preis gl die Flaſche. 
— Boltor Tuder’s Blue Specifle furiet Blutb ve 

iftung in alen Stadien. Preis $2.00 
Binise — Brof. DeBotd Vaſtilles 

eilen Männerichroäde, — vachte 
pöfität, Sag im Urin, Melandolte und nicht zu⸗ 
friedenftellended beleben. Preid 31.00 bie 
— 3 für $2.50. — Die obigen Heilmittel 

ind nur bet und al baben. 


Behlkes Deutſche Apotheke. 


775 Süd State Strafße, Chicago, IH. 


ummer 441 S. .State Str. 
ER Soleod*% 

















"u EUMATISMU 


Abfoint geheilt dur 
Schrages Rheumatic Gurte. 
Viele Jahre im Markte. Taufense bon Het» 
lungen, Keine Fehlſchläge. In der canzen Belt 
berlauft. Die Ihlimmiten Fälle nebeilt, bon 15» 
gendreiher Urjade und gana aleid wie la na⸗ 
ſchon beſtebend. Freies Buch über Heilung bon 
Mbeumatismus, und Zeugniife. 


Scnrage’s $1,0060,000 CURE 


. d» Webiter Ave., Chicago. 
u 2201.vofadi® 


— — — — — — — 











Datin Str., Nordweſtecke Hamlin Ave. Südfront, 
275 bei 116: Dakin Str., 325 f. weſtl. von Ham— 
lin Ave, Süvfront, 150 bei 116; Irbing Part 
Alpd., 50 FF. weftl. von Hamlin Ave., Norpfront, 
95 bei 116; Irving Parf Bipd., 325 F. weitl. von 
Hamlin pe, Nordfiront, 150 bei 116; _Wefton 
&. Kimball an Irving Bart Diftrift, $18,500. 

Eliton Ave, Siüpdmeitete Berteau Ave, Oftfront, 
24 bei 159 bei 19 bei 195 bei 125; Wm. ®. Walter 
an Moattie E. Neifchauer, $200. 

N. 42. Court, 33 %. füdl, von Warneand Une, 
Oftfeont, 33 bei 155; Undremw Eundene an Herman 
Gebhardt, 4000. 

42. Court, OO FF. Füdl. von Wapeland pe, Ofte 
4ront, 33 bei 155; Andrew Sundene an Frant D. 
Anderfon, N. 

N. 44. Kourt, 300 5%. füdl. bon gun Übe., 
MWeftfront, 25 bei 123; Nofepbine WW. Shields und 
Gatte R. ®., an Annie 3. Anderjon, $1500. 

Fulferton Ave., 108 %._öftl. von N. 49. Une., Süße 
front, 8 bei 15: &. Promn ir. an Unton 
Never, 526. 

Kedzie Ave., 108 F. nördl. bon Gortland Gtr,, 
Oftfront, 25 bei 177; Carl U. Tyden an Minnie 
H. Tyden, 84000. 

Samndale Ape., Sitpmweltede Cornelia, Oftiront, 73 
bei 195; Simon Davis an Homard S. Gemmill, 
81500. 

Monticello Ane., 64 F. ſudl. von Bloomingdale, 
Weſtfront, 25 bei 18; Frank Karaſek an Charieh 
F. W. Gilepdorf, 82500. 

Ehoonl Etr., 35 %. mei. von RKimball Use, 
Nordfront, 5 bei 1: Emil. Rudolph an Chris, 
Menger, 8273. 

Halſted Stri, MT FR. nördl. von Garfield Ape, 
Weitfront, 24 bei 99; Kohn U. Urbanus u. Und, 
an Lonid 3. Naumann, 82500. 

Superior Str., zmwiihen Xincoln Part Pipd. und 
Late Shore Drive, Südfront, M bei 195; Aennit 
G. Cornell u. And, durh. M. in Ch. an Chi⸗ 
cano Title and Tr. Co., Truftee, 85000. 

Lyman Str., 4 F. öftl. von Lloyd AUpe., Südfront, 
24 bei 108; Sufie Dreiiell® und Gatte Yohn m. 
And. an Felie Wurft, $1700. 

Oft 53. Str., Nordweitede Cornell Ave, Südfront, 
6 bei 105; Frau Hettv SH. MR. Green von Ne 
Hort City an Williom H. Morris, 812,000. 

Monroe Ape., 200 FF. füdl. von 64. Str., Oftfront, 
gt 165; Nora W. Arpine an John KHerbitt, 
NAD, 

Monroe Ave, MO F. nördl, von 70. Str., Weſt⸗ 
front, 50 bei 195; Mallion Ant Works, durch Maſ⸗ 
fevermwalter, an Xacob Glos, 22650. 

Sarlem, Garnep's Mppition, Lot 18, Mefub, Blot 
7, Frederick €. Belh jr., Foreſt Park, Ill. an 
Emil U. Zuty, SM. 

Madiſon Str. Andition, 8. 99 und 109, Samuel 
Goldberg an Ronis Miller und Andere, $3T50. 
Eranfton, Arnold & Wapd., 2. I und R. MO Yu 
8 2 uf, 2. 2 un ©. R, Thomas 3. DO. 

Sare an Louella Chapin, $10,800. 

Northweitern Univerfität Sub., N. 35 8. 5 und ©. 
58.498 91, N. %. 7, 4, 14, Ehen $. Elabp 

an Minnie FT. Gaftman, 85250. 

Miverfide, dritte Dipifion, 2. 10“ Mary T. Mans 
dofph an Monteren R. Stiles, $13,0. 

Serben, 8. 11 und N. % 8. 1%, 9. 75, Lam: 

rence &. Parfiwell an Charles SH. Nohnfen, $2375. 

Bennett Une, 2M %. fülbf. von 67. Str., Oftfr., 
HD bei 1%, „State Bank of Chicago" an Lena 
C. Saviers, 10,000, 

Pennett Une, HT Fr. ndrdl. von MR. Str., Meftfr., 
50 bei 134, Lena &. Sapiers an Harry 2, Bayles, 


810,500. 
Aadfon Une, Norbmeit:Ede 56. Str., Oftfr., 144 
bei 106, &fena E. Garpenter ımd Gatte, €. ®., 


an Andrew Dubah, KAM. 

42. Place, 150 %. öftl. von Mallace Str., Nordfr., 
25 bei 1%, Anton Febint an Pincent M. Mofras 
ct, 4250. 

49. Nlace, 49 % Bitl. von Laflin Str., Norbfe., 
% bei 1%, Nohn Tomaszewati an, Anton Tomaß« 
jemsti, 82500, 

Foreman’3 Stod Parde Appition, %. 34, Unten 
Siegepaniat an Aozef Markierwicz, 83350. 

Garfield Boul.,: 57 %. öftl. von Carpenter Str,, 
Nordfr., 50 bei 147, Marn AU. Mooney an Mary 
A. Kelly und Andere. 84500. 

Halfted Str., 249 %. füdl. von 78. Str., Meftfr., 
95 bei I, Senry &. Lauerman an Mn. Sterns 
beim, HR. 

Laflin Str., 75 %. fildl, von 45. Ste, Oftfr., 
2% bei 124, Yohn Schul an Aufius Sylidis, 


22000. 

La Fayette Ave. Nordweſt⸗Ecke 74 Str., Oftfe., 31 
118, Dorien ©. Mitchell und Andere an Gaefar 
H. Befter, 83175. 

Lowe Ave. 95 %. ndrdl. von 6. Str., Oftfr., 75 
heit 234. M, 2. Mood an „Standard Materlal 

ee 5 7 
tate Str.. M FF. _nördl. don Root Str., Oftfe., 
26 bei 19, Abe S. Davis an Aacob und Albert 

aachen a Dftir., 190 6 
afyayette Mbe., r., 190 bei 122, Walter Mills 
an „Meftern Truf and Savings Bank“, $240. 





— Gemüthlih. — Richter: „es 
heute das fünfundsmanziafte Mal, dafı 
ich Sie beftrafe! Was fagen Sie das 
zu?" — Gauner: „Ich dachte, e8 wäre. 
Thon öfters!” —— 
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‚Keinerlei 


B Nabe Halited Eitr. 


Heröftpartie 
non 
Kinderhäten 


iſt jetzt vollſtändig — 
ein größeres u. beſſe⸗ 
res Sortiment als je 
ubor. lUnfere Breije 
{ind jtet3 niedrig. — 
in allen ;z 


ud- und Filg-Hüte 
Kacon3, 1.98 


en” 
Bnaben-Rleider 
Reinwoll. blaue Serge - An- 


züge für Knaben — doppelfn. 
Rnider-Hojen— Größen 8 bia 


17 gut 9 A, 50 


tert; si 0.00 

herunter auf 

Hochfeine Knaben⸗ Anzüge — Doppefnd- 

pfige Rnider-Hofen; Ben 

ei. fanch Caffimeres; 8 
bis 17 Kahre; $4 Wih. 

Ruffiihe Matroien- Anzäge— Gr. 2% 

bi38; reintv. fcy. Flanelle, 

Gaffimeres u. Worited3; 

Zedergürtel; 2.50 With... 
aben-Sniehofen— Größen 4 bis 17— 
Inider-Facon; in reintoll. 

Worſteds u. Caffi imeres — 

dunfel- u. mitteltarbig 

Knaben-Kriehofen — ftrift reinmwollene 

arne u. Caflimereg; 
dunfelfarbig; Größen 4 bi3 
17; 1.25 mertbh, für 


Ausftattungs: Ar: 
titel für Hnaben 


Balbriggan lnterzeug 
Knaben — unſere 39c= 
; alle Grb⸗ 


— Baifts für Kinder— 
Alter von 3 bi3 zu 14 Nahren, 
25C Werth — 


1 Vartie feiner bebruckterrawn, hübſche 
Ausw. von Farben, werth 6% 
1234c, die Yard c 
27-3811. fanch Plaid Dreß 
Gingham, mtb. 12:%c, Yard. 
— u. fanch ge⸗·4 
eifter Poplin, 
tmih. 2dc, Md.. 12,c 
200 — —* n. wei; 
farrirte Shepher 
Rrintß, iv. 7c, m. 434C 
Eee weite fanch ar 
ra3 Waiting — 
12%%c mtb., Hd IRC 
27·zöll. ſchwarze und weiße 
Shepherd karrirte Kleider— 


deritoffe, 15c I - 
nd BC Pe 


Lawn, 


werth 


them und blauem Border — 
werth 19c, jedes 

2 Do. breites gebleicht. Pep⸗ 
perell Sheeting, w. 240c, VD. 


1530 


Schiffs-Karten 
825 Europa 


und 
von giltig 12 Monate. 


Antwerpen, Rotterdam, Bremen, Ham⸗ 
burg, ®ien, Budapeit, Temespar uſw. 


BE Billige Preiie für Kaiüte ag 


Seräl vom Haufe abgeholt und auf Dampfer 
befördert. 


Anton Boenert, gar saurer 
322 Süd Glarf Strafe, 


nahe Ban Buren Etr. In Chicago feit 1871. 


Bmeig-Dffice: 1568 N. Halited Strafe, 
sen Ahbourn und North Abe. 

Wernd offen bis Uhr. Sonntags bis 2 Uhr. 

—— — mopdtdofa 


Schiffs- Karten 


Billiger als irgendwo. 
zu—s und übergeugt Eud). 
Bremen mburg, U 
Bein. 85: er urg Slen” Bupapeft, Zemeb 
n Blägen in Euro 
Bon nen, vor Ran Rotterdam $45.00 u. aufm. 
ajüte, $37.50 in 2. Kafüte, 


ni Ghlengs am 20. Auguſt und am 12. 
. September. 


Sorelgug —2 —* Vort ohne Umfteigen. 
— —— 
Unanũ eengu devoe 


— 


— — 
J.V. ZINNER&CO. 


2.98 
1.50 


IC 


27:38. wei» 
fer farrirter 
und fanch 
nestreifter 
Fa⸗ 
brifsenden— 
19c— 
die Yard 


64C 


Weihe Baby Blankets, mit fanch 19- 


| 


Geöhte Deutidplingartihe Agentur In Chicago. | 


AO NR. Dearborn Str., Ede Randolph Str. 


Offen 8 Morgens bi 6 Ubenbd. Sonnt. 9—12. 
y 


Schiff3- Karten 


Zwischendeck und Kajüte 


@ber alle Linien, ven und nad Deutfchland, 
Oefierzeig-Ungarn, Rußland. Schweig, 
emburg u. ſ. w. 


ERBSCHAFTEN, 
VOLLMACHTEN, 


GELDSENDUNGEN 


Krompte und — ⸗ garantirt. 
Zidet 


J.S.Lowitz 


204 S. GLARK STR „witz 


oftoffice. 
Offen bis 6 Uhr Abds. Eommiagd 8 bi3 12 But. 
9mai,bidofamo* 


Schiffs ⸗Karten 


Billigeralsſonſtwo. 
Kommt und überzeugt Euch. 

Nach Rotzerdam, Sremen, Hamburg, Antwer⸗ 
pen, Berlin, DOderbiig, Wien, Bubapeit, Temed: 
var und allen Pläsen in Europa. 

@epäd vom Hauie — und =: Dampfer 
efördert 
Offen bis 7 Nlbr, Sonntag 9—12. 


FTELIZ SCHMIDT. 
516 Milwaufee Avenne, 


25 IJabre in Chicago. 
aug7,momila* 


.: H. SCHINTZ 
W. Randoiph, 


| 


15fed,dtbofaz 


— 


u.) 


Börfe angepakt find. 


Zei Fig Binder Zaulkäte 
Navy, roth, braun u. ihwarz 13 1.25 


—im RBusmaarens Dept... — 

500 Seiten Bleifeder-Tablets 
Sortirte Deckeln —feine Qual. 
Papier; ſo lange ſie ——— Ic 


1.50 u. S2 Snaben: u. zZ 
Mädhen:Schuhe für Si 
in Patent Colt, Velour Calf u. Pict 
Knöpf- u. Blucher-Fa— 
Muſter dieſer Saiſon, 
echtes Leder, jedes Paar ga— 


Kid, Schnür-, 


cons. 


rantirt, 82.00- und 


*1.00 


Montag bringen wir zum Berfanf viele tanjende Yards 
von Kleideritoffen, Waihhitoffen, Leinen und Muslins 
zu den äußerſt herabgeſetzten Preiſen: 


2 Kiſten Quilting Roben — —RRX 
Fabrik-Enden, wth. Yc, Yard.. IC 


36⸗zöllige Kleider⸗Percale — in helfen 


und dunflen Karben — 
121%c tertb, Yard 176 


\ 8-4 Größe hpalßlein. Tiih- ) 


! 27:30ll. 

| facher 

| punf£tirter 

| Seiden-Mull geug rother Bor- 

| alle neueiten 
Schattirung,, 
tmerth 3dc— 
die Yard 


Ic 
\ 


tuh, eme große Auswahl 

bon Muftern— 

mwertb 75c, zu 45c 

Roman Craih Handtuchzeng, 

—* weiß und mit rothem 
order, werth 7c, 

die REN ra. Ic 

Große Sorte mercerized 

baumtmollene Muiter - Ser- 

bietten, 20X20, merth 59c 

dad Dubend, 

( das Stüd 

27381. ungebleichte Muslin- 

Reiter, 5c mth., Yard 


dl. jtarfes „IR“ gebleichtes Sheet- 
g Fabrik⸗ -Enden — 
mwerth 10c, die Yard 


Seid 


UST 


Mit der Schul-Eröfinung fo nahe an Hand, gewinnen die Bedürfniile 
der Kleinen in den Gedanken der Eltern gerade jegt die Oberhand: 
Dies ift Kinder-Wecde bei Wieboldt3, und wir fönnen allen Anfprü- 

hen auf Schulfleider und Schulbedarf 


u ®Breifen entipre- 
den, melde Eurer 


3638H. aebleichte Muslin und Cambdric 


—— ——— Samftan, den 26: Muguft FETTE 


1238.11. Taichen, 
mit jchweren Xe- 
der-&den; Stahl: 
Geſtell; Tuchfut— 
ter; inmendigte- 

der⸗Riemen, m. Schloß 
u. Beate. waſſerdicht, 


75631 3zöllig, 
Taſchen 496; 250 
113öll. Taſche 
And. bis 3.45. 


Mädchen-Trachten 


aufw. 


ir haben eine hübfche Auswahl in 
ren billig zu 2.48; — 
Muslin-Unterröde für Kinder— Spiten 
Werth zu 
Schule 
$1.50. | Rinder-Wode....... 
nabtloje Kinderitrünpfe, Odds 


GinahamsKtleidern für Kinder — in 
allen Größen und Breijen 
u 2.98, 2.48, 1.98, 1.48, 980 
.225 und 
Kinder- und Mäddhen-Swenter Conts— 
Veite Gualität Molle—iva= 
Kinder- Mode ” 
Schwarze Sateen-Bloomers 
für Kinder; Alter 4 bis 14 C 
Sabre — jpegiell 
und Stideret bejeßter Ruffle; 
auf. db. 6 Nahren — Kinder= C 
Moche, 5Sc und 
Vinslin-Beinfleider für Kinder—tnded 
und hoblgetäumt — Mlter 6 
bi3 12 Sabre; ein jtarfer C 
Strümpfe für die 
Schwarze gerippte baummwoll. 
nabtlofe Kinderſtrümpfe mit 
dopp. Ferſe u. Zehe, 
Gr. 691, — C 
Schwarze gerippte baummwoll. 
und Ends — 
1214c wertb — 
Kinder⸗Woche 
— — 


ein⸗ 
und 


Chürzen - Gingham, in nllen Staple 
Chedf3 — merth TYyac — 
die Yard 
27301. f'ch baummoll. Suiting, 5ze 
Kabrif-Enden, 9c mwerth, Yard... @ 
\ 60351. mercerized Tafel- 
Damait, 29c wertb, 
die Nard 19c 
| Baumwoll. Grafh Handtud- 
er, toth. 6c, Yard e IC 
Partie gebleihter Hud: 
—— und türkiſche 
Bade-Handtücher, 
werth 10c, jede3.. 61,C 
42x36 fertige gebleicdhte 
Kifienbeziige — 2 
10c werth, jedes..... 6c 


— 


Reſter — werth bis zu 
121%c, die Yard 
36301. weich fin. gebl. 


614€ 


— 
volle Stücke, wth. 8c, Yard.. lat j 


Ihr verkrüppelt 2 


Sit Ener Kind ober irgend Jemand in Eurer Fa— 
milie mit einem frummen Rüdgrat, Bein oder 


A J Mid Ä 


Berfrüppeluing tft 
rübzeitig darnad 
noden und Semwebe weich und biegfar n find, werden fie gerade 
mwadien, menn in die richtige Lage gebradt und für aemwifie 
Beit darin gehalten. Dies Tann nur duch einen forreft ges 


Arm behaftet? 


as. aber nit boffnung3lo3. Wenn 
en wird, befonder3 bei Kindern, deren 


madten unb engepaßten Apparat erzielt werben. 
Leidet nit. und — unter feinen Umftänden — laßt Eure 


Wir trauen 
Sabrifpreifen, 


4 in \ 


nl 


Kinder leiden, ne 
Eu 
tihtungen nah Maß und berfaufen fie au 


br beute nicht da3 nöthige Geld babt. 
Wir maden alle Arten orthopädifhe Vor— 


auf leichten wöchentlichen 


Zahlungen 
Rommt unb fpredit und deshalb, Kommt morgen, wenn 


Ihr heue 


nicht Zommen lönnt, Verfhiebt e3 nit. Je früher Ihr darnad) febt, 12 


"Oneller —— Ihr vermanente vefferung. 


Unfere niedrigen Preiſe u. 


eichter wöchentlichen Abzablungsſsblan wird Euch aefallen. 


Offen an Wochentagen von 9—6; 


Sonntags 9—12. * 


Hottingers Truss & Appliance factory 


801 Milwaukee Ave., Ede Chicago Ave. 
Sechſter Floor — Nehmt Elevator. 


Finansielles. 


Wn. 6. HEINEMANN & Co. 


92 La Salle Str. 
3u verkaufen: 


Erite Sypothefen. 


Sidhere Geldanlagen. 


Verleihen Gelb auf Grundeigenthum zum 


niedrigiten zeitgemäßen Zinsfuh 
Sap,didofa* 


Held zu verleihen 


auf Grundeigenthum 


und zum Bauen. 
Auf erſte Hypotheken. 


HATTERMAN & GLANZ, 


1IO MILWAUKEE AVENUE. 


BER Geld zu verleihen 


auf Grunbeigentbum zu ben 
günſtigſten zei ne. 


VBVorzügliche erſte Zypotheken 


au 5 bis 6% Binfen ftets an Sand. 


A.Holinger& Co.(lil.) 


Suite 201—2%05, 172 BWafhington Etr. 
Zelepbon 1191 Main. ee. milame* 


Borsch DB 
& Co., 
Optifer. 215 Denrborn Str. 


Genaue Unterfugung bon Augen und Anpals 
in bon Gläjern für ale Mängel der Sehfraft. 
Konfultirt uns bezüglih Eurer U Augen. 


BORSCH & CO. 215 Dearborn Str. 
gegenüber ber Poft-Dffice, 


Parijer Neuheiten, nur für Herren. 


Das beutfhe männliche 
Rublifun ift hiermit einge- 
Iaben, bie Gallerie der Wiſ⸗ 
fenf&aft, 526 ©. State Etr., 
nahe Harrifon E&tr., unent« 
eng! zu befühen. Man 
fiebt bier getreu nad) der 
Natur in abs und Gips 
gearbeitete Pradtezemplare 

. der Patbologie, Krankheits⸗ 
M Ichre der Oſteologie, Kno⸗ 
x —— der Verdauungs« 

organe. — Das Publikum 
tit eingeladen, ben — 
der menf ichen Raffe von 
der Wiege bis zum Grabe zu 
ftudiren. Man febe die Lau⸗ 
nen der Natur, auch bie Su 
riofttäten u. Monftrofttäten. 
Dies iit eine er bie 
&ie In. im Le J find en. 


Eintritt 
Offen Ar dv. 8 *8 ens 
bis tternacht. 


Freie Gallerie der Wissenschaft, 


526 ©, State Str., nahe Harrtſon etr., 
Chicago, N. 


Bo Taufende geheilt wurben, 
Play, wo Jhr hingehen jolitet: 


Dr. WEINTRAUB 


Swanzig Jahre Spesialift in 
Männer: :$traniheiten. 


Leidet Ihr an ir 

eiten? Geib. Nhr borzeiti 
ealtet, fawach und unfähig zum Seiralhen 
Sch heile But. oder Hautkraukheiten, Schmerzen 


in den Knoden unb Gelenten, rotbe. Rieden, 


munden Hals, Wunden an ber Bunge, den Lippen 


und im Munde, Ausſchla 


leden, 
Gerhwhze, —3 F Hagrſchwund, 


Blaf fenfeiden, Irritatton, 


a en, Hemmungen, Uriniteine, organis 
Ihe Schmwäde, varicofe Venen, nernöfe Aranther. 
ten, verlorene Lebenäfraft, fhmahes Gedädtr.h 
ober irgend eine Krankheit, welde bon Uebe .» 
Unbefonnenheit ober Weberarbeit 


rof. Ehrlichs —— Behandlung 


8 Uhr 


Abends; Dienftags, Donneritags und Samitags 


treibungen, 
berrül tt. 


„608“ 
Hit Shobilis, heilt m b 

Konfultation frei. Eyrediunnen 
Mittwochs und freitags von 9 Vorm. bi 
von 9 Borm. bis 8 Uhr Abenbs 


Dr: WEINTRAUB 


Wiener Spesialarzt, \ 
BEE ET Een 


IS 
N 
N W 
\ 


ERBE FE En EEE NEST Seh z Fi ——————— —— 


tt ber richtige 


end einer den Männern eis 


(Einener Beitrag für bie. „Mbendboft".) 
New MDorker Plauderei. 


New Yorl3 Umwandlung. — Ungeredte Krit:- 
fer: Straßenvderbreiterung und mwidtige 
Neubauten. — Neue Berlehräwege. — Die mo: 
dernijirte „Fiftb Avenue“. Dem „Eoncrets“ 
ift der Krieg erflärt worden. — Wolizeiliche 
Reformen. — Die „Stationary Poſts“. 
New Vort wird moraliſch. 


New VYork, 24. Aug. 1911. 

Der Fremde, der augenblicklich nach 
New York kommt, wird zweifellos 
eine falſche Vorſtellung von der Stadt 
bekommen müſſen, und ihr Eigen— 
ſchaften beilegen, die ſie thatſächlich 
nicht beſitzt, oder doch nur in minderem 
Umfange. 
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| 
| 
| 


Namentlich wird er ih M 


über den Zuftand der Hauptftraßen | 


aufhalten — te vernadläjfigt und 
untein finden und einer Fünf-Mil- 


WM 


lionen-Stabdt, die fich rühmt, eine fo | 
ausgezeichnete Verwaltung mie feit | 
vielen Xahren nicht zu beiten, als 


durhaus unmürdig bezeichnen. Diefer 
felbe fremde, der eben nur flüchtiae 


Eindrüde empfängt und menig Zeit | 


bat, denlirfachen nadhzufpüren, würde |} 


aber ganz anders urtheilen, wenn man | 


ihm erflären würde, welche großartige | | 


Unngeftaltung die Metropole augen 
blidlih durhmadt, und mie fie fich 
anfchict, aus al diefen Neuerungen, 
Verbefferungen und Ummandelungen 
mie ein Phonir, jchöner und herrlicher, 


aus Schutt und Afche emporzufteigen. | 


Zunädjt find es die Straßenverbrei= 
terungen, welche an der Fünften Ave., 
der 42., 34., 23., 14. und anderen 
Hauptverfehr3 = Adern 


borgenom= ! 


men merben, die Schutt, Staub und | 


Schmuß in ganz unvermeibdlicher 
MWeife im Gefolge haben. Dazu fom= 
men noch eine Anzahl wichtiger und 
umfaffender Neubauten. Im Part 
Row, wo alle Straßenbahn-LTinien 
bon Brooklyn, Coney Y3land und an= 
deren beliebten Dzeansorten in Nem 


York einmünden, fteigt jchon das fer= | 


tige Stahlgerüft der neuen „City 
Hall" 24 Stocdwerfe empor, und mit 
der IImfleivung mitteljt Steinquadern 
ift bereit3 begonnen worden. ‚Cine 
ununterbrochene Wagenreihe mit allen 
möglihen Baumaterialien gefüllt, 
ftrebt diefem gemaltigen Bau zu, der 
hoffentlich der Stadt zur Zierbe ge— 
reichen wird, obwohl er durch allerlei 
Nebengebäude jtarf in die Enge ges 
trieben worden ift. Ebenjo bemerfbar 
macht fih der Riefenbau des neuen 
Bahnıhofes für die Nem Norf Central: 
Bahngefellfchaft, mitten im Herzen ber 
Stadt, der das Niederreißen eines 
ganzen Straßenfompleres nothmendig 
machte, und den geftörten®erfehr über 
Noth-Brüden und Geitenftraßen ab— 
leitete; endlich bringt der Bau der 
neuen Untergrund » Bahnen allerlei 
Störungen und Vergewaltigungen 
der Straßen mit fich, die eben gebuldet 
werden müflen. Alle diefe Arbeiten 
haben zwar in allererfter Linie den 
med, den immer gewaltiger merben= 
ben PVerfehr beffer requliren zu fon 
nen, den Maflen auf den Straßen 
meitere Bemequngsfreiheit zu geben, 
und die Maffen fcehneller und men= 
Tchenmwürdiger zu befördern; aber fie 
merden auch dazu führen, die Stadt 
felbft immer fchöner und fauberer zu 
geitalten. Am eheften bemerkt der 
Tsremde die Ummandelung der einjt- 
mals ariftofratifchen „Fifth Apenue“ 
in eine moderne Gefchäftsitraße: por= 
nehmijten Stiles, denn dorthin man 
dert er zuerft, um die vornehmen 
Häufer anzujtarren, in denen die 
Häupter der Geldmonardien fich nie= 
bergelaffen haben. Er mird daher 
nicht menig überrafcht fein, wenn er 
findet, daß diefe Paläfte, genau fo mie 
die Häufer der niederen Geldarifto- 
fratie, wie die Klub-Häufer, Hotels 
und Banken fi dem Mafitabe des 
Stadtarditeften fügen mülfen, und 
fih aller vorfpringenden Treppen, 
Veranden, monumentalen Eingänge 
und Vorgärten berauben lafien 
müffen, um meiteren Raum für den 
Verkehr zu Tchaffen. Na fogar die 
Kirchen müflen fich diefem Gebote, 
das der Nothwendigfeit entfprungen 
ift, fügen, und au) fie verlieren die 
monumentalen ITreppenaufgänge und 
die jchmalen Anlagen, melche fich. einst 
zwifchen die Geitenmwege und die Kir- 
chenmauern fchoben. Die ganze Fünfte 
Avenue aleicht einer Bauwerkſtätte, 
denn dieſe radikalen Aenderungen 
müſſen bis zu einem beſtimmten Ter— 
mine beendet ſein. 

Es gibt nun nichts Intereſſanteres, 
als an den verſchiedenen Häuſern zu 
beobachten, wie die Architekten ſich ab— 
quälen, den urfprünglichen Karakter 
der Gebäude auch nach Abrafirung der 
oft michtigften Theile der Facade 
möglichit zu wahren. Meiitens müſ— 
fen neue Eingänge geichaffen werben, 
denn die condemnirten Treppen führ— 
ten zur Hauptthür empor, und jchon 
diefer Umftand allein bringt oft eine 
ganze Neugeitaltung der Tracade, 
namentlich der beiden erften Stod- 
merfe mit fih. Und das tft wahrlich 
feine leichte Aufgabe. ES ift genau 
fo, al ob aus einem alten Kleide ein 
neues, der Mode befler entfprechendes 


Die zartefte Hant wird verichöner 


durch 


HAND 
SAPOLIO 


Für Toilette und Bad. 


E3 fühlt ſich weich und ie an 
und enthält gerade *ie Klemente, melche 
nötig find, um die Haut grůndlich zu 
reinigen, zu ftärfen, zu eriveichen ımd 
gu verſchönern. 


Alle Groceries und Apsthelen, 


Le a ee a ee —— — — — — — — — — — — 
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ES 


$25 baar, 


35 Minuten Fahrt von der Madifon Str.- 
der berühmten neuen Nortbimeitern-Stattion. 


60 Fahrten für $6.35. 


"Goloffal billige Lotten 


In der wunderſchönen großen neuen Lotten-Anlage 


PLAINES MANOR 


Acres, halbe Acres und 50 Fuß Lotlen für $365. 
DE Scewer, Waller und Zement:Wege vorhanden und bezahlt. 


Deine Spezinl-Affehments, 
$10 per Monat. 


Station der Northweitern = Bahn; 58 Ziige täglich von 


Niedrigere 


Preiſe, beſſeres 


Grundeigenthum, beſſere Verbeſſerungen, beſſere Lage und beſſeres Land als in irgend einer anderen 


für den Mann mit Familie. 
der Stadt. 


Subdiviſion in Chicago oder Umgebung. 
Wir offeriren dasſelbe dem Publikum für weniger, als die wirklichen Koſten für die Verbeſſerun— 
gen betragen, die gemacht wurden und begahlt ſind, um die ganze Subdiviſion dieſen Herbſt zu verkaufen. 
Dies iſt eine ausgezeichnete Gelegenheit für Diejenigen, die ein Heim wünſchen, ein idealer Platz 


Reine Landluft für die Kinder, fern von dem Lärm und den Gefahren 


Gute Schulen, Kirchen jeder Art, gute Nachbarn, gute Läden, in kurzen Worten: 


Des Plaines iſt eine de ut ſche aufblühende Ortſchaft 


mit jeder modernen Bequemlichkeit. 


mehr ausgeſchmückt wird. 


Eine wirklich wunderſchöne Gegend, die jährlich verbeſſert und 


Prachtvolle moderne Häuſer zu Euren eigenen Bedin— 


Unglaͤublich niedrige Preiſe. 
Es koſtel Euch nichls, die Lollen und Häuſer zu ſehen. Die Fahrt iſt frei. 


gungen. 
Kommt und überzeugt Euch. 


Freie Exkurſionen täglich um 2:30 Uhr Nachmittags und jeden Sonntag. 
telephonirt oder fragt nach freiem illwitrirtem Büchelchen; " 


Schreibt, 


Telephone Randolph 3192 


hr hraudt feine Tiddets, fragt nur nad und am Northiweftern 
Bahnhof, wir find täglih da, um Eure Fahrt zu bezahlen. 


w. F. KAISER & CO,, 


1214-1.15 Fort Dearborn Bldg., S.-W.-Ecke Monroe u. Clark Str. 


E’ Fe EL! 
EXKURSION nach GARY ANNEX, INDIANA 


Sonntag, den 27. Auguit, 10 Uhr Vorm. 
TE Negen oder Sonnenfhein WE 


Koftüm zurecht gefchnitten merben 
fol. In den meiften Fällen mißlingt 
der Verfuch, und nur eine geniale 
Hand wird etwas zu Stande bringen, 
das die alte Form vollftändig vergeljen 
macht. Bemerfenämerth ift e8 auch), daß 
bei diefen Umbauten die Fünfte Une. 
allmählig eine andere Färbung ans 
nimmt, denn die alten Häufer, Die 
früher mit dem fo beliebten braunen 
Stein aufgeführt wurden, verfchmin- 
den und an ihrer Stelle erftehen mo: 
derne Häufer aus weißem Stein oder 
Marmor. Schon jet macht fich diefe 
lichte Farbe in der Avenue geltend, 
und e& wird nicht viele Jahre mehr 
nehmen, dann wird die Fünfte Unenue 
der wirkliche „White Way” Nem Yorks 
fein, aber in einem ganz anderen 
Sinne. Dort auf dem Broadiwah do- 
minirt die verſchwenderiſche Ausſtrah— 
lung des Lichtes, ſo daß die vergnü— 
gungsſüchtige Welt in Tageshelle die 
Laſterſtraße“ herab⸗ und heraufwan— 
deln kann, hier bemüht man ſich, ein— 
gedenk des Rufes, deſſen ſich die 
Fünfte Avenue in der ganzen Welt er— 
freut, die nothwendig gewordene Um— 
wandlung der Straße wenigſtens im 
vornehmſten Karakter vorzunehmen, 
und das beſte Baumaterial erſcheint 
hierfür gerade das geeignetſte. Ei— 
nige Architekten haben ſich trotzdem 
nicht geſcheut das neue und ſo ſchnell 
beliebt gewordene Baumaterial, das 
„concrete“ in die Fünfte Avenue »ein- 
aufehmuggeln. Sie Haben ganze 
Wände aus diefer Maffe aufgeführt, 
aber durch Farbe u. Ornamentfchmud 
die fimple Herkunft diefe® Materials 
zu verfteden gefuht. Das Publikum | 
bat daran abfolut feinen Anftoß ge= 
nommen, denn „concrete” ijt auf dem 
beiten Wege fafhionable zu merden, 
und finbet jeiner leichten Handhabung 
wegen, immer jtärfere Verwendung für | 
alle nur erdenklichen Baugelegenheiten. 
Uber die Ziegeleibefiter denfen anders 
darüber und verfuchen dem neuen und | 
gefährlichen Konkurrenten die flärfite 
DOppofition zu machen, und fein fchnel- 
les Vorwärtsdringen zu berhindern. 
Thatfählih Hat „Ihe Greater Nem 
York Brickmakers Aſſociation of the 
Hudſon Valley“, die faſt alle Ziege— 
leien zwiſchen New York und Albany 
umfaßt, offizielle Stellung zu der 
für ſie allerdings ſehr wichtigen Frage 
genommen. Sie erklärt, daß ſie in 
New NYork ein Büro eröffnen wird, 
das lediglich die Aufgabe haben wird, 
das Publikum darüber aufzuklären, 
daß „concrete“ abſolut nicht gegen die 
Feuersgefahr ſo gut geſchützt ſei, wie 
der einfache Bauziegel. Sie wollen 
das durch photographiſche Aufnahmen 
von Feuerbränden beweiſen, und hof— 
fen den Ziegel wieder zu den alten 
Ehren zu bringen. Man neigt hier 
aber ſehr dazu, dieſen Kampf gegen 
das „concrete“ als den letzten Verſuch 
der Ziegeleibeſitzer anzuſehen, verlo— 
renes Terrain zurückzuerobern, und 
den Rückgang ihrer Induſtrie mög— 
lichſt aufzuhalten. Iſt es doch bekannt 
geworden, daß in den letzten paar Jah— 
ren an Stelle von 200,000,000,000 
Ziegelſteinen anderes Baumaterial zur 
Verwendung gekommen iſt. Der fertig 
geſtellte Theil der Fünften Avenue 
macht bereits einen außerordentlich 
guten Eindruck und bekundet auch 
deutlich wie abſolut nothwendig dieſe 
Verbreiterungsarbeiten geweſen ſind. 
Dort gibt es keine Stockung des Ver— 
kehrs und für Fuhrwerke und Paſſan— 
ten iſt genügend Raum geſchaffen wor— 
den, um bequem ihres Weges gehen zu 
können. Diefer Erfolg hat der Stadt— 
verwaltung die dee eingegeben, mit 
der Verbreiterung auch anderer Stra- 
Ben fortzufchreiten und New York 
bon allen überflüffigen Vorbauten an 
Privat» und Gefhäftshäufern zu be- 
freien. 
* * 

Polizeichef Waldo, der zu den neuen 
Beſen gehört, die gut kehren, hat eine 
Einrichtung getroffen, die viel beſpöt— 
telt wurde, ſich aber trotzdem gut be⸗ 
währt hat. Neben der ſchon beſtehen⸗ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


I 


| 


| man bedauerte 


Mittel® der Grand Trunf Railway von der Polf und Dearborn Str. 


bolafoır 


- Station. 


Kommt und verdient fchnell Geld, mie e3 taufende Anderer in Gary gethan haben. 
Gary Unner ift eine furze Strede bon den folzenden Yabrifen, mo Taufende von Xeuten br- 


fhäftigt find: United States Steel Co., 
Go., Garh Ecrew & Bolt Worfs, Univerlal 


ihrer Gary-Fabrik beiſeite geſetzt. 


American Brid e Go., 
Rortland 
Geihäft t3zentrum von Gary. Die American Kar 


American Sheet & Tin Bine 
und audh bom 


Sement Co. — 
bat $1,500,000 zum Pau 


F Foundry Co. 


Um unſeren neuen Stadttheil anzuzeigen, verfaufen wir diefe Grunb- 
ftitefe fiir H100 und aufwärts und am Broadway für $150 u. aufwärts. 


Broadwayh, die Hauptitraße von Garh, 


mird jett verlängert und augendliclich vom County nad 


Gary Annex ausgedehnt, md wird ohne Koften für die Grundeigenthümer ausgebeffert. .- 


obgleiä nur 5 Sabre alt, hat ichon eine Cimvohnerzahl bon 3 


begriffen. 


5,000 und ift ftetig im Made 


Hier ift eine Gelegenheit für eine fichere Anlane und einen großen Profit im einer kurzen 
Zeit fire folche, welche ihr Kapital in diefem Tande anlegen wollen. 


Leichte Zahlungen oder 5 Prozent für Baar. 


Diejenigen, bie am Sonntag nicht mitgehen Tönen, werden auf Erfirhen in ıumferer Office an 
irgend einem Zage der Woche nah Gary Annex befördert. 


THE GARY ANNEX REALTY COMPANY, 


801—3—5-—7—9 * Madiſon Str. 


Zimmer 205, 
Telephon: Haymarfet 3866 = « 


⸗ 


Chicago, 31. 
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den Polizeimannſchaft hat er noch die 
ſogenannten „Stationary Poſts“ ein— 
geführt, das find Poliziſten, die an 
beſtimmten Straßenkreuzungen, mit- 
ten auf dem Damm ſtationirt find | 
und fi nicht vom Tylede rühren dür⸗ 
fen, gleichviel ob „ſhine or rain“. Die 
Idee, die dazu führte, iſt ſehr einfach 
die, daß das Publikum in jedem 
Augenblid meiß, mo e3 einen Polizi- 
ften finden kann. In taufend wichti⸗ 
gei Fällen, wo ſchnelle Hülfe nothwen— 
dig ift, braucht man nicht erft die 
Straßen rathlos abzulaufen, um Die 
patrouillirenden Poliziften zu juchen, 
fordern man wendet fi) an den ftehen- 
den Poften, der fofort das Weitere 
veranlaßt. Diefe Schöpfung des Po- 
Yizeichef3 hat den Zeitungen viel Stoff 
zu allerlei billigen Wien gegeben, und 
die Wächter des Ge- 
| Teße3 namentlich in den heißen Tagen, 
ı 0 fie auf dem meich gewordenen Us 
pbalt, und von Sonnengluth umflus 
tbet, ausharren mußten und nicht den 
Schatten auffuhen durften, felbit 
ienn er nur menige Schritte weit zu 
erreichen war. Man zeigte in Bildern, 
wie der Polizist Zeitungsblätter auf 
den Boden ausbreitete und iwie Diele 


ttonären Schußleute längft. In Berd 
Iin figt der Polizift hoch zu Ro, aber 
‚ ihm ift hauptfächlich die Regelung des 
Verkehrs in jtarf frequentirten Stras 
| Ben zugemwiefen. Ir New ort findet 
man dieſe Poſten überall — inmitten 
des Verkehrs, mie meit entfernt davon, 
in ben ruhigen Privatitraßen und 
Bororten. Seine Aufgabe ift eben eine 
andere — vielfeitigere und pverantmors 
tungsreichere. Wielleicht werden ans 
tere Gropftädte in Amerika das Beis 
fpiel New Morf3 bald nachahmen, und 
PVolizeichef Waldo, der „Reformer”, 
mird dann den Ruhm der Autorfchaft 
für diefe neue Einrichtung für fich 
ellein in Anfpruh nehmen fünnen, 
Der Beiname „Reformer” ift ihm 
übrigens für feine anftrengenden Bes 
mühungen zugelegt worden, New York 
zu einer mufterhaft moralifchen Stadt 
zu machen. Er verfolgt unbarmherzig 
alles Iodere Gefindel, ſchließt Tanz— 
und Mufithallen, in denen es nach der 
AUnihauung eines ftrengen Tugends 
mwächter8 zu Tebhaft zugeht, und hal 
allen Spielhöllen den offenen Krieg ers 
flärt. Doc das find alles Ihaten, 
die Schon por ihm manch anderer Pos 
Itzeichef unternommen hat, meiftend 
nur mit fehr geringem Erfolge. Hofs 


Blätter an feinen Stiefelfohlen fleben fentlich ift e8 ihm befchieden, die Uebel 
blieben, — man zeigte, mie er dann | der Großftadt mit beiferen Refultaten 


Holzitüde unter die brennenden Füße | | zu befämpfen. 


legte, wie diefe aber in ber meichen | 
Maffe einfanten und der Polizist all- 
mäblig darin verfchmand. Man er- 
fand allerlei unjinnige Vorrichtungen, 
um ihn vor den Unbilden des Wetters 
zu fhüßen — furz der „ftationarh 
pojt“ mar für eine Zeitlang die Ziel- 
fcheibe aller mibigen und meichherzi- 
gen Menſchen. Man fommt aber jegt 
fchon zu der Ueberzeugung, daß es 
eine ausgezeichnete Ydee war, die ihn 
gefhaffen, und foeben veröffentlichte 
Statiſtiken verſuchen nachzumeilen, 
daß im Vergleich mit Vorjahren auch 
die Verbrechen, wie Anrempelungen, 
Taſchendiebſtähle und Raubanfälle, 
bedeutend zurückgegangen ſeien. Zwar 
wird behauptet, daß in dieſem Som— 
mer die Ausraubung von Wohnhäu— 


ſern, deren Bewohner ſich irgendwo in 


der Welt während der ſchönen Jahres— 
zeit amüſiren, bedeutend zugenommen 
habe, und man will dafür die neuen 
Poſten verantwortlich machen. Man 
fagt, daß die Herren Einbrecher durch 
die „ſtationary poſts“ weit geſchützter 
vor Ueberraſchungen geweſen ſeien, 
wie im Vorjahre. Das wäre aller— 
dings glaublich, wenn dieſe „ſtationary 
poſts“ der gewöhnlichen Polizeimann— 
ſchaft entnommen worden wären, was 
aber nicht der Fall iſt. Sie bilden 
vielmehr eine Verſtärkung der Polizei— 
macht. Polizeichef Waldo, dem dieſe 
Beſchwerden natürlich zuerſt zu Ohren 
gekommen ſind, will daher in kurzer 
Zeit einen ungeſchminkten Bericht über 
das Ergebniß ſeiner Einrichtung ver— 
öffentlichen und dann entſcheiden, ob 
ſie auch für die Folge beſtehen bleiben 
ſoll. In Deutſchland und England 
lennt man dieſe —— * ſta⸗ 


+ 
Privat- 


: Dr. SCHWARZ Eı"=: 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber The Hair, Dexter Bırtlding. 


Die — —— Spesialärgte; in 
Chicago jeit 1 — Die Yerzte diefer 
Anftalt find en wo pegziali. 
ften und betrachten es als eine hre, ie 
leibenden Mitmenfchen fo fchnell mie m 
li bon ihren Zeiden au deilen. Sie bei. 
len aründlih und un er Gavantte alle 

eheimen Krankheiten der Diünner unb 

rauen; Unterleibsleiden und Belchiver- 
ten bei Mädchen. — runs 
gen, Kropf, Blutbergiftungen, AUbfonde 
tungen, berlorene nnedftaft, 
Lungen, Leber, Nieren, Bla 
Magen» und Darm » Leiden, Nerven» 
Leiden, Yalfudt, Lähmung, Riüdgrat 
Verfrüppelungen, sett udt, abnorma 
——— = Körper und u 

auen und Mädden, 
Anderlofiafet 1 Pnkumanlomıs, gräoden, 
den und Gefchmire u. 5*— 
aarfranfheiten, iudende % 

rauen werben bon Seauenagt 

ehanbelt. Behandlung infl. Mebisin 


Nur drei Dollars 


Hunden 9 pr More ee * M 


Mittwochs u, Samitnge bi3 
Eonmiage bon 10 12 Uhr zgen?. 


en⸗ 


— 


- Alle hronifchen Kranke 
heiten von Männern 
| und Stnuen. 


ginaimmer Ei t en * 


— 2* ‚ms * 
ff ee Drogen 
üt:: Neder RR, * 


Chineſiſche Jokloren. 


ie: fetne perſönliche 
handlung und alle Mebizin 
werden bon ihm aubereitet. 
Denn = anifhe Nerztd 
hlſchlagen, 


Dr. C. W. Chan heilt. 
Freie — ein — * iſt zu Bes 
BEE u m ein —* 


SEN 





